
BEDIENUNGSANWEISUNG  
mit Montageanweisungen

INStrUctIoNS for USE  
and installation

Lesen Sie unbedingt die Gebrauchsanleitung 
und den Montageplan vor Aufstellung,
Installation sowie Inbetriebnahme.

Please read the users and installation  
instructions carefully before installation  
of the appliance and before starting to use it. 

Service und Kundendienst
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Küppersbusch-Kundendienst 
Zentrale Kundendienst- / Ersatzteilanforderung 

Deutschland: 

Küppersbusch Hausgeräte GmbH 
Küppersbuschstraße 16 
45883 Gelsenkirchen 

Telefon: 0209-401631 
Telefax: (0209) 4 01-7 14 / 7 15 
Internet: www.kueppersbusch.de

Sie erreichen uns: 
Montag bis Donnerstag  von 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag von 8:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

Außerhalb der Dienstzeiten teilen Sie uns Ihre Wünsche bitte per 
Telefax oder Internet unter 
www.kueppersbusch.de mit. 

Österreich: 

Teka Austria GmbH 
Eitnergasse 13 
1230 Wien 

Telefon: (01) 8 66 80-15 
Telefax: (01) 8 66 80-50 
Internet: www.küppersbusch.at

Sie erreichen uns: 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 17:00 Uhr 

Außerhalb der Dienstzeiten teilen Sie uns Ihre Wünsche bitte per 
Telefax oder Internet unter 
www.kueppersbusch.at mit. 

Bitte beachten Sie:

Damit unser Kundendienst Reparaturen sorgfältig vorbereiten und die 
benötigten Ersatzteile bereitstellen kann, benötigen wir bei Ihrer 
Kundendienstanforderung die folgenden Informationen: 

1. Ihre genau Anschrift 
2. Ihre Telefon- und ggf. Telefaxnummer 
3. Wann kann der Kundendienst Sie besuchen? 
4. Die genaue Gerätebezeichnung: Mod. und F.-Nr. (Typenschild 

und/oder Kaufbeleg zu Rate ziehen) 
5. Das Kaufdatum oder Lieferdatum 
6. Die genaue Beschreibung des Problems oder Ihres Service-

Wunsches 

Halten Sie zunächst bitte zusätzlich Ihren Kaufbeleg bereit. 
So helfen Sie uns, unnötigen Zeit- und Kostenaufwand zu vermeiden 
und auch für Sie effizienter zu arbeiten. 

Gelsenkirchen, im November 2010   
KÜPPERSBUSCH HAUSGERÄTE GmbH 

Garantiebedingungen
Zusätzlich zu seinen Gewährleistungsansprüchen aus seinem Kaufvertrag 
mit dem Händler leisten wir dem Endabnehmer direkt Garantie für 
Küppersbusch-Hausgeräte. Der Umfang unserer Garantie wird 
nachstehend geregelt: 

1. Mängel am Gerät, die nachweislich auf einem Material- und/oder 
Herstellungsfehler beruhen, werden nach Maßgabe der folgenden 
Regelungen unentgeltlich behoben, wenn Sie uns unverzüglich nach 
Feststellung und innerhalb von 24 Monaten nach Lieferung an den 
ersten Endabnehmer angezeigt werden. Bei gewerblichem Gebrauch 
oder gleichzusetzender Beanspruchung beträgt die Garantiefrist 
lediglich 12 Monaten. Tritt der Mangel innerhalb von 6 Monaten ab 
Lieferung auf, wird vermutet, dass es sich um einen Material- oder 
Herstellungsfehler handelt. 

2. Für leicht zerbrechliche Teile, wie z. B. Glas, Kunststoff und 
Glühlampen, wird keine Garantie übernommen. Geringfügige 
Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für den Wert und die 
Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind, begründen keinen 
Garantienspruch. Ebenso wenig leisten wir Garantie bei Schäden aus 
chemischen und elektrochemischen Einwirkungen von Wasser sowie 
allgemein ungewöhnlichen Umweltbedingungen oder sachfremden 
Betriebsbedingungen oder wenn das Gerät mit ungeeigneten Stoffen in 
Berührung gekommen ist. Schließlich leisten wir auch keine Garantie, 
wenn Mängel am Gerät auf Transportschäden, die nicht von uns zu 
vertreten sind, auf nicht fachgerechte Installation und Montage, auf 
Fehlgebrauch, auf mangelnde Pflege oder auf Nichtbeachtung der 
Bedienungs- oder Montagehinweise zurückzuführen sind. Der 
Geräteanspruch erlischt, wenn Reparaturen oder Eingriffe in das Gerät 
von Personen vorgenommen werden, die hierzu nicht von uns 
ermächtigt sind, oder wenn unsere Geräte mit Ersatzteilen, 
Ergänzungs- oder Zubehörteilen versehen werden, die keine 
Originalteile sind, und dadurch ein Defekt verursacht wurde. 

3. Unsere Garantieleistung besteht darin, dass wir nach unserer Wahl 
entweder mangelhafte Teile unentgeltlich instand setzen oder durch 
einwandfreie Teile ersetzen. Instandsetzungen werden nach Möglichkeit 
am Aufstellungsort vorgenommen. Zur Reparatur anstehende Geräte 
sind so zugänglich zu machen, dass uneingeschränkt Handhabung, 
Ausbau und Einbau durch die Techniker möglich ist und keine 
Beschädigungen an Möbeln, Bodenbelag etc. entstehen können. Bei 
Geräten, die nicht nach unseren Einbaurichtlinien montiert sind werden 
die anfallenden Zusatzleistungen in Rechnung gestellt. In jedem Fall der 
Inanspruchnahme von Garantieleistungen ist der Kaufbeleg vorzulegen 
und das Kauf – und – soweit hiervon abweichend – das Lieferdatum 
nachzuweisen. Ersetzte Teile gehen in unser Eigentum über. 

4. In Fällen, in denen die Nachbesserung fehlschlägt oder von uns 
abgelehnt wird, liefern wir innerhalb der oben genannten Garantiezeit 
auf Wunsch des Endabnehmers kostenfrei gleichwertigen Ersatz. 

5. Garantieleistungen bewirken weder eine Verlängerung der Garantiefrist 
noch setzen sie eine neue Garantiefrist in Lauf. Die Garantiefrist für 
eingebaute Ersatzteile endet mit der Garantiefrist für das ganze Gerät. 

6. Weitergehende oder andere Ansprüche, insbesondere solche auf 
Ersatz außerhalb des Gerätes entstandener Schäden, sind – mit 
Ausnahme der Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, 
des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer fahrlässigen 
Pflichtverletzung von uns oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen 
Pflichtverletzung unserer Erfüllungsgehilfen beruhen – ausgeschlossen. 

Diese Garantiebedingungen gelten grundsätzlich nur für  in Deutschland 
gekaufte Geräte. Soweit wir in dem entsprechenden Land über ein 
Kundendienstnetz verfügen, gelten diese Garantiebedienungen auch für ins 
Ausland verbrachte Geräte, vorausgesetzt sie weisen die technischen 
Voraussetzungen, wie z. B. Spannung, Frequenz, Gasart, für das 
entsprechende Land auf und sind für die jeweiligen Klima- und 
Umweltschutzbedingungen geeignet. Für im Ausland gekaufte Geräte 
gelten die von unserer jeweils zuständigen Auslandsgesellschaft oder 
Landsvertretung herausgegebenen Garantiebedingungen, die über 
Fachhändler oder direkt bei unserer Auslandsgesellschaft oder 
Landesvertretung angefordert werden können. 
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Küppersbusch-Kundendienst 
Zentrale Kundendienst- / Ersatzteilanforderung 

Deutschland: 

Küppersbusch Hausgeräte GmbH 
Küppersbuschstraße 16 
45883 Gelsenkirchen 

Telefon: 0209-401631 
Telefax: (0209) 4 01-7 14 / 7 15 
Internet: www.kueppersbusch.de

Sie erreichen uns: 
Montag bis Donnerstag  von 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag von 8:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

Außerhalb der Dienstzeiten teilen Sie uns Ihre Wünsche bitte per 
Telefax oder Internet unter 
www.kueppersbusch.de mit. 

Österreich: 

Teka Austria GmbH 
Eitnergasse 13 
1230 Wien 

Telefon: (01) 8 66 80-15 
Telefax: (01) 8 66 80-50 
Internet: www.küppersbusch.at

Sie erreichen uns: 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 17:00 Uhr 

Außerhalb der Dienstzeiten teilen Sie uns Ihre Wünsche bitte per 
Telefax oder Internet unter 
www.kueppersbusch.at mit. 

Bitte beachten Sie:

Damit unser Kundendienst Reparaturen sorgfältig vorbereiten und die 
benötigten Ersatzteile bereitstellen kann, benötigen wir bei Ihrer 
Kundendienstanforderung die folgenden Informationen: 

1. Ihre genau Anschrift 
2. Ihre Telefon- und ggf. Telefaxnummer 
3. Wann kann der Kundendienst Sie besuchen? 
4. Die genaue Gerätebezeichnung: Mod. und F.-Nr. (Typenschild 

und/oder Kaufbeleg zu Rate ziehen) 
5. Das Kaufdatum oder Lieferdatum 
6. Die genaue Beschreibung des Problems oder Ihres Service-

Wunsches 

Halten Sie zunächst bitte zusätzlich Ihren Kaufbeleg bereit. 
So helfen Sie uns, unnötigen Zeit- und Kostenaufwand zu vermeiden 
und auch für Sie effizienter zu arbeiten. 

Gelsenkirchen, im November 2010   
KÜPPERSBUSCH HAUSGERÄTE GmbH 

Garantiebedingungen
Zusätzlich zu seinen Gewährleistungsansprüchen aus seinem Kaufvertrag 
mit dem Händler leisten wir dem Endabnehmer direkt Garantie für 
Küppersbusch-Hausgeräte. Der Umfang unserer Garantie wird 
nachstehend geregelt: 

1. Mängel am Gerät, die nachweislich auf einem Material- und/oder 
Herstellungsfehler beruhen, werden nach Maßgabe der folgenden 
Regelungen unentgeltlich behoben, wenn Sie uns unverzüglich nach 
Feststellung und innerhalb von 24 Monaten nach Lieferung an den 
ersten Endabnehmer angezeigt werden. Bei gewerblichem Gebrauch 
oder gleichzusetzender Beanspruchung beträgt die Garantiefrist 
lediglich 12 Monaten. Tritt der Mangel innerhalb von 6 Monaten ab 
Lieferung auf, wird vermutet, dass es sich um einen Material- oder 
Herstellungsfehler handelt. 

2. Für leicht zerbrechliche Teile, wie z. B. Glas, Kunststoff und 
Glühlampen, wird keine Garantie übernommen. Geringfügige 
Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für den Wert und die 
Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind, begründen keinen 
Garantienspruch. Ebenso wenig leisten wir Garantie bei Schäden aus 
chemischen und elektrochemischen Einwirkungen von Wasser sowie 
allgemein ungewöhnlichen Umweltbedingungen oder sachfremden 
Betriebsbedingungen oder wenn das Gerät mit ungeeigneten Stoffen in 
Berührung gekommen ist. Schließlich leisten wir auch keine Garantie, 
wenn Mängel am Gerät auf Transportschäden, die nicht von uns zu 
vertreten sind, auf nicht fachgerechte Installation und Montage, auf 
Fehlgebrauch, auf mangelnde Pflege oder auf Nichtbeachtung der 
Bedienungs- oder Montagehinweise zurückzuführen sind. Der 
Geräteanspruch erlischt, wenn Reparaturen oder Eingriffe in das Gerät 
von Personen vorgenommen werden, die hierzu nicht von uns 
ermächtigt sind, oder wenn unsere Geräte mit Ersatzteilen, 
Ergänzungs- oder Zubehörteilen versehen werden, die keine 
Originalteile sind, und dadurch ein Defekt verursacht wurde. 

3. Unsere Garantieleistung besteht darin, dass wir nach unserer Wahl 
entweder mangelhafte Teile unentgeltlich instand setzen oder durch 
einwandfreie Teile ersetzen. Instandsetzungen werden nach Möglichkeit 
am Aufstellungsort vorgenommen. Zur Reparatur anstehende Geräte 
sind so zugänglich zu machen, dass uneingeschränkt Handhabung, 
Ausbau und Einbau durch die Techniker möglich ist und keine 
Beschädigungen an Möbeln, Bodenbelag etc. entstehen können. Bei 
Geräten, die nicht nach unseren Einbaurichtlinien montiert sind werden 
die anfallenden Zusatzleistungen in Rechnung gestellt. In jedem Fall der 
Inanspruchnahme von Garantieleistungen ist der Kaufbeleg vorzulegen 
und das Kauf – und – soweit hiervon abweichend – das Lieferdatum 
nachzuweisen. Ersetzte Teile gehen in unser Eigentum über. 

4. In Fällen, in denen die Nachbesserung fehlschlägt oder von uns 
abgelehnt wird, liefern wir innerhalb der oben genannten Garantiezeit 
auf Wunsch des Endabnehmers kostenfrei gleichwertigen Ersatz. 

5. Garantieleistungen bewirken weder eine Verlängerung der Garantiefrist 
noch setzen sie eine neue Garantiefrist in Lauf. Die Garantiefrist für 
eingebaute Ersatzteile endet mit der Garantiefrist für das ganze Gerät. 

6. Weitergehende oder andere Ansprüche, insbesondere solche auf 
Ersatz außerhalb des Gerätes entstandener Schäden, sind – mit 
Ausnahme der Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, 
des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer fahrlässigen 
Pflichtverletzung von uns oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen 
Pflichtverletzung unserer Erfüllungsgehilfen beruhen – ausgeschlossen. 

Diese Garantiebedingungen gelten grundsätzlich nur für  in Deutschland 
gekaufte Geräte. Soweit wir in dem entsprechenden Land über ein 
Kundendienstnetz verfügen, gelten diese Garantiebedienungen auch für ins 
Ausland verbrachte Geräte, vorausgesetzt sie weisen die technischen 
Voraussetzungen, wie z. B. Spannung, Frequenz, Gasart, für das 
entsprechende Land auf und sind für die jeweiligen Klima- und 
Umweltschutzbedingungen geeignet. Für im Ausland gekaufte Geräte 
gelten die von unserer jeweils zuständigen Auslandsgesellschaft oder 
Landsvertretung herausgegebenen Garantiebedingungen, die über 
Fachhändler oder direkt bei unserer Auslandsgesellschaft oder 
Landesvertretung angefordert werden können. 
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Sicherheitshinweise:
 Vorsicht!  Bei 

Brüchen oder Sprün-
gen im Glaskeramik-
Kochfeld ist es sofort 
außer Betrieb zu 
nehmen und vom 
Netz abzuschalten. 
Andernfalls besteht 
Stromschlaggefahr.

  Das Gerät ist 
n i c h t  f ü r  d e n 
Gebrauch mit einem 
externen Zeitschal-
ter (der nicht im 
Gerät selbst inte-
griert ist) bzw. mit 
einem Fernsteue 
rungssystem konzi 
piert.

  Dieses Gerät 
n icht  mit  e inem 
Dampfreinigungsge 
rät reinigen.

  Vorsicht! Das 
Gerät und einzelne 
Bauteile können sich 
w ä h r e n d  d e s 
Betriebs erhitzen. 
Heizelemente nicht 
berühren. Kinder 
unter 8 Jahren dür-
fen sich nur unter 
ständiger Aufsicht in 
der Nähe des Koch-
feldes aufhalten.

  Dieses Gerät darf 
von Kindern ab acht 
Jahren, sowie von 
Personen mit e i n g 
e s c h r ä n k t e n 
körperlichen, senso-
rischen oder menta-
len Fähigkeiten oder 
a b e r  P e r s o n e n , 
denen die Erfahrung 
und die Kenntnisse 

fehlen,  AUSS C H L 
I E S S L I C H unter 
Aufsicht verwendet
w e r d e n ,  e s  s e i 
denn, sie wurden 
h insicht l ich der 
B e d i e n u n g  d e s 
Geräts instruiert und 
sind sich der Risiken, 
die sein Gebrauch 
mit sich bringen 
k a n n ,  b e w u s s t . 
Kinder dürfen die 
b e n u t z e r s e i t i g e 
R e i n i g u n g  u n d 
Wartung nicht ohne
A u f s i c h t 
durchführen.

  Kinder dürfen
nicht mit dem Gerät
spielen.

V o r s i c h t ! 
Überhitzte Fette und 
Öle können sich 
selbst entzünden. 
E i n e n  B r a n d 
NIEMALS mit Wasser 
löschen! Schalten 
Sie in diesem Fall 
das Gerät aus und 
ersticken Sie die 
Flammen mit einem 
Deckel oder einer 
Decke.

  Stellen Sie keine
Gegenstände auf 
den Kochzonen des
Herdes ab. Treffen 
S ie  Maßnahmen 
gegen mögl iche 
Brandrisiken.

 D e r 
Induktionsgenerator
erfüllt die geltenden 
e u r o p ä i s c h e n 
Richtlinien. Dessen 
u n g e a c h t e t  i s t 
es ratsam, dass 

b e i s p i e l s w e i s e 
Personen mit einem
Herzschrittmacher
ihren Arzt befragen 
oder im Zweifelsfall 
die Induktionskoch-
felder nicht benut-
zen.

 Auf der Oberflä-
che des Kochfeldes 
dürfen keine meta-
llischen Gegenstän-
d e  w i e  M e s s e r, 
Gabeln, Löffel oder 
Topfdeckel abges-
tellt werden, da diese 
heiß werden kön-
nen.

 Schalten Sie nach 
dem Gebrauch das 
Kochfeld ab.  Es 
reicht nicht, das 
Kochgeschirr vom 
Kochfeld zu entfer-
nen. Anderenfalls 
kann es zu einer u n 
g e w ü n s c h t e n 
Erwärmung kom-
men, wenn während 
des Zeitraums der 
Kochges-chirrerken-
nung unbemerkt ein 
anderes Kochges-
chirrs auf das ver-
wendete Kochfeld 
gestellt wird. Vermei-
den Sie mögliche 
Unfälle!

Installation

Montage mit Besteckschublade 

Wenn Sie unterhalb des Kochfeldes 
eine Besteckschublade montieren 
möchten, müssen die beiden Elemen-
te durch eine Platte voneinander 
getrennt werden. Auf diese Weise wird 
ein ungewollter Kontakt mit der heißen 
Oberfläche des Gerätegehäuses 
vermieden.
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Die Platte ist mit einem Abstand von 
20 mm unterhalb des Kochfeldes zu 
montieren.

Elektrischer Anschluss

Bitte beachten Sie vor dem Netzans-
chluss des Kochfeldes, dass die vor 
handene Netzspannung (Volt) und die 
Frequenz mit denen auf dem Typens-
child übereinstimmen.

Der elektrische Anschluss muss über 
einen für die angegebene Stromstärke 
ausgelegten Leitungsschutzschalter 
mit allpoliger Abschaltung und einer 
Kontaktöffnung von mindestens 3 
mm erfolgen, damit im Notfall oder 
für die Reinigung des Kochfeldes eine 
Unter-brechung der Stromversorgung 
möglich ist. 

Bringen Sie das Netzkabel so an, dass 
eine Berührung mit dem Gehäuse des 
Kochfeldes und/oder mit dem evtl. vor-
handenen Herd ausgeschlossen ist.

Achtung!

 Der elektrische Anschluss ist 
mit einer korrekten Erdung nach 
Maßgabe der geltenden Bestim-
mungen vorzusehen. Andernfalls 
kann es zu Funktionsstörungen des 
Kochfeldes kommen.

 Bei Spannungen, die deutlich 
über der Normalspannung liegen, 
können wie bei allen gängigen elek-
trischen Geräten Funktionsstörun-
gen auftreten.

 Es wird empfohlen, das 
Induktionskochfeld während der 
Selbstreinigungsfunktion bei selbs-
treinigenden Backöfen nicht zu ver 
wenden, da dieses Gerät sich dabei 
sehr stark erhitzt.

 Lassen Sie Eingriffe und Repa-
raturen am Gerät, dazu gehört auch 
das Austauschen des flexiblen 
N e t - z a n s c h l u s s k a b e l s , 
ausschließlich vom autorisierten 
Technischen Kun-dendienst von 
Küppersbusch ausführen.

 Vor dem Trennen der Span-
nungsversorgung des Geräts wird 
empfohlen, den Hauptschalter aus-

zuschalten und vor dem Herauszie-
hen des Steckers ca. 25 Sekunden 
zu warten. Diese Zeit ist erforderlich, 
damit  s ich der  e lektr ische 
Schaltkreis entladen kann und 
verhindert, dass Elektrizität über 
die Steckerkontakte entladen wird.

  Bewahren Sie die Garantie 
bzw. das Datenblatt zusammen 
mit der Gebrauchsanleitung über 
die Lebensdauer des Gerätes 
auf. Diese enthalten wichtige 
technische Daten.

Nutzung und Wartung

Nutzungshinweisefür die 
Touch-Bedienung

HANDHABUNGSELEMENTE Abb. 2
1  Ein/Aus-Hauptsensor.
2  S c h i e b e r e g l e r z o n e  z u r 

Leistungsregelung.
3  Betriebs- und Restwärmeanzeige*.
4  Dezimalpunkt der Betriebs- und 

Restwärmeanzeige.
5 D i r e k t z u g a n g  z u r 

Hochleistungfunktion.
6  Aktivierungssensor für Block- oder 

Stop&Go-Funktion.
7  Betriebsanzeige für aktive Block-

Funktion*.

8  Aktivierungssensor für FullFlex-
Funktion.

9  Betriebsanzeige für aktive 
FlexZone-Funktion*.

10  Minus-Sensor für den Timer.
 11  Plus-Sensor für den Timer.
12  Timeranzeige.
13  Timer-Dezimalpunkt*.
14  Aktivierungssensor für FlexZone-

Funktion.
15  Aktivierungssensor für FullFlex-

Funktion.
16  A k t i v i e r u n g s s e n s o r  f ü r 

Küchenchef-Funktionen.
17  Betriebsanzeige für aktive 

Warmhalten-Funktion*.
18  Betriebsanzeige für aktive 

Schmelzen-Funktion*.
19  Betriebsanzeige für aktive 

Köcheln-Funktion*.
20 Betr iebsanzeige für  akt ive 

Schnellkochen-Funktion*.
21 Betriebsanzeige für aktive Grillen-

Funktion*.
22 Betr iebsanzeige für  akt ive 

Pfannenbrat-Funktion*.
23 Betr iebsanzeige für  akt ive 

Frittieren-Funktion*.
*Nur bei laufendem Betrieb sichtbar.
Die Steuerung erfolgt durch die Touch-
Tasten. Sie müssen dabei keinerlei 
Druck ausüben, sondern die Touch-
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Tasten lediglich mit der Fingerspitze 
berühren, um die gewünschte 
Funktion zu aktivieren.

Jeder Vorgang wird mit einem Piepton 
bestätigt.

Nutzen Sie den Schieberegler (2) zur 
Einstellung der Leistungsstufen (0–9), 
indem Sie mit dem Finger darüber 
gleiten. Eine Schiebebewegung nach 
rechts erhöht den Wert, während 
durch das Schieben nach links dieser 
verringert wird.

Es auch möglich, eine Leistungsstufe 
direkt einzustellen, indem Sie mit dem 
Finger direkt auf den gewünschten 
Punkt des Schiebereglers tippen (2).

 Um bei diesen Modellen eine 
Platte auszuwählen, berühren Sie 
bitte den Schieberegler direkt (2).

EINSCHALTEN DES GERÄTS
1 	Berühren Sie die Touch-Taste Ein 

 (1) mindestens eine Sekunde 
lang.Die Touch-Bedienung aktiviert 
sich, ein Piepton ertönt und die 
Anzeigen (3) leuchten auf und 
zeigen einen „-“ an.Wenn eine 
Kochzone heiß ist, leuchtet auf der 
entsprechenden Anzeige ein „H“ 
und „-“ auf.

Wenn Sie innerhalb von 10 Sekunden 
keine weitere Aktion durchführen, 
schaltet sich die Touch-Bedienung 
automatisch aus.

We n n  d i e  To u ch -Be d i e n u n g 
aktiviert ist, können Sie diese 
jederzeit ausschalten, indem Sie 
die Touch-Taste  (1) berühren, 
selbst wenn diese verriegelt wurde 
(Verriegelungsfunktion). Die Touch-
Taste  (1) hat stets Priorität, um die 
Touch-Bedienung zu auszuschalten.
AKTIVIERUNG DER PLATTEN

Sobald die Touch-Bedienung mit 

Sensor aktiviert wurde  (1), kann 
jede Platte mit folgenden Schritten 
eingeschaltet werden: 

1 	Bewegen Sie die Schieberegler (2) 
in die gewünschte Position bzw. 
berühren Sie den Punkt, so dass 
sich dieser einstellt. Die Zone wurde 
ausgewählt und gleichzeitig eine 
Leistungsstufe zwischen 0 und 9 
eingestellt.Die eingestellte Leistung 
wird auf der Energieanzeige, deren 
Dezimalpunkt (4) 10 Sekunden 
lang erleuchtet bleibt.

2 	Nutzen Sie den Schieberegler (2), 
um eine Kochstufe zwischen 0 und 
9 zu wählen.

 
Solange die Platte ausgewählt bleibt, 
also mit der Dezimalpunkt (4) leuchtet, 
kann die Leistungsstufe verändert 
werden. 

AUSSCHALTEN EINER PLATTE 

Mit der Schieberegler-Taste (2) kann 

die Leistung auf 0 gesenkt werden.
Die Herdplatte schaltet sich damit aus.

W e n n  e i n e  h e i ß e  P l a t t e 
ausgeschaltet wird, erscheintH auf 
ihrer Energieanzeige (3), wenn die 
Glasoberfläche der entsprechenden 
Kochzone noch heiß ist und somit 
Verbrennungsgefahr besteht. Wenn 
die Temperatur fällt, schaltet sich 
die Anzeige (3) aus (wenn der Herd 
ausgeschaltet ist), der andernfalls „-“ 
wird aufleuchten, wenn der Herd noch 
eingeschaltet ist.

AUSSCHALTEN ALLER PLATTEN

Alle Platten können mit Hilfe des 
Al lgemeinen Ein/Aus-Sensors 

 (1) ausgeschaltet  werden.
Alle Anzeigeleuchte der Platten 
(3) schalten sich aus.Wenn die 
ausgeschaltete Kochzone heiß ist, 
wird, zeigt deren Anzeige ein H an.

Topferkennung

 Stellen Sie sicher, dass der 
Boden des Kochgeschirrs eine oder 
mehrere der Referenzen (+) auf der 
Oberfläche des Kochfeldes bedeckt 
(siehe Abbildung 3 und Tabelle 1).

Die Induktionskochzonen verfügen 
über eine eingebaute Topferkennung. 
Dank dieser schaltet sich die Platte 

Abb. 2

Tabelle 1

MINDESTDURCHMESSER DES KOCHGESCHIRRBODENS
FÜR BELIEBIGE KOCHZONE

z e n t r i e r t 
auf 1 Punkt

2 Punkte 
abgedeckt

4 Punkte
vertikal
abgedeckt

8 cm 19 cm 24 cm

Abb.3
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aus, wenn auf dieser keine Topf bzw. 
keine Pfanne steht oder aber jene 
nicht zum Kochen geeignet sind. 
 
Die Energieanzeige (3) zeigt dann ein 
Symbol  mit der Bedeutung „kein 
Topf“, wenn sich bei eingeschalteter 
Kochzone dort kein Topf

befindet bzw. der Topf nicht geeignet 
ist

Wenn eine Topf von der Kochzone 
hochgenommen wird, unterbricht die 
Platte automatisch die Energiezufuhr, 
und es wird das Symbol „kein Topf“ 
angezeigt. Wenn der Topf erneut auf 
die Kochzone gestellt wird, schaltet 
sich die Energiezufuhr wieder auf der 
zuvor eingestellten Stufe ein.

Die Zeit der Kochgeschirrerkennung 
beträgt 30 Sekunden.  Sollte während 
dieses Zeitraums kein Topf auf die 
Kochzone gestellt werden bzw. der 
Topf ungeeignet sein, schaltet sich die 
Kochzone aus. 

 Wenn Sie mit dem Kochen 
bzw. Braten fertig sind, schalten Sie 
die Kochzone mit Hilfe der Touch-
Bedienung aus. Diese verhindert 
unerwünschten Betrieb, falls 
das Kochgeschirr versehentlich 
während der 30 Sekunden auf der 
Kochzone platziert wird. Vermeiden 
Sie mögliche Unfälle!

Blockier-Funktion

Mit der Blockier-Funktion können 
Sie die anderen Sensoren mit 
Ausnahme des Ein/Aus-Sensors 

 (1) blockieren, um unerwünschte 
Vorgänge zu vermeiden. Diese 
Funktion verhindert auch, dass Kinder 
mit der Herdsteuerung spielen können. 

Um diese Funktion zu aktivieren, 
berühren Sie den Touch-Sensor 
für ca. 2 Sekunden (6). Sobald 
Sie das getan haben schaltet sich 
Kontrollleuchte (7) ein, um anzuzeigen, 
dass die Bedienleiste blockiert ist. Um 
die Funktion zu deaktivieren berühren 
Sie bitte einfach erneut den Touch-
Sensor für ca. 2 Sekunden (6). 

Wenn der Ein/Aus-Sensor  (1) zum 
Ausschalten des Gerät bei aktivierter 

Blockier-Funktion verwendet wird, 
ist es nicht möglich, die Kochzone 
anschließend wieder einzuschalten, 
bis die Blockier-Funktion ausgestellt 
worden ist.  

Stummschalten des 
Pieptons

Wenn man bei eingeschaltetem 
Kochfeld die Touch-Taste   (11) 
sowie die Feststelltaste  (6) 
gleichzeitig für drei Sekunden drückt, 
wird der Piepton, der jeden Vorgang 
begleitet, deaktiviert. Die Zeitanzeige 
(12) zeigt dann „OFF“ (AUS) an.

Diese Deaktivierung betrifft nicht alle 
Funktionen, so bleibt beispielsweise 
der Piepton für Ein/Aus, für die 
erreichte Endzeit des Timers bzw. bei 
Ver-/Entriegelung der Touch-Tasten 
stets aktiviert.

Um alle deaktivierten Pieptöne, mit 
denen sämtliche Vorgänge angezeigt 
werden, erneut zu aktivieren, drücken 
Sie die Touch-Taste  (11) sowie die 
Feststelltaste  (6) gleichzeitig für drei 
Sekunden. Die Zeitanzeige (12) zeigt dann 
„On“ (Ein) an.

Stop&Go-Funktion 
Diese Funktion unterbricht den 
Kochvorgang. Auch der Timer wird, 
sofern aktiviert, auf Pause gestellt. 

Aktivierung der Stopp-Funktion.

Berühren Sie den Stop&Go-Sensor  
für ca. 1 Sekunde (6).  Die 
Leistungsanzeige zeigt das Symbol 

 , was anzeigt, dass das Garen 
angehalten wurde.

Deaktivierung der Stopp-Funktion.

Berühren Sie erneut der Stop&Go-
Sensor für ca. 1 Sekunde (6). 
Das Garen wird mit den vor der 
Pause festgelegten Leistungs- und 
Timereinstellungen fortgesetzt.

Powerfunktion

Diese Funktion liefert „zusätzliche“ 

Energie, die über den Nominalwert 
der Platte hinausgeht. Diese Energie 
ist von der Größe der Platte abhängig 
und den für den Generator jeweils 
zulässigen Maximalwert erreichen.

1	 Schieben Sie mit dem Finger über 
den entsprechenden Schieberegler 
(2), bis die Energieanzeige (3) „9“ 
anzeigt und drücken Sie nun mit 
Ihrem Finger für eine Sekunde weiter, 
oder berühren Sie „  (11)“ direkt und 
drücken dort für eine Sekunde.

2	 Die Energieanzeige (3) zeigt das 
Symbol P an, und die Platte liefert 
jetzt zusätzliche Energie. 

Angaben zur Maximaldauer der 
Powerfunktion finden Sie in Tabelle 
1. Nach dieser Zeitspanne stellt sich 
die Energiezufuhr automatisch wieder 
auf 9. Ein Piepton ertönt.

Die Deaktivierung der Powerfunktion 
vor dem Ablauf der Maximaldauer 
kann entweder durch Berührung 
des Schiebereglers zur Veränderung 
der Energiezufuhr oder durch 
Wiederholung von Schritt 3 erfolgen.

Timer-Funktion 
(Countdown-Uhr)

Diese Funktion erleichtert das Kochen, 
da Sie in diesem Fall nicht anwesend 
sein müssen: Sie können den Timer 
für eine Platte einstellen, sodass 
diese sich ausschaltet, sobald die Zeit 
abgelaufen ist. 

Für dieses Modell können Sie jede 
Platte simultan für Zeiträume von 1 bis 
90 Minuten programmieren.

Einstellen des Timers für eine Platte

Sobald die Leistungsstufe für die 
gewünschte Zone eingestellt wurde 
und solange der Dezimalpunkt 
leuchtet, kann der Timer für die Zone 
festgelegt werden.
Hierzu:
1	 Berühren Sie den Sensor (10) 

oder   (11). Die Timeranzeige (12) 
zeigt „00“ und der entsprechende 
Anzeige für die Zone (3) blinkt und 

zeigt abwechselnd das Symbol 
und die aktuelle Leistungsstufe an.
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2	 Stellen Sie nun eine Kochzeit 
zwischen 1 und 99 Minuten mit 
Hilfe des Sensoren  (10) oder 

  (11) ein. Erster beginnt mit dem 
Wert 60, während der zweite bei 
01 beginnt. Indem die Sensoren 

 (10) oder   (11) gedrückt 
gehalten werden, kann dieser Wert 
auf 00 zurückgesetzt werden. Wenn 
weniger als eine Minute verbleibt, 
zählt die Uhr in Sekunden herunter.

3	 W e n n  d i e  T i m e r a n z e i g e 
(12 )  n i ch t  mehr  l euch te t , 
startet  s ie automatisch mit 
dem Herunterzählen der Zeit.
Die Anzeige (3) der Heizplatte 
mit eingestelltem Timer zeigt 
abwechselnd d ie  gewähl te 

Leistungsstufe und das Symbol .

Sobald die eingestellte Kochzeit 
verstrichen ist, schaltet sich die 
Kochzone aus und die Uhr lässt einige 
Sekunden lang mehrere Pieptöne 
hintereinander erklingen. Um das 
Audiosignal auszuschalten, berühren 
Sie bitte einen der Sensoren.Die 
Timeranzeige (12) blinkt und zeigt 
00  neben dem Dezimalpunkt (4) 
der ausgewählten Zone an. Wenn 
die ausgeschaltete Kochzone heiß 
ist, wird, zeigt deren Anzeige (3) 
abwechselnd ein H und ein „-“ an.

Wenn Sie den Timer für eine andere 
Heizplatte einstellen möchten, 
wiederholen Sie die Schritte 1 bis 3.

Wenn bereits für eine oder mehrere 
Kochzonen ein Timer eingestellt 
wurde, erscheint auf der Timeranzeige 
(12) standardmäßig die kürzestes 
v e r b l e i b e n d e  K o c h z e i t  u n d 
zugehörige Kochzone ist mit einem 
„t“ markiert. Die übrigen Zonen mit 
eingestelltem Timer sind an den 
blinkenden Dezimalpunkten der 
entsprechenden Anzeigen erkennbar. 
Der Schieberegler einer anderen Zone 
mit eingestelltem Timer gedrückt 
wird, zeigt der Timer die verbliebene 
Zeit dieser Zone für einige Sekunden 
lang an und die Plattenanzeige gibt 
abwechselnd die Leistungsstufe 
und „t“ an.
Änderung der eingestel l ten 
Timerzeit.

Zur Änderung der eingestellten 

Timerzeit muss der Schieberegler 
(2) der Zone, für die der Timer 
eingestellt wurde, gedrückt werden. 
Nun ist es möglich, die eingestellte 
Zeit anzuzeigen und zu verändern.

Mit den Sensoren (10) and   (11) 
können Sie eingestellte Zeit ändern.

Ausschalten der Uhr 

Wenn Sie die Uhr vor dem Ablauf 
der programmierten Zeit anhalten 
möchten, stellen Sie einfach deren 
Wert auf „--“.

1	 Wählen Sie die gewünschte Platte.
 
2	 Ändern Sie mit Hilfe des Sensors 

(10) den Wert der Uhr in „00“.
Nun ist der Timer ausgestellt.
Noch schneller kann dies erreicht 
werden, indem Sie die Sensoren 

(10) und  (11) gleichzeitig 
schieben.

Energiemanagement-
Funktion

Dieses  Mode l l  i s t  m i t  e ine r 
S t r o m b e g r e n z u n g s f u n k t i o n 
(Energieverwaltung) ausgestattet.  
Die Funktion gestattet die Festlegung 
der durch den Herd erzeugten 
Energie auf einen durch den Benutzer 
ausgewählten Wert. Dafür lässt 
sich während ersten Minute nach 
dem Anschluss des Herds an die 
Stromzufuhr auf das Menü für die 
Energiebegrenzung zugreifen.

1	 Drücken Sie die Touch-Taste 
  (11) für drei Sekunden. Die 

Buchstaben PL erscheinen nun auf 
der Timeranzeige (12)

2	 Drücken Sie auf die Touch-Taste für 
die Verriegelungsfunktions (6). 
Die verschiedenen Leistungswerte, 
auf die der Herd beschränkt werden 
kann, erscheinen, und diese lassen 
sich mit Hilfe der Sensoren   (11) 
und (10) einstellen. 

3	 Sobald der Wert ausgewählt wurde, 
drücken Sie auf die Touch-Taste 
für die Verriegelungsfunktions 

(6). Der Herd ist nun auf 
den auswählten Leistungswert 
beschränkt.

Wenn Sie den Wert erneut ändern 

möchten, müssen Sie den Herd von der 
Stromzufuhr trennen und dann nach 
einen Sekunden wieder anschließen. 
Nun können Sie erneut auf das Menü 
zur Leistungsbegrenzung zugreifen.

Jedes Mal, wenn die Leistungsstufe 
einer Heizplatte geändert wird, 
berechnet  das  Aggregat  zur 
Leistungsbegrenzung, die vom Herd 
erzeugte Gesamtleistung. Wenn der 
Grenzwert für die Gesamtleistung 
erreicht wurde, können Sie an der 
Bedienungsleiste die Leistungsstufe 
für diese Heizplatte nicht mehr 
erhöhen. Der Herd erzeugt einen 
Piepton und die Leistungsanzeige 
(3) blinkt auf der Stufe, die nicht 
überschritten werden kann. Wenn Sie 
über diesen Wert hinaus möchten, 
müssen Sie die anderen Heizplatten 
herunterschalten. Gelegentlich reicht 
es nicht aus, eine andere Platte um 
eine Stufe herunterzuschalten. Das 
ist jeweils von der Leistung jeder 
Heizplatte sowie der eingestellten 
Leistungsstufen ab. Manchmal 
müssen Sie zur Erhöhung der 
Leistung einer Kochplatte mindestens 
eine kleinere Kochplatte abschalten.

Wenn Sie die Schnellschaltung auf 
die Maximalleistung nutzen und der 
betreffende Wert oberhalb des durch 
die Begrenzung möglichen Werts 
liegt, wird die Heizplatte auf den unter 
diesen Umständen höchstmöglichen 
Wert eingestellt. Der Herd erzeugt 
einen Piepton und die Anzeige des 
Leistungswerts blinkt zweimal (3).

Sonderfunktionen : CHEF

 Diese Funktionen setzen 
voraus, dass der Boden des 
verwendeten Kochgeschirrs die 
beiden „P“ der Kochzone abdeckt 
(diese Abbildung 4).
Abb. 4
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Die Sensortaste verfügt über spezielle 
Funktionen, die dem Benutzer helfen 
mittels  CHEF-Sensor zu kochen 

 (16). 

Um eine spezielle Funktion auf einer 
Zone zu aktivieren:

1	 Zuerst sollte es ausgewählt werden; 
und dann wird der Dezimalpunkt (4) 
auf der Power-Anzeige (3) aktiviert.

2	 Jetzt auf den CHEF-Sensor klicken 
 (16). Das hintereinander 

wiederholte Drücken wird alle 
CHEF-Funktionen, die in der 
jeweiligen Zone verfügbar sind, 
eine nach dem anderen übergehen. 
Diese Funktionen werden die 
Aktivierung mit den entsprechenden 
leds (17), (18), (19) ,(20) ,(21) ,(22)
und (23) zeigen.

 
Wenn Sie eine spezielle aktive 
Funkt ion jederzei t  abbrechen 
möchten, sollten Sie den “Schieber” 
Cursor-Sensor (2) In Position „0“ .

KEEP WARM-FUNKTION 

Diese Funkt ion legt  e ine für 
das Warmhalten der gegarten 
Lebensmittel geeignete automatische 
Leistungssteuerung fest.

Um sie zu aktivieren, wählen Sie 
die Platte und drücken Sie auf den 
CHEF-Sensor  (16) bis die led (17) 
auf dem Symbol leuchtet. Sobald 
die Funktion aktiviert ist, wird auf der 
Power-Anzeige (3) das Symbol 
erscheinen.

Sie können die Funktion jederzeit 
außer Kraft setzen, indem Sie 
d ie  P la t te  ausscha l ten ,  den 
Leistungspegel ändern oder eine 
andere Sonderfunktion wählen.

SCHMELZFUNKTION

Diese Funktion legt eine für das 
Wahren einer geringen Temperatur 
der Kochzone geeignete automatische 
Leistungssteuerung fest. Ideal 
zum Auftauen von Lebensmitteln 
oder für das langsame Schmelzen 
anderer Arten von Lebensmitteln wie 
Schokolade, Butter usw.

Um sie zu aktivieren, wählen Sie 
die Platte und drücken Sie auf den 
CHEF-Sensor   (16) bis die led 
(18) auf dem Symbol  leuchtet. 
Sobald die Funktion aktiviert ist, wird 
auf der Power-Anzeige (3) das Symbol

 erscheinen.

Sie können die Funktion jederzeit 
außer Kraft setzen, indem Sie 
d ie  P la t te  ausscha l ten ,  den 
Leistungspegel ändern oder eine 
andere Sonderfunktion wählen.

SIMMERING-FUNKTION 

Diese Funktion legt eine für das 
Köcheln geeignete automatische 
Leistungssteuerung fest.  

Nachdem das Essen gekocht wurde, 
aktivieren Sie die Platte indem Sie 
es wählen und drücken Sie auf den 
CHEF-Sensor   (16) bis die led 
(19) auf dem Symbol  leuchtet. 
Sobald die Funktion aktiviert ist, wird 
auf der Power-Anzeige (3) das Symbol 

 erscheinen.

Sie können die Funktion jederzeit 
außer Kraft setzen, indem Sie 
d ie  P la t te  ausscha l ten ,  den 
Leistungspegel ändern oder eine 
andere Sonderfunktion wählen.

QUICK BOILING-FUNKTION (je 
nach Modell)

Diese Funktion ermöglicht die 
automatische Kochsteuerung, die für 
das Kochen von Nudeln, Reis, Eier, 
kochen von einigen Lebensmitteln, 
usw.  eine große Hilfe ist. Es ist nur 
in den Zonen verfügbar, wo das 
Symbol erscheint.

Bedingungen des Behälters

Abb.  6

Abb.  5
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Für einen ordnungsgemäßen Betrieb 
der Quick Boiling-Funktion müssen 
Sie einen Behälter verwenden, der 
die folgenden Voraussetzungen erfüllt

- 	 Die Bodengröße sollte so nahe wie 
möglich an den Durchmesser der 
Platte sein.

-	 OHNE DECKEL.

-	 Gefüllt bis mehr als die Hälfte 
seiner Kapazität mit Wasser in 
Raumtemperatur (niemals warmes 
oder heißes Wasser verwenden).

D i e  N i c h t e i n h a l t u n g  d i e s e r 
B e d i n g u n g e n ,  w i r d  d i e 
ordnungsgemäße Kontrolle des 
Kochvorgangs beeinträchtigen,

 WARNUNG: Verwenden Sie 
diese Funktion nicht für einen 
anderen Kochzweck als kochendes 
Wasser. Niemals Öl verwenden, 
dies kann zur Überhitzung und 
dadurch zum Brand führen.

Aktivierung der Funktion

Um die Funktion zu aktivieren, wählen 
Sie die Platte und drücken Sie auf den 
CHEF-Sensor  (16) bis die led (20) 
auf dem Symbol  leuchtet.

Sobald die Funktion aktiviert ist, 
erscheint in der Leistungsanzeige 
(3) ein bewegliches Segment, das 
anzeigt, dass das Garen im Moment 
vom System gesteuert wird.

Wenn das System feststellt , dass 
es gleich zu Kochen beginnt, wird 
ein erstes akustisches Signal gehört. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihre 
Nahrung für das Kochen oder nach 
Wunsch zum Backen vorzubereiten.

Nach 30 Sekunden ertönt ein zweiter 
Ton; wenn Sie bereits nichts getan 
haben, ist es Zeit, das Essen in die 
Pfanne zu schütten.

Nach dem zweiten Piepton, wird 
das System für Sie den Timer und 

die Stoppuhr aktivieren, damit Sie 
kontrollieren können, wie lange das 
Essen gekocht werden soll,Zudem 
erscheint das Symbol    in der 
Leistungsanzeige (3).

30 Sekunden nachdem die Stoppuhr 
aktiviert wurde, wird ein drittes Piepton 
ertönen, um zu warnen, dass ab 
diesem Moment das System die 
Leistung verringert, um ein sanftes 
und kontinuierliches Kochen zu halten. 
Der Timer wird bis zum Ende des 
Kochvorgangs aktiv bleiben.

Falls gewünscht, können Sie den 
Timer deaktivieren und eine Zeit für 
den Countdown und die automatische 
Abschaltung der Platte festlegen 
(siehe Abschnitt Timer-Funktion).

Deaktivierung der Funktion

Sie können die Funktion jederzeit 
außer Kraft setzen, indem Sie 
d ie  P la t te  ausscha l ten ,  den 
Leistungspegel ändern oder eine 
andere Sonderfunktion wählen.

GRILLFUNKTION
Diese Funktion legt eine für das Garen 
auf dem Grill geeignete automatische 

Leistungssteuerung fest.
Wählen Sie zur Aktivierung die Platte 
und berühren Sie den Küchenchef-
Sensor (16) , bis die LED (21) am 
Symbol   aufleuchtet. Sobald die 
Funktion aktiviert ist, erscheint in der 
Leistungsanzeige (3) ein bewegliches 
Segment, das anzeigt, dass das 
Kochgeschirr vorgeheizt wird. 
Sobald diese Phase abgeschlossen 
ist, erscheint das Symbol  in 
der Leistungsanzeige (3) und ein 
Signalton wird ausgegeben, was 
anzeigt, dass der Nutzer Lebensmittel 
zugeben muss.
Sie können die Funktion jederzeit 
überschreiben, indem Sie die Platte 
abschalten. Ändern Sie dazu die 
Leistungsstufe oder wählen Sie eine 
andere Spezialfunktion.

BRATEN-FUNKTION

Diese Funktion legt eine für das Braten 
mit einer geringen Menge Öl oder für 
das Sautieren geeignete automatische 
Leistungssteuerung fest.
Wählen Sie zur Aktivierung die Platte 
und berühren Sie den Küchenchef-
Sensor (16) , bis die LED (22) am 
Symbol  aufleuchtet. Sobald die 
Funktion aktiviert ist, erscheint in der 

Abb.  8

Abb.  7
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Leistungsanzeige (3) ein bewegliches 
Segment, das anzeigt, dass das 
Kochgeschirr vorgeheizt wird. 
Sobald diese Phase abgeschlossen 
ist, erscheint das Symbol  in 
der Leistungsanzeige (3) und ein 
Signalton wird ausgegeben, was 
anzeigt, dass der Nutzer Lebensmittel 
zugeben muss.

Sie können die Funktion jederzeit 
überschreiben, indem Sie die Platte 
abschalten. Ändern Sie dazu die 
Leistungsstufe oder wählen Sie eine 
andere Spezialfunktion.

FRITTIEREN-FUNKTION

Diese Funktion legt eine für das Braten 
mit einer großen Menge Öl geeignete 
automatische Leistungssteuerung 
fest.
Wählen Sie zur Aktivierung die Platte 
und berühren Sie den Küchenchef-
Sensor (16) , bis die LED (23) am 
Symbol   aufleuchtet. Sobald die 
Funktion aktiviert ist, erscheint in der 
Leistungsanzeige (3) ein bewegliches 
Segment, das anzeigt, dass das 
Kochgeschirr vorgeheizt wird. 
Sobald diese Phase abgeschlossen 
ist, erscheint das Symbol  in 
der Leistungsanzeige (3) und ein 
Signalton wird ausgegeben, was 
anzeigt, dass der Nutzer Lebensmittel 
zugeben muss.

Sie können die Funktion jederzeit 
überschreiben, indem Sie die Platte 
abschalten. Ändern Sie dazu die 
Leistungsstufe oder wählen Sie eine 
andere Spezialfunktion.

Flex Zone Funktion

Mi t  d iese r  Funk t ion  können 
Sie zwei Kochzonen, die auf der 
linken und die auf der rechten 
Seite, zusammenschalten, eine 
Leistungsstufe für diese wählen 
und die Timerfunktion für beide 
Zonen nutzen. Diese Funktion 
ermöglicht Ihnen die Vergrößerung 
der Abmessungen der Kochzone und 
den Einsatz größeren Kochgeschirrs 
(siehe Abbildung 5).

Drücken Sie zur Aktivierung dieser 
Funktion den Sensor  (14). Sie 

können die gewünschte flexible Zone 
(links oder rechts) wählen, indem Sie 
diesen Sensor nachfolgend drücken. 
Dadurch leuchtet der Dezimalpunkt 
(4) einer der verknüpften Zonen 
auf und der Wert „0“ wird in ihrer 
Leistungsanzeige (3) angezeigt. 
Die Uhrtimeranzeige (12) zeigt drei 
Segmente, die die ausgewählte 
f lexible Zone anzeigen (siehe 
Abbildung 6). Sie haben einige 
Sekunden Zeit für den nächsten 
Bedienschritt. Andernfalls wird die 
Funktion automatisch deaktiviert. Sie 
können die Leistung zuweisen, indem 
Sie den aktivierten Schieberegler 
(2) berühren. Sobald die Leistung 
ausgewählt wurde, leuchten die LEDs 
(9) am Symbol  oder am Symbol 

auf.

Zum Abschalten dieser Funktion 
berühren Sie den Schieberegler (2) 
an der Stelle „0“.

FullFlex-Funktion 

Mit dieser Funktion können Sie vier 
Kochzonen zusammenschalten, 
eine Leistungsstufe für diese 
wählen und die Timerfunktion für 
alle Zonen nutzen. Diese Funktion 
ermöglicht Ihnen die Vergrößerung 
der Abmessungen der Kochzone und 
den Einsatz größeren Kochgeschirrs 
(siehe Abbildung 7).

Drücken Sie zur Aktivierung dieser 
Funktion den Sensor   (15). Dadurch 
leuchtet der Dezimalpunkt (4) einer 
der verknüpften Zonen auf und der 
Wert „0“ wird in ihrer Leistungsanzeige 
(3) angezeigt. Die Uhrtimeranzeige 
(12) zeigt sechs Segmente, die die 
ausgewählte flexible Zone anzeigen 
(siehe Abbildung 8). Sie haben einige 
Sekunden Zeit für den nächsten 
Bedienschritt. Andernfalls wird die 
Funktion automatisch deaktiviert. Sie 
können die Leistung zuweisen, indem 
Sie den aktivierten Schieberegler 
(2) berühren. Sobald die Leistung 
ausgewählt wurde, leuchtet die LED 
(8) am Symbol  (15) auf.

Zum Abschalten dieser Funktion 
berühren Sie den Schieberegler (2) 
an der Stelle „0“.

Sicherheitsabschaltung
Wenn sich eine oder mehrere Kochzo-
nen nicht korrekt ausschalten, schaltet 
sich das Gerät nach Ablauf einer bes-
timmten Zeit automatisch ab (siehe 
Tabelle 2).
Tabelle 2

Gewählte
Kochstufe

MAX. BETRIEBSDAUER
(in Stunden)

0 0

1 8

2 5

3 5

4 4

5 3

6 3

7 2

8 1,5

9 1,5

P
10 Minuten
eingestellt

zum Level 9

Bei der “Sicherheitsabschaltung” wird 
0 angezeigt, wenn die Oberflächen-
temperatur der Glaskeramik keine
Gefahr für den Benutzer darstellt bzw. 
H, wenn Verbrennungsgefahr besteht.

 Halten Sie den Touch-Con-
trol-Bereich für die Kochzonen 
stets frei und sauber.

 Bei Problemen mit der 
Bedienbarkeit oder nicht in der 
vor-liegenden Anleitung genannten 
Stö-rungen, schalten Sie das Gerät 
aus und benachrichtigen Sie den 
tech-nischen Küppersbusch-
Kundendienst.

Vorschläge und 
Empfehlungen

*	 Verwenden Sie nur Kochgeschirr 
mit festen, ebenen und möglichst 
dicken Böden. 

*	 Es wird empfohlen, Kochgeschirr 
zu verwenden, das den gleichen 
Durchmesser hat wie die Markie-
rung der Kochstelle.

*	 Schieben Sie das Kochgeschirr 
nicht über das Kochfeld, da Sie es 
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zerkratzen können.
*	 Die Glaskeramik-Fläche hält leich-

ten Stößen durch größeres Koch-
geschirr stand, sofern es keine 
scharfen Kanten aufweist. Verhin-
dern Sie derartige Stoßbelastungen 
dennoch.

*	 Um eine Beschädigung der Glaske-
ramik-Fläche zu vermeiden, 
scheuern Sie mit dem Kochgeschirr 
nicht über die Fläche und verwen-
den Sie gebrauchfähiges Kochges-
chirr mit sauberem Boden.

 Achten Sie darauf, dass kein 
Zucker bzw. keine zuckerhaltige 
Erzeugnisse auf die Glaskeramik-
Fläche gelangen. Im heißen Zustand 
kann es andernfalls zu chemischen 
Reaktionen mit der Glaskeramik 
kommen, welche deren Oberfläche 
beeinträchtigen.

Reinigung und Pflege

Um eine lange Lebensdauer des 
Kochfeldes zu gewährleisten, lassen 
Sie es vor der Reinigung abkühlen und 
verwenden Sie geeignete Reinigungs-
mittel und Werkzeuge. Dies erleichtert 
die Reinigung und sorgt dafür, dass 
sich weniger Schmutz ansammelt. 
Verwenden Sie niemals aggressive 
Reinigungsmittel oder Reinigungsmit-
tel, die die Oberfläche verkratzen kön-
nen sowie Dampfreinigungsgeräte.

Leichte Verschmutzungen können 
Sie mit  e inem feuchten Tuch 
und ein wenig Spülmittel oder 
lauwarmem Seifenwasser reinigen. 
Schwere Verschmutzun-gen oder 
Fettrückstände sind mit einem 
speziellen Glaskeramik-Reiniger zu 
verwenden. Dabei sind die Anwei-
sungen des Herstellers zu befolgen. 
Eingebrannte Verschmutzungen 
ent-fernen Sie mit einem speziellen 
Glass-chaber.

Irisierende Flecken des Kochfeldes 
entstehen durch Kochgeschirrböden 
mit eingetrockneten Fettrückständen 
oder wenn beim Kochvorgang ein Fett-
film zwischen der Glaskeramik-Fläche 
und dem Kochgeschirr vorhanden ist. 
Sie können mit einem Nickelschwamm 
und etwas Wasser bzw. mit einem 
Glaskeramik-Spezialreiniger entfernt 
werden. Geschmolzene Kunststoffpar-

tikel, Zucker oder zuckerhaltige 
Lebensmittel müssen sofort mit einem 
Schaber von der Glaskeramik entfernt 
werden, bevor diese abkühlt.

Metallisch schimmernde Verfärbungen 
werden durch Hin- und Herschieben 
von Kochgeschirr aus Metall verur-
sacht. Sie können durch gründliche 
Reinigung mit einem Glaskeramik-
Spezialreiniger beseitigt werden. 
Bei besonders hartnäckigen Flecken 
muss die Behandlung mehrmals 
wiederholt werden.

Achtung:

 We n n  z w i s c h e n  d e m 
Boden des Kochgeschirrs und 
der Glaskera-mik befindliche 
Substanzen schmel-zen, kann 
e s  v o r k o m m e n ,  d a s s  d a s 
Kochgeschirr an der Glaskeramik 
haften bleibt. Versuchen Sie in die-
sem Falle nicht, das Kochgeschirr 
von der abgekühlten Glaskeramik 
zu lösen, denn die Glaskeramik 
könnte dabei brechen.

 Treten Sie nicht auf die 
Glas-keramik und stützen Sie 
sich nicht auf ihr ab. Wenn die 
Glaskeramik bricht,  besteht 
Verletzungsgefahr!Benutzen Sie 
die Glaskeramik nicht als Ablage.

Küppersbusch  Hausgerä te 
GmbH behält  s ich das Recht 
auf  e twaige Änderungen der 
Bedienungsanleitungen vor, sofern 
die-se Änderungen erforderlich sind 
oder sich als nützlich erweisen. Die 
grundle-genden Eigenschaften der 
Küppersbusch-Geräte sind hiervon 
nicht betroffen. 

Umweltschutz

Das Symbol auf dem Kochfeld 
oder seiner Verpackung steht 
für Sondermüll und weist darauf 
hin, dass das Kochfeld nicht wie 
gewöhnlicher Hausabfall entsorgt 
werden darf. Nach Gebrauchsende 
ist das Kochfeld dementsprechend 
dem zuständigen Recyclingpunkt 
für elektrische und elektronische 
Geräte zu übergeben. Bitte denken 

Sie daran, dass Sie mit der Teilnah-
me an der Sondermüllentsorgung 
einen wichtigen Beitrag zum 
Umweltschutz und zur Gesund-
heitssicherung leisten. Umwelt und 
Gesundheit werden durch falsches 
Entsorgen gefährdet. Ausführliche

Informationen zur Entsorgung Ihres 
Küppersbusch-Kochfeldes erhalten 
Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, beim 
Service der Müllabfuhr oder bei 
Ihrem Küppersbusch-Händler.

Die Verpackungsmaterialien sind 
umweltfreundlich und vollständig 
recycelbar. Los componentes de 
plástico se identifican con marca-
dos >PE<, >LD<, >EPS<, etc. Führen 
Sie die Verpackungsmaterialien 
mit den Haushaltsabfällen in den 
Materialkreislauf zurück.

E r f ü l l u n g  m i t  E n e r g i e e f f i -
z i e n z  d e s  G e r ä t e s : 
-Geräte Wurde nach der Norm EN 
60350-2 und die erhaltene getestet 
Wert, in Wh/Kg, ist im Typens-child 
des Gerätes.

Mit folgenden Hinweisen können 
Sie beim Kochen immer etwas 
Energie sparen:
*	 Setzen Sie möglichst immer einen 

passenden Deckel auf den Topf. 
Kochen ohne Deckel verbraucht 
deutlich mehr Energie.

*	 Benutzen Sie Kochgeschirr 
mit flachem Boden und einem 
Bodendurchmesser, der möglichst 
genau der Größe der Kochzone 
entspricht. Kochgeschirrhersteller 
g e b e n  g e w ö h n l i c h  d e n 
Öffnungsdurchmesser des Kopfes 
an. Dieser ist meist etwas größer 
als der Bodendurchmesser.

*	 Wenn Sie mit Wasser kochen, 
verwenden Sie möglichst kleine 
Mengen, damit Vitamine und 
Mineralstoffe von Gemüse so 
wenig wie möglich ausgewaschen 
werden. Nutzen Sie eine möglichst 
niedrige Leistungsstufe. Hohe 
Leistungsstufen sind oft unnötig, 
verschwenden unnütz Energie.

* 	 Benutzen Sie kleine Töpfe für kleine 
Lebensmittelmengen.
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Störungsbehebung

Bevo r  S ie  den  t echn i schen 
Küppersbusch-Kun-dendienst 
verständigen, überprüfen Sie bitte 
die aufgetretene Störung anhand der 
folgenden Schritte.

Das Kochfeld funktioniert nicht: 
Überprüfen Sie, ob das Netzkabel 
korrekt angeschlossen ist.

D i e  I n d u k t i o n s f e l d e r 
w e r d e n  n i c h t  h e i ß : 
Das Gefäß ist ungeeignet (hat keinen 
ferromagnetischen Boden oder ist zu 
klein). Prüfen Sie, ob der Boden des 
Gefäßes magnetisch ist oder verwen-
den Sie ein größeres Gefäß.

Zu Beginn des Kochvorgangs 
is t  e in  Brummen von  des 
Induktions-feldern zu hören: 
Im Fall von Gefäßen, die nicht solide 
genug sind oder aus mehr als einem 
Teil bestehen, ist das Brummen eine 
Folge der direkten Energieübertragung 
an den Boden des Gefäßes. Das 
Brummen ist kein Defekt, kann aber, 
falls es Sie stört, entweder durch 
Verringern der Leistungsstufe oder 
aber durch Verwenden eines Gefäßes 
mit dickerem Boden, bzw. durch Ver-
wenden eines einteiligen Gefäßes 
ver-mieden werden.

Die Touch-Control-Bedienung 
schaltet sich nicht ein bzw. 
lässt sich im eingeschalteten 
Z u s t a n d  n i c h t  b e d i e n e n : 
Es wurde keine Kochzone ausgewählt. 
Wählen Sie immer erst eine Kochzone 
an, bevor Sie sie einstellen.

Die Tasten und/oder Ihre Finger sind 
feucht. Achten Sie stets darauf, dass 
die Oberfläche der Touch-Control-
Bedienung und/oder Ihre Finger sau-
ber und trocken sind. Die Verriegelung 
ist aktiviert. Deakti-vieren Sie die 
Verriegelung.

Während des Kochvorgangs 
ist ein Luftgeräusch zu hören, 
das auch nach Abschalten des 
Herdes nicht verschwindet: 
Die Induktionsfelder verfügen über 
einen eingebauten Lüfter, der die 
Elek-tronik kühlt. Dieser geht nur in 
Betrieb, wenn die Temperatur der 
Elektronik zu hoch ist, und schaltet 

sich ab, sobald die Temperatur sinkt, 
unabhängig davon, ob der Herd in 
Betrieb ist oder nicht.

Das Symbol  erscheint auf der 
Kochstufenanzeige einer Kochzone: 
Das Induktionssystem hat kein Gefäß 
auf der Kochzone erkannt oder das 
Gefäß ist nicht kompatibel.

Eine Kochzone schaltet sich aus 
und die Meldung C81 oder C82 
ers-cheint auf den Anzeigen:  
Übermäßig hohe Temperatur auf der 
Elektronik oder der Glaskeramik. War-
ten Sie bis die Elektronik abgekühlt ist 
oder entfernen Sie das Gefäß, damit 
die Glaskeramik abkühlt.

Das Gerät schaltet sich ab, die 
Meldung C90 erscheint in der 
Leistungsanzeige (3):
Die Elektronik erkennt, dass der 
Ein/Aus-Sensor (1) verdeckt ist 
und verhindert das Einschalten 
des Kochfeldes. Entfernen Sie 
den störenden Gegenstand oder 
Flüssigkei ten von der Touch-
Oberfläche, reinigen und trocknen 
Sie die Stelle, bis die Meldung wieder 
verschwindet.
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Advertencias de
seguridad:

 Atención.  En 
caso de rotura o 
f isura del vidrio 
c e r á m i c o  l a 
encimera deberá 
d e s c o n e c t a r s e 
inmediatamente de 
la toma de corriente 
p a r a  e v i t a r  l a 
posibilidad de sufrir 
un choque eléctrico.

 Este aparato no 
está diseñado para 
funcionar a través 
de un temporizador 
e x t e r n o  ( n o 
i n c o r p o r a d o  a l 
propio aparato), o 
u n  s i s t e m a  d e 
control remoto.

 N o  s e  d e b e 
utilizar un limpiador 
de vapor sobre este 
aparato.

 Atención.  E l 
aparato y sus partes 
accesibles pueden 
calentarse durante 
su funcionamiento. 
E v i t e  t o c a r  l o s 
e l e m e n t o s 
calefactores. Los 
niños menores de 8 
a ñ o s  d e b e n 
mantenerse alejados 
de la encimera, a 
m e n o s  q u e  s e 
encuentren bajo 
s u p e r v i s i ó n 
permanente.

 Este aparato 
puede ser utilizado 
por niños con ocho 
o más años de edad, 
p e r s o n a s  c o n 

r e d u c i d a s 
capacidades físicas, 
s e n s o r i a l e s  o 
mentales, o falta de 
experiencia y cono-
cimientos, SÓLO 
bajo supervisión, o 
si se les ha dado la 
instrucción apropia-
da acerca del uso 
d e l  a p a r a t o  y 
comprenden los 
peligros que su uso 
implica. La limpieza 
y mantenimiento a 
cargo del usuario no 
han de ser realizadas 
p o r  n i ñ o s  s i n 
supervisión.

 Los niños no 
deben jugar con el 
aparato. 

 Precaución. Es 
peligroso cocinar 
con grasas o aceites 
sin estar presente, 
ya que pueden pro-
ducir fuego. ¡NUNCA 
trate de extinguir un 
fuego con agua! en 
ese caso desconecte 
el aparato y cubra 
las llamas con una 
tapa, un plato o una 
manta.

 No almacene 
ningún objeto sobre 
las zonas de cocción 
de la encimera. Evite 
posibles riesgos de 
incendio.

 El generador de 
inducción cumple 
con las normativas 
europeas vigentes. 
No obstante, reco-
mendamos que las 
personas con apara-

tos cardiacos tipo 
marcapasos consul-
ten con su médico o, 
en caso de duda, se 
abstengan de utilizar
las zonas de induc-
ción.

 No se deberán 
colocar en la superfi-
cie de encimera 
objetos metálicos 
tales como cuchi-
l los ,  tenedores , 
cucharas y tapas, 
puesto que podrían 
calentarse.

 Después de su 
uso, desconecte 
siempre la placa de 
cocción, no se limite 
a retirar el recipien-
te. En caso contrario 
podría producirse un 
f u n c i o n a m i e n-
t o indeseado de la 
placa si, inadvertida-
mente, se colocara 
otro recipiente sobre 
ella durante el perio-
do de detección de 
recipiente. ¡Evite 
posibles accidentes!

 Si el cable de ali-
m e n t a c i ó n  e s t á 
dañado, debe ser 
sustituido por el 
fabricante, por su 
servicio posventa o 
por personal cualifi-
cado similar con el 
fin de evitar un peli-
gro.

 PRECAUCIÓN: 
Utilizar sólo protec-
tores de encimera 
diseñados por el 
fabricante del apara-
to de cocción o indi-
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cados por el fabri-
cante en las instruc-
ciones  para el uso 
como adecuado o 
protectores de enci-
mera incorporados 
en el aparato. El uso 
d e  p r o t e c t o r e s 
inadecuados puede 
causar accidentes.

 Es necesario 
permitir la descone-
xión del aparato 
d e s p u é s  d e  l a 
instalación. Deben 
ser i n c o r p o r a -
d o s medios de 
desconexión a la 
instalación fija de 
acuerdo con las 
reglamentaciones 
de instalación.

Instalación

Emplazamiento con cajón cubertero 

Si desea disponer de un mueble o 
cajón cubertero bajo la encimera de 
cocción, se deberá colocar una tabla 
de separación entre ambos. De esta 
forma se previenen los contactos acci-
dentales con la superficie caliente de 
la carcasa del aparato.

La tabla deberá estar situada a una 
distancia de 20 mm. por debajo de la 
parte inferior de la encimera.

Conexión eléctrica

Antes de conectar la encimera de coc-
ción a la red eléctrica, compruebe que 
la tensión (voltaje) y la frecuencia de 
aquella corresponden con las indica-
das en la placa de características de la 
encimera, situada en su parte inferior, 
y en la Hoja de Garantía o, en su caso, 
la hoja de datos técnicos que debe 
conservar junto a este manual durante 
la vida útil del aparato.

Evite que el cable de entrada quede 
en contacto, tanto con la carcasa de 
encimera como con la del horno, si 

éste va instalado en el mismo mueble.

¡Atención!

 La conexión eléctrica debe 
realizarse con una correcta toma de 
tierra, siguiendo la normativa vigen-
te, de no ser así, la encimera  puede 
tener fallos de funcionamiento.

 Sobretensiones anormalmen-
te altas pueden provocar la avería 
del sistema de control (como ocurre 
con cualquier tipo de aparato eléc-
trico).

 Se aconseja no utilizar la 
cocina de inducción durante la fun-
ción de limpieza pirolítica, en el 
caso de hornos pirolíticos instala-
dos bajo ella, debido a la alta tempe-
ratura que alcanza este aparato.

 Cualquier manipulación o 
reparación del aparato, incluida la 
sustitución del cable flexible de ali-
mentación, deberá ser realizada por 
el servicio técnico oficial de 
Küppersbusch.

 Antes de desconectar el apa-
rato de la red recomendamos apa-
gar el sistema de desconexión de la 
instalación fija y esperar aproxima-
damente 25 segundos antes de 
desconectar el aparato de la red 

eléctrica. Este tiempo es necesario 
para la completa descarga del 
circuito electrónico y así excluir la 
posibilidad de descarga eléctrica en 
los terminales del cable de red.

  Conserve el Certificado de    
Garantía o, en su caso, la hoja de   
datos técnicos junto al Manual 
de instrucciones durante la vida 
útil del aparato. Contiene datos 
técnicos importantes del mismo.

Uso y 
Mantenimiento

Instrucciones de Uso del 
Control Táctil

ELEMENTOS DEL PANEL DE 
CONTROL (ver fig. 2)

1  Sensor de encendido / apagado 
general. 

2  Cursor “slider” para selección de 
potencia.

3  Indicadores de potencia, y/ó calor 
residual. 

4  Punto decimal del indicador de 
potencia, y/o calor residual. 

5  Acceso a la función “Power”. 
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 6  Sensor de activación de la función 
“Bloqueo” ó “Stop&Go”. 

7  Piloto indicador de la función 
“Bloqueo” activada*. 

8  Sensor de activación de la función 
“Full Flex”.

9  Piloto indicador de la función “Flex 
Zone” activada*. 

10  Sensor “menos” del temporizador.  
11  S e n s o r  “ m á s ”  d e l  r e l o j 

temporizador. 
12  Indicador del reloj temporizador.
13  Punto decimal del reloj. 
14  Sensor de activación de la función 

“Flex Zone”.
15  Sensor de activación de la función 

“Full Flex”. 
16  Sensor “Chef” de selección de 

funciones especiales.
17  Piloto indicador de la función 

“Keep Warm” activada*.
18  Piloto indicador de la función 

“Melting” activada*.
19  Piloto indicador de la función 

“Simmering” activada*. 
20  Piloto indicador de la función 

“Quick Boiling” activada*. 
21  Piloto indicador de la función 

“Grilling” activada*. 
22  Piloto indicador de la función “Pan 

Frying” activada*.
23  Piloto indicador de la función 

“Deep Frying” activada*. 

* Visibles sólo en funcionamiento. 

Las maniobras se realizan mediante 
los sensores marcados en el panel 
de control. No es necesario que haga 
fuerza sobre el vidrio, simplemente 
con tocar con el dedo sobre el sensor, 
activará la función deseada.

Cada acción se constata con un pitido.

El cursor “slider” (2) permite un ajuste 

de los niveles de potencia (0 y 9) 
arrastrando el dedo sobre el mismo. 
Haciéndolo hacia la derecha, el valor 
aumentará, mientras que hacia la 
izquierda disminuirá.
De l  mismo modo es  pos ib le 
seleccionar directamente un nivel 
de potencia tocando con el dedo 
directamente en el punto deseado del 
cursor “slider” (2).

 En estos modelos la zona 
queda seleccionada tocando 
directamente sobre el cursor 
“slider” (2).

ENCENDIDO DEL APARATO

1 	Toque el sensor encendido / 
apagado general  (1) durante, 
a l  menos,  un segundo.  Se 
escuchará un pitido. El Control 
Táctil está activado y en todos 
los indicadores de potencia (3) 
aparece un “-”. Si alguna zona de 
cocción está caliente, el indicador 
correspondiente mostrará una H y 
un “-” alternadamente.

La s iguiente maniobra ha de 
efectuarse antes de 10 segundos, 
en caso contrario el control táctil se 
apagará automáticamente.

Cuando el Control Táctil está activado, 
puede ser desconectado en cualquier 
momento tocando el sensor de 
encendido / apagado general  (1), 
incluso si ha sido bloqueado. El sensor 
de encendido / apagado general 

 (1) siempre tiene prioridad para 
desconectar el Control Táctil.

ACTIVACIÓN DE LAS PLACAS

Una vez activado el Control Táctil 
mediante el sensor  (1), puede 
encender las placas que desee.

1 Deslice el dedo o toque sobre 
cualquier punto de uno de los 
cu rso res  “ s l i de rs ”  (2 ) .  La 

zona ha sido seleccionada y 
simultáneamente habrá establecido 
un nivel de potencia entre 0 y 
9. En el indicador de potencia 
correspondiente se mostrará el 
valor elegido y el punto decimal (4) 
permanecerá encendido durante 
10 seg.

2 	Mediante el cursor “slider” (2) puede 
escoger un nuevo nivel de cocción 
entre 0 y 9.

Siempre que la placa se encuentre 
seleccionada, es decir, con el punto 
decimal (4) encendido, podrá modificar 
su nivel de potencia.

APAGADO DE UNA PLACA

Baje, con el cursor “slider” (2) la 
potencia hasta llegar al nivel 0. La 
placa se apagará.

Al apagar una zona, aparecerá una 
H en su indicador de potencia (3) si 
la superficie del vidrio alcanza, en 
la zona de cocción correspondiente  
una temperatura elevada, existiendo 
el riesgo de quemaduras. Cuando la 
temperatura disminuye el indicador de 
potencia (3) se apaga (si la encimera 
está desconectada), o bien lucirá un 
“-”, si ésta sigue conectada.

APAGADO DE TODAS LAS PLACAS

E s  p o s i b l e  d e s c o n e c t a r 
simultáneamente todas las placas 
usando el sensor encendido / apagado 
general  (1). Todos los indicadores 
de potencia de las zonas se apagarán. 
Las zonas con calor residual dejarán 
una H estática en el indicador de 
potencia (3) correspondiente.

Detección de recipientes

 Asegúrese de que el fondo del 
recipiente, cubra una o más de las 
de referencias (+) de la superficie 

Fig.2
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de la placa; (ver fig.3 y tabla 1).

Las zonas de cocción por inducción 
incorporan detector de recipientes. De 
esta forma se evita el funcionamiento 
de la placa sin que haya un recipiente 
co locado o cuando éste sea 
inadecuado.

El indicador de potencia (3) mostrará 
el símbolo de “no hay recipiente ”    
si, estando la zona encendida, se 
detecta que no hay recipiente o éste 
es inadecuado.

Si los recipientes se retiran de la zona 
durante su funcionamiento, la placa 
dejará automáticamente de suministrar 
energía y mostrará el símbolo de “no 
hay recipiente”. Cuando vuelva a 
colocarse el recipiente sobre la zona 
de cocción, se reanuda el suministro 
de energía en el nivel de potencia que 
estaba seleccionado

El tiempo de detección de recipiente 
es de 30 segundos. Si transcurre 
ese tiempo sin que se coloque un 
recipiente, o éste es inadecuado, la 
zona de cocción se desactiva

 Después  de  su  uso , 
desconecte la zona de cocción 
mediante el control táctil. En caso 
contrario podría producirse un 

funcionamiento indeseado de la 
z o n a  d e  c o c c i ó n  s i , 
inadvertidamente, se colocara un 
recipiente sobre ella durante los 30 
segundos siguientes. ¡Evite 
posibles accidentes!

Función Bloqueo

Mediante la Función de Bloqueo puede 
Vd. bloquear el resto de sensores, 
excepto el de encendido / apagado 

 (1), para evitar manipulaciones no 
deseadas. Esta función es útil como 
medida de seguridad para niños.

Para activar esta función ha de tocar 
el sensor  (6) durante al menos un 
segundo. Una vez hecho esto, el piloto 
(7) se enciende indicando que el panel 
de control se encuentra bloqueado. 
Para desactivar la función sólo ha de 
tocar el sensor  (6) de nuevo.

Si apaga el aparato mediante el 
sensor de encendido / apagado 
(1) mientras el bloqueo está activado, 
no será posible encender de nuevo la 
encimera hasta que se desbloquee.

Silenciador del pitido

Estando la cocina encendida, si toca 
simultáneamente el sensor  (11) y 
el sensor de bloqueo  (6) durante 
tres segundos, se desactivará el pitido 
que acompaña a cada acción. El 
indicador del reloj temporizador (12) 
mostrará “OF”.

Esta desactivación no será aplicable a 
todas las funciones, como por ejemplo 
el pitido de encendido/apagado, 
la finalización del temporizador, o 
bloqueo/desbloqueo de los sensores 
que permanecen siempre activos.

Para activar de nuevo todos los pitidos 
que acompañan a cada acción, basta 
con tocar de nuevo simultáneamente 
el sensor  (11) y el sensor de 
bloqueo  (6) durante tres segundos. 
El indicador del reloj temporizador (12) 
mostrará “On”.

Función Stop&Go

Mediante esta función es posible 
realizar una pausa en el proceso de 
cocción. En caso de que la función 
temporizador se encuentre activo, 
también permanecerá en pausa.

Activación de la función Stop&Go.

Toque el sensor Stop&Go (6), en 
los indicadores de potencia aparece el 

símbolo  en todas las placas para 
indicar que la cocción está en pausa. 

Desactivación de la función 
Stop&Go.

Toque de nuevo el sensor Stop&Go 
(6), se reanuda la cocción en las 

mismas condiciones de niveles de 
potencia y temporizadores que había 
previamente a la pausa.

Función Power

Esta función permite dotar a la placa 
de una potencia “extra”, superior a 
la nominal. Dicha potencia depende 
del tamaño de la placa, pudiendo 
llegar al valor máximo permitido por 
el generador.

1	 Deslice el dedo sobre el cursor 
“slider” correspondiente (2) hasta 
que en el indicador de potencia (3) 
aparezca un 9 y mantega el dedo 
pulsado durante 1 seg., o bien, 
pulse directamente sobre el  
(11), y mantenga el dedo pulsado 
durante 1 seg.

2	 El indicador de nivel de potencia 
(3) mostrará el símbolo P, la placa 
comenzará a suministrar la potencia 
extra.

La función Power tiene una duración 
máxima especificada en la Tabla 
1 (según modelo). Transcurrido 
este tiempo, el nivel de potencia se 
ajustará automáticamente al nivel 9. 

Tabla 1

DIAMETRO MÍNIMO DE LA BASE DEL RECIPIENTE  PARA 
LAS DISTINTAS ZONAS DE COCCIÓN

cen t rado 
en 1 punto

2  puntos 
cubiertos

4 puntos
verticales
cubiertos

8 cm 19 cm 24 cm

Fig.3
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Se escuchará un pitido.

Para desactivar la función Power 
antes de que trascurra el tiempo de 
funcionamiento, podemos tocar en 
el cursor “slider” variando al nivel de 
potencia o repitiendo el paso 3.

Función “Temporizador” 
(reloj cuenta atrás)

Esta función le facilitará el cocinado, 
al no tener que estar presente durante 
el mismo: Vd. puede temporizar 
una zona y ésta se apagará 
automáticamente una vez transcurrido 
el tiempo deseado.

En este modelo usted podrá programar 
cada una de las placas de manera 
simultánea, para tiempos de 1 a 99 
minutos.

Temporizado de una placa.

Una vez determinada la potencia en 
la placa deseada y mientras el punto 
decimal permaneza encendido, podrá 
temporizar la zona.
Para ello:

1	 Toque el sensor  (10) ó  (11). 
El indicador del reloj temporizador 
(12) mostrará 00 y en el indicador 
de potencia  (3) aparecerá el 

símbolo ,  ambos parpadeando; 
(si trascurridos unos segundos no 
se actúa sobre el temporizador 
determinando el tiempo, éste se 
apagará).

2	 Inmediatamente después, inserte 
un tiempo de cocción, de entre 1 a 
99 minutos, mediante los sensores 

 (10) ó  (11). Con el primero el 
valor comenzará en 60, mientras 
que con el segundo se iniciará 
en 01. Tocando ambos de forma 
simultánea, se restaura su valor a 
00; Transcurridos unos segundos, 
comienza la cuenta atrás. Cuando 
quede menos de un minuto, la 
cuenta atrás será realizada en 
segundos.

3 Cuando el indicador del reloj 
temporizador (12) deje de parpadear, 
comenzará a controlar el tiempo 
automáticamente. En el indicador 
de potencia (3) correspondiente a 
la zona temporizada pasarán a lucir 

alternadamente el nivel de potencia 

seleccionado y el símbolo  ,
Una vez transcurrido el tiempo 
seleccionado, la zona temporizada 
se apagará y el reloj emitirá una serie 
de pitidos durante varios segundos, 
que pueden ser anulados tocando 
cualquier sensor. El indicador del reloj 
temporizador (12) mostrará 00 que 
parpadeará junto con el punto decimal 
(4) de la zona seleccionada. Si la zona 
de cocción apagada está caliente, su 
indicador de potencia (3) mostrará 
alternadamente el símbolo H y un ”-“. 

Si desea temporizar simultáneamente 
otra placa, deberá repetir los pasos 
1 a 3.

Si hay más de una zona temporizada 
el indicador del reloj (12) mostrará, 
por defecto, el tiempo de cocción 
que le queda a la placa más próxima 
al apagado. El resto de zonas 
temporizadas mostrarán el punto 
decimal de su indicador de potencia 
parpadeando. Cuando toque el cursor 
“slider” (2) de otra zona temporizada el 
reloj mostrará, durante unos segundos, 
el tiempo que le quede a esa zona y 
su display mostrará alternadamente su 
nivel de potencia y una “t”.

Modificación del tiempo programado.

Para modificar el tiempo programado, 
ha de tocar el cursor “slider” (2) de la 
placa temporizada. Entonces le será 
posible leer y cambiar el tiempo.

Mediante los sensores  (10) y 
(11) modifique el tiempo programado.

Desconexión del temporizador

Si desea parar el temporizador antes 
de que finalice el tiempo programado:

1	 Seleccione la placa deseada

2	 Mediante el sensor  (10) reduzca 
el tiempo hasta 00. El reloj queda 
anulado. También para un apagado 
rápido pulse a la vez los sensores 

 (10) y  (11).

Función Power Management

Este modelo dispone de una función 
de limitación de potencia (Power 
Management). Esta función permite 

limitar la potencia total generada por la 
cocina a diferentes valores escogidos 
por el usuario. Para ello, durante el 
primer minuto tras conectar la cocina 
a la red, es posible acceder al menú 
de limitación de potencia.

1	 Toque el sensor  (11) durante 
tres segundos. Aparecerán las 
letras PL en el indicador del reloj 
temporizador (12).

2	 Toque el sensor de bloqueo 
(6). Aparecerán los diferentes 
valores de potencia a los que es 
posible limitar la cocina, pudiendo 
modificarse mediante los sensores 

 (11) y  (10).

3	 Una vez escogido el valor, toque de 
nuevo el sensor de bloqueo  (6). 
La cocina quedará limitada al valor 
elegido.

Si desea cambiar de nuevo el valor, 
deberá desenchufar la cocina y volver 
a conectarla pasados unos segundos. 
De este modo, podrá entrar de nuevo 
en el menú de limitación de potencia.

Cada vez que modifique el nivel de 
una placa, el limitador de potencia 
calculará la potencia total que está 
generando la cocina. Si ha llegado al 
límite de la potencia total, el control 
táctil no le permitirá incrementar el 
nivel de esa placa. La cocina emitirá 
un pitido, y el indicador de potencia  
(3) parpadeará en el nivel que no 
puede sobrepasar. Si desea superar 
ese valor, deberá bajar la potencia de 
otras placas; en ocasiones no basta 
con reducir otra un único nivel, pues 
dependerá de la potencia de cada 
placa y el nivel en que se encuentre. 
Es posible que, para subir el nivel de 
potencia de una placa, deba disminuir 
varios niveles de otras.

Si utiliza la función de acceso rápido 
al nivel máximo, y dicho valor se 
encuentra por encima del valor 
impuesto por la limitación, la placa 
pasará al nivel máximo posible. La 
cocina emitirá un pitido y parpadeará 
dos veces dicho valor de potencia en 
el indicador (3).

Funciones especiales: 
CHEF
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  Estas funciones necesitan que 
el fondo del recipiente empleado cubra 
las dos “P” de la zona de cocción; (ver 
fig.4).
Fig.4

El Control táctil dispone de funciones 
especiales que ayudan al usuario en 
el cocinado a través del sensor de 
CHEF  (16). 

Para activar una función especial 
sobre una zona:

1	 Primero ésta deberá haber sido 
seleccionada; en el  indicador de 
potencia (3) el punto decimal (4) 
estará activo.

2	 A continuación pulsar sobre 
el sensor CHEF  (16). La 
pulsación sucesiva irá saltando 
de manera secuencial sobre todas 
las funciones CHEF disponibles 
en cada zona. Estas funciones 
mostrarán su activación mediante 
los leds correspondientes (17), (18), 
(19) ,(20) ,(21) ,(22)y (23).

 
Si se quiere anular en algún momento 
una función especial activada, se 
deberá tocar el cursor “slider” (2) en 
la posición ''0'' .

FUNCIÓN KEEP WARM 

Esta función establece un control 
automático de potencia adecuado 
para mantener caliente alimentos ya 
cocinados.

Para activarla, seleccione la placa, y 
pulse sucesivamente el sensor CHEF 

(16), hasta que se ilumine el led (17) 
situado sobre el icono  . Una vez 
activada la función aparecerá una  
en el indicador de potencia (3).

Puede anular la función en cualquier 
momento apagando la p laca, 
modificando el nivel de potencia 
o eligiendo una función especial 
diferente.

FUNCIÓN MELTING 

Esta función establece un control 
automático  adecuado de potencia 
para mantener una baja temperatura 
en la zona de cocción. Ideal para 
descongelar alimentos o fundir 
lentamente otros como chocolate, 
mantequilla.

Para activarla, seleccione la placa, y 
pulse sucesivamente el sensor CHEF 

 (16), hasta que se ilumine el led 
(18) situado sobre el icono . Una 
vez activada la función aparecerá 
una en el indicador de potencia (3).

Puede anular la función en cualquier 
momento apagando la p laca, 
modificando el nivel de potencia 
o eligiendo una función especial 
diferente.

FUNCIÓN SIMMERING 

Esta función establece un control 
automático adecuado de potencia para   
mantener un hervido a fuego lento.

Una vez alcanzada la ebullición en 
el alimento, actívela seleccionando 
la placa, y pulsando sucesivamente 
el sensor CHEF  (16), hasta que 
se ilumine el led (19) situado sobre 
el icono  . Una vez activada 
la función aparecerá una  en el 
indicador de potencia (3).
Puede anular la función en cualquier 
momento apagando la p laca, 
modificando el nivel de potencia 
o eligiendo una función especial 
diferente.

FUNCIÓN QUICK BOILING (según 
modelo)

Esta función permite realizar un 
control de ebullición automático, 
de gran ayuda para cocer pasta, 
arroz, huevos, hervir algún alimento, 
etc. Está disponible únicamente en 
aquellas zonas en las que aparece el 
símbolo  .

Condiciones del recipiente
Para un funcionamiento adecuado de 
la función Quick Boiling, es necesario 
utilizar un recipiente que reúna las 
siguientes condiciones previas:

-Tamaño del fondo lo más cercano 
posible al diámetro de la placa.

-SIN TAPA.

-Lleno hasta más de la mitad de su 
capacidad de agua a temperatura 
ambiente (nunca emplear agua ya 
templada o caliente).

El incumplimiento de estas condiciones 
distorsiona el adecuado control de la 
ebullición.

 ADVERTENCIA: no utilizar esta 
función para un cocinado distinto al 
de hervir agua. Jamás utilizar aceite, 
puede llegar a calentarse en exceso 
y generar llama.

Activación de la función

Para activarla, seleccione la placa, y 
pulse sucesivamente el sensor CHEF 

 (16), hasta que se ilumine el led 
(20) situado sobre el icono .

Una vez activada la función aparecerá 
en el indicador de potencia (3) un 
segmento en movimiento, que indica 
que el sistema está ya controlando 
el cocinado.
Cuando el sistema detecte que está 
cercano el comienzo de la ebullición, 
se producirá un primer pit ido. 
Aproveche para preparar el alimento 
que desee hervir o cocer.

Al cabo de 30 segundos se producirá 
un segundo pitido; si no lo ha hecho 
aún, es el momento de verter el 
alimento en la cazuela.

Después del segundo pitido, el 
sistema activará el temporizador 
como cronómetro, para que Vd. pueda 
controlar cuánto tiempo lleva siendo 
hervido el alimento y en el indicador 
depotencia (3) aparecerá una  .

30 segundos después de la activación 
del cronómetro, se escuchará un 
tercer pitido avisando de que a partir 
de ese momento el sistema reducirá 
la potencia suministrada, con el fin 
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de mantener una ebullición suave y 
continua. El cronómetro se mantendrá 
activo hasta el fin del cocinado.

Si lo desea, puede desactivar el 
cronómetro y fijar un tiempo para 
que se produzca la cuenta atrás y el 
apagado automático de la placa (ver 
apartado Función Temporizador).

Desactivación de la función

Puede anular la función en cualquier 
momento apagando la p laca, 
modificando el nivel de potencia 
o eligiendo una función especial 
diferente.

FUNCIÓN GRILLING

Esta función establece un control 
automático de potencia adecuado 
para cocinar a la plancha.

Para activarla, seleccione la placa, y 
pulse sucesivamente el sensor CHEF 

(16) , hasta que se ilumine el led 
(21) situado sobre el icono   . Una 
vez activada la función aparecerá 
un  segmento en movimiento, en el 
indicador de potencia (3), indicando 
que el sistema está en la fase de 
precalentamiento del recipiente. Una 
vez finalizada esta fase, aparecerá 
una   en el indicador de potencia 
(3) y sonará una señal acústica, 
indicando al usuario que debe añadir 
los alimentos.

Puede anular la función en cualquier 
momento apagando la p laca, 
modificando el nivel de potencia 
o eligiendo una función especial 
diferente.

FUNCIÓN PAN FRYING

Esta función establece un control 
automático de potencia adecuado 
para freír con poco aceite o saltear.

Para activarla, seleccione la placa, y 

pulse sucesivamente el sensor CHEF   
(16), hasta que se ilumine el led 

(22) situado sobre el icono  . Una 
vez activada la función aparecerá 
un  segmento en movimiento, en el 
indicador de potencia (3), indicando 
que el sistema está en la fase de 
precalentamiento del recipiente. Una 
vez finalizada esta fase, aparecerá 
una   en el indicador de potencia 
(3) y sonará una señal acústica, 
indicando al usuario que debe añadir 
los alimentos.

Puede anular la función en cualquier 
momento apagando la p laca, 
modificando el nivel de potencia 
o eligiendo una función especial 
diferente.

FUNCIÓN DEEP FRYING

Esta función establece un control 
automático de potencia adecuado 
para freír con abundante aceite.

Para activarla, seleccione la placa, y 

pulse sucesivamente el sensor CHEF   
(16), hasta que se ilumine el led 

(23) situado sobre el icono  . Una 
vez activada la función aparecerá 
un segmento en movimiento, en el 
indicador de potencia (3), indicando 
que el sistema está en la fase de 
precalentamiento del recipiente. 
Una vez finalizada esta fase de 
precalentamiento, aparecerá una 

 en el indicador de potencia (3) y 
sonará una señal acústica, indicando 
al usuario que debe añadir los 
alimentos.

Puede anular la función en cualquier 
momento apagando la p laca, 
modificando el nivel de potencia 
o eligiendo una función especial 
diferente.

Función Flex Zone

A través de esta función es posible 
lograr que dos zonas de cocción, las 
de la izquierda o las de la derecha, 

Fig. 6

Fig. 5
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Fig. 8

funcionen de forma conjunta, 
tanto para seleccionar un nivel de 
potencia como para activar la función 
temporizador. Esta función le permite 
aumentar la zona de cocción y usar 
recipientes de mayor tamaño; (ver 
fig.5).

Para activar esta función pulse el 
sensor  (14). Podrá elegir la 
zona flexible deseada (izquierda o 
derecha) pulsando sucesivamente 
este sensor.  Al hacerlo, se enciende 
el punto decimal (4) de una de las 
zonas vinculadas y mostrará, en su 
indicador de potencia (3), el valor “0”. 
El indicador del reloj temporizador (12) 
mostrará tres segmentos, indicando 
la zona flexible seleccionada (ver 
fig. 6). Dispone de unos segundos 
para realizar la siguiente maniobra, 
en caso contrario la función se 
desactiva automáticamente. Puede 
asignar la potencia actuando sobre 
el cursor “slider” (2) activado. Una vez 
seleccionada la potencia se iluminarán 
los leds (9) situados sobre el icono  
, o el icono,   .
 
Para desactivar esta función deberá 
tocar el cursor “slider” (2) en la 
posición “0”.

Función Full Flex 
Function

A través de esta función es posible 
lograr que cuatro zonas de cocción 
funcionen de forma conjunta, 
tanto para seleccionar un nivel de 
potencia como para activar la función 
temporizador. Esta función le permite 
aumentar la zona de cocción y usar 
recipientes de mayor tamaño; (ver 
fig.7). 

Para activar esta función pulse el 
sensor  (15). Al hacerlo, se enciende 
el punto decimal (4) de una de las 
zonas vinculadas y mostrará en su 
indicador de potencia (3), el valor “0”. 
El indicador del reloj temporizador (12) 
mostrará seis segmentos, indicando 
las zona flexible seleccionada (ver 
fig. 8). Dispone de unos segundos 

para realizar la siguiente maniobra; 
en caso contrario la función se 
desactiva automáticamente. Puede 
asignar la potencia actuando sobre 
el cursor “slider” (2) activado. Una 
vez seleccionada la potencia se 
iluminará el led (8) situado sobre el 
icono  (15).

Para desactivar esta función deberá 
tocar el cursor “slider” (2) en la 
posición “0”.

Desconexión de seguridad

Si por error una o varias zonas no fue-
sen apagadas, la unidad se desconec-
ta automáticamente al cabo de un 
tiempo determinado (ver tabla 2).

Tabla 2

Nivel de 
Potencia 
seleccionado

TIEMPO MÁXIMO DE 
FUNCIONAMIENTO

(en horas)

0 0

1 8

2 5

3 5

4 4

5 3

6 3

7 2

8 1,5

9 1,5

P 10 minutos, se ajusta
al nivel 9

Cuando se ha producido la “descone-
xión de seguridad”, aparece un 0 si la 
temperatura en la superficie del vidrio 
no es peligrosa para el usuario o bien 
una H si existiera riesgo de quemado.

 Mantenga siempre libre y seca 
el área de control de las zonas de 
cocción.

Fig. 7
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 Ante cualquier problema de 
maniobrabilidad o anomalías no 
registradas en este manual, se 
deberá desconectar el aparato y 
avisar al servicio técnico de 
Küppersbusch.

Sugerencias y 
recomendaciones

*	 Utilizar recipientes con fondo grue-
so y totalmente plano. 

*	 No es recomendable util izar 
recipientes cuyo diámetro sea 
menor que el del dibujo de la zona 
calefactora.

*	 No deslizar los recipientes sobre el 
vidrio, pues podrían rayarlo.

*	 Aunque el vidrio puede soportar 
impactos de recipientes grandes 
que no tengan aristas vivas, 
procure no golpearlo.

*	 Para evitar daños en la superficie 
vitrocerámica, procure no arrastrar 
los recipientes sobre el vidrio, y 
mantenga los fondos de los reci-
pientes limpios y en buen estado.

 Tenga la precaución de que no 
caigan sobre el vidrio azúcar o 
productos que lo contengan, ya que 
en caliente pueden reaccionar con 
el vidrio y producir alteraciones en 
su superficie.

Limpieza y conservación

Para la buena conservación de la enci-
mera se ha de limpiar empleando pro-
ductos y útiles adecuados, una vez se 
haya enfriado. De esta forma resultará 
más fácil y evita la acumulación de 
suciedad. No emplee, en ningún caso, 
productos de limpieza agresivos o 
que puedan rayar la superficie, ni 
tampoco aparatos que funcionen 
mediante vapor.

Las suciedades ligeras no adheridas 
pueden limpiarse con un paño húmedo 
y un detergente suave o agua jabono-
sa templada. Sin embargo, para las 
manchas o engrasamientos profundos 
se ha de emplear un limpiador para 
vitrocerámicas, siguiendo las instruc-
ciones de su fabricante. Por último, 
la suciedad adherida fuertemente 
por requemado podrá eliminarse 
utilizando una rasqueta con cuchilla 
de afeitar.

Las irisaciones de colores son produ-
cidas por recipientes con restos secos 
de grasas en el fondo o por presencia 
de grasas entre el vidrio y el recipiente 
durante la cocción. Se eliminan de la 
superficie del vidrio con estropajo de 
níquel con agua o con un limpiador 
especial para vitrocerámicas. Objetos 
de plástico, azúcar o alimentos con 
alto contenido de azúcar fundidos 
sobre la encimera deberán eliminarse 
inmediatamente en caliente mediante 
una rasqueta.

Los brillos metálicos son causados por 
deslizamiento de recipientes metálicos 
sobre el vidrio. Pueden eliminarse 
limpiando de forma exhaustiva con 
un limpiador especial para vitrocerámi-
cas, aunque tal vez necesite repetir 
varias veces la limpieza.

¡Atención!

 Un recipiente puede adherirse 
al vidrio por la presencia de algún 
material fundido entre ellos. ¡No 
trate de despegar el recipiente en 
frío!, podría romper el vidrio 
cerámico.

 No pise el vidrio ni se apoye 
en él, podría romperse y causarle 
lesiones. No utilice el vidrio para 
depositar objetos.

Küppersbusch Hausgeräte GmbH 
se reserva el derecho de introducir 
en sus manuales las modificaciones 
que considere necesarias o útiles, 
sin perjudicar sus características 
esenciales.

Consideraciones 
medioambientales

El símbolo  en el producto 
o en su embalaje indica que este 
producto no se puede tratar 
como desperdicios normales del 
hogar. Este producto se debe 
entregar al punto de recolección de 
equipos eléctricos y electrónicos 
para reciclaje. Al asegurarse de 
que este producto se deseche 
correctamente, usted ayudará a 

evitar posibles consecuencias 
negativas para el ambiente y la 
salud pública, lo cual podría ocurrir 
si este producto no se manipula 
de forma adecuada. Para obtener 
información más detallada sobre el 
reciclaje de este producto, póngase 
en contacto con la administración 
de su ciudad, con su servicio de 
desechos del hogar o con la tienda 
donde compró el producto.

Los materiales de embalaje son 
ecológicos y totalmente reciclables. 
Los componentes de plástico se 
identifican con marcados >PE<, 
LD<, >EPS<, etc. Deseche los 
materiales de embalaje, como resi-
duos domésticos en el contenedor 
correspondiente de su municipio.
Cumplimiento con la Eficiencia 
Energética de encimeras:
 
-El aparato ha sido ensayado de 
acuerdo a la norma EN 60350-2 
y el valor obtenido, en Wh/Kg, 
está disponible en la placa de 
caracteristicas del aparato.

Los siguientes consejos le 
ayudarán a ahorrar energía cada 
vez que cocine:

*	 Utilice la tapa más adecuada 
al recipiente con el que cocine 
siempre que sea posible. El 
cocinado sin tapa requiere más 
energía.

*	 Utilice sartenes con bases planas 
y cuyos diámetros se ajusten al 
tamaño de la zona. Los fabricantes 
a menudo proporcionan el diámetro 
de la parte superior del recipiente el 
cuál es siempre más grande que el 
diámetro de la base.

*	 Cuando utilice agua para cocinar, 
haga uso de pequeñas cantidades 
para preservar las vitaminas y 
minerales de los alimentos, sobre 
todo de los vegetales y establezca 
el mínimo nivel de potencia que 
permita mantener el cocinado. 
Un alto nivel de potencia es 
innecesario y un gasto de energía.

*	 Use recipientes pequeños cuando 
cocine pequeñas cantidades de 
comida.
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Si algo no funciona

Antes de llamar al Servicio Técnico, 
realice las comprobaciones indicadas 
a continuación.
No funciona la cocina: Compruebe 
que el cable de red esté conectado al 
correspondiente enchufe.

Las zonas de inducción no calientan: 
El recipiente es inadecuado (no tiene 
fondo ferromagnético o es demasiado 
pequeño). Compruebe que el fondo 
del recipiente es atraído por un imán, 
o utilice un recipiente mayor.

Se escucha un zumbido al inicio de la 
cocción en las zonas de inducción: 
En recipientes poco gruesos o que 
no son de una pieza, el zumbido 
es consecuencia de la transmisión 
de energía directamente al fondo 
del recipiente. Este zumbido no es 
un defecto, pero si de todas formas 
desea evitarlo, reduzca ligeramente 
el nivel de potencia elegido o emplee 
un recipiente con fondo más grueso, 
y/o de una pieza.

El control táctil no enciende o, 
estando encendido, no responde: 
No tiene ninguna placa seleccionada. 
Asegúrese de seleccionar una 
placa antes de actuar sobre ella. 
Hay humedad sobre los sensores, 
y/o tiene usted los dedos húmedos. 
Mantener seca y limpia la superficie 
del control táctil y/o los dedos. 
El bloqueo está activado. Desactive 
el bloqueo.

Se escucha un sonido de ventila-
ción durante la cocción, que conti-
núa incluso con la cocina apagada: 
Las zonas de inducción incorporan un 
ventilador para refrigerar la electróni-
ca. Éste sólo funciona cuando la 
temperatura de la electrónica es 
elevada, cuando ésta desciende se 
apaga automáticamente esté o no la 
cocina activada.

Aparece el símbolo  en el indica-
dor de potencia de una placa: 
El sistema de inducción no encuentra 
un recipiente sobre la placa, o éste es 
inadecuado.

Se apaga una placa y aparece 
el mensaje C81 ó C82 en los 
indicadores: Temperatura excesiva 

en la electrónica o en el vidrio. Espere 
un tiempo para que se refrigere la 
electrónica o retire el recipiente para 
que se enfríe el vidrio.

Se apaga la cocina y aparece el 
mensaje C90 en los indicadores de 
potencia (3):
El control táctil detecta el sensor on/off 
(1) cubierto y no permite el encendido 
de la cocina. Retire los posibles 
objetos o líquidos dejando limpia y 
seca la superficie del control táctil 
hasta que desaparezca el mensaje.
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Avisos de segurança
 Precaução. Se a 

vitrocerâmica se par-
tir ou rachar, desligue 
imediatamente a 
placa para evitar 
choques eléctricos.

 Este aparelho 
não se destina a tra-
balhar com um tem-
porizador externo 
(que não este ja 
incorporado no apa-
relho) ou com um 
sistema de controlo 
remoto separado.

 Não limpe este 
dispositivo a vapor.

 Precaução. O 
dispositivo e as res-
pectivas partes aces-
s í v e i s  p o d e m 
aquecer durante o 
f u n c i o n a m e n t o . 
Ev i te  tocar  nos 
e l e m e n t o s  d e 
aquecimento. As 
crianças com menos 
de 8 anos devem 
manterse afastadas 
da placa, excepto se 
estiverem sob super-
visão constante.

 Este dispositivo 
só deve ser utilizado 
por crianças com 
mais de 8 anos; as 
pessoas com capaci-
dades físicas, senso-
riais ou mentais, ou 
sem experiência ou 
c o n h e c i m e n t o 
s , devem utilizálo 
A P E N A S  s o b 
supervisão ou se 
lhes tiverem sido 
dadas instruções 

adequadas sobre a 
u t i l i z a ç ã o  d o 
a p a r e l h o  e  s e 
compreenderem os 
perigos do mesmo. 
A  l i m p e z a  e  a 
manutenção não 
devem ser realizadas
por crianças sem
supervisão.

 As crianças não
devem brincar com o
dispositivo.

 Precaução. É 
perigoso cozinhar 
com gordura ou óleo
sem a presença de
uma pessoa, pois 
pode ocorrer um 
incêndio. NUNCA 
tente apagar um 
incêndio com água!
Neste caso, desligue
o dispositivo e cubra
as chamas com uma
tampa, um prato ou
um cobertor.

Não armazene 
objectos nas áreas 
de  cozedura  da 
placa.Evite possíveis 
riscos de incêndio.

O gerador  de 
indução cumpre as 
normas europeias 
vigentes. No entanto, 
recomendamos que
as pessoas com 
aparelhos cardíacos, 
t ipo pacemaker, 
consultem o seu 
m é d i c o  o u ,  e m 
caso de dúvida, 
se abstenham de 
utilizar as zonas de 
indução.

Não devem ser

colocados sobre a 
superfície objectos 
metá l icos como 
f a c a s ,  g a r f o s , 
colheres e tampas, 
pois podem aquecer.

Depois de utilizar,
desligue sempre a 
placa, não se limite
a retirar o recipiente.
C a s o  c o n t r á r i o 
poderá ocorrer um 
f u n c i o n a m e n t o 
i n d e s e j a d o  d a 
p l a c a  s e  f o r 
inadvertidamente 
c o l o c a d o  o u t r o 
recipiente sobre ela 
durante o período 
de  detecção de 
recipiente. Evite 
possíveis acidentes!

Instalação

Colocação com gaveta para 
talheres 

Se desejar instalar móveis ou uma 
gaveta para talheres por baixo da 
placa, deve ser colocada uma tábua 
de separação entre as duas. Desta 
forma, é evitado o contacto acidental 
com a superfície quente do encaixe 
do dispositivo.

A tábua deve ser colocada 20 mm 
abaixo da parte inferior da placa.

Ligação eléctrica

Antes de ligar a placa à rede eléctrica, 
verifique se a tensão e a frequência 
correspondem às especificadas na 
placa de identificação do produto, que 
se encontra por baixo do mesmo, e 
na folha da garantia, ou na ficha de 
dados técnicos aplicável, que tem de 
ser guardada juntamente com este 
manual durante a vida útil da placa.

A ligação eléctrica será feita através de 
um interruptor omnipolar ou cavilha, 
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desde que seja acessível, de acordo 
com a corrente e com uma distância 
mínima entre os contactos de 3 mm. 
Isto garante que o circuito é desligado 
em caso de emergência e permite 
a limpeza da placa. Certifiquese de 
que o cabo de alimentação não entra 
em contacto com o armazenamento 
da placa ou com o armazenamento 
do forno, caso estejam instalados na 
mesma unidade.

Atenção:

 A ligação eléctrica tem de ser 
correctamente ligada à terra, 
seguindo os regulamentos adequa-
dos, caso contrário pode ocorrer 
um funcionamento incorrecto da 
placa.

 Picos de tensão anormalmen-
te altos podem avariar o sistema de 
controlo (como com qualquer tipo 
de aparelho eléctrico).

 Recomendase que a placa de 
indução não seja utilizada durante 
a função de limpeza pirolítica no 
caso de fornos pirolíticos, devido à 
elevada temperatura que este 
aparelho atinge.

 Apenas o Serviço de assis-
t ê n c i a  t é c n i c a  o f i c i a l  d a 

Küppersbusch está autorizado a 
manusear ou reparar o aparelho, 
incluindo substituir o cabo de 
alimentação.

 Antes de desligar a placa da 
rede eléctrica, recomendase que 
desligue o interruptor de corte e 
aguarde aproximadamente 25 
segundos antes de retirar a ficha. 
Este tempo é necessário para 
descarregar totalmente o circuito 
electrónico e, assim, evitar a 
possibilidade de uma descarga 
eléctrica através dos contactos da 
ficha.

  Guarde o Certificado de 
Garantia ou a ficha de dados 
técnicos juntamente com o 
manual de instruções durante 
toda a vida útil do produto. Estes 
documentos contêm informações 
técnicas importantes.

Utilização e 
manutenção

Instruções do controlo táctil

ELEMENTOS DEL PAINEL DE 
CONTROLE (figura 2)

1  Sensor geral on/off (ligado/
desligado).

2  Cursor deslizante para controlar 
a potência.

3  Indicador de potência e/ou calor 
residual*.

4  Ponto decimal de potência e/ou 
indicador de calor residual.

5  Acesso direto à função “Power” 
(Potência).

6 Sensor de ativação para a função 
“Block” (Bloqueio) ou “Stop&Go” 
(Parar e Ir).

7 Luz indicadora piloto da função 
“Block” (Bloqueio) ativada*.

8 Sensor de ativação para a função 
“Full Flex” (Flex Total).

9 Luz indicadora piloto da função 
“Flex Zone” ativada*.  

10 Sensor “Minus” (Menos) para 
temporizador. 

11 Sensor “Plus”  (Mais)  para 
temporizador. 

12 Indicador do temporizador. 
13 Ponto decimal do temporizador.*
14 Sensor de ativação para a função 

“Flex Zone” (Zona Flex). 
15 Sensor de ativação para a função 

“Full Flex” (Flex Total). 
16 Sensor de ativação para funções 

“Chef” (Chefe). 
17  Luz indicadora piloto da função 

“Keep Warm” (Manter Quente) 
ativada*.

18 Luz indicadora piloto da função 
“Melting” (Derreter) ativada*.

19 Luz indicadora piloto da função 
“Simmering” ativada*.

20 Luz indicadora piloto para a função 
“Quick Boiling” ativada*.

21 Luz indicadora piloto da função 
“Grilling” ativada*.

22 Luz indicadora piloto da função 
“Pan Frying” ativada*.

23 Luz indicadora piloto da função 
“Deep Frying” ativada*.

*  V i s í v e l  u n i c a m e n t e  e m 
funcionamento

As manobras são feitas por meio das 
teclas de toque. Você não precisa de 
exercer força sobre a chave de toque 
desejado, você só precisa tocálo com 
a ponta do dedo para ativar a função 
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desejada. 

Cada ação é verificada por meio de 
um sinal sonoro.

Use o controle deslizante cursor (2) 
para ajustar os níveis de potência 
(0 - 9), deslizando o dedo sobre ele. 
Deslizante para a direita aumenta o 
valor, enquanto deslizando para a 
esquerda diminui-lo.

De l  mismo modo es pos ib le 
seleccionar directamente un nivel 
de potencia tocando con el dedo 
directamente en el punto deseado del 
cursor “slider” (2). 

  Para selecionar uma placa 
sobre estes modelos, tocar 
diretamente o cursor slider (2). 

LIGAR O APARELHO 

1	 Toque na tecla de toque On  (1) 
durante pelo menos um segundo. 
O controle de toque ficará ativo, 
um sinal sonoro será ouvido e os 
indicadores (3) acendese exibindo 
uma “-”. Se alguma área de cozinha 
é quente, o indicador relacionado 
piscará uma H.

Se você não tomar qualquer acção 
nos próximos 10 segundos, o controlo 
táctil desligase automaticamente.

Quando o controle de toque é ativada, 
você pode desligá-lo a qualquer 
momento tocando no botão de 
toque (1), mesmo que tenha sido 
bloqueada (bloqueio função activada). 
O botão de toque  (1) tem sempre 
prioridade para desligar o controle 
de toque.

ATIVAÇÃO DE PLACAS 

Uma vez que o controlo táctil é 
ativado com sensor  (1), qualquer 
placa pode ser ligada, seguindo estes 

passos: 

1	 Deslize o dedo ou toque em 
qualquer posição de um dos 
“deslizante” cursores (2). A zona 
foi selecionado e simultáneo 
nível de potência será definido 
entre 0 e 9. Esse valor poder 
será mostrada no indicador de 
energia correspondente e seu 
ponto decimal (4) irá manter a luz 
durante 10 segundos.

2	 Use o cursor slider (2) para escolher 
um novo nível de cozimento entre 0 
e 9..

Enquanto a placa é seleccionada, por 
outras palavras, com a casa decimal 
(4) ponto de luz para cima, o seu nível 
de potência pode ser modificado. 

DESLIGAR UMA PLACA 

Usando a cursor slider (2) reduzir o 
poder de nível 0. A placa desliga-se.

Quando uma placa de aquecimento 
é desligado um H aparece no 
seu indicador de potência (3), se 
a superfície de vidro da zona de 
cozimento relacionado é quente e há 
um risco de queimaduras. Quando 
a temperatura cai, o indicador (3) 
desliga-se (se o fogão está desligado), 
ou de outra forma um “-” acende-se se 
o fogão ainda está conectado.

DESLIGAR TODAS AS PLACAS 

Todas as  p lacas  podem ser 
simultaneamente desligado usando 
o geral de ligar / desligar do sensor 

 (1). Todos os indicadores de 
chapa (3) será desligado. Se a zona 
de aquecimento desligado estiver 
quente, o indicador mostra um H.

Detecção de recipientes 

 Certifique-se de que o fundo 

do recipiente cubra uma ou mais 
das referências (+) na superfície da 
placa; (veja a fig. 3 e a tabela 1).

Os focos de indução incorporar 
detetor de recipientes. Assim, o 
funcionamento da placa é evitada sem 
ter colocado um recipiente ou quando 
é inadequado.
 
O indicador de alimentação (3) mostra 
o símbolo  para “não container” se a 
ser a área iluminada, é detectado que 
nenhum recipiente ou é inadequada.

Se os recipientes são removidos da 
área durante o funcionamento, a 
placa irá parar automaticamente a 
fonte de alimentação e o símbolo de 
“sem recipiente”. Quando o recipiente 
é colocado de volta na zona de 
cozedura, a fonte de alimentação é 
retomada no nível de potência que 
foi seleccionado.

O tempo para a deteção da panela é 
de 30 segundos. Se o tempo sem um 
recipiente é colocado, ou inadequado, 
a zona de cozinhar é desativado .. 

 Após o uso, desligue a área de 
cozimento por controlo táctil. Caso 
contrário, pode ocorrer uma 
operação indesejada se uma panela 
for acidentalmente colocada na 
área de cozedura durante os 30 
segundos. Evitar acidentes!

Função de Bloqueio 

Por Bloqueio da Função pode Vd. 
bloco outros sensores, exceto o 
botão liga / desliga  (1) para evitar 
a violação indesejada. Este recurso é 
útil como uma medida de segurança 
para crianças. 

Para activar esta funcionalidade deve 
tocar o sensor  (6) durante pelo 
menos um segundo. Uma vez feito 

Fig.2
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isso, o piloto (7) acende indicando que 
o painel de controle está bloqueado. 
Para desativar a função só tem que 
tocar o sensor  (6) novamente. 

Se o próximo sensor de abertura 
/  (1) é usado para desligar o 
aparelho enquanto a função de 
bloqueio é ativado, não será possível 
transformar o cooktop novamente até 
ele desbloqueia.. 

Alarme sonoro silenciador 

Enquanto o fogão ligado, tocando 
ao mesmo tempo o sensor  (11) 
e o sensor de bloqueio  (6) por 
três segundos, o sinal sonoro que 
acompanha cada opção é desativada. 
O indicador de relógio temporizador 
(12) mostrará “OF”.

Esta desativação não é aplicável a 
todas as funções, tais como o bip 
on / off rescisão timer, ou bloquear 
/ desbloquear sensores sempre 
permanecem ativos.

Para reativar todos os sinais sonoros 
que acompanham cada ação, basta 
tocar novamente em simultâneo o 
sensor  (11) e o sensor de bloqueio 

 (6) por três segundos. O indicador 
de relógio temporizador (12) mostrará 
“On”.

Função Stop&Go 

Esta função coloca o processo de 
cozimento em pausa. O temporizador 
também será interrompida se for 
ativada. 

Ativação de função Stop & Go .

Toque no sensor Stop &Go (6). Os 
indicadores de potência mostrarão 

o símbolo   para indicar que a 
cozedura foi colocada em pausa.

Desactivação do Stop & Go. 

Toque novamente no sensor Stop & 
Go (6). A cozedura é retomada sob 
as mesmas definições de potência 
e de temporizador que foram 
estabelecidas antes da pausa.

Função Power 

Esta função fornece energia “extra” 
para o placa, acima do valor nominal. A 
referida energia depende do tamanho 
da placa, com a possibilidade de se 
atingir o valor máximo permitido pelo 
gerador.

1	 Deslize o dedo por cima da barra 
cursor correspondente (2) até 
o indicador de alimentação (3) 
mostra “9” e mantenha o dedo 
pressionado por um segundo ou 
toque directamente no “  (11)” 
e mantenha pressionado o dedo 
durante um segundo

2	 O indicador de nível de potência (3) 
irá mostrar o símbolo P, e a placa 
vai começar a fornecer energia 
extra.

A função Power tem uma duração 
máxima especificada na Tabela 1. 
Após este tempo, o nível de potência 
ajusta automaticamente a 9. Um sinal 
sonoro é emitido.

Desativação da função de potência 
antes de passar o seu tempo de 
trabalho, pode ser feito por meio 
de tocar cursor “slider” modificar o 
seu nível de energia ou repetindo a 
etapa 3.

Função “temporizador” 
(relógio de contagem 

regressiva) 

Esta função facilita a cozinhar uma 
vez que você não tem de estar 
presente: Você pode definir um 
temporizador para um placa, e ele 
vai desligar uma vez que o tempo 
desejado é para cima. 

P a r a  e s t e s  m o d e l o s ,  p o d e 
simultaneamente programar cada 
placa por períodos que variam de 1 
a 90 minutos.

Temporizada uma placa. 
Uma vez que o nível de potência é 
definida na zona desejada, e enquanto 
o ponto decimal da zona continua, a 
zona será capaz de ser programado.

Para esse fim: 
1	 sensor de toque  (10) ou  

(11). Indicador do temporizador 
(12) irá mostrar “00” e indicador 
de zona correspondente (3) irá 

mostrar o símbolo  piscando 
alternadamente com o seu nível 
de energia atual.

 
2	 Imediatamente depois definir um 

tempo de cozimento entre 1 e 99 
minutos, utilizando os sensores 
(10) O  (11). Com o primeiro o 
valor vai começar a 60, enquanto 
que com o segundo que terá início 
às 01. Ao manter sensores  (10) 
O  (11) pressionado, o valor 
será restaurado para 00. Quando 
há menos de um minuto sobrando, 
o relógio começará a contagem 
regressiva em segundos.

3	 Q u a n d o  o  i n d i c a d o r  d o 
temporizador (12) parar de piscar, 
ele vai começar a contagem 

Tabela 1

DIÂMETRO MÍNIMO DO FUNDO DO RECIPIENTE
PARA QUALQUER ZONA DE COZEDURA

cen t rado 
em 1 ponto

2  pontos 
cobertos

4 pontos
vertical
coberto

8 cm 19 cm 24 cm

Fig.3
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regressiva a hora automaticamente. 
O indicador (3) relativa à placa 
cronometrados serão apresentadas 
alternadamente o nível de potência 

selecionado e o símbolo  . 

Uma vez que o tempo de cozimento 
seleccionado ter decorrido, a zona 
de aquecimento sendo cronometrado 
é desligado eo relógio emite uma 
série de sinais sonoros durante 
vários segundos. Para desligar o 
sinal sonoro, toque em qualquer 
indicador do temporizador sensor.
The (12) irá mostrar um piscar 00 
ao lado do ponto decimal (4) da 
zona selecionada. Se a zona de 
aquecimento desligado estiver quente, 
o indicador de alimentação  (3) vai 
exibir alternadamente o símbolo H 
e um “-”.

Se você deseja tempo, outro prato 
quente, ao mesmo tempo, repita os 
passos 1 a 3.

Se uma ou mais zonas já são 
cronometrados, o indicador do 
temporizador (12) vai mostrar por 
padrão no menor tempo restante 
para terminar, mostrando um “t” na 
zona relacionados. Resto de zonas 
cronometradas irá mostrar em suas 
zonas de indicador correspondentes à 
decimal ponto a piscar. Quando cursor 
“slider” de outra zona temporizada 
é pressionado, o temporizador irá 
indicar o tempo restante dessa zona 
durante alguns segundos e seu 
indicador mostrará o seu nível de 
energia eo “t” alternadamente.

Alterando o tempo programado.

Para modificar o tempo, o cursor 
“slider” programado (2) da zona 
temporizada tem de ser pressionado. 
Então, será possível ler e modificar 
o tempo.

Através de sensores  (10) e 
(11), você pode modificar o tempo 
programado.

Desconexão de temporizador. 

Se desejar parar o relógio antes do 
tempo programado é para cima, isso 
pode ser feito a qualquer momento, 
simplesmente ajustando seu valor 
para ‘-’.

Seleccione a placa desejada.. 

Ajustar o valor do relógio a “00”, 
utilizando o sensor de  (10). O 
relógio é cancelado. Isto também 
pode ser feito mais rapidamente, 
empurrando os “sensores de (10) 
e”  (11), ao mesmo tempo.

Função Power 
Management 

Este modelo está equipado com 
uma função de limitação de potência 
(Gestão de potência). Esta função 
permite que o total de energia 
produzida pela placa a ser definida 
para diferentes valores seleccionados 
pelo utilizador. Para fazer isso, para o 
primeiro minuto depois de ter ligado 
a placa à fonte de alimentação, é 
possível acessar o menu de limitação 
do poder.

1	 Pressione a tecla (11) toque 
por três segundos. A carta PL 
aparecerá no indicador do 
temporizador (12) 

2	 Pressione a tecla de toque de 
bloqueio  (6). Os valores de 
potência diferentes para que a 
placa pode ser limitada aparecerá e 
estas podem ser alterados usando 
os (11)   e (10) sensores. 

3	 Uma vez  que  o  va lo r  f o i 
seleccionado, uma vez mais, 
pressiona a tecla de toque de 
bloqueio  (6). A placa será 
limitado ao valor de energia 
escolhida.

Se você quiser alterar o valor 
novamente, você deve desligar o 
fogão e ligue o novamente após 
alguns segundos. Assim, você vai 
voltar a ser capaz de entrar no menu 
de limitação do poder.

Toda vez que o nível de potência de 
um fogão é alterado, o limitador de 
potência irá calcular a potência total 
do fogão está gerando. Se você tiver 
atingido o limite total de energia, o 
controle sensível ao toque não lhe 
permitirá aumentar o nível de potência 
do que o fogão. A placa emite um sinal 
sonoro e o indicador de alimentação 

(3) piscará no nível que não pode ser 
ultrapassado. Se você deseja exceder 
esse valor, você deve diminuir o poder 
dos outros bicos. Às vezes não será 
suficiente para reduzir outra por um 
único nível, pois isso depende do 
poder de cada placa eo nível é fixado 
em. É possível que para elevar o nível 
de uma placa de cozinha o nível de 
algumas das mais pequenas tenha 
de ser reduzido.

Se você usar o switch-on rápido 
em função de potência máxima e o 
referido valor está acima do valor 
definido pelo limite, a placa será 
definido para o nível máximo possível. 
A placa emite um sinal sonoro e o 
referido valor de potência piscará duas 
vezes no indicador (3).

Funções especiais: CHEF 

 Estas funções exigem que o 
fundo do recipiente utilizado cubra 
as duas referências “P” da zona de 
cozedura; (veja a fig. 4).
fig. 4

O Controlo tátil tem funções especiais 
que ajudam o utilizador a cozinhar 
através do sensor CHEF  (16). 

Para ativar uma função especial 
numa zona:
1	 Primeiro tem de ser selecionada; 

no indicador de alimentação (3) o 
ponto decimal (4) fica ativo.

2	 Depois clicar no sensor CHEF 
 (16). Premindo sucessiva e 

sequencialmente irá percorrer 
todas as funções CHEF disponíveis 
em cada uma das zonas. A ativação 
destas funções será exibida pelos 
leds correspondentes (17), (18), 
(19) ,(20) ,(21) ,(22) e (23). 
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Se quiser cancelar em qualquer 
momento uma função especial 
ativada, deve tocar no sensor do 
cursor “slider” na posição ‘’0’’ 

FUNÇÃO KEEP WARM  

Esta função define um controlo de 
potência automático adequado para 
manter os alimentos cozidos quentes.

Para ativar, selecionar a placa, e 
premir o sensor CHEF  (16), 
até o led (17) localizado no ícone 

  acender. Uma vez ativada a 
função haverá um  no indicador de 
alimentação (3).

Pode ignorar a função em qualquer 
momento desl igando a placa, 
alterando o nível de potência ou 
escolhendo uma função especial 
diferente.

FUNÇÃO MELTING

Esta função define um controlo 
de potência automático adequado 
para manter uma temperatura baixa 
na zona de cozedura.Ideal para 
descongelar alimentos ou para 
derreter lentamente outros tipos de 
alimentos como chocolate, manteiga, 
etc.

Para ativar, selecionar a placa, e 
premir o sensor CHEF  (16), 
até o led (18) localizado no ícone 

 acender. Uma vez ativada a 
função haverá um  no indicador de 
alimentação (3).

Pode ignorar a função em qualquer 
momento desl igando a placa, 
alterando o nível de potência ou 
escolhendo uma função especial 
diferente.

FUNÇÃO SIMMERING 

Esta função define um controlo 
automático de potência adequado 
para manter a fervura.  

Depois de os alimentos estarem a 
ferver, ativar a placa selecionando-a, 
e premir o sensor CHEF   (16), 
até o led (19) localizado no ícone 

 acender. Uma vez ativada a 
função haverá um   no indicador de 
alimentação (3).

Pode ignorar a função em qualquer 
momento desl igando a placa, 
alterando o nível de potência ou 
escolhendo uma função especial 
diferente.

F U N Ç Ã O  Q U I C K  B O I L I N G 
(dependendo do modelo)

Esta função ativa o controlo de fervura 
automático, que é uma ótima ajuda 
para cozinhar massa, arroz, ovos, 
ferver alguns alimentos, etc. Está 
disponível apenas naquelas zonas 
onde aparece o símbolo  .

Condições do recipiente

Para um funcionamento adequado 
da função Quick Boiling, tem de usar 
um recipiente que cumpra com as 
seguintes condições prévias:

-	 Dimensão do fundo tão próxima 
quanto possível do diâmetro da 
placa.

-	 SEM TAMPA.

-	 Cheio até metade da capacidade 
com água à  temperatura 
ambiente (nunca usar água 
aquecida ou quente).

O não cumprimento destas condições 
distorcerá o controlo adequado da 
fervura.

 ADVERTÊNCIA: não usar esta 
função para outro fim culinário que 
não seja ferver água. Nunca usar 
óleo, pode começar a sobreaquecer 
e criar uma chama.

Ativar função

Para ativar, selecionar a placa, e 
premir o sensor CHEF  (16), até 
o led (20) localizado no ícone  
acender.

Quando a funcionalidade está 
ativada, no indicador de potência 
(3); aparecerá um segmento móvel, 
indicando que a cozedura está sob 
controlo do sistema.

Quando o sistema detetar que a 
fervura estará prestes a começar, 
soará um primeiro bipe. Aproveite esta 
oportunidade para preparar alimentos 

a ferver ou cozinhar.

Após 30 segundos, soará um segundo 
bipe, se não o tiver já feito, é o 
momento para colocar o alimento na 
panela.

Após o segundo bipe, o sistema 
ativará o temporizador e cronómetro 
para que possa controlar há quanto 
tempo o alimento está a ser fervido,e 
o símbolo    aparecerá no indicador 
de potência (3).

30 segundos após a ativação do 
cronómetro, soará um terceiro bipe a 
avisar que a partir desse momento o 
sistema reduzirá a potência fornecida 
de modo a manter uma fervura suave 
e contínua. O temporizador manter-
se-á ativo até ao fim da cozedura.

Se pretendido, pode desativar o 
temporizador e definir um tempo 
para a contagem decrescente e para 
a placa desligar automaticamente 
(consultar a secção Função do 
temporizador)

Desativar função

Pode ignorar a função em qualquer 
momento desl igando a placa, 
alterando o nível de potência ou 
escolhendo uma função especial 
diferente.

FUNÇÃO GRELHADOR

Esta função define um controlo 
automático de potência adequado 
para cozinhar no grelhador.

Para o ativar, selecione a placa e 
pressione no sensor “CHEF” (16)

 até que o LED (21) localizado 
no ícone  acenda. Quando a 
função está ativada, no indicador de 
potência (3) aparecerá um segmento 
móvel, indicando que a cozedura se 
encontra na fase de pré-aquecimento 
do recipiente. Uma vez terminada esta 
fase, o sinal  aparecerá no indicador 
de potência (3) e será emitido um sinal 
sonoro, indicando ao utilizador que ele 
deve adicionar o alimento.
Pode cancelar a função a qualquer 
momento desligando a placa através 
da alteração do nível de potência 
ou escolhendo uma função especial 
diferente.
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FUNÇÃO PAN FRYING

Esta função define um controlo 
automático de potência adequado 
para fritar com pouco óleo ou saltear.
Para o ativar, selecione a placa e 
pressione no sensor “CHEF” (16)

 até que o LED (22) localizado 
no ícone  acenda. Quando a 
função está ativada, no indicador de 
potência (3) aparecerá um segmento 
móvel, indicando que a cozedura se 
encontra na fase de pré-aquecimento 
do recipiente. Uma vez terminada esta 
fase, o sinal aparecerá no indicador 
de potência (3) e será emitido um sinal 
sonoro, indicando ao utilizador que ele 
deve adicionar o alimento.

Pode cancelar a função a qualquer 
momento desligando a placa através 
da alteração do nível de potência 
ou escolhendo uma função especial 
diferente.

FUNÇÃO DEEP FRYING

Esta função define um controlo 
automático de potência adequado 
para fritar com muito óleo.
Para o ativar, selecione a placa e 
pressione no sensor “CHEF” (16) 

 até que o LED (23) localizado 
no ícone   acenda. Quando a 
função está ativada, no indicador de 
potência (3) aparecerá um segmento 
móvel, indicando que a cozedura se 
encontra na fase de pré-aquecimento 
do recipiente. Uma vez terminada esta 
fase, o sinal  aparecerá no indicador 
de potência (3) e será emitido um sinal 
sonoro, indicando ao utilizador que ele 
deve adicionar o alimento.

Pode cancelar a função a qualquer 
momento desligando a placa através 
da alteração do nível de potência 
ou escolhendo uma função especial 
diferente.

Função Flex Zone 

Através desta função, é possível 
ativar duas zonas de cozedura, 
as da esquerda ou as da direita, 
para funcionarem em conjunto e 
selecionar um nível de potência e 
para ativar a função de temporizador 
para ambas as zonas. Esta função 
permite aumentar a dimensão da 
zona de cozedura e utilizar recipientes 
maiores; (veja fig.5).

Para ativar esta função, pressione 
o sensor  (14). Pode escolher a 
zona flexível desejada (esquerda 
ou direita) pressionando este sensor 
sucessivamente. Ao assim proceder, 
o ponto decimal (4) de uma das zonas 
ligadas irá acender e o valor “0” será 
mostrado no seu indicador de potência 
(3). O indicador do temporizador do 
relógio (12) mostrará três segmentos 
indicando a zona flexível selecionada 
(veja fig. 6). Disporá de alguns 
segundos para realizar a operação 
seguinte, caso contrário a função 
será desativada automaticamente. 
Pode atribuir a potência tocando no 

cursor do controlo deslizante ativado 
(2). Quando a potência tiver sido 
selecionada, os LED (9) no ícone  
ou o ícone  acenderão.
Para desativar esta função, deve tocar 
no cursor “slider” (deslizador) (2) na 
posição “0”.

Função Flex Total 

Através desta função, é possível 
ativar duas zonas de cozedura 
para funcionarem em conjunto e 
selecionar um nível de potência e 
para ativar a função de temporizador 
para ambas as zonas. Esta função 
permite aumentar a dimensão da 
zona de cozedura e utilizar recipientes 
maiores; (veja a fig. 7).

Para ativar esta função, pressione o 
sensor  (15). Ao assim proceder, o 
ponto decimal (4) de uma das zonas 
ligadas irá acender e o valor “0” será 
mostrado no seu indicador de potência 
(3). O indicador do temporizador do 

Fig. 6

Fig. 5
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relógio (12) mostrará seis segmentos 
indicando a zona flexível selecionada 
(veja a fig. 8). Disporá de alguns 
segundos para realizar a operação 
seguinte; caso contrário a função 
será desativada automaticamente. 
Pode atribuir a potência tocando no 
cursor do controlo deslizante ativado 
(2). Quando a potência tiver sido 
selecionada, o LED (8) no ícone 

 (15).

Para desativar esta função, deve tocar 
no cursor “slider” (deslizador) (2) na 
posição “0”.

Função desligar de 
segurança

Se, devido a um erro, uma ou mais 
placas não se desligarem, o aparelho 
irá desligarse automaticamente após 
um período de tempo definido (consul-
te a Tabela 2).

Tabela 2
Nível de
Potência
seleccionado

TEMPO MÁXIMO DE
FUNCIONAMENTO

(em horas)

0 0

1 8

2 5

3 5

4 4

5 3

6 3

7 2

8 1,5

9 1,5

P
10 minutos ,

ajustado
para o nível 9

* Conforme o modelo
Quando a função “desligar de segu-
rança” tiver sido activada, é apresen-
tado um 0se a temperatura da super-
fície de vidro não for perigosa para o 
utilizador ou um H se existir risco de 
queimadura.

 Mantenha sempre o painel de 

controlo das áreas de aquecimento 
limpas e secas.

 Em caso de problemas de 
funcionamento ou ocorrências que 
não estejam mencionadas neste 
manual, desligue o aparelho e con-
tacte o Serviço de assistência 
técnica da Küppersbusch.

Sugestões e 
recomendações

*	 Utilize panelas e recipientes 
espessos, com fundos totalmente 
planos.

*	 Não é recomendável util izar 
recipientes cujo diâmetro seja 
menor do que a zona para cozinhar.

*	 Não deslize os recipientes sobre o 
vidro, pois podem riscálo.

*	 Embora o vidro suporte alguns 
golpes de grandes recipientes, 
que não tenham arestas vivas, é 
necessário ter precaução com os 
impactos destes utensílios.

*	 Para evitar danos na superfície 
de vitrocerâmica, não deslize 
os recipientes sobre o vidro, e 

mantenha o fundo dos recipientes 
limpos e em boas condições.

 Tenha cuidado para não 
derramar açúcar ou produtos que 
o contenham pois, enquanto a 
superfície estiver quente, podem 
danificar o vidro.

Limpeza e manutenção

Para manter o produto em boas condi-
ções a limpeza deve ser efectuada 
utilizando produtos e utensílios 
adequados, depois de arrefecer. 
Desta forma, a limpeza será mais fácil 
e evitará a acumulação de sujidade. 
Nunca utilize produtos ou utensílios de 
limpeza agressivos que possam riscar 
a superfície ou equipamentos a vapor.

A sujidade ligeira, que não tenha 
aderido à superfície, pode ser limpa 
utilizando um pano húmido e um 
detergente suave ou água tépida 
com detergente. As manchas mais 
profundas e a gordura devem ser 
limpas utilizando um produto de 
limpeza especial para placas de 
vitrocerâmica, seguindo as instruções 

Fig. 8

Fig. 7
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da embalagem. A sujidade que tenha 
aderido totalmente à superfície por ter 
sido queimada sucessivamente pode 
ser removida utilizando uma espátula 
com lâmina.

A gordura seca na parte inferior dos 
recipientes ou a gordura entre o vidro 
e os recipientes enquanto está a 
cozinhar provocam ligeiras manchas 
coloridas. Estas podem ser removidas 
utilizando um esfregão de níquel com 
água ou um produto de limpeza espe-
cial para placas de vitrocerâmica. 
Deve remover imediatamente, com 
uma espátula, objectos de plástico, 
açúcar ou alimentos que contenham 
muito açúcar e que tenham derretido 
sobre a superfície.

O arrastamento de recipientes metáli-
cos sobre o vidro provoca brilhos 
metálicos. Estes podem ser removidos 
utilizando, de forma intensiva, um pro-
duto de limpeza especial para placas 
de vitrocerâmica, podendo ser neces-
sário repetir o processo de limpeza 
várias vezes.

 Pode suceder que um recipien-
te fique colado ao vidro devido ao 
derretimento de qualquer produto 
entre eles. Não tente remover o 
recipiente enquanto a placa estiver 
fria!Esta tentativa poderá partir o 
vidro.

  Não pise o vidro, nem se apoie 
nele, pois pode partirse e provocar 
ferimentos. Não utilize o vidro para 
pousar objectos.

A Küppersbusch Hausgeräte 
GmbH reservase o direito de efectuar 
alterações a estes manuais, conforme 
considerar neces-sário ou útil, sem 
que tal prejudique as características 
essenciais dos produtos.

Considerações 
ambientais

O símbolo  no produto ou na 
sua embalagem significa que este 
produto não pode ser tratado como
o lixo doméstico normal. Este 
produto deve ser levado a um 

ponto de recolha para reciclagem 
de electrodomésticos eléctricos 
e electrónicos. Ao garantir uma 
el iminação adequada deste 
produto, irá ajudar a evitar 
eventuais consequências negativas 
para o ambiente e para a saúde 
pública, que, de outra forma, 
poderiam ser provocadas por um 
tratamento incorrecto do produto. 
Para obter informações mais 
pormenorizadas sobre a reciclagem 
deste produto, contacte os serviços 
municipalizados locais, o centro 
de recolha selectiva da sua área de 
residência ou o estabelecimento
onde adquiriu o produto.

Os mater ia is  ut i l i zados na 
embalagem são ecológicos e podem 
ser reciclados. Os componentes de 
plásticos estão assinados com > 
PE<, >LD<, >EPS<, etc. Elimine 
os materiais da embalagem, como 
lixo doméstico, nos contentores 
adequados.

Cumprimento com Eficiência 
Energética do aparelho:
-Aparelhos foi testado de acordo com 
a norma EN 60350-2 ea obtido valor, 
em Wh/Kg, está disponível na placa 
de identificação do aparelho.

Os conselhos a seguir ajudá-lo(a)-
ão a poupar energia sempre que 
cozinhar:
*	 Sempre que possível, use a tampa 

correta para cada panela. Cozinhar 
sem tampa gasta mais energia.

*	 Use panelas com bases planas e 
diâmetros de base adequados a fim 
de corresponderem ao tamanho da 
zona de cozedura. Geralmente, os 
fabricantes de panelas fornecem o 
diâmetro superior da panela que é 
sempre maior do que o diâmetro da 
base.

*	 Quando é usada água para cozinhar, 
use pequenas quantidades a fim 
de preservar as vitaminas e os 
minerais dos legumes e ajuste 
para o nível de potência mínimo 
que permita manter a cozedura. 
O nível de potência alto nível de 
energia é desnecessário e provoca 
um desperdício de energia.

* Use panelas pequenas com 
pequenas  quan t i dades  de 
alimentos.

Se algo não funcionar
Antes de contactar o Serviço de assis-
tência técnica, efectue as verificações 
descritas abaixo.

O apare lho  não  func iona : 
Verifique se o cabo de alimentação 
está ligado.

As zonas de indução não aquecem: 
O recipiente não é adequado (não tem 
fundo ferromagnético ou é demasiado 
pequeno). Verifique se o fundo do 
recipiente é atraído por um íman, ou 
utilize um fundo maior.

Ouvese um zumbido no início da 
cozedura nas zonas de indução: 
Em recipientes pouco espessos ou 
que não sejam de peça única, o zum-
bido é consequência da transmissão 
de energia directamente para o fundo 
do recipiente. Este zumbido não é um 
defeito, mas se desejar evitálo, redu-
za ligeiramente o nível de potência 
escolhido, ou utilize um recipiente 
com fundo mais espesso e/ou de 
uma peça.

O controlo táctil não se acende 
ou, estando aceso, não responde: 
Não está seleccionada qualquer 
placa. Certifiquese de que selecciona 
uma placa antes de a util izar. 
Existe humidade nos botões tácteis 
e/ou os seus dedos estão húmidos. 
Mantenha seca e limpa a superfície 
do controlo táctil e/ou os dedos. 
O bloqueio está activado. Desactive 
o bloqueio.

Ouvese um som de ventilação 
durante a cozedura, que continua 
mesmo com a placa desligada: 
As zonas de indução incluem uma 
ventoinha para refrigerar a parte 
electrónica. Esta só funciona quando 
a temperatura da parte electrónica é 
elevada; quando esta desce, desliga-
se automaticamente, quer a placa 
estejaou não activada.

Aparece o símbolo   no indicador 
de potência de uma placa: 
O sistema de indução não encontra 
um recipiente sobre a placa, ou este 
não é adequado.

U m a  p l a c a  d e s l i g a s e  e 
a p a r e c e  a  m e n s a g e m  C8 1 
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o u  C 8 2  n o s  i n d i c a d o r e s : 
Temperatura excessiva na parte elec-
trónica ou no vidro. Aguarde algum 
tempo para que a parte electrónica 
arrefeça ou retire o recipiente para que
o vidro arrefeça.

O aparelho desliga e a mensagem 
C90 aparece nos indicadores de 
potência (3):
O controlo tátil deteta se o sensor 
on/off (ligado/desligado) (1) está 
coberto e não permite a ligar a placa 
de cozedura. Remova os possíveis 
objetos ou líquidos mantendo a 
superfície de controlo tátil, limpa e seca 
até que a mensagem desapareça.
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Safety warnings:
 Warning. If the 

ceramic glass bre-
aks or cracks, imme-
diately unplug the 
stovetop to avoid 
electric shocks.

 This appliance is 
not designed to work 
with an external timer 
(not built into the 
appl iance)  or  a 
separate remote 
control system.

Do not steam clean 
this device.

 W a r n i n g . T h e 
device and its acces-
sible parts may heat 
up during operation. 
Avoid touching the 
heating elements. 
Children younger 
than 8 years old must 
stay away from the 
hob unless they are 
p e r m a n e n t l y 
supervised.

 This device may 
solely be used by 
children 8 years old 
or older, people with 
impaired physical, 
sensory or mental 
abilities, or those who 
lack experience and 
knowledge, ONLY 
when supervised or if 
they have been given 
adequate instruction 
on the use of the 
d e v i c e  a n d 
u n d e r s t a n d  t h e 
dangers i ts  use 
involves. User clea-
ning and maintenan-
ce may not be done 

by unsupervised 
children.

 Children must not 
play with the device.

 Warning. It is 
dangerous to cook 
with fat or oil without 
being present, as 
these may catch fire. 
N E V E R  t r y  t o 
extinguish a fire with 
water! In this event 
d i s c o n n e c t  t h e 
device and cover the 
flames with a lid, a 
plate or a blanket.

 Do not store any
object on the cooking 
areas of the induction 
hob. Prevent possible 
fire hazards.

 The induction 
generator complies
with current EU 
l e g i s l a t i o n  W e 
however recommend 
that anyone fitted 
with a device such 
as a pacemaker 
should refer to their 
physician, or if in 
doubt abstain from 
using the induction
areas.

 Metal object such 
as knives, forks, 
spoons and lids may 
not be placed on the 
surface of the hob as 
they may overheat.

 After use always
disconnect the hot 
plate, do not simply 
remove the pot or 
pan. Otherwise a 
malfunction may 

occur if inadver-
tently another pot or 
pan is placed on it 
within the detection 
period. Prevent pos-
sible accidents!

 If the supply cord 
is damaged, it must 
be replaced by the 
manufacturer, its 
service agent or 
similarly qualified 
persons in order to 
avoid hazard.

 WARNING: Use 
only stovetop pro-
tectors designed by 
appliance manufac-
turer or indicated by 
the manufacturer in 
the instructions for 
use as adequate or 
stovetop protectors 
incorporated into the 
device. The use of 
inadequate protec-
tors can cause acci-
dents.

 It is necessary to 
allow the appliance 
disconnection after 
i n s t a l l a t i o n . 
Disconnection devi-
ces must be incorpo-
rated to the fixed 
electrical installa-
tion, according to 
the installation regu-
lations.

Installation

Installation with cutlery drawer 

If you wish to install furniture or a 
cutlery drawer under the hob, a sepa-
ration board must be fitted between 
the two. Accidental contact with the 
hot surface of the device’s housing is 
thus prevented.
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The board must be fitted 20 mm bene-
ath the under part of the stovetop.

Electrical connection

Before you connect the stovetop to 
the mains, check that the voltage 
and frequency match those specified 
on the stovetop nameplate, which is 
underneath it, and on the Guarantee 
Sheet, or if applicable on the technical 
data sheet, which you must keep 
together with this manual throughout 
the product’s service life.

Ensure that the inlet cable does not 
come into contact with the induction 
top housing or the oven housing, if it 
is installed in the same unit.

Warning:

 The electrical connection must 
be properly grounded, following 
current legislation, otherwise the 
induction hob may malfunction.

 Unusually high power surges 
can damage the control system (like 
with any electrical appliance).

 It is advised to refrain from 
using the induction hob during the 
pyrolytic cleaning function in the 
case of pyrolytic ovens, due to the 

high temperature that this type of 
device attains.

 Only the Küppersbusch 
o f f i c i a l  t e c h n i - 
cal service can handle or repair the 
appliance, including replacement 
of the power cable.

 Before disconnecting the hob 
form the mains, we recommend 
switching off the cutoff switch and 
waiting for approximately 25 
seconds before disconnecting from 
the mains. This time is required to 
allow for the complete discharge of 
the electronic circuitry and thus 
preclude the possibility of electric 
shock from the cable terminals.

  Keep the Guarantee 
Certificate or the technical 
data sheet together with the 
instructions manual throughout 
the product’s service life. These 
contain important technical 
information.

Use and 
Maintenance

User instructions of the 
Touch Control

HANDLING ELEMENTS (fig. 2)

1  General on/off sensor.
2  Cursor slider for controlling power.
3  Power and/or residual heat 

indicator*.
4  Decimal dot of power and/of 

residual heat indicator.
5  Direct access to “Power” function.
6  Activation sensor for “Block” or 

“Stop&Go” functions.
7  Pilot indicator l ight “Block” 

function activated*.
8  Activation sensor for “Full Flex” 

function.
9  Pilot indicator light “Flex Zone” 

function activated*. 
10  “Minus” sensor for timer.
11   “Plus” sensor for timer.
12  Timer indicator.
13  Decimal dot of the timer.* 
14  Activation sensor for “Flex Zone” 

function. 
15  Activation sensor for “Full Flex” 

function. 
16  Activation sensor for “Chef” 

functions.
17  Pilot indicator light “Keep Warm” 

function activated*.
18  Pilot indicator light” Melting” 

function activated*.
19  Pilot indicator light “Simmering” 

function activated*.
20  Pilot indicator light “Quick Boiling” 

function activated*.
21  Pilot indicator light “Grilling” 

function activated*.
22  Pilot indicator light “Pan Frying” 

function activated*.
23  Pilot indicator light “Deep Frying” 

function activated*.

* Only visible while running.

The manoeuvres are done by means 
of the touch keys. You do not need 
to exert force on the desired touch 
key, you only need to touch it with 
your fingertip to activate the required 
function
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Each action is verified by a beep.

Use the cursor slider (2) to adjust 
power levels (0 - 9) by sliding your 
finger over it. Sliding towards the right 
increases the value, whereas sliding 
towards the left decreases it.

It’s also possible to directly select a 
power level by placing your finger 
directly on a desired point of the cursor 
slider (2)

 In order to select a plate on 
these models, directly touch the 
cursor slider (2).

SWITCHING ON THE DEVICE

1	 Touch the On touch key  (1) for at 
least one second. The touch control 
will become active, a beep will be 
heard and the indicators (3) will light 
up displaying a “-”. If any cooking 
area is hot, the related indicator will 
flash an H.

If you do not take any action in the 
next 10 seconds the touch control will 
switch off automatically.

When the touch control is activated, 
you can disconnect it at any time by 
touching the touch button  (1), even 
if it has been locked (lock function 
activated). The touch button  (1) 
always has priority to disconnect the 
touch control.

ACTIVATING PLATES

Once the Touch Control is activated 
with sensor  (1), any plate can be 
turned on by following these steps:

1	 Slide the finger or touch in any 
position of one of the cursors 
“slider” (2). The zone has been 
selected and simultaneuously the 
power level will be set between 0 
and 9. That power value will be 
shown on the corresponding power 

indicator and its decimal dot (4) will 
keep light up during 10 seconds.

2	 Use the cursor slider (2) to choose 
a new cooking level between 0 and 
9.

As long as the plate is selected, in 
other words, with the decimal (4) 
dot light up, its power level can be 
modified.

TURNING OFF A PLATE

Using the touch slider key (2) lower 
the power to level 0. The hotplate will 
switch off.

When a hot plate is switched off an 
H will appear in its power indicator 
(3), if the glass surface of the related 
cooking area is hot and there is a risk 
of burns. When the temperature drops, 
the indicator  (3) switches off (if the hob 
is disconnected), or otherwise a “-” will 
light up if the hob is still connected.

TURNING ALL PLATES OFF

All plates can be simultaneously 
disconnected by using the general on/
off sensor  (1). All plate indicators (3) 
will turn off. If the heating zone turned 
off is hot, its indicator shows an H..

Pan detector

 Make sure that the bottom of 
the vessel, covers one or more of 
the references (+) on the surface of 
the hob; (see fig.3 and table 1).

Induction cooking zones have a built-in 
pan detector. This way, the plate will 
stop working if there is no pan present 
or if the pan is not suitable.

The power indicator (3) will show a 
symbol to designate “there is no pan

 ” if, while the zone is on, no pan is
detected or the pan is not suitable

If a pan is taken off the zone while it 
is running, the plate will automatically 
stop supplying energy and it will 
show the symbol for “there is no pan”. 
When a pan is once again placed 
on the cooking zone, energy supply 
will resume at the same power level 
previously selected.

The time for pan detection are 30 
seconds. If a pan is not placed 
within this time period, or the pan is 
unsuitable, the cooking zone shuts off.

 When finished, turn off the 
cooking zone by using the touch 
controls. Otherwise an undesired 
operation could occur if a pan is 
accidentally placed on the cooking 
zone during the 30 seconds. Avoid 
possible accidents!

Block Function

With the Block Function, you can block 
the other sensors, except for the on/
off sensor  (1), in order to avoid 
undesired operations. This function is 
useful as a childproof safety.

To activate this function, touch sensor 
 (6) for at least one second. Once 

you have done so, the pilot (7) turns 
on indicating that the control panel is 
blocked. To deactivate the function, 
simply touch sensor  (6) again.

If the on/off sensor  (1) is used 
to turn off the appliance while the 
block function is activated, it won’t be 
possible to turn the cooktop on again 
until it unblocks.

Silencer of the beep
When the hob is on, if one presses the 
touch key  (11) and the locking touch 

Fig.2
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key  (6) simultaneously for three 
seconds, the beep that accompanies 
each action will be deactivated. The 
time indicator (12) will display “OF”.

This deactivation will not be applied 
to all the functions, as for example the 
beep for on/off, the ending of the timer 
or the locking/unlocking of the touch 
keys always remain activated.

To once again activate all the beeps 
that accompany each action, again 
simultaneously press the touch key  
(11) and the locking touch key  (6)
for three seconds. The time indicator 
(12) will display “On”

Stop&Go Function

This function puts the cooking process 
on pause. The timer will also be 
paused if it is activated.

Activating the Stop&Go  function.

Touch the Stop &Go sensor  (6) 
.The power indicators will show the 

symbol   to indicate cooking has 
been paused.

Deactivating the Stop&Go function

Touch Stop&Go sensor   (6) again. 
The  cooking  is resumed under the 
same power and timer settings that 
were established before the pause.

Power Function

This function supplies “extra” power 
to the plate, above the nominal value. 
Said power depends on the size of the 
plate, with the possibility of reaching 
the maximum value permitted by the 
generator.

1	 Sl ide the f inger above the 
corresponding cursor slider (2) 
until the power indicator (3) shows 
“9” and keep the finger pressed for 
one second, or touch directly on “  
(11)” and keep pressed the finger 
for one second.

2	 The power level indicator (3) will 
show the symbol P, and the plate 
will start to supply extra power.

The Power function has a maximum 
duration specified in Table 1. After this 
time, the power level will automatically 
adjust to 9. A beep sounds.

Deactivation of Power Function, 
before its working time passes, can 
be done either by means of touching 
cursor “slider” modifying its power level 
or repeating step 3.

Timer Function 
(countdown clock)

This function facilitates cooking given 
that you don’t have to be present: You 
can set a timer for a plate, and it will 
turn off once the desired time is up.
For  these  mode ls ,  you  can 
simultaneously program each plate 

for durations ranging from 1 to 90 
minutes.

Setting a timer on a plate.

Once the power level is set on the 
desired zone, and while the decimal 
dot of the zone keeps on, the zone 
will be able to be timed.

To that end:

1	 Touch sensor  (10) or  (11). 
Timer Indicator (12) will show “00” 
and corresponding zone indicator 

(3) will show the symbol   blinking 
alternately with its current power 
level.

2	 Immediately afterwards set a 
cooking time between 1 and 99 
minutes, using the sensors  (10) 
ó  (11). With the first one the 
value will start at 60, whereas with 
the second it will start at 01. By 
keeping sensors  (10) ó  (11) 
pressed, the value will be restored 
to 00. When there is less than one 
minute left, the clock will begin to 
count down in seconds.

3 . When the timer indicator (12) stops 
flashing, it will start to count down 
the time automatically. The indicator 
(3) relating to the timed hotplate 
will alternately display the selected 

power level and the symbol ,.

Once the selected cooking time has 
elapsed, the heating zone being timed 
is turned off and the clock emits a 
series of beeps for several seconds. 
To turn off the audible signal, touch 
any sensor.The timer indicator (12) 
will display a flashing 00 beside of 
the decimal dot (4) of the selected 
zone. If the heating zone turned off is 
hot, its power indicator (3) will display 
alternately the H symbol and a “-“.

If you wish to time another hotplate 
at the same time, repeat steps 1 to 3.

If one or more zones are already 
timed, the timer indicator (12) will 
show by default the shortest remaining 
time to finish, showing a “t” on the 
related zone. Rest of timed zones will 
show on their corresponding indicator 
zones the decimal dot blinking. When 

Table 1

MINIMUN DIAMETER OF THE VESSEL’S BOTTOM
FOR ANY COOKING ZONE

cen te red 
on 1 point

2  p o i n t s 
covered

4 points
vertical
covered

8 cm 19 cm 24 cm

Fig.3
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cursor ”slider” of another timed zone 
is pressed, the timer will show the 
remaining time of that zone for a few 
seconds and its indicator will show 
its power level and the “t” alternately.

Changing the programmed time.

For modifying programmed time, 
cursor “slider” (2) of timed zone has 
to be pressed. Then it will be possible  
to read and modify the time.

Through sensors  (10) and  (11), 
you can modify the programmed time.

Disconnecting the clock

If you wish to stop the clock before the 
programmed time is up, this can be 
done at any time by simply adjusting 
its value to ‘--’.

1	 Select the desired plate.

2	 Adjust the value of the clock to “00” 
by using the sensor  (10). The 
clock is cancelled. This can also be 
done more quickly by pushing the 
“sensors  (10) and  (11) at the 
same time.

Power Management function

This model  is equipped with a power 
limiting function (Power Management). 
This function allows the total power 
generated by the hob to be set to 
different values selected by the user. 
To do this, for the first minute after 
having connected the hob to the power 
supply, it is possible to access the 
power limiting menu.

1	 Press the  (11) touch key for 
three seconds. The letter PL will 
appear on the timer indicator (12)

2	 Press the locking touch key  (6). 
The different power values to which 
the hob can be limited will appear 
and these can be changed using 
the  (11) and (10) sensors.

3	 Once the value has been selected, 
once again press the locking touch 
key  (6). The hob will be limited 
to the chosen power value.

If you want to change the value again, 
you must unplug the hob and plug it in 

again after a few seconds. Thus you 
will again be able to enter the power 
limiting menu.

Every time the power level of a 
hotplate is changed, the power limiter 
will calculate the total power the hob 
is generating. If you have reached the 
total power limit, the touch control will 
not allow you to increase the power 
level of that hotplate. The hob will beep 
and the power indicator (3) will blink 
at the level that cannot be exceeded. 
If you wish to exceed that value, you 
must lower the power of the other 
hotplates. Sometimes it will not be 
enough to lower another by a single 
level as this depends on the power of 
each hotplate and the level it is set at. 
It is possible that to raise the level of 
a hotplate that of several smaller ones 
must be turned down.

If you use the quick switch-on at 
maximum power function and the 
said value is above the value set by 
the limit, the hotplate will be set to the 
maximum possible level. The hob will 
beep and the said power value will 
blink twice on the indicator (3).

Special functions: CHEF 

  These functions require 
that the bottom of the vessel used 
covers the two "P" of the cooking 
zone; (see fig.4).

Fig.4

The Touch Control has special 
features that help the user to cook 
through the CHEF sensor  (16). 

To activate a special feature on a zone:

1	 First it should be selected; and then, 
the decimal point (4) will be active 
on the power indicator (3).

2	 Now click on the CHEF sensor  
(16). The sequentially successive 
presses will go over all the Cooking 
functions available in each zone 
one by one. These functions 
will show the activation with the 
corresponding leds (17), (18), (19) 
(20) ,(21) ,(22) and (23). 

If you want to cancel a special active 
function at any time, you should touch 
the “slider” cursor sensor (2) of the 
related zone to select it. The decimal 
point (4) of the power indicator (3) will 
light up. Then, touch again the “slider” 
(2) cursor in the position ''0'' .

KEEP WARM FUNCTION

This function  sets an  automatic 
power control  suitable for keeping the 
cooked food hot.

To activate it, select the plate, and 
press on the CHEF sensor  (16) 
until the led (17) located on the icon 

 lights up. Once the function is 
activated, the symbol  will appear 
on the power indicator (3).

You can override the function at 
any time by turning off the plate, 
by changing the power level or by 
choosing a different special function.

MELTING FUNCTION 

This function sets an automatic power 
control suitable for maintaining a low 
temperature in the cooking zone. 
Ideal for defrosting food or for slowly 
melting other food types as chocolate, 
butter, etc.

To activate it, select the plate, and 
press on the CHEF sensor  (16) 
until the led (18) located on the icon

 lights up. Once the function is 
activated, the symbol  will appear 
on the power indicator (3).

You can override the function at 
any time by turning off the plate, 
by changing the power level or by 
choosing a different special function.

SIMMERING FUNCTION 

This function sets an automatic power 
control suitable for keeping simmering.  
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After the food is boiled, enable the 
plate by selecting it, and press the 
CHEF sensor  (16) until the led 
(19) located on the icon   lights 
up. Once the function is activated, the 
symbol  will appear on the power 
indicator (3).

You can override the function at 
any time by turning off the plate, 
by changing the power level or by 
choosing a different special function.

QUICK BOILING FUNCTION 
(depending on the model)

This function enables the automatic 
boiling control, which is a great help 
for cooking pasta, rice, eggs, boil some 
food, etc. It is available only in zones 
where the  symbol appears.

Conditions of the container

For a proper operation of the Quick 
Boiling function, you need to use a 
container that meets the following 
preconditions:

-	 Bottom size as close as possible to 
the diameter of the plate.

-WITHOUT CAP.

-	 Filled to over half its capacity at 
room temperature water (never 
use warmed or hot water).

Failure to comply with these conditions 
will distort the proper control of boiling.

 WARNING: do not use this 
feature for a different cooking 
purpose other than boiling water. 
Never use oil, it may lead to 
overheat and generate a flame.

Activation of the function

To activate the function, select the 
plate, and press the CHEF sensor  

(16) until the led (20) located on the 
icon  lights up.

Once the feature is activated, on the 
power indicator (3) ; a moving segment 
will appear, indicating that the cooking 
is under system’s control.

When the system detects that it is 
about to start boiling, a first beep will 
be heard. Take this opportunity to 
prepare your food for boiling or baking 
as desired.
After 30 seconds, a second beep will 
be heard; if you have not already done 
so, it’s time to pour the food in the pan.

After the second beep, the system 
will activate the timer and stopwatch 
for you so that you can control how 
long the food is to be boiled and the 
symbol   will appear on the power 
indicator  (3).

30 seconds after activating the 
stopwatch, a third beep will sound 
to warn that from that moment on, 
the system will decrease the power 

supplied in order to maintain a gentle 
and continuous boil. The timer will 
remain active until the end of cooking.

If desired, you can disable the timer 
and set a time for the countdown and 
automatic shutdown of the plate (see 
section Timer Function).

Deactivation of the function

You can override the function at 
any time by turning off the plate, 
by changing the power level or by 
choosing a different special function.

GRILLING FUNCTION

This function sets an automatic power 
control suitable for cooking on the grill.

To activate it, select the plate, and 
press on the CHEF sensor (16) , 
until the led (21) located on the icon 

 lights up. Once the function is 
activated, on the power indicator (3) a 
moving segment will appear indicating 
that the cooking is in the preheating 

Fig. 6

Fig. 5
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phase of the vessel. Once this phase 
is finished, the sign    will appear on 
the power indicator (3) and a beep will 
be heard, indicating to the user that he 
must add the food.

You can override the function at 
any time by turning off the plate 
by changing the power level or by 
choosing a different special function.

FUNCIÓN PAN FRYING

This function sets an automatic power 
control suitable for frying with little oil 
or sautéing.

To activate it, select the plate, and 
press on the CHEF sensor (16) , 
until the led (22) located on the icon 

  lights up. Once the function is 
activated, on the power indicator (3) a 
moving segment will appear indicating 
that the cooking is in the preheating 
phase of the vessel. Once this phase 
is finished, the sign     will appear on 
the power indicator (3) and a beep will 
be heard, indicating to the user that he 
must add the food.

You can override the function at 
any time by turning off the plate 
by changing the power level or by 
choosing a different special function.

FUNCIÓN DEEP FRYING
This function sets an automatic power 
control suitable for frying with plenty 
of oil.

To activate it, select the plate, and 
press on the CHEF sensor (16)  , 
until the led (23) located on the icon  

 lights up. Once the function is 
activated, on the power indicator (3) a 
moving segment will appear indicating 
that the cooking is in the preheating 
phase of the vessel. Once this phase 
is finished, the sign    will appear on 
the power indicator (3) and a beep will 
be heard, indicating to the user that he 
must add the food.

You can override the function at 
any time by turning off the plate 
by changing the power level or by 

choosing a different special function.

Flex Zone function 

Through this function is possible to 
enable two cooking zones, those on 
the left or those on the right, work 
together, and to select a power level 
and to activate the timer function for 
both zones. This function allows you to 
increase the cooking zone dimension 
and to use bigger vessels; (see fig.5).

To activate this function, press the 
sensor  (14). You can choose the 
desired flexible zone (left or right) by 
pressing this sensor successively. 
By doing so, the decimal point (4) 
of one of the linked zones will light 
up and the value “0” will be shown 
on its power indicator (3). The clock 
timer indicator (12) will show three 
segments indicating the flexible zone 
selected (see fig. 6). You will have 
a few seconds to perform the next 
operation, otherwise the function will 
be disabled automatically. You can 
assign the power by touching the 
activated slider cursor (2). Once the 

power has been selected, the leds 
(9) on the icon  , or the icon   will 
light up.

To disable this function, you should 
touch the slider cursor (2) in the 
position “0”.

Full Flex Function 

Through this function is possible 
to enable four cooking zones work 
together, and to select a power level 
and to activate the timer function for 
all zones. This function allows you to 
increase the cooking zone dimension 
and to use bigger vessels; (ver fig.7).

To activate this function, press the 
sensor   (15). By doing so, the 
decimal point (4) of one of the linked 
zones will light up and the value “0” 
will be shown on its power indicator 
(3). The clock timer indicator (12) 
will show six segments indicating the 
flexible zone selected (see fig. 8). You 
will have a few seconds to perform the 
next operation; otherwise the function 
will be disabled automatically. You 
can assign the power by touching the 

Fig. 8

Fig. 7
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activated slider cursor (2). Once the 
power has been selected, the led (8) 
on the icon   (15).

To disable this function, you should 
touch the slider cursor (2) in the 
position “0”.

Safety switch off function

If due to an error one or several 
heating zones do not switch off, the 
appliance will be automatically discon-
nected after a set amount of time (see 
table 2).

Table 2
Selected 
power
level

MAXIMUN
OPERATING TIME

(in hours)

0 0

1 8

2 5

3 5

4 4

5 3

6 3

7 2

8 1,5

9 1,5

P 10 minutes,
readjusts to level 9

 
* Depends on model

When the “safety switch off” function 
has been triggered, a 0is displayed if 
the glass surface temperature is not 
dangerous for the user or an H if there 
is a burn risk.

 Keep the control panel of the 
heating areas clean and dry at all 
times.

 In the event of operating pro-
blems or incidents not mentioned 
in this manual, disconnect the 
appl iance and contact  the 
Küppersbusch technical service.

Suggestions and 
recommendations

*	 Use pots or pans with thick, comple-
tely flat bottoms. 

*	 Pots/pans with a smaller diameter 
than the shown heating area are 
not recommended.

*	 Do not slide pots and pans over the 
glass because they could scratch it.

*	 Although the glass can take knocks 
from large pots and pans without 
sharp edges, try not to knock it.

*	 To avoid damaging the ceramic 
glass surface, do not drag pots 
and pans over the glass and keep 
the undersides of them clean and 
in good condition.

 Try not to spill sugar or pro-
ducts containing sugar on the glass 
as while the surface is hot these 
could damage it.

Cleaning and maintenance

To keep the appliance in good 
condition, clean it using suitable 
products and implements once it has 
cooled down. This will make the job 
easier and avoid the build-up of dirt. 
Never use harsh cleaning products or 
tools that could scratch the surface, or 
steam-operated equipment.

Light dirt not stuck to the surface can 
be cleaned using a damp cloth and a 
gentle detergent or warm soapy water. 
However, for deeper stains or grease 
use a special cleaner for ceramic hot 
plates and follow the instructions on 
the bottle. Dirt that is firmly stuck due 
to being burned repeatedly can be 
removed using a scraper with a blade.

Slight tinges of colour are caused by 
pots and pans with dry grease residue 
underneath or due to grease between 
the glass and the pot during cooking. 
These can be removed using a nickel 
scourer with water or a special cleaner 
for ceramic hot plates. Plastic objects, 
sugar or food containing a lot of sugar 
that have melted onto the surface 
must be removed immediately using 
a scraper.
Metallic sheens are caused by 
dragging metal pots and pans over 
the glass. These can be removed by 
cleaning thoroughly using a special 
cleaner for ceramic glass hot plates, 
although you may need to repeat the 
cleaning process several times.

Warning:

 A pot or pan may become 
stuck to the glass due to a product 
having melted between them. Do 
not try to lift the pot while the 
heating zone is cold! This could 
break the glass.

 Do not step on the glass or 
lean on it as it could break and cau-
se injury. Do not use the glass as a 
surface for placing objects.

Küppersbusch Hausgeräte GmbH 
reserves the right to make changes to 
its manuals that it deems necessary or 
useful, without affecting the product’s 
essen-tial features.

Environmental 
considerations

The symbol   on the product 
or its packaging means that this 
product cannot be treated like 
ordinary household waste. This 
product must be taken to a recycling 
collection point for electrical and 
electronic appliances. By ensuring 
that this product is disposed of 
correctly, you will avoid harming 
the environment and public health, 
which could happen if this product 
is not handled properly. For more 
detailed information about recycling 
this product, please contact your 
local authority, household waste 
service or the store where you pur-
chased the product.

The packaging materials used are 
environmentally friendly and can be 
recycled completely. Plastic compo-
nents are marked >PE<, >LD<, 
EPS<, etc. Dispose of packaging 
materials, like household waste, in 
your local container.

F u l f i l l m e n t  w i t h  E n e r g y 
Efficiency of the appliance: 
-Appliance has been tested 
according to standard EN 60350-
2 and the obtained value, in Wh/
Kg, is available in the appliance’s 
rating plate.

Following advices will help you 
to save energy anytime you cook:
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*	 Use the correct lid for each pot 
whenever is possible. Cooking 
without lid uses more energy.

*	 Use pans with flat bases and 
appropriate base diameters in 
order to match size of the cooking 
zone. Pan manufacturers usually 
provide top diameter of the pot that 
is always larger than base diameter.

*	 When water is used for cooking, 
use little quantities in order to 
preserve vitamins and minerals of 
vegetables and set the minimum 
power level that allows maintaining 
the cooking. High power level 
is unnecessary and a waste of 
energy.

*	  Use small pots with small quantities 
of food.

If something does not work

Before calling the technical service, 
perform the verifications described 
below.
The appliance does not work: 
Ensure that the power cable is plugged 
in.

The induction zones do not produce 
heat:
The container is not appropriate (it 
does not have a ferromagnetic bottom 
or is too small). Check that the bottom 
of the container attracts a magnet, or 
use a larger container.

A humming is heard when starting 
to cook in the induction zones: 
With containers which are not very 
thick or not of one piece, the humming 
results from the transmission of energy 
directly to the bottom of the container. 
The humming is not a defect, but if 
you wish to avoid it anyway, reduce 
the power level slightly or use a 
container with a thicker bottom, and/
or of one piece.

The touch control does not light up or, 
despite lighting, does not respond: 
No heating zone has been selected. 
Be sure to select a heating zone befo-
re operating it.
There is humidity on the sensors, 
and/or your fingers are wet. Keep 
the touch control surface and/
or your fingers clean and dry. 
The locking function is activated. 
Unlock the controls.

The sound of a fan is heard 
while cooking, which continues 
even after cooking has ended: 
The induction zones have a fan to 
keep the electronics cool. This only 
operates when the electronic circuits 
get hot. It stops again when the 
circuits cool whether the hob is turned 
on or not.

The symbol will appear     on the 
power indicator of a hotplate:
The induction system does not find a 
pot or pan on a hotplate or it is of an 
unsuited type.

The hotplate will switch off and the 
message C81 or C82 will appear on 
the indicators:
Excessive temperature in the electro-
nics or on the glass. Wait for a while 
for the electronics to cool down or 
remove the pot or pan so that the 
glass can cool.

The appliance switches off and the 
message C90 appears on the power 
indicators (3):
The touch control detects on/off (1) 
sensor is covered and doesn’t allow 
switching on the cooktop. Remove the 
possible objects or liquids keeping the 
touch control surface, clean and dry 
until the message disappears.
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Avertissements sur 
la sécurité :

 Attention. En 
cas de rupture ou 
de fissure de la vitre 
céramique, la plaque 
de cuisson devra 
être immédiatement 
déco-nnectée de 
la prise de courant 
pour éviter d’éven- 
tuels chocs électri- 
ques.

 Cet appareil n’a 
pas été conçu pour 
fonctionner avec un 
minuteur extérieur 
(non inclus dans 
l’appareil), ni sous 
un système de con- 
trôle à distance.

  Cet appareil ne 
doit pas être nettoyé 
avec un nettoyeur à 
vapeur.

 A t t e n t i o n . 
L’appareil et ses par- 
ties accessibles peu- 
vent chauffer pen- 
dant leur fonctionne- 
ment. Évitez de tou- 
cher les éléments 
chauf fants .  Les 
enfants de moins de 
8 ans doivent rester 
éloignés de la pla- 
que, sauf s’ils sont 
sous contrôle per- 
manent d’un adulte.

 Cet appareil peut 
être utilisé par des 
enfants de huit ans 
et plus, par des per- 
sonnes handicapées 
physiques, sensorie- 
lles ou mentales, ou 
inexpérimentées et 
novices, SEULE- 
MENT sous un con- 

trôle, ou bien si les 
informations appro- 
priées leur ont été 
données concernant 
l’utilisation de l’ap- 
pareil et si elles ont 
assimilé les dangers 
que son utilisation 
suppose. Le nettoya- 
ge et l’entretien rele- 
vant de l’utilisateur 
ne doivent pas être 
effectués par des 
enfants sans contrô- 
le.

 Les enfants ne 
doivent pas jouer 
avec l’appareil.

 Attention. Il est 
dangereux de cuisi- 
ner à base de grais- 
se ou d’huile sans 
être présent, dans la 
mesure où celles-ci 
peuvent s’enflam- 
m e r . N ’ e s s a y e z 
JAMAIS d’éteindre 
un feu avec de l’eau 
! Le cas échéant, 
déconnecter l’appa- 
reil et couvrir les 
f l a m m e s  a v e c 
un couvercle,une 
assiette ou une cou- 
verture.

 Ne ranger aucun 
objet sur les zones 
de cuisson de la pla- 
que.Veillez à éviter 
les éventuels ris- 
ques d’incendie.

 Le générateur à 
induction est confor- 
me aux normes 
européennes en 
vigueur. Cependant, 
nous recomman- 
dons aux personnes
équipées d’un appa- 

reil cardiaque de 
type stimulateur 
cardiovasculaire de 
consulter leur méde- 
cin ou bien en cas de 
doute, de s’abstenir 
d’utiliser les zones à 
induction.

 Ne pas placer 
sur la surface de la 
plaque de cuisson 
d’objets métalliques 
comme des coute- 
aux, des fourchettes, 
des cuillères ou des 
couvercles, car ils 
peuvent chauffer.

 Après utilisation, 
éteignez toujours la 
plaque de cuisson, 
ne vous contentez 
pas de retirer le réci- 
pient. Dans le cas 
contraire, vous pou- 
rriez	 provoquer la 
mise en route de la 
plaque par exemple 
en plaçant par inad- 
vertance un autre 
récipient dessus 
alors qu’el le  se 
trouveen période de 
détection d’un réci- 
pient. Vous éviterez 
ainsi des accidents !

 Si le câble flexi- 
ble d’alimentation 
est endommagé, il 
doit être remplacé 
par le fabricant, son 
service aprèsvente 
ou des personnes 
qualifiées afin d’évi- 
ter des risques.

 A T T E N T I O N :
Utilisez uniquement 
des protecteurs pour 
la plaque de cuisson
conçus par le fabri- 
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cant de l’appareil de 
cuisson ou indiquée 
par le fabricant dans 
la notice d’utilisation 
comme appropriée 
ou protecteurs de 
la table de cuisson 
incorporés dans 
l ‘ a p p a r e i l . 
L’utilisation de pro- 
tecteurs inadéquats 
peut causer des 
accidents.

  Il est nécessaire 
de permett re  la 
déconnexion de 
l’appareil après son 
installation. Des 
moyens de déconne- 
xion doivent être 
intégrés à l’installa- 
tion fixe selon les 
règles d’installation.

Installation	

Emplacement avec tiroir à couverts

Si vous souhaitez profiter d’un meuble 
ou d’un tiroir à couverts endessous de 
la plaque de cuisson, vous devrer pla- 
cer  une  planche  de  séparation entre
 
les deux. Vous éviterez ainsi les con- 
tacts fortuits avec la superficie chaude 
de l’armature de l’appareil.

La planche devra être placée à une 
distance de 20 mm endessous de la 
partie inférieure de la plaque.

    Branchement électrique   

Avant de connecter la plaque de cuis- 
son au réseau électrique, veuillez véri- 
fier que sa tension (le voltage) et sa 
fréquence correspondent à celles indi- 
quées sur la plaque d’identification 
de la plaque de cuisson située dans 
sa partie inférieure, ainsi que sur la 
Garantie ou bien, le cas échéant, 
sur la fiche de données techniques 
que vous devez conserver avec ce 
manuel pendant toute la durée de vie 

de l’appareil.
Faites en sorte que le câble d’entrée 
ne reste pas en contact, aussi bien 
avec l’armature de la plaque qu’avec 
celle du four, si celui-ci est installé 
dans le même meuble.

Attention !

 Le branchement électrique 
devra être effectué avec une prise 
de terre idoine, respectant les 
normes en vigueur, dans le cas 
contraire, la plaque peut ne pas 
fonctionner correctement.

 Des surtensions anormale- 
ment élevées peuvent provoquer 
une panne ou endommager le 
système de contrôle (comme   pour
tout appareil électrique).

 Nous conseillons de ne 
pas utiliser la plaque à induction 
pendant le fonctionnement du 
nettoyage des fours à pyrolise à 
cause des hautes températures que 
ces appareils atteignent.

 Toute manipulation ou 
réparation de l’appareil, y inclus 
le remplacement du câble flexible 
d’alimentation, devra être effectuée 
par le service tech- nique officiel de 

Küppersbusch.

 Avant de débrancher l’appareil 
du réseau électrique, il convient 
d’éteindre l’interrupteur général 
et d’attendre environ 25 secondes 
avant de débran cher l’appareil 
du réseau électrique. Ce laps de 
temps est indispensable pour 
décharger entièrement le circuit 
élec- tronique et éviter ainsi une 
décharge électrique à travers les 
bornes du câble d’alimentation de 
l’appareil.

 Veuillez conserver le Certificat 
de Garantie ou, le cas échéant, la feuille 
des caractéristiques techniques jointe 
au Manuel d’instructions pendant 
toute la durée de vie de l’appareil. 
Elle comporte des caractéristiques 
techniques importantes sur celui-ci.

Utilisation et 
entretien

Instructions d’utilistion 
du panneau de comande 

tactile

ÉLÉMENTS DE MANIPULATION 
(fig. 2)
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1  Capteur général Marche/Arrêt.
2  Curseur de glissement pour 

contrôler la puissance.
3  Voyant de chaleur résiduelle et/ou 

de puissance*.
4 Point décimal du voyant de chaleur 

résiduelle et/ou de puissance.
5  Accès direct à la fonction 

« Puissance ».
6  Capteur d’activation pour les 

fonc t ions  «   B locage  »  ou 
« Stop&go ».

7  Voyant lumineux pilote fonction 
« Blocage » activée*.

8  Capteur d’activation pour la 
fonction « Flex Complet ».

9  Voyant lumineux pilote fonction 
« Zone Flex » activée*.

10  Capteur «  Moins  » pour la 
minuterie.

11  Capteur « Plus » pour la minuterie.
12  Voyant de minuterie.
13  Point décimal de la minuterie.*
14  Capteur d’activation pour la 

fonction « Zone Flex ».
15  Capteur d’activation pour la 

fonction « Flex Complet ».
16  Capteur d’activation pour la 

fonction « Chef ».
17 Voyant lumineux pilote fonction 

« Maintien au chaud » activée*.
18 Voyant lumineux pilote fonction 

« Fonte » activée*.
19 Voyant lumineux pilote fonction 

« Ébullition » activée*.
20 Voyant lumineux pilote fonction 

« Ébullition rapide » activée*.
21 Voyant lumineux pilote fonction 

« Grill » activée*.
22 Voyant lumineux pilote fonction 

« Friture à la poêle » activée*.
23 Voyant lumineux pilote fonction 

« Friture » activée*.

*Visible uniquement lors de l’utilisation 

de l’appareil.

Manipulez l’appareil à l’aide des 
touches tactiles. Vous n’avez pas 
besoin d’utiliser trop de force lorsque 
vous appuyez sur les touches. 
Touchez-les simplement avec le bout 
de votre doigt pour activer la fonction 
souhaitée.

Chaque pression est confirmée par un 
signal sonore.

Utilisez la barre de défilement (2) 
pour régler les niveaux de puissance 
(0 à 9) en y glissant votre doigt. En 
glissant vers la droite ou vers la 
gauche, vous augmentez ou diminuez 
respectivement la valeur.

Par ailleurs, vous pouvez directement 
sélectionner un niveau de puissance 
en posant votre doigt sur le point 
souhaité de la barre de défilement (2)

 Pour sélectionner une 
plaque sur ces modèles, touchez 
directement la barre de défilement 
(2).

MISE EN MARCHE DE L’APPAREIL

1 	Appuyez sur la touche tactile de 
mise en marche  (1) pendant au 
moins une seconde. Le panneau 
de commande tactile est activé, 
un signal sonore retentit et les 
indicateurs (3) s’allument en 
affichant le symbole « - ». Si une 
zone de cuisson est chaude, les 
symboles H et « - » clignotent sur 
l’indicateur concerné.

Si vous n’effectuez aucune opération 
dans les 10 prochaines secondes, le 
panneau de commande tactile s’éteint 
automatiquement.

Lorsque le panneau de commande 
tactile est activé, vous pouvez le 
désactiver à tout moment en appuyant 

sur le bouton tactile  (1), même 
lorsqu’il est verrouillé (fonction de 
verrouillage activée). La touche tactile 

 (1) a toujours la priorité lors de 
la désactivation du panneau de 
commande tactile.

ACTIVATION DES PLAQUES

Une fois le panneau de commande 
tactile activé à l’aide de la touche 
tactile  (1), vous pouvez mettre en 
marche une plaque en respectant les 
étapes suivantes : 

1 Glissez votre doigt ou appuyez 
sur un niveau de la barre de 
défilement (2). La zone de cuisson 
est sélectionnée et le niveau de 
puissance réglé simultanément 
entre 0 et 9. Le niveau de 
puissance s’affiche sur l’indicateur 
correspondant et son point 
décimal (4) reste allumé pendant 
10 secondes.

2 	Utilisez la barre de défilement (2) 
pour choisir un nouveau niveau de 
cuisson entre 0 et 9. 

Aussi longtemps que la plaque est 
activée, en d’autres termes, lorsque 
le point décimal (4) est allumé, vous 
pouvez modifier son niveau de 
puissance. 

MISE HORS TENSION D’UNE 
PLAQUE 

À l’aide de la barre de défilement (2), 
réglez le niveau de puissance à 0. La 
plaque chauffante s’éteint.

Lorsqu’une plaque chauffante est 
à l’arrêt, le symbole H apparaît sur 
son indicateur de puissance (3), si la 
surface en verre de la zone de cuisson 
concernée est chaude et il y a risque 
d’incendie. Lorsque la température 
chute, l’indicateur (3) s’éteint (si la 
plaque de cuisson est à l’arrêt), ou 
dans le cas contraire, le symbole « - » 

Fig. 2
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s’affiche si la plaque de cuisson est 
toujours en marche.

MISE HORS TENSION DES 
PLAQUES

Vous pouvez arrêter simultanément 
toutes les plaques en utilisant la 
touche tactile Marche/Arrêt  (1). 
Tous les indicateurs des plaques (3) 
s’éteignent. Si la zone de cuisson 
désactivée est chaude, son indicateur 
affiche le symbole H.

Détecteur de casserole

 Assurez-vous que le fond 
du récipient couvre bien un ou 
plusieurs des repères (+) sur la 
surface de la table de cuisson (voir 
fig. 3 et tableau 1).

Les zones de cuisson à induction 
disposent d’un détecteur de casserole 
intégré. Ainsi, la plaque cesse de 
fonctionner en cas d’absence de 
casserole ou si la casserole utilisée 
est inappropriée.  

L’indicateur de puissance (3) affiche 
un symbole  pour indiquer une 
« absence de casserole » si, lors de 
l’utilisation de la zone de cuisson, 
l’appareil ne détecte

aucune casserole ou la casserole est 
inappropriée.

Si vous enlevez une casserole d’une 
zone en cours d’utilisation, la plaque 
s’arrête automatiquement et le 
message « absence de casserole » 
s’affiche. Lorsque vous replacez la 
casserole sur la zone de cuisson, 
la plaque se remet à fonctionner au 
niveau de puissance sélectionné 
précédemment.

Le temps de détection de la présence 
d’une poêle ou une casserole est de 
30 secondes.  Si vous ne posez pas de 
casserole durant cette période, ou si la 
casserole est inappropriée, la zone de 
cuisson cesse de fonctionner. 

 Une fois la cuisson terminée, 
désactivez la zone de cuisson à 
l’aide du panneau de commande 
tactile. Un fonctionnement non 
désiré pourrait survenir si une 
poêle ou une casserole est 
accidentellement placée sur la 
zone de cuisson pendant les 
30 secondes.Évitez tous risques !

Fonction « Block » 
(Verrouillage)

Grâce à la fonction «  Block  » 
(Verrouillage), vous pouvez verrouiller 
toutes les touches tactiles, excepté 
la touche tactile Marche/Arrêt  (1), 
pour éviter tout dysfonctionnement. 
Cette fonction peut servir pour la 
sécurité enfants. 

Pour l’activer, appuyez sur la touche 
tactile  (6) pendant au moins une 
seconde. Lorsque vous l’avez fait, 
le voyant (7) s’allume pour indiquer 

que le panneau de commande est 
verrouillé. Pour désactiver cette 
fonction, appuyez simplement à 
nouveau sur la touche tactile  (6). 

Si vous utilisez la touche tactile 
Marche/Arrêt  (1) pour arrêter 
l’appareil lorsque la fonction de 
verrouillage est activée, vous ne 
pourrez pas le remettre en marche 
sans le déverrouiller.  

Désactivation du signal 
sonore

Durant l’utilisation de la plaque, une 
pression simultanée sur la touche 
tactile  (11) et la touche tactile 
de verrouillage  (6) pendant trois 
secondes désactive le signal sonore 
qui accompagne chaque opération. 
L’indicateur de temps (12) affiche 
« OF ».

Cette désactivation ne s’applique 
pas à toutes les fonctions ; le signal 
sonore de la touche Marche/Arrêt, de 
l’arrêt du minuteur, ou du verrouillage / 
déverrouillage des touches tactiles par 
exemple est toujours activé.

Pour réactiver tous les signaux sonores 
qui accompagnent les opérations, 
appuyez à nouveau simultanément 
sur la touche tactile  (11) et la touche 
tactile de verrouillage  (6) pendant 
trois secondes. L’indicateur de temps 
(12) affiche « On ».

Fonction « Stop&Go » 
(Arrêt et Démarrage) 

Cette fonction suspend le processus 
de cuisson. La minuterie s’arrête 
également à l’activation de cette 
fonction. 

Activation de la fonction d’arrêt.

Touchez le capteur Stop&Go  (6). 
Les indicateurs de puissance affichent 

le symbole  pour indiquer que la 
cuisson est mise en pause.

Désactivation de la fonction d’arrêt.

Touchez à nouveau le capteur 
Stop&Go  (6) .  La cu isson 

Tableau 1

DIAMÈTRE MINIMUM DU FOND DU RÉCIPIENT
POUR TOUTES LES ZONES DE CUISSON

Centré sur 
un point

Deux 
points 

couverts

4 points
verticaux
couverts

8 cm 19 cm 24 cm

Fig.3
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recommence aux mêmes réglages 
d’alimentation et de minuterie que 
ceux choisis avant la pause.

Fonction Puissance

Cette fonction fournit de la puissance 
« supplémentaire » à la plaque, au-
delà de la valeur nominale. Ladite 
puissance est fonction de la taille de la 
plaque, avec la possibilité d’atteindre 
la valeur maximale autorisée par le 
générateur.

1	 Faites glisser votre doigt au-dessus 
de la barre de défilement (2) jusqu’à 
ce que l’indicateur de puissance (3) 
affiche « 9 » et maintenez le doigt 
appuyé pendant une seconde, 
ou appuyez directement sur «   
(11)  » et maintenez la pression 
durant une seconde.

2	 L’indicateur de niveau de puissance 
(3) affiche le symbole P, la plaque 
commence à fournir une puissance 
supplémentaire. 

La fonction Puissance a une durée 
maximum spécifiée dans le tableau 1. 
Après ce délai, le niveau de puissance 
est réglé automatiquement sur 9. Un 
signal sonore retentit.

Vous pouvez désactiver la fonction 
Puissance avant la fin de son délai de 
fonctionnement soit en appuyant sur 
la barre de « défilement », modifiant 
ainsi son niveau de puissance, soit en 
répétant l’étape 3.

Fonction Minuterie 
(horloge de compte à 

rebours)

Cette fonction facilite la cuisson étant 
donné que votre présence n’est pas 
nécessaire  : Vous pouvez régler la 
minuterie pour une plaque, et elle 
s’arrêtera à l’expiration du délai défini. 

Pour ces modèles, vous pouvez 
programmer simultanément pour 
chaque plaque des durées comprises 
entre 1 et 90 minutes.

Réglage de la minuterie sur une 
plaque.

Une fois que le niveau de puissance 
est réglé sur la zone souhaitée, et 
lorsque le point décimal de celle-ci 
demeure activé, elle pourra être 
programmée.

Pour ce faire :

1	 appuyez sur la touche tactile  
(10) ou  (11). L’indicateur de 
minuterie (12) affiche «  00  » et 
l’indicateur de zone correspondant 

(3) affiche le symbole qui clignote 
alternativement avec son niveau de 
puissance actuel.

2	 Tout juste après, définissez un 
temps de cuisson compris entre 1 
et 99 minutes, à l’aide des touches 
tactiles  (10) ou   (11). Pour la 
première plaque, la valeur débute 
à 60, tandis que pour la seconde 
elle débute à 01. En appuyant 
longuement sur les touches tactiles 

 (10) ou «   (11), la valeur 
retourne à 00. Lorsqu’il ne reste 
plus qu’une minute, l’horloge 
effectue le décompte en secondes.

3	 Lorsque l’indicateur de minuterie 
(12)  arrête de c l ignoter,  i l 
commence à effectuer le décompte 
automatiquement. L’indicateur 
(3) de la plaque programmée 
affiche alternativement le niveau 
de puissance sélectionné et le 

symbole     .

À la f in du temps de cuisson 
sélectionné, la zone de chauffage 
programmée s’arrête et l’horloge 
émet une série de signaux sonores 
durant plusieurs secondes. Pour 
arrêter le signal sonore, appuyez 
sur n’importe quelle touche tactile. 
L’indicateur de minuterie (12) affiche 
« 00 » qui clignotent à côté du point 
décimal (4) de la zone sélectionnée. 
Si la zone de chauffage éteinte est 
chaude, son indicateur de puissance 
(3) affiche alternativement le symbole 
H et un « - ».

. Si vous souhaitez programmer une 
autre plaque au même moment, 
répétez les étapes 1 à 3.

Si une ou plusieurs zones sont 
déjà programmées, l’indicateur de 
minuterie (12) affiche par défaut le 
temps restant le plus court et le plus 

proche de la fin, et un « t » sur la zone 
concernée. Le temps restant des 
zones programmées est affiché sur les 
indicateurs de zone correspondants et 
le point décimal clignote. Lorsque vous 
appuyez sur la barre de « défilement » 
d’une autre zone, la minuterie affiche 
le temps restant de cette zone durant 
quelques secondes, son indicateur 
affiche son niveau de puissance et le 
« t » alternativement.

C h a n g e m e n t  d e  l a  d u r é e 
programmée.

Pour modifier la durée programmée, 
vous devez appuyer sur la barre 
de «  défilement  » (2) de la zone 
programmée. Vous pourrez ensuite 
lire et modifier la durée.

Grâce aux touches tactiles (10) et 
  (11), vous pouvez modifier la durée 

programmée.

Déconnexion de l’horloge 

: Si vous souhaitez arrêter l’horloge 
avant la fin de la durée programmée, 
vous pouvez le faire à tout moment 
en réglant simplement sa valeur sur 
« -- ».

1	 Sélectionnez la plaque souhaitée.
 
2	 Réglez la valeur de l’horloge sur 

« 00 » à l’aide de la touche tactile 
 (10). L’horloge est arrêtée. Vous 

pouvez également l’arrêter plus 
rapidement en appuyant sur les 
touches tactiles  (10) et  (11) 
au même moment.

Fonction de gestion de 
puissance

Ce modèle est équipé d’une fonction 
de limitation de puissance (gestion de 
l’alimentation).  Cette fonction permet 
à l’utilisateur de régler les différentes 
valeurs de la puissance totale générée 
par la plaque de cuisson. Pour ce 
faire, durant la première minute 
suivant le branchement de la plaque 
de cuisson à l’alimentation électrique, 
vous pouvez accéder au menu de 
limitation de puissance.

1	 Appuyez sur la touche tactile 
  (11) durant trois secondes. 
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Les lettres « PL » s’affichent sur 
l’indicateur de minuterie (12).

2	 Appuyez sur la touche tactile de 
verrouillage  (6). Les différentes 
valeurs de puissance auxquelles 
la plaque de cuisson peut être 
limitée s’affichent et peuvent être 
modifiées à l’aide des touches 
tactiles   (11) et  (10). 

3	 Une fois la valeur sélectionnée, 
appuyez à nouveau sur la touche 
tactile  (6). La plaque de cuisson 
se limitera à la valeur de puissance 
sélectionnée.

SI vous souhaitez modifier à nouveau 
la valeur, vous devez débrancher 
la plaque et la rebrancher quelques 
secondes plus tard. De cette manière, 
vous pourrez accéder à nouveau au 
menu de limitation de puissance.

Chaque fois que vous modifiez le 
niveau de puissance de la plaque, 
le limiteur de puissance calcule la 
puissance totale générée par la 
plaque. Si vous avez atteint la limite de 
puissance totale, vous ne pourrez plus 
augmenter le niveau de puissance 
de la plaque à l’aide du panneau de 
commande tactile. La plaque émettra 
un signal sonore et l’indicateur de 
puissance (3) clignotera au niveau 
maximum. Si vous souhaitez dépasser 
la valeur, vous devez réduire la 
puissance des autres plaques. Parfois, 
il ne suffira pas de réduire d’un cran 
le niveau d’une plaque vu que cela 
dépend de la puissance de chaque 
plaque et le niveau de réglage de 
chacune d’elles. Il est possible que 
pour augmenter le niveau d’une 
plaque chauffante, il faille baisser celui 
de plusieurs petites plaques.

Si vous utilisez l’allumage rapide avec 
la fonction de puissance au maximum 
et que ladite valeur est supérieure à 
la valeur limite, la plaque est réglée 
sur le niveau le plus élevé. La plaque 
émet un signal sonore et ladite valeur 
de puissance clignote deux fois sur 
l’indicateur(3).

Fonctions spéciales : 
CHEF

 Ces fonctions exigent que le 
fond du récipient utilisé couvre les 
deux « P » de la zone de cuisson ; 
(voir fig. 4).
fig. 4

La commande tactile est dotée de 
fonctions spéciales qui permettent 
à l’utilisateur de cuisiner à l’aide du 
capteur CHEF  (16). 

Pour activer une fonction spéciale sur 
une zone :

1	 Sélectionnez-la d’abord. Ensuite, 
le point décimal (4) s’active sur le 
voyant d’alimentation (3).

2	 Puis cliquez sur le capteur CHEF  
(16). À l’aide de plusieurs pressions 
successives, parcourez toutes les 
fonctions CHEF disponibles dans 
chaque zone une par une. Les led 
correspondantes (17), (18), (19) 
,(20) ,(21) ,(22) et (23) indiquent 
les fonctions activées. 

Vous pouvez annuler une fonction 
spéciale activée à tout moment en 
appuyant sur le curseur de capteur 
« slider » (2) en position « 0 » .

FONCTION KEEP WARM 

Cette fonction définit un contrôle 
automatique de puissance permettant 
de maintenir les aliments cuits au 
chaud.

Pour l’activer, sélectionnez la plaque 
de cuisson et appuyez sur le capteur 
CHEF  (16) jusqu’à ce que la led 
(17) de l’icône  s’allume. Une fois 
cette fonction activée, le symbole  
s’affiche sur le voyant d’alimentation 
(3).

Vous pouvez annuler la fonction à 

tout moment en éteignant la plaque 
de cuisson, en changeant le niveau 
de puissance ou en sélectionnant une 
autre fonction spéciale.

FONCTION MELTING

Cette fonction définit un contrôle 
automatique de puissance adapté au 
maintien d’une température basse 
dans la zone de cuisson.  Elle est 
idéale pour le dégivrage des aliments 
ou pour le mélange lent d’autres 
types d’aliments tels que le chocolat, 
le beurre, etc.

Pour l’activer, sélectionnez la plaque 
de cuisson, et appuyez sur le capteur 
CHEF  (16) jusqu’à ce que la led 
(18) de l’icône  s’allume. Une fois 
cette fonction activée, le symbole 
s’affiche sur le voyant d’alimentation 
(3).

Vous pouvez annuler la fonction à 
tout moment en éteignant la plaque 
de cuisson, en changeant le niveau 
de puissance ou en sélectionnant une 
autre fonction spéciale.

FONCTION SIMMERING 

Cette fonction définit un contrôle 
automatique de puissance permettant 
de maintenir les aliments en ébullition.  

Après l’ébullition de l’aliment, activez la 
plaque de cuisson en la sélectionnant, 
puis appuyez sur le capteur CHEF

  (16) jusqu’à ce que la led (19) 
de l’icône  s’allume. Une fois 
cette fonction activée, le symbole  
s’affiche sur le voyant d’alimentation 
(3).

Vous pouvez annuler la fonction à 
tout moment en éteignant la plaque 
de cuisson, en changeant le niveau 
de puissance ou en sélectionnant une 
autre fonction spéciale.

FONCTION QUICK BOILING (selon 
le modèle)

Cette fonction active le contrôle 
d’ébullition automatique, très utile 
pour la cuisson des pâtes, du riz, des 
œufs et de plusieurs autres aliments 
à l’eau bouillante. Elle est disponible 
uniquement dans les zones où le 
symbole  s’affiche.
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Conditions d’utilisation d’un 
récipient

Pour un bon fonctionnement de la 
fonction Quick Boiling, vous devez 
utiliser un récipient répondant aux 
conditions préalables suivantes :

-	 Taille de la partie inférieure aussi 
proche que possible du diamètre 
de la plaque.

-	 SANS COUVERCLE.

-	 Rempli à plus de la moitié de sa 
capacité, d’eau à température 
ambiante (n’utilisez jamais de l’eau 
tiède ou chaude).

Le non-respect de ces conditions 
entraîne la perturbation du contrôle 
de l’ébullition.

 AVERTISSEMENT : n’utilisez 
pas cette fonction à d’autres fins 
que l’ébullition de l’eau. N’utilisez 
jamais de l’huile, car elle peut 
conduire à une surchauffe et 
générer une flamme.

Activation de la fonction

Pour activer la fonction, sélectionnez 
la plaque de cuisson, puis appuyez 
sur le capteur CHEF  (16) jusqu’à 
ce que la led (20) située sur l’icône

 s’allume.

Une fo is la fonct ion act ivée, 
un segment mobile apparaît sur 
l’indicateur de puissance (3), signalant 
que le système contrôle la cuisson.

Un premier bip retentit lorsque le 
système détecte que l’ébullition est 
sur le point de commencer. Profitez 
de cette occasion pour préparer les 
aliments que vous souhaitez faire 
bouillir ou cuire.

Après 30 secondes, un deuxième bip 
retentit  : il est temps de verser les 

aliments dans la casserole, si vous 
ne l’avez pas encore fait.

Après le deuxième bip, le système 
active la minuterie et le chronomètre 
pour vous permettre de contrôler la 
durée d’ébullition des aliments,et le 
symbole  apparaît sur l’indicateur 
de puissance  (3).

30  secondes après l’activation du 
chronomètre, un troisième bip retentit 
pour signaler qu’à partir de ce moment, 
le système réduit la puissance fournie 
afin de maintenir une ébullition légère 
et continue. La minuterie reste active 
jusqu’à la fin de la cuisson.

Si vous le souhaitez, vous pouvez 
désactiver la minuterie et définir 
une heure pour le compte à rebours 
et l’arrêt automatique de la plaque 
(voir la section intitulée Fonction de 
minuterie).

Désactivation de la fonction

Vous pouvez annuler la fonction à 

tout moment en éteignant la plaque 
de cuisson, en changeant le niveau 
de puissance ou en sélectionnant une 
autre fonction spéciale.

FONCTION GRILL
Cette fonction définit un contrôle 
automatique de puissance permettant 
de maintenir la cuisson des aliments 
sur le grill.
Pour l’activer, sélectionnez la plaque, 
appuyez sur le capteur CHEF (16)
, jusqu’à ce que les LED (21) situées 
sur l’icône  s’allument. Une fois la 
fonction activée, un segment mobile 
apparaît sur l’indicateur de puissance 
(3), signalant que la cuisson en est à 
la phase de préchauffage du récipient. 
Une fois cette phase terminée, le 
symbole  apparaît sur l’indicateur de 
puissance (3) et un « bip » est émis, 
signalant à l’utilisateur qu’il est temps 
d’ajouter des aliments.
Vous pouvez annuler la fonction à 
tout moment en éteignant la plaque, 
en changeant le niveau de puissance 
ou en choisissant une autre fonction 
spéciale.

Fig. 6

Fig. 5
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FONCTION FRITURE À LA POÊLE

Cette fonction définit un contrôle 
automatique de puissance permettant 
de frire ou de faire revenir des aliments 
avec une petite quantité d’huile.
Pour l’activer, sélectionnez la plaque, 
appuyez sur le capteur CHEF (16)
, jusqu’à ce que les LED (22) situées 
sur l’icône  s’allument. Une fois la 
fonction activée, un segment mobile 
apparaît sur l’indicateur de puissance 
(3), signalant que la cuisson en est à 
la phase de préchauffage du récipient. 
Une fois cette phase terminée, le 
symbole  apparaît sur l’indicateur de 
puissance (3) et un « bip » est émis, 
signalant à l’utilisateur qu’il est temps 
d’ajouter des aliments.

Vous pouvez annuler la fonction à 
tout moment en éteignant la plaque, 
en changeant le niveau de puissance 
ou en choisissant une autre fonction 
spéciale.

FONCTION FRITURE

Cette fonction définit un contrôle 
automatique de puissance permettant 
de frire des aliments dans une grande 
quantité d’huile.
Pour l’activer, sélectionnez la plaque, 
appuyez sur le capteur CHEF (16)
, jusqu’à ce que les LED (23) situées 
sur l’icône   s’allument. Une fois la 
fonction activée, un segment mobile 
apparaît sur l’indicateur de puissance 
(3), signalant que la cuisson en est à 
la phase de préchauffage du récipient. 
Une fois cette phase terminée, le 
symbole  apparaît sur l’indicateur de 
puissance (3) et un « bip » est émis, 
signalant à l’utilisateur qu’il est temps 
d’ajouter des aliments.

Vous pouvez annuler la fonction à 
tout moment en éteignant la plaque, 
en changeant le niveau de puissance 
ou en choisissant une autre fonction 
spéciale.

Fonction Flex Zone

Grâce à cette fonction, il est possible 

de faire fonctionner deux zones de 
cuisson (celles à gauche ou celles à 
droite) ensemble, de sélectionner un 
niveau de puissance et d’activer la 
fonction de minuterie pour les deux 
zones. Cette fonction vous permet 
d’augmenter la taille de la zone de 
cuisson et d’utiliser des récipients plus 
gros ; (voir fig. 5).

Pour activer cette fonction, appuyez 
sur le capteur  (14). Vous pouvez 
choisir la zone flexible désirée (gauche 
ou droite) en appuyant plusieurs fois 
sur ce capteur. De cette façon, le point 
décimal (4) de l’une des zones liées 
s’allume et la valeur « 0 » s’affiche sur 
son indicateur de puissance (3). Le 
voyant de minuterie (12) affiche trois 
segments indiquant la zone flexible 
sélectionnée (voir fig. 6). Vous aurez 
quelques secondes pour effectuer 
l’opération suivante, sinon la fonction 
sera désactivée automatiquement. 
Vous pouvez assigner la puissance 
en touchant le curseur de glissement 
activé (2). Une fois la puissance 
sélectionnée, les LED (9) sur l’icône 

 ou l’icône  s’allument.

Pour désactiver cette fonction, vous 

devez placer le curseur de glissement 
(2) en position « 0 ».

Fonction Flex Complet 

Grâce à cette fonction, il est possible 
de faire fonctionner quatre zones de 
cuisson ensemble, de sélectionner 
un niveau de puissance et d’activer la 
fonction de minuterie pour les toutes 
les zones. Cette fonction vous permet 
d’augmenter la taille de la zone de 
cuisson et d’utiliser des récipients plus 
gros ; (voir fig. 7).

Pour activer cette fonction, appuyez 
sur le capteur  (15). De cette 
façon, le point décimal (4) de l’une 
des zones liées s’allume et la valeur 
« 0 » s’affiche sur son indicateur de 
puissance (3). Le voyant de minuterie 
(12) affiche six segments indiquant 
la zone flexible sélectionnée (voir 
fig. 8). Vous aurez quelques secondes 
pour effectuer l’opération suivante  ; 
sinon la fonction sera désactivée 
automatiquement. Vous pouvez 
assigner la puissance en touchant le 
curseur de glissement activé (2). Une 
fois la puissance sélectionnée, la LED 

Fig. 8

Fig. 7
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(8) sur l’icône  (15) s’allume.
Pour désactiver cette fonction, vous 
devez placer le curseur de glissement 
(2) en position « 0 ».

Déconnexion de sécurité
Si par erreur une ou plusieurs zones 
n’étaient pas éteintes, l’unité se 
décon- nectera automatiquement au 
bout d’une durée déterminée (voir 
tableau 2).

Tableau 2
Niveau de
puissance
sélectionné

TEMPS MAXIMAL DE
FONCTIONNEMENT

(en heures)

0 0

1 8

2 5

3 5

4 4

5 3

6 3

7 2

8 1,5

9 1,5

P 10 minutes , ajusté
au niveau 9

Si la “déconnexion de sécurité” s’est 
enclenchée, un 0 apparaît lorsque la 
température de surface du verre n’est 
plus dangereuse pour l’utilisateur ou 
bien un H apparaît s’il subsiste un 
ris- que de brûlure.

 Le panneau de contrôle des 
zones de cuisson doit toujours 
res- ter libre et sec.

 En cas de problème sur les 
commandes ou d’anomalies non 
mentionnées dans ce manuel, il 
convient de déconnecter l’appareil 
et de prévenir le service technique 
Küppersbusch.

Suggestions et 
recommandations

*	 Utilisez des récipients à fond épais 
et parfaitement plats.

*	 Il n’est pas recommandé d’utiliser 
des récipients dont le diamètre est 

inférieur à celui reproduit sur la 
zone chauffante.

*	 Ne faites pas glisser les récipients 
sur le verre, pour éviter les risques 
de rayures.

*	 Même si le verre supporte des 
chocs provoqués par de grands 
récipients qui n’ont pas d’angles 
vifs, il convient d’éviter les chocs.

*	 Pour éviter d’endommager la surfa- 
ce vitrocéramique, veillez à ne pas 
traîner les récipients sur le verre et 
maintenez les fonds des récipients 
propres	 et en bon état.

 Veillez à ne pas faire tomber 
sur le verre du sucre ou des 
produits qui en contiennent, dans 
la mesureoù, à chaud, ils peuvent 
réagir avec le verre et altérer sa 
surface.

     Nettoyage et entretien     

Afin de conserver longtemps votre 
plaque de cuisson, vous devez la 
nettoyer en utilisant des produits et 
des accessoires adaptés, uniquement 
lorsqu’elle est refroidie. Son entretien 
sera faci l i té et  vous évi terez 
l’accumulation de saletés. N’utilisez en 
aucun cas des produits de nettoyage 
agressifs ou qui pourraient rayer la 
surface, ni des appareils à vapeur.

Les saletés légères non adhérentes 
peuvent être nettoyées avec un chiffon 
humide et un détergent doux ou de 
l’eau savonneuse tiède. Toutefois, pour 
les taches ou graisses incrustées, il 
convient d’utiliser un produit nettoyant 
pour plaques vitrocéramiques, en 
suivant les instructions du fabricant. 
Enfin, la saleté qui a fortement adhéré 
et recuit pourra s’éliminer en utilisant 
une raclette à lames.

Les irisations colorées sont provoquées 
par des fonds de récipients comportant 
des traces sèches de graisse, ou par 
la présence de graisses entre le verre 
et le récipient lors de la cuisson. Vous 
les éli- minerez de la surface du verre 
avec une fine paille de fer et de l’eau 
ou bien avec un nettoyant spécial 
pour plaques vitrocéramiques. Les 
objets en plastique, le sucre ou les 
aliments à haute teneur en sucre qui 
ont fondu sur la plaque doivent être 

immédiatement éliminés à chaud avec 
une raclette.

Les éclats métalliques sont causés par 
les glissements de récipients métalli- 
ques sur le verre. Ils peuvent s’éliminer 
en procédant à un nettoyage complet 
avec un produit nettoyant spécifique 
pour vitrocéramiques,le nettoyage 
peut nécessiter de répéter l’opération 
plusieurs fois.
Attention:

 Un récipient peut coller au 
verre de par la présence d’un corps 
fondu entre les deux. N’essayez pas 
de décoller le récipient à froid, vous 
pourriez casser le verre céramique.

 Ne marchez pas sur le verre 
et ne vous appuyez pas dessus, il 
pou- rrait se briser et provoquer des 
blessures. N’utilisez pas la surface 
vitrée pour entreposer des objets.

Küppersbusch Hausgeräte GmbH 
se réserve le droit d’introduire dans 
ses manuels les modifications qu’il 
jugera opportunes ou nécessaires, 
sans préjuger des caractéristiques 
principales des pro- duits.

Considérations 
environnementales

Le symbole    sur le produit ou 
sur son emballage indique que ce 
produit ne peut être traité comme 
un déchet ménager normal. Ce pro- 
duit doit être ramené sur son lieu 
d’achat ou sur un lieu de collecte 
d’équipements électriques et élec- 
troniques pour son recyclage. En 
vous assurant que ce produit sera 
éliminé   de   manière  responsable,
 
vous aiderez à éviter les éventuelles 
conséquences néfastes pour l’envi- 
ronnement et la santé publique, ce 
qui pourrait survenir si ce produit 
n’est pas traité de manière adéqua- 
te. Pour obtenir plus d’informations 
sur le recyclage de ce produit, veui- 
llez contacter les administrations de 
votre ville, leur service de retraite- 
ment des déchets ménagers ou 
bien le magasin où vous avez 
acheté ce produit.
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Les matériaux d’emballage sont 
écologiques et entièrement recycla- 
bles. Les composants plastiques 
sont  identifiés  par  les marquages
>PE<, >LD<, >EPS<, etc. Éliminez 
les matériaux d’emballage en tant 
que résidus domestiques dans 
le conteneur correspondant de 
votre ville.

Accomplissement de l’Efficacité 
Énergétique des tables de   cuisson:
-L´appareil a été testé selon la  
norme EN 60350-2 et la valeur 
obtenu, en Wh/Kg, est disponible 
sur la plaque signalétique de 
l’appareil.

Les conseils suivants vous 
aideront à économiser de l’énergie 
lorsque vous cuisinez :

*	 Utilisez le bon couvercle pour 
chaque casserole chaque fois 
que cela est possible. Cuisiner 
sans couvercle consomme plus 
d’énergie.

*	 Utilisez des poêles et casseroles 
avec une base plate et des 
diamètres s’adaptant à la 
taille de la zone de cuisson. 
Les fabricants de poêles 
e t  c a s s e r o l e s  i n d i q u e n t 
généralement le diamètre 
supérieur de la poêle qui est 
toujours plus grand que le 
diamètre de la base.

*	 Lorsque vous utilisez de l’eau 
pour la cuisson, utilisez de petites 
quantités afin de préserver 
les vitamines et minéraux 
des légumes et choisissez le 
niveau de puissance minimum 
permettant d’assurer la cuisson. 
Un niveau de puissance élevé est 
inutile et constitue un gaspillage 
d’énergie.

* 	 Pour cuisiner des petites quantités 
de nourriture, utilisez des poêles ou 
casseroles de petite taille.

Si quelque chose ne 
fonctionne pas

Avant d’appeler le Service Technique, 
effectuez les vérifications suivantes.

La cuisinière ne fonctionne pas: 

Vérifiez que le câble réseau est con- 
necté à la prise correspondante.
Les zones à induction ne chauffent 
pas :
Le récipient est inadapté (son fond 
n’est pas ferromagnétique ou bien il 
est trop petit). Vérifiez que le fond du 
récipient est attiré par un aimant, ou 
bien utilisez un récipient plus grand.

Vous entendez un bourdonnement 
en début de cuisson sur les zones 
à induction :
Sur les récipients peu épais ou qui ne 
sont pas d’un seul tenant, le bourdon- 
nement est dû à la transmission 
d’é- nergie directement sur le fond 
du récipient. Ce bourdonnement 
n’indique pas un défaut, mais si vous 
souhaitez l’éviter, réduisez légèrement 
le niveau de puissance choisi ou bien 
utilisez un récipient avec un fond plus 
épais, et/ou d’un seul tenant.

Le contrôle tactile ne s’allume pas 
ou, étant allumé, il ne répond pas : 
Aucune   plaque   n’est sélectionnée.
Vous devez toujours avoir sélectionné 
une plaque pour intervenir sur celle-
ci. Les touches sont humides, et/ou 
vous avez les mains humides. Vos 
mains comme la surface du contrôle 
tactile doivent toujours être sèches 
et propres.
Le blocage est activé. Désactivez le 
blocage

Vous entendez un bruit de ventila- 
tion pendant la cuisson, qui se 
poursuit même quand la cuisinière 
est éteinte :
Les zones à induction comportent un 
ventilateur pour refroidir les parties 
électroniques. Celuici ne fonctionne 
que quand la température des parties 
électroniques est élevée, lorsqu’elle 
descend, le ventilateur s’arrête auto- 
matiquement, que la cusinière soit 
allumée ou non.

Le symbole     s’affiche sur l’indi- 
cateur de puissance d’une plaque : 
le système à induction ne trouve pas  
de récipient sur la plaque, ou bien le 
récipient n’est pas adapté.

Une plaque s’éteint et le message 
C81 ou C82 s’affiche sur les indica- 
teurs :
La température du verre ou du systè- 
me électronique est excessive. 

Attendez quelques instants pour que 
le système électronique refroidisse 
ou bien retirer le récipient pour que le 
verre refroidisse.
L’appareil s’éteint et le message 
C90 apparaît sur les indicateurs de 
puissance (3) :
La commande tactile détecte que le 
capteur Marche/Arrêt (1) est couvert 
et ne permet pas d’allumer la table de 
cuisson. Retirez l’objet ou essuyez le 
liquide couvrant la commande tactile, 
nettoyez-la et séchez-la jusqu’à ce 
que le message disparaisse.
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Avvertenze per la 
sicurezza:

 Precauzione. In 
caso di rottura o cre- 
pa del vetro cerami- 
co, il piano di cottura 
dovrà essere imme- 
diatamente scollega- 
to dalla presa della 
corrente, onde evita- 
re ogni eventualità di 
scosse elettriche.

 Questo apparec- 
chio non è stato 
pro- gettato per il 
funzio- namento	
m e d i a n t e  t i m e r 
e s t e r n o  ( n o n 
incorporato nell'ap- 
parecchio stesso) 
né con un sistema di 
controllo a distanza.

 Non utilizzare 
strumenti di pulizia 
a vapore con questo 
apparecchio.

 P r e c a u z i o 
n e . L'apparecchio 
e i pezzi accessibili 
possono riscal-darsi 
durante l'esercizio: 
evitare di toccare gli 
elementi riscaldan- 
ti.Tenere lontano dal 
piano di cottura i 
bambini di età infe- 
riore a 8 anni, salvo 
qualora vengano 
costantemente vigi- 
lati.

Questo apparec- 
chio può essere uti- 
lizzato solo da bam- 
bini di età uguale 
o superiore a otto 
anni, da persone 
con capacità fisiche, 
sen- soriali o mentali 
ridotte   o   prive   di

 esperienza e conos- 
cenze SOLTANTO 
sotto la supervisione 
o dopo aver ricevuto 
istruzioni appropria- 
te sull'uso dell'appa- 
recchio e dopo aver- 
ne capito i rischi. La 
pulizia e la manuten- 
zione a carico dell'u- 
tente non devono 
essere effettuate da 
bambini, soprattutto 
se non sono vigilati 
da un adulto.

 Impedire ai bam- 
bini di giocare con 
questo apparecchio.

Precauzione. È 
peri-coloso lasciare 
incustodite sul piano 
di cottura pentole 
contenenti grassi od 
oli, dal momento che 
potrebbero prendere 
fuoco. NON tentare 
mai di spegnere 
un incendio con 
l'ac- qua! In caso di 
incendio, scollegare 
l 'appa-recchio e 
coprire le fiamme 
con un coperchio, un 
piatto o una coperta.

N o n  r i p o r r e 
alcun oggetto sulle 
piastre di cottura del 
piano. Evitare ogni 
possibile rischio di 
incendio.

 Il generatore a 
induzione è confor- 
me alle normative 
europee vigenti . 
Cio- nonostante, si 
racco- manda alle 
persone portatrici 
di apparati cardiaci  
quali  pace-

maker di consultare 
il medico o, in caso 
di dubbi, di astenersi 
dall'uso delle piastre 
a induzione.

 Non posizionare 
sulla superficie del 
piano di cottura 
oggetti metallici qua- 
li coltelli, forchette, 
cucchiai e coperchi, 
poiché potrebbero 
riscaldarsi.

 Dopo l'uso, sco- 
llegare sempre il pia- 
no di cottura, oltre a 
togliere il recipiente. 
Altrimenti, le piastre 
potrebbero mettersi 
in funzione acciden- 
talmente se, inavver- 
t i tamente,  fosse 
posizionato un altro 
recipiente su di esse 
durante il rilevamen- 
to del recipiente. Evi- 
tare ogni possibile 
incidente!

 Nel caso in cui il 
cavo di alimentazio- 
ne sia danneggiato, 
deve essere sostitui- 
to dal produttore, dal 
servizio assistenza 
o da persone ugual- 
mente qualificate 
allo scopo di evitare 
pericoli.

 AT T E N Z I O N E :
Utilizzare unicamen- 
te protettori per il 
piano cottura diseg- 
nati dal produttore 
dell'apparecchio o 
quelli indicati dal 
produttore	 n e l 
manuale d'istruzioni 
come  adegua t i , 
oppure prottetori già 
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incorporati nel pia- 
no. L'uso di protetto- 
ri inadeguati può 
causare incidenti.

 E' necessario 
permettere la disco- 
nessione dell'appa- 
recchio dopo l'insta- 
llazione. Devono 
essere incorporati 
mezzi di discones- 
sione nell'installazio- 
ne fissa d'accordo 
con i regolamenti 
d'installazione.

Installazione

Unità con cassetto portaposate

Se si desidera inserire un mobile o 
cassetto portaposate sotto il piano di 
cottura, occorre collocare un pannello 
divisorio. In questo modo si evita il 
contatto accidentale con la superficie 
calda del corpo dell'apparecchio.

Il pannello deve essere ubicato a una 
distanza di 20 mm al di sotto della 
parte inferiore del piano di cottura.

Collegamento elettrico  

Prima di collegare il piano di cottura 
alla rete elettrica, controllare che 
la tensione (voltaggio) e la relativa 
f r equenza  co r r i spondano  a i 
valori indicati sulla targhetta delle 
caratteristiche del piano di cottura, 
posta nella parte inferiore, e sul foglio 
di garanzia oppure, se presente, 
sulla scheda dei dati tecnici che deve 
essere conservata assieme a questo 
manuale nel corso della vita utile 
dell'apparecchio.

Evitare che il cavo di ingresso rimanga 
a contatto con il corpo del piano 
cottura e con quello del forno, qualora 
questo sia installato nello stesso 
mobile

Attenzione!

 Il collegamento elettrico deve 
essere realizzato con una corretta 
presa di terra in conformità alla nor- 
mativa in vigore. In caso contrario, 
il piano cottura potrebbe essere 
sog- getto a malfunzionamenti.

Sovratensioni troppo alte 
possono provocare il guasto del 
sistema di controllo (quello che 
accade con qualsiasi tipo di appa- 
recchio elettrico).

 Si consiglia di utilizzare la 
cucina a induzione durante la fun- 
zione di pulizia pirolitica in caso di 
forni pirolitici a causa dell'alta  tem-
peratura raggiunta da questo appa- 
recchio.

 Le manipolazioni e le riparazio-
ni dell'apparecchio, compresa la 
sosti- tuzione del cavo flessibile 
di alimenta- zione, devono essere 
realizzate dal servizio tecnico 
ufficiale di Küppersbusch.

 Prima di collegare l'apparec- 
chio in rete si consiglia di spegnere 
il sistema di disconessione dell'ins- 
tallazione fissa ed aspettare circa 
25 secondi prima di staccare il 
piano dalla rete elettrica. Questo 
tempo è necessario per la scarica 
completa del circuito elettronico 
e così escludere la possibilità di 

scarica elettrica nei terminali del 
cavo.

 

 Conservare il certificato di 
garanzia o, se presente, la scheda 
tecnica assieme al Manuale 
d'istruzioni durante tutta la vita 
utile dell'apparecchio. Contiene 
dati tec- nici importanti.

Uso e 
Manutenzione

Istruzioni per l’uso del 
Touch Control

ELEMENTI  DI  COMANDO E 
CONTROLLO (fig. 2)

1 Sensore on/off generale.
2 Cursore a scorr imento per 

controllare la potenza.
3 Indicatore calore residuo e/o 

potenza*.
4 Punto decimale dell’indicatore 

calore residuo e/o potenza.
5  Accesso diretto alla funzione 

“Potenza”.
6 Sensore di attivazione per la 

fig. 1
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funzione “Blocco” o “Stop&Go”.
7 Spia indicatore pilota funzione 

“Blocco” attivata*.
8 Sensore di attivazione per la 

funzione “Full Flex”.
9 Spia indicatore pilota funzione o 

“Zona Flex” attivata*.
10 Sensore “Meno” per il timer.
11 Sensore “Più” per il timer.
12 Indicatore timer.
13 Punto decimale del timer.*
14 Sensore di attivazione per la 

funzione “Zona Flex”.
15 Sensore di attivazione per la 

funzione “Full Flex”.
16 Sensore di attivazione per funzioni 

“Chef”.
17 Spia indicatore pilota funzione 

“Mantenere in caldo” attivata*.
18 Spia indicatore pilota funzione 

“Fusione” attivata*.
19 Spia indicatore pilota funzione 

“Bollitura lenta” attivata*.
20 Spia indicatore pilota funzione 

“Bollitura rapida” attivata*.
21 Spia indicatore pilota funzione 

“Griglia” attivata*.
22 Spia indicatore pilota funzione 

“Rosolatura” attivata*.
23 Spia indicatore pilota funzione 

“Frittura” attivata*.

Visibile solo durante il funzionamento.

Le manovre sono fatte tramite i tasti 
touch. Non è necessario esercitare 
una forza sul tasto touch, è sufficiente 
toccarlo con la punta del dito per 
attivare la funzione desiderata.

Ogni azione viene verificata da un 
segnale acustico.

Utilizzare il cursore (2) per regolare 
i livelli di potenza (0 - 9) facendo 
scorrere il dito su di esso. Scorrendo 
verso destra aumenta il valore, mentre 

scorrendo verso sinistra diminuisce.

E’ anche possibile selezionare 
un determinato livello di potenza 
mettendo il dito direttamente sul punto 
del cursore desiderato (2)

 Per selezionare una piastra su 
questi modelli, tocca direttamente 
il cursore (2).

ACCENSIONE DEL DISPOSITIVO

1 Toccare il tasto touch di On  
 (1) per almeno un secondo. Il 

controllo touch verrà attivato, un 
segnale acustico verrà emesso e 
gli indicatori (3) si accenderanno 
visualizzando “-”. Se una zona 
di cottura è calda, nell’indicatore 
correlato lampeggia una H ed 
un “-”. 

Se non si intraprende alcuna azione 
nei successivi 10 secondi, il controllo 
touch si spegne automaticamente. 

Quando il controllo touch è attivato, 
è possibile disconnetterlo in qualsiasi 
momento premendo il tasto touch 

 (1), anche se è stato bloccato 
(funzione blocco attivata).  Il tasto 
touch  (1) ha sempre la priorità nello 
scollegare il controllo touch. 

ATTIVAZIONE DELLE PIASTRE 
Una volta che il Controllo Touch viene 
attivato tramite il sensore   (1), ogni 
piastra può essere attivata seguendo 
questi passaggi:  

1 	Far scorrere il dito su uno dei 
“cursori” (2) o toccarlo in qualsiasi 
pos iz ione.   La zona v iene 
selezionata e contemporaneamente 
il livello di potenza sarà impostato 
tra 0 e 9.  Tale valore di potenza 
verrà visualizzato sull’indicatore 
di potenza corrispondente ed il 
punto decimale (4) verrà mantenuto 
acceso per 10 secondi.

2 	Utilizzare il cursore (2) per scegliere 
un nuovo livello di cottura compreso 
tra 0 e 9. 

Fintanto che la piastra è selezionata, 
in altre parole, con il punto decimale 
(4) acceso, il suo livello di potenza può 
essere modificato. 

SPEGNIMENTO DI UNA PIASTRA 

Con il cursore touch (2) abbassare la 
potenza al livello 0. Il piano di cottura 
si spegnerà.

Quando una piastra è spenta, se 
la superficie di vetro della zona 
di cottura relativa è calda e vi è il 
rischio di ustioni, comparirà una H nel 
corrispondente indicatore di potenza 
(3).  Quando la temperatura scende, 
l’indicatore (3) si spegne (se il piano 
di cottura è scollegato), o altrimenti un 
“-” si accende se il piano di cottura è 
ancora collegato.

SPEGNIMENTO DI TUTTE LE 
PIASTRE

Tutte le piastre possono essere 
s imu l t aneamen te  sco l l ega te 
utilizzando il sensore generale on/off 

 (1). Tutti gli indicatori di piastra (3) si 
spengono. Se la zona di riscaldamento 
spenta è calda, il suo indicatore mostra 
una H.

Rilevatore di padella

 Assicurarsi che la parte 
inferiore del contenitore copra uno 
o più dei punti di riferimento (+) 
sulla superficie del piano di cottura; 
(vedere fig. 3 e tabella 1).

Le zone di cottura ad induzione hanno 
un rivelatore incorporato di padella  
In questo modo, la piastra smetterà 
di funzionare se non è presente una 
padella o se la padella non è adatta.  

fig.2
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L’indicatore di alimentazione (3) 
mostrerà un simbolo    per indicare 
“mancanza di padella” se, mentre la 
zona è attiva, non viene rilevata alcuna 
padella o se la padella non è adatta.

Se una padella viene tolta dalla 
zona mentre essa è in funzione, 
la piastra ferma automaticamente 
l’alimentazione di energia e sarà 
mostrato il simbolo per indicare 
“mancanza di padella”. Quando una 
padella viene nuovamente posizionata 
sulla zona di cottura, la fornitura di 
energia riprenderà allo stesso livello 
di potenza selezionato in precedenza.

Il tempo per il rilevamento pentola è 
di 30 secondi.  Se una padella non 
è collocato nella zona entro questo 
periodo di tempo, o se la padella non 
è adatta, la zona di cottura si spegne. 

  Una vol ta  terminato, 
spegnere la zona di cottura 
utilizzando i controlli touch. 
Altrimenti, nel caso in cui durante 
i 30 secondi venga accidentalmente 
posizionata una pentola sulla zona 
di cottura, potrebbe verificarsi 
un funzionamento indesiderato. 
Evitare possibili incidenti!

Blocco funzione

Con il blocco funzione è possibile 
bloccare gli altri sensori, ad eccezione 
del sensore on/off  (1), al fine 
di evitare operazioni indesiderate. 
Questa funzione è uti le come 
sicurezza a prova di bambino. 

Per attivare questa funzione, toccare 
il sensore  (6) per almeno un 
secondo. Una volta che avete fatto, il 
pilota (7) si accende ad indicare che 
il pannello di controllo è bloccato. Per 
disattivare la funzione, è sufficiente 
toccare il sensore  (6) di nuovo. 

Se viene utilizzato sensore  (1) di 
on/off per spegnere l’apparecchio 
mentre è attivata la funzione di 
blocco, non sarà possibile accendere 
nuovamente il piano di cottura finché 
non è sbloccato.  

Silenziamento del 
segnale acustico

Quando il piano di cottura è acceso, 
se si preme il tasto touch    (11) 
e contemporaneamente per tre 
secondi il tasto touch di bloccaggio 

 (6), il segnale acustico che 
accompagna ogni azione verrà 
disattivato. L’indicatore del tempo 
(12) visualizzerà “OFF”.

Questa disattivazione non verrà 
applicata a tutte le funzioni, come ad 
esempio il segnale acustico per on/
off, la fine del timer o il bloccaggio/
sbloccaggio dei tasti touch rimane 
sempre attivato.

Per attivare ancora una volta tutti i 
segnali acustici che accompagnano 
ogni azione, di nuovo premere 
contemporaneamente il tasto touch 

   (11) ed il tasto touch di bloccaggio 

 (6)per tre secondi. L’indicatore del 
tempo (12) visualizzerà “On”

Funzione Stop & Go 

Questa funzione mette il processo di 
cottura in pausa. Anche il timer sarà 
messo in pausa se attivato. 

Attivazione della funzione Stop.

Toccare il sensore Stop&Go  (6). 
Gli indicatori di potenza mostreranno il 

simbolo  , per indicare che la cottura 
è stata messa in pausa.

Disattivazione della funzione Stop.

Toccare nuovamente il sensore 
Stop&Go  (6). La cottura viene 
ripresa con la stessa potenza e le 
stesse impostazioni di timer stabilite 
prima della pausa.

Funzione Power

Q u e s t a  f u n z i o n e  f o r n i s c e 
alimentazione “extra” alla piastra, al 
di sopra del valore nominale. Tale 
potenza dipende dalla dimensione 
della piastra, con la possibilità di 
raggiungere il valore massimo 
consentito dall’alimentatore.

1	 Far scorrere il dito sopra il dispositivo 
corrispondente di cursore (2) fino a 
quando l’indicatore di potenza (3) 
mostra “9” e tenere premuto per un 
secondo, o toccare direttamente “

 (11)” tenendo il dito per un 
secondo.

2	 L’indicatore del livello di potenza 
(3) mostrerà il simbolo P, e la 
piastra inizierà ad erogare energia 
supplementare. 

La funzione Power ha una durata 
massima specificata nella tabella 1. 
Trascorso questo tempo, il livello di 
potenza si regolerà automaticamente 
a 9. Un segnale acustico.

La disattivazione della funzione 
Power, prima che sia trascorso il suo 
tempo di lavoro, può essere fatta sia 
toccando il cursore modificandone il 
suo livello di potenza, o ripetendo il 
passaggio 3.

Tabella 1

DIAMETRO MINIMO DELLA PARTE INFERIORE DEL 
CONTENITORE

PER QUALSIASI ZONA DI COTTURA

centrato su 
1 punto

2  p u n t i 
coperti

4 punti
verticale
coperto

8 cm 19 cm 24 cm

Fig.3
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Funzione Timer (conto alla 
rovescia)

Questa funzione facilita la cottura, 
dato che non c’è bisogno di essere 
costantemente presenti: È possibile 
impostare un timer per una piastra, 
ed essa si spegnerà una volta che il 
tempo desiderato è scaduto. 

Per questi modell i  è possibile 
programmare simultaneamente 
ciascuna piastra per durate che vanno 
da 1 a 90 minuti.

Impostazione di un timer per una 
piastra.

Una volta che il livello di potenza 
si trova nell’intervallo desiderato, e 
mentre il punto decimale della zona di 
cottura continua ad essere acceso, la 
zona può essere temporizzata.

A quello scopo:

1	 Toccare il sensore  (10) o   (11). 
L’Indicatore Timer (12) mostrerà 
“00” e l’indicatore corrispondente 
della zona (3) mostrerà il simbolo  

  lampeggiante alternato con il 
suo livello di potenza corrente.

2	 Subito dopo impostare un tempo 
di cottura tra 1 e 99 minuti, 
utilizzando i sensori  (10) o   
(11). Con il primo il valore inizia a 
60, mentre con il secondo inizierà 
a 01. Mantenendo i sensori  
(10) o   (11) premuti, il valore 
verrà ripristinato a 00. Quando 
manca meno di un minuto alla 
fine, l’orologio inizierà il conto alla 
rovescia in secondi.

3	 Quando l’indicatore del timer (12) 
smette di lampeggiare, inizierà 
automaticamente il conto alla 
rovescia del tempo . L’indicatore 
(3) relativo alla piastra temporizzata 
visualizza alternativamente il livello 
di potenza selezionato ed il simbolo  

 .

Una volta che il tempo di cottura 
selezionato è trascorso, la zona di 
riscaldamento, essendo temporizzata, 

è spenta e l’orologio emette una 
serie di segnali acustici per alcuni 
secondi. Per spegnere il segnale 
acustico, toccare un qualunque 
sensore. L’indicatore del timer (12) 
mostrerà uno 00 lampeggiante a 
fianco del punto decimale (4) della 
zona selezionata. Se la zona di 
riscaldamento spenta è calda, il suo 
indicatore di potenza (3) visualizza 
alternativamente il simbolo H e “-”.

Se si desidera a questo punto un’altra 
piastra riscaldata allo stesso tempo, 
ripetere i passi da 1 a 3.

Se una o più zone sono già 
temporizzate, l’indicatore del timer 
(12) mostrerà di default il minor tempo 
rimanente per finire, mostrando una 
“t” sulla zona correlato. Il resto delle 
zone temporizzate mostreranno sui 
loro corrispondenti indicatori il punto 
decimale lampeggiante. Quando 
viene toccato il cursore di un’altra 
zona temporizzata, il timer mostrerà 
il tempo rimanente di quella zona per 
alcuni secondi ed il suo indicatore 
mostrerà il suo livello di potenza e la 
“t” alternativamente.

Modifica del tempo programmato

Per modificare il tempo programmato 
il cursore (2) della zona temporizzata 
deve essere azionato. A quel punto 
sarà possibile leggere e modificare 
il tempo.

Attraverso i sensori  (10) e   
(11), è possibile modificare il tempo 
programmato.

Scollegare l’orologio
 
: Se si desidera fermare l’orologio 
prima che il tempo programmato sia 
scaduto, questo può essere fatto in 
qualsiasi momento, semplicemente 
regolando il suo valore a ‘--’.

1	 Selezionare la piastra desiderata. 

2	 Regolare il valore dell’orologio a 
“00” utilizzando il sensore  (10). 
L’orologio è cancellato. Questo può 
anche essere fatto più rapidamente 
toccando i sensori  (10) e   (11) 
allo stesso tempo.

Funzione di Power 
Management 

Questo modello è dotato di una 
funzione di limitazione di potenza 
(Gestione potenza).  Questa funzione 
permette di impostare a differenti valori 
selezionati dall’utente la potenza totale 
generata dal piano di cottura. Per fare 
ciò, per il primo minuto dopo aver 
collegato il piano di cottura alla linea di 
alimentazione, è possibile accedere al 
menu limitazione della potenza.

1	 Premere il tasto touch   (11) per 
tre secondi. La lettera PL apparirà 
sull’indicatore del timer (12)

2	 Premere il tasto touch di bloccaggio 
 (6). I valori di potenza differenti 

a cui il piano di cottura può 
essere limitato appariranno e 
questi potranno essere modificati 
utilizzando i sensori   (11) e  
(10). 

3	 Una volta selezionato il valore, 
premere di nuovo il tasto touch 
bloccaggio  (6). Il piano di cottura 
sarà limitato al valore di potenza 
selezionato.

Se si desidera cambiare ancora il 
valore, è necessario scollegare il piano 
cottura dalla rete elettrica e ricollegarlo 
dopo alcuni secondi. In questo modo 
sarete ancora in grado di accedere al 
menu di limitazione di potenza.

Ogni volta che il livello di potenza di 
una piastra viene cambiato, il limitatore 
di potenza calcolerà la potenza totale 
che il piano di cottura sta generando. 
Se è stato raggiunto il limite di potenza 
totale, il controllo touch non consente 
di aumentare il livello di potenza di 
una piastra. Il piano di cottura emette 
un segnale acustico e sull’indicatore 
di alimentazione (3) lampeggia il 
livello che non può essere superato. 
Se si desidera superare tale valore, 
è necessario abbassare la potenza 
delle altre piastre. A volte non sarà 
sufficiente abbassare il livello di una 
sola piastra, questo dipende dalla 
potenza di ogni piastra e dal livello 
alla quale è impostata. È possibile 
che, per alzare il livello di una piastra, 
sia necessario abbassare quello di 
diverse piastre più piccole.
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Se si utilizza la funzione di accensione 
rapida alla massima potenza ed il detto 
valore è superiore al valore impostato 
al limite, la piastra verrà impostata al 
massimo livello possibile. Il piano di 
cottura emette un segnale acustico 
ed il suddetto valore di potenza 
lampeggia due volte sull’indicatore (3).

Funzioni speciali: CHEF

 Per queste funzioni  è 
necessario che la parte inferiore 
del contenitore copra la due “P” 
della zona di cottura; (vedere fig. 4).
fig. 4

I l  Control lo Touch è dotato di 
caratteristiche speciali che aiutano 
l’utente a cucinare attraverso il 
sensore CHEF  (16). 

Per attivare una funzione speciale su 
una zona:

1	 In primo luogo la funzione deve 
essere selezionata, quindi sarà 
att ivo i l  punto decimale (4) 
sull’indicatore di potenza (3).

2	 Ora cliccate sul sensore CHEF 
 (16). Le successive pressioni 

permetteranno di navigare in 
maniera sequenziale in tutte 
le funzioni CHEF disponibili in 
ciascuna zona una per una. 
Queste funzioni mostreranno 

la loro attivazione tramite i led 
corrispondenti (17), (18), (19) ,(20) 
,(21) ,(22) e (23). 

Se si desidera in qualsiasi momento 
annullare una funzione speciale attiva, 
si deve toccare il sensore cursore 
“slider” (2)nella posizione ‘’0’’ 

FUNZIONE KEEP WARM 

Questa funzione imposta un comando 
di alimentazione automatico adatto 
per mantenere caldo il cibo cucinato.

Per attivarla, selezionare la piastra e 
premere sul sensore CHEF  (16) 
finché il led (17) che si trova sull’icona 

 si accende. Una volta che la 
funzione è stata attivata, il simbolo  
apparirà sull’indicatore di potenza (3).

È possibile annullare la funzione 
in qualsiasi momento spegnendo 
la piastra, modificando il livello di 
potenza o scegliendo una funzione 
speciale diversa.

FUNZIONE MELTING 

Questa funzione imposta un comando 
di alimentazione automatico per 
mantenere una temperatura bassa 
nella zona di cottura.Ideale per 
scongelare il cibo o per fondere 
lentamente altri tipi di alimenti come 
il cioccolato, il burro, etc.

Per attivarla, selezionare la piastra e 
premere sul sensore CHEF  (16) 
finché il led (18) che si trova sull’icona 

 si accende. Una volta che la 
funzione è stata attivata, il simbolo  
apparirà sull’indicatore di potenza (3).

È possibile annullare la funzione 
in qualsiasi momento spegnendo 
la piastra, modificando il livello di 
potenza o scegliendo una funzione 
speciale diversa.

FUNZIONE SIMMERING 

Questa funzione imposta un comando 
di alimentazione automatico adatto per 
mantenere la bollitura lenta.  

Fig. 6

Fig. 5
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Una volta che il cibo ha iniziato a bollire, 
abilitare la piastra selezionandola, 
premere sul sensore CHEF  (16) 
finché il led (19) che si trova sull’icona 

 si accende. Una volta che la 
funzione è stata attivata, il simbolo  
apparirà sull’indicatore di potenza (3).

È possibile annullare la funzione 
in qualsiasi momento spegnendo 
la piastra, modificando il livello di 
potenza o scegliendo una funzione 
speciale diversa.

FUNZIONE QUICK BOILING (a 
seconda del modello).

Questa funzione abilita il controllo 
automatico di ebollizione, che 
fornisce un valido aiuto nella cottura di 
pasta, riso, uova, nella bollitura di cibi 
vari, etc. E’ disponibile solo nelle zone 
dove appare il simbolo  .

Condizioni del contenitore

Per un corretto funzionamento della 
funzione Quick Boiling, è necessario 
utilizzare un contenitore che soddisfi i 
seguenti requisiti:

-	 La dimensione del fondo deve 
essere il più vicino possibile al 
diametro della piastra.

-	 D E V E  E S S E R E  S E N Z A 
COPERCHIO.

-	 Deve essere riempito oltre metà 
della sua di capacità con acqua 
a temperatura ambiente (non 
utilizzare mai acqua tiepida o 
calda).

I l  mancato r ispetto di  queste 
condizioni impedirà il corretto controllo 
dell’ebollizione.

 AVVERTENZA: non utilizzare 
questa funzione per un tipo di 
cottura diverso dall’ebollizione di 
acqua. Non utilizzare mai olio: può 
surriscaldarsi e generare fiamma.

Attivazione della funzione

Per attivare la funzione, selezionare la 
piastra e premere sul sensore CHEF 

 (16) finché il led (20) che si trova 
sull’icona  si accende.

Una volta attivata la funzione, 
sull’indicatore di accensione (3) 
appare un segmento in movimento, 
che indica che la cottura è controllata 
dal sistema,

Quando il sistema rileva che si 
approssima l’inizio dell’ebollizione, 
si udirà il primo segnale acustico. 
Approfittatene per preparare alla 
bollitura o alla cottura il cibo che volete.

Dopo 30 secondi si udirà un secondo 
segnale acustico: se non lo avete già 
fatto, è il momento di mettere il cibo 
in padella.

Dopo il secondo segnale acustico 
il sistema attiverà il timer come 
cronometro in modo che possiate 
verificare il tempo necessario per 
l’ebollizione del cibo e appare 
sull’indicatore di accensione (3) il 
simbolo   .

30 secondi dopo l’attivazione del 
cronometro, si udirà un terzo segnale 
che avverte che da quel momento 
il sistema ridurrà la potenza fornita 
al fine di mantenere una ebollizione 
dolce e continua. Il timer rimarrà attivo 
fino alla fine della cottura. 

Se si desidera è possibile disattivare 
il timer ed impostare un tempo 
per il conto alla rovescia e per lo 
spegnimento automatico della piastra 
(vedere la sezione Funzione Timer).

Disattivazione della funzione

È possibile annullare la funzione 
in qualsiasi momento spegnendo 
la piastra, modificando il livello di 
potenza o scegliendo una funzione 
speciale diversa.

FUNZIONE GRIGLIA

Questa funzione imposta un comando 
di alimentazione automatico adatto per 
cuocere il cibo sulla griglia.
Per attivarla, selezionare la piastra e 
premere sul sensore CHEF (16)  
finché il LED (21) situato sull’icona   
non si illumina. Una volta attivata la 

Fig. 8

Fig. 7
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funzione, sull’indicatore di accensione 
(3) appare un segmento in movimento, 
che indica che la cottura è nella fase di 
preriscaldamento del contenitore. Una 
volta finita questa fase, sull’indicatore 
di accensione (3) appare il simbolo 

 e viene emesso un bip, che indica 
all’utilizzatore che deve aggiungere 
il cibo.
È possibile annullare la funzione in 
qualsiasi momento, spegnendo la 
piastra mediante la modifica del livello 
di potenza oppure la scelta di una 
diversa funzione speciale.

FUNZIONE ROSOLATURA

Questa funzione imposta un comando 
di alimentazione automatico adatto 
per friggere con poco olio o rosolare.
Per attivarla, premere sul sensore 
CHEF (16)  finché il LED (22) situato 
sull’icona  non si illumina. Una 
volta attivata la funzione, sull’indicatore 
di accensione (3) appare un segmento 
in movimento, che indica che la cottura 
è nella fase di preriscaldamento del 
contenitore. Una volta finita questa 
fase, sull’indicatore di accensione (3) 
appare il simbolo  e viene emesso 
un bip, che indica all’utilizzatore che 
deve aggiungere il cibo.

È possibile annullare la funzione in 
qualsiasi momento, spegnendo la 
piastra mediante la modifica del livello 
di potenza oppure la scelta di una 
diversa funzione speciale.

FUNZIONE FRITTURA

Questa funzione imposta un comando 
di alimentazione automatico adatto per 
friggere con molto olio.

Per attivarla, selezionare la piastra, 
premere sul sensore CHEF (16)  
finché il LED (23) situato sull’icona   
non si illumina. Una volta attivata la 
funzione, sull’indicatore di accensione 
(3) appare un segmento in movimento, 
che indica che la cottura è nella fase di 
preriscaldamento del contenitore. Una 
volta finita questa fase, sull’indicatore 
di accensione (3) appare il simbolo 

e viene emesso un bip, che indica 
all’utilizzatore che deve aggiungere 
il cibo.

È possibile annullare la funzione in 
qualsiasi momento, spegnendo la 

piastra mediante la modifica del livello 
di potenza oppure la scelta di una 
diversa funzione speciale.

Funzione Flex Zone 

Attraverso questa funzione, è 
possibile permettere a due zone di 
cottura, quelle sulla sinistra o quelle 
sulla destra, di lavorare insieme, di 
selezionare un livello di potenza e di 
attivare la funzione timer per entrambe 
le zone. Questa funzione consente di 
aumentare la dimensione della zona 
di cottura e di utilizzare contenitori di 
maggiori dimensioni; (vedere fig.5).

Per attivare questa funzione, premere il 
sensore  (14). È possibile scegliere 
la zona flessibile desiderata (sinistra o 
destra) premendo successivamente 
questo sensore. In questo modo si 
accenderà il punto decimale (4) di 
una della zone collegate e sul relativo 
indicatore di accensione (3) apparirà il 
valore “0”. L’indicatore timer orologio 
(12) mostrerà tre segmenti, indicanti 
la zona flessibile selezionata (vedere 
fig. 6). Si avranno a disposizione pochi 
secondi per effettuare l’operazione 
successiva, in caso contrario, la 
funzione verrà automaticamente 
disattivata. È possibile attribuire 
la potenza toccando il cursore a 
scorrimento attivato (2). Una volta 
selezionata la potenza, i led (9) 
sulla icona  , oppure l’icona , si 
accenderanno.

Per disabilitare questa funzione, 
è necessario portare il cursore a 
scorrimento (2) nella posizione “0”.

Funzione Full Flex 

Attraverso questa funzione, è possibile 
permettere a quattro zone di cottura di 
lavorare insieme, selezionare un livello 
di potenza e attivare la funzione timer 
per tutte le zone. Questa funzione 
consente di aumentare la dimensione 
della zona di cottura e di utilizzare 
contenitori di maggiori dimensioni; 
(vedere fig.7).

Per attivare questa funzione, premere 
il sensore  (15). In questo modo si 
accenderà il punto decimale (4) di 
una della zone collegate e sul relativo 

indicatore di accensione (3) apparirà il 
valore “0”. L’indicatore timer orologio 
(12) mostrerà sei segmenti, indicanti 
la zona flessibile selezionata (vedere 
fig. 8). Si avranno a disposizione pochi 
secondi per effettuare l’operazione 
successiva; in caso contrario, la 
funzione verrà automaticamente 
disattivata. È possibile attribuire 
la potenza toccando il cursore a 
scorrimento attivato (2). Una volta 
selezionata la potenza, il led (8) 
sull’icona  (15).

Per disabilitare questa funzione, 
è necessario portare il cursore a 
scorrimento (2) nella posizione “0”.

Scollegamento di 
sicurezza

Se per errore una o più zone non 
fos- sero spente, l'unità si scollega 
automa- ticamente al termine di un 
determinato periodo di tempo (vedi 
tabella 2).
Tabella 2

Livello di
potenza
selezionato

TEMPO MASSIMO DI
ESERCIZIO

(in ore)

0 0

1 8

2 5

3 5

4 4

5 3

6 3

7 2

8 1,5

9 1,5

P 10 minuti , rettificato
al livello 9

Una volta prodottosi lo "scollegamento 
di sicurezza", appare uno 0 se la tem- 
peratura sulla superficie del vetro non 
è pericolosa per l'utente oppure una H 
in caso di rischio di ustione.

 Mantenere sempre libera e 
asciutta l'area di controllo delle 
zone di cottura.

  In caso di qualsiasi problema 
di manovrabilità o anomalie non 
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con- template da questo manuale, 
scol legare  l 'apparecchio  e 
consultare l'as- sistenza tecnica di 
Küppersbusch.

Suggerimenti e 
raccomandazioni

*	 Utilizzare pentole dal fondo spesso 
e completamente piatto.

*	 Si sconsiglia l'uso di recipienti dal 
diametro minore di quello disegnato 
sulla zona di riscaldamento.

*	 Non far scivolare i recipienti sul 
vetro: potrebbero graffiarlo.

*	 Sebbene il vetro possa sopportare 
impatti di recipienti grandi che non 
presentino spigoli vivi, cercare di 
non urtarlo.

*	 Onde evitare danni alla superficie 
in vetroceramica, non trascinare i 
reci- pienti sul vetro e tenere il fondo 
dei recipienti pulito e in buono stato.

  Fare attenzione a non versare 
sul vetro zucchero o prodotti che lo 
contengono, poiché riscaldandosi 
possono dar luogo a una reazione 
col vetro e causare alterazioni sulla 
superficie.

Pulizia e conservazione

Per una buona conservazione del 
pia- no di cottura, pulirlo con prodotti e 
utensili adatti, dopo che si è raffredda- 
to. In tal modo risulterà più facile e si 
evita che la sporcizia si accumuli. Non 
usare in nessun caso prodotti di pulizia 
aggressivi che possano graffiare la 
superficie, né strumenti a vapore.

La sporcizia leggera e non attaccata 
può essere pulita con una spugna umi- 
da e un detersivo delicato o acqua e 
sapone tiepida. Tuttavia, per le mac- 
chie o il grasso più ostinati, è necessa- 
rio usare un detersivo apposito per la 
vetroceramica, seguendo le istruzioni 
del fabbricante. Infine, la sporcizia 
attaccata in modo molto profondo 
potrà essere rimossa utilizzando un 
raschiet- to con una lametta.

I cambiamenti di colore sono causati 
da recipienti con residui di grassi  sec-
chi sul fondo o dalla presenza di gras- 
so fra il vetro e il recipiente durante la 

cottura. Si possono eliminare dalla 
superficie di vetro con uno strofinaccio 
al nichel bagnato d'acqua o con un 
detersivo specifico per la vetrocerami- 
ca. Gli oggetti di plastica, lo zucchero o 
gli alimenti ad altro contenuto zucche- 
rino fusi sopra il piano di cottura 
andranno eliminati immediatamente 
a caldo con un raschietto.

La luminosità dei metalli è causata 
dallo slittamento dei recipienti metallici 
sul vetro. Si può eliminare pulendo a 
fondo con un detersivo specifico per 
la vetroceramica, magari ripetendo più 
volte l'operazione.

 Un recipiente può attaccarsi 
al vetro per la presenza di materiale 
fuso fra le due superfici. Non 
cercare di staccare il recipiente a 
freddo! Potrebbe rompersi il vetro 
ceramico.

 Non calpestare il vetro né 
appoggiarsi su di esso: potrebbe 
rompersi e provocare lesioni. Non 
usare il vetro per appoggiare degli 
oggetti.

Küppersbusch Hausgeräte GmbH 
si riserva il diritto di apporre nei 
suoi manuali le modifiche che 
ritenga necessarie o utili senza 
comprometterne le caratteris- tiche 
essenziali.

Osservazioni ambientali

Il simbolo	  sul prodotto o 
sull'imballaggio indica che questo 
prodotto non può essere smaltito 
come un normale rifiuto urbano. 
Deve essere conferito presso un 
punto di raccolta di apparecchiature 
elettriche ed elettroniche per essere 
riciclato. Accertarsi che questo pro- 
dotto venga smaltito correttamente 
contribuirà a evitare alcune possibi- 
li conseguenze nefaste per l'am- 
biente e la salute pubblica, che 
potrebbero invece verificarsi se il 
prodotto non è gestito in maniera 
adeguata. Per ottenere informazioni 
più dettagliate sul riciclo di questo 
prodotto, rivolgersi all'amministra- 
zione cittadina, all'azienda che 
ges- tisce la raccolta dei rifiuti o al 

nego- zio in cui è stato acquistato 
il pro- dotto.

I materiali d'imballaggio sono 
ecolo- gici e totalmente riciclabili. 
I compo- nenti in plastica sono 
identificati con   le   marcature   
>PE<,    >LD<,
>EPS<, ecc. Smaltire i materiali 
d'imballaggio come residui domes- 
tici nel contenitore corrispondente 
messo a disposizione dal comune 
di residenza.

Adempimento          con    Efficienza
Energetica dell'apparecchio:
-Apparecchio è stato testato 
secondo la norma EN 60350-2 
e il valore ottenuto, in Wh/Kg, 
è disponibile nella targa dati 
dell'apparecchio.

I seguenti consigli permetteranno 
di risparmiare energia ad ogni 
cottura:
*	 Utilizzare il coperchio corretto per 

ogni pentola laddove possibile. La 
cottura senza coperchio utilizza più 
energia.

*	 Utilizzare pentole con basi piatte 
e idonei diametri di base che si 
adattino alla dimensione della 
zona di cottura. I produttori di 
pentole solitamente forniscono il 
diametro superiore della pentola 
che è sempre superiore rispetto al 
diametro della base.

*	 Quando si utilizza l’acqua per 
cucinare, uti l izzarne piccole 
quantità al fine di conservare 
vitamine e minerali delle verdure 
e impostare il livello minimo di 
potenza che consenta di mantenere 
la cottura. Un alto livello di potenza 
non è necessario ed è uno spreco 
di energia.

* 	 Util izzare pentole di piccole 
dimensioni per piccole quantità di 
cibo.
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Se qualcosa non 
funziona

Prima di chiamare il Servizio tecnico, 
svolgere le verifiche indicate qui di 
seguito.

Non funziona la cucina:
Controllare che il cavo di rete sia colle- 
gato alla presa corrispondente.

Le zone ad induzione non riscalda- 
no:
Il recipiente è inadatto (non ha il fondo 
ferromagnetico  o  è  troppo   piccolo).
Verificare che il fondo del recipiente 
venga attratto da una calamita o usare 
un recipiente più grande.

Si sente un ronzio all'inizio della 
cottura proveniente dalle zone a 
induzione:
In recipienti poco spessi o costituiti da 
più di un pezzo, il ronzio è conseguen- 
za della trasmissione d'energia diretta- 
mente al fondo del recipiente. Tale 
ron- zio non segnala un difetto, ma, se 
si vuole comunque evitarlo, ridurre leg- 
germente il livello di potenza scelto o 
utilizzare un recipiente con il fondo più 
spesso e/o costituito da una sola parte.

Il controllo tattile non si accende o 
è acceso ma non risponde:
Non è stata selezionata nessuna pias- 
tra. Assicurarsi di selezionare una 
piastra prima di agirci sopra.
Sui sensori è presente dell'umidità 
e/o si hanno le dita umide. Mantenere 
asciutta e pulita la superficie del con- 
trollo tattile e/o le dita.
Il bloccaggio è attivato. Disattivare il 
bloccaggio.

Si sente un rumore di ventilazione 
durante la cottura, che continua 
anche a cucina spenta:
Le zone a induzione presentano un 
ventilatore per refrigerare l'elettronica. 
Questo entra in funzione solo quando 
la temperatura dell'elettronica è eleva- 
ta,quando cala o si spegne automati- 
camente, che la cucina sia accesa 
oppure no.

Sull'indicatore di potenza di una 

piastra appare il simbolo       :
Il sistema di induzione non riscontra 
un recipiente sulla piastra o questo è 
inadeguato.
 

Si spegne una piastra e sugli indica-
tori appare il messaggio C81 o C82: 
Temperatura eccessiva nel sistema 
elettronico o sul vetro. Attendere il 
tempo necessario per far raffreddare 
il sistema elettronico o rimuovere il 
reci-piente per far raffreddare il vetro.

I l  dispositivo si spegne e il 
messaggio C90 appare sugli 
indicatori di potenza (3):
Il controllo touch rileva che il sensore 
on/off (1) è coperto e non consente 
l ’accensione del piano cottura. 
Rimuovere eventuali oggetti o liquidi 
mantenendo la superficie del controllo 
touch pulita e asciutta sino a quando il 
messaggio non scompare.
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Veiligheidswaars- 
chuwingen:

Wees voorzich- 
tig. In geval van een 
breuk of barst in het 
keramische glas, 
moet de stroomtoe- 
voer onmiddellijk 
uitgeschakeld wor- 
den om het risico 
voor een elektrische 
schok te vermijden.

 Di t  apparaat 
is niet ontworpen 
om te functioneren 
met behulp van een 
externe timer (niet 
ingebouwd in het 
apparaat) of afs- 
tandsbediening. Dit 
apparaat mag niet 
gereinigd worden 
m e t  e e n  s t o - 
omreiniger.

 Wees voorzich- 
tig. Tijdens de wer- 
king van het appa- 
raat, kunnen het 
toestel en zijn toe- 
gankelijke elemen- 
ten warm worden. 
Vermijd het aanra- 
ken van de  verwar- m 
i n g s e l e m e n t e n . 
Kinderen jonger dan 
8 moeten zich verwij- 
derd houden van de 
kookplaat, tenzij ze 
onder voortdurend 
toezicht staan.

D i t  a p p a r a a t 
mag gebruikt wor- 
den door kinderen 
van acht of ouder, 
personen met ver- 
minderde fysieke, 
sensorische of men- 
tale capaciteit of 

gebrek  aan ervaring
en vaardigheden, 
DOCH UITSLUITEND
onder toezicht, of 
indien ze de gepaste 
aanwijzingen gekre- 
gen hebben voor 
gebruik van het 
apparaat en de inhe- 
rente gevaren hier- 
van begrijpen. Kin- 
deren mogen het 
apparaat uitsluitend 
onder toezicht scho- 
onmaken en onder- 
houden.

 Kinderen mogen 
niet spelen met het 
apparaat.

 Wees voorzich- 
tig. Koken met vet 
of olie zonder dat 
u aanwezig bent, is 
gevaarlijk wegens 
het risico voor brand. 
Probeer NOOIT een 
brand met water te 
blus- sen! in dit geval 
moet u het apparaat 
uitschakelen en de 
vlammen afdekken 
met een deksel, bord 
of dekentje.

 Laat geen voor- 
werpen staan op de 
kookvelden van de 
plaat. Vermijd moge- 
lijk brandgevaar.

De inductiege- 
nerator voldoet aan 
de geldige Europese 
regelgeving. Niette- 
min raden we aan 
dat personen   met h 
a r t a p p a r a t u u r 
, zoals pacemakers, 
hun arts raadplegen 
of in geval van twij- 

fel, de inductievel- 
den niet gebruiken..

Metalen voor- 
werpen zoals mes- 
sen, vorken, lepels 
en deksels, worden 
best niet op het 
kookplaatoppervlak 
gelegd,  daar  ze 
warm zouden kun- 
nen worden .

 Na gebruik moet 
u de kookplaat ste- 
eds uitschakelen 
en niet enkel de pot 
of pan verwijderen. 
Doet u dit niet, dan 
kan de kookplaat 
ongewild beginnen 
functioneren, indien 
er per ongeluk een 
andere pot of pan op 
geplaatst wordt tij- 
dens de detectiepe- 
riode voor potten 
of pannen. Vermijd 
mogelijke ongeva- 
llen!

Installatie

Plaatsing met besteklade

Wenst u een meubel of besteklade te 
plaatsen onder de kookplaat, dan moet 
tussen beiden een scheidingsplank 
geplaatst worden. Op deze wijze 
wordt toevallig contact met het warme 
opper- vlak van de behuizing van het 
apparaat voorkomen.

De plank moet 20 mm onder het 
onderste deel van de kookplaat 
gemonteerd worden.

Elektrische aansluiting

Vooraleer de kookplaat op het elektri- 
citeitsnet aan te sluiten, moet u contro- 
leren of de spanning (voltage) en haar 
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frequentie overeenstemmen met de 
gegevens aangeduid op het typeplaat- 
je van de plaat, dat u onderaan het 
toestel vindt, en in het garantiebewijs 
of eventueel het technische gegevens- 
blad dat u tijdens de levensduur van 
het apparaat samen met deze handlei- 
ding moet bewaren.
De elektrische aansluiting gebeurt via 
een meerpolige schakelaar of stekker ,
 op voorwaarde dat deze goed bereik- 
baar is, geschikt voor de te weerstane 
sterkte en de minimale opening tus- 
sen de contacten 3 mm. bedraagt, wat 
uitschakeling verzekert in noodsitua- 
ties of in geval van reiniging van de 
plaat.

Vermijd contact tussen de invoerkabel 
en de behuizing van zowel de kook- 
plaat als de oven, als deze in hetzelfde 
meubel geïnstalleerd is.

Opgelet!

De elektrische aansluiting 
moet voorzien zijn van een correcte 
aarding die voldoet aan de geldige 
regelgeving, is dit niet het geval, 
dan zal de plaat mogelijk storingen 
vertonen.

Abnormaal hoge overspan- 
ningen kunnen het bedieningssys- 
teem beschadigen (zoals gebeurt 
met eender welk elektrisch appa- 
raat).

Er wordt aangeraden de 
inductieplaat niet te gebruiken 
tij- dens het pyrolitisch reinigen 
van pyrolitische ovens, wegens de 
hoge temperatuur die dit apparaat 
bereikt.

I e d e r e  m a n i p u l a t i e  o f 
herstelling van het apparaat, met 
inbegrip van het vervangen van 
de flexibele voedingskabel, dient 
uitgevoerd te worden door de 
officiële technische dienst van 
Küppersbusch.

A l v o r e n s  h e t  f o r n u i s 
van het  e lektr ic i te i tsnet  te 
ontkoppelen, wordt aanbevolen 
de afzetschakelaar uit te schakelen
en ongeveer 25 seconden te 
wachten voor het uittrekken van 
de stekker. Deze tijd is nodig 
voor het volledig ontladen van 

het elektronische circuit en zo de 
mogelijkheid van een elektrische 
ontlading via de stekkercontacten 
te voorkomen.

 Bewaar het garantiebewijs 
of eventueel het technisch 
gegevensblad samen met de 
handleiding gedurende de 
levensduur van het apparaat. 
Het bevat belangrijke technische 
gegevens van het toestel.

Gebruik en 
onderhoud

Handleiding van de 
aanraakgevoelige 

bediening

HANTERING ELEMENTEN (afb. 2)

1 Algemene aan/uit-schakelaar.
2 C u r s o r s c h u i f  v o o r 

vermogensregeling.
3 I nd ica to r  ve rmogen  en /o f 

restwarmte*.
4 Decimaalpunt van vermogen en/of 

indicator van restwarmte.
5  D i r e c t e  t o e g a n g  t o t 

vermogensfunctie.
6 A c t i v e r i n g s s e n s o r  v o o r 

v e r g r e n d e l i n g s f u n c t i e  o f 
“Stop&Go”.

7 Controlelampje dat aangeeft 
dat de vergrendelingsfunctie is 
geactiveerd*.

8 Activeringssensor voor “Full Flex”-
functie.

9 Controlelampje dat aangeeft dat de 
vergrendeling of “Full Flex”-functie 
is geactiveerd*.

10  “Min”-sensor voor timer.
11   “Plus”-sensor voor timer.
12 Timerindicator.
13 Decimale punt van de timer.*
14 Activeringssensor voor “Flex 

Zone”-functie.
15 Activeringssensor voor “Full Flex”-

functie.
16 Activeringssensor voor “Chef”-

functies.
17 Controlelampje dat aangeeft dat de 

warmhoudfunctie is geactiveerd*.
18 Controlelampje dat aangeeft dat de 

smeltfunctie is geactiveerd*.
19 Controlelampje dat aangeeft dat 

de sudderfunctie is geactiveerd*.
20 Controlelampje dat aangeeft dat 

de snelkookfunctie is geactiveerd*.
21 Controlelampje dat aangeeft dat de 
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grillfunctie is geactiveerd*.
22 Controlelampje dat aangeeft dat 

de grillpanfunctie is geactiveerd*.
23 Controlelampje dat aangeeft dat 

de friturenfunctie is geactiveerd*.
E n k e l  z i c h t b a a r  w a n n e e r 
ingeschakeld.
De maneuvers worden uitgevoerd 
via de aanraaktoetsen. U moet geen 
kracht uitoefenen op de gewenste 
aanraaktoets. U moet hem enkel 
aanraken met uw vingertip om de 
vereiste functie in te schakelen.

Elke actie wordt geverifieerd met een 
pieptoon.

Gebruik de cursor schuifregelaar (2) 
om het stroomniveau aan te passen 
(0-9) door hem te verschuiven met 
uw vinger. Als u naar rechts verschuift, 
verhoogt u de waarde, als u naar links 
schuift, verlaagt u de waarde.

Het is ook mogelijk rechtstreeks een 
stroomniveau te selecteren door uw 
vinger rechtstreeks op het gewenste 
punt van de cursor schuifregelaar (2) 
te plaatsen.

 Om een plaat te selecteren 
op deze modellen kunt u de 
cursor schuifregelaar rechtstreeks 
aanraken (2).

HET APPARAAT INSCHAKELEN

1 	Raak de On touch toets  (1) 
gedurende minimum één seconde 
aan.  De aanraakgevoe l ige 
bediening wordt ingeschakeld, 
u hoort een pieptoon en de 
controlelampjes (3) lichten op en 
geven een “-” weer. Als een van 
de kookplaten warm is, zal het 
overeenstemmende controlelampje 
knipperen en H en “-” weergeven.

Als u niets doet binnen de 10 seconden 
schakelt de aanraakgevoelige 
bediening automatisch uit.

Als de aanraakgevoelige bediening 
ingeschakeld is, kunt u ze altijd 
uitschakelen door de aanraaktoets 

 (1) aan te raken, zelfs als de toets 
vergrendeld is (vergrendelingsfunctie 
ingeschakeld). De aanraaktoets 

 (1) krijgt altijd prioriteit om de 
aanraakgevoelige bediening uit te 
schakelen.

KOOKPLATEN INSCHAKELEN

Zodra de Aanraakgevoelige bediening 
wordt ingeschakeld met sensor  (1) 
kan elke plaat worden ingeschakeld 
door deze stappen te volgen: 

1	 Schuif uw vinger of raak een 
positie aan van een van de 
schuifregelaar sensoren (2). 
De zone werd geselecteerd en 
getlijktijdig wordt het stroomniveau 
ingesteld tussen 0 en 9. Die 
stroomwaarde wordt weergegeven 
op  de  overeens temmende 
stroomindicator en het decimale 
punt (4) licht op gedurende 10 
seconden.

2 	Gebruik de cursor schuifregelaar 
(2) om een nieuw bereidingsniveau 
te selecteren tussen 0 en 9. 

Zolang de plaat geselecteerd is, met 
andere woorden, als het decimale (5) 
punt oplicht, kan het stroomniveau 
worden gewijzigd. 

EEN PLAAT UITSCHAKELEN 

Verlaag het stroomniveau naar niveau 
0 met de schuifregelaar (2). De 
kookplaat schakelt uit.

Als een kookplaat uitgeschakeld wordt, 
verschijnt een H in de stroomindicator 
(3) als het glazen oppervlak van de 
betrokken kookplaat warm is en er 
een risico bestaat op brandwonden. 
Als de temperatuur daalt, schakelt 
de indicator (3) uit (als de kookplaat 
uitgeschakeld is) of zo niet licht een 
“-” op als de kookplaat nog steeds 

ingeschakeld is.

ALLE PLATEN UITSCHAKELEN
Alle platen kunnen gelijktijdig worden 
uitgeschakeld met de algemene 
aan/uit-sensor  (1). Alle plaat-
indicatoren (3) schakelen uit. Als de 
uitgeschakelde kookplaat warm is, 
geeft de indicator H weer.

Pandetectie

Z o r g  e r v o o r  d a t  d e 
onderkant van de pan één of 
meerdere referenties (+) op het 
kookplaatoppervlak bedekken (zie 
afb 3 en tabel 1).

Inductie kookplaten hebben een 
ingebouwde pan detectie. De plaat 
zal dus uitschakelen als er geen 
pan aanwezig is of als de pan niet 
geschikt is. 
 
De stroomindicator (3) geven een 
symbool   weer om aan te geven 
dat “er geen pan aanwezig is” als 
er, met de plaat ingeschakeld, geen 
panwordt gedetecteerd of als de pan 
niet geschikt is.

Als een pan van de kookplaat wordt 
gehaald terwijl de plaat ingeschakeld 
is, zal de plaat automatisch geen 
energie meer ontvangen en het 
symbool voor “er is geen pan” 
verschijnt. Als er opnieuw een pan 
op de kookplaat wordt geplaatst, 
wordt opnieuw energie geleverd 
op hetzelfde vooraf geselecteerde 
stroomniveau.

De detectietijd voor een pan is 30 
seconden. Als er tijdens deze tijdsduur 
geen pan wordt geplaatst, of als 
de pan niet geschikt is, schakelt de 
kookplaat uit. 

Aan  he t  e inde  schake l t  u 
d e  k o o k p l a a t  u i t  m e t  d e 
aanraakgevoelige bediening. 

Afb. 2
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Anders kan een ongewenste 
handeling ontstaan wanneer een 
pan per ongeluk op de kookzone 
wordt geplaatst gedurende 30 
seconden.Vermijd potentiële 
ongevallen!

Blokkeren functie

Met de Blokkeren functie kunt u 
de andere sensoren blokkeren, 
behalve de aan/uit sensor  (1) 
om ongewenste bewerkingen te 
vermijden. Deze functie is nuttig als 
een kinderbeveiliging. 

Om deze functie in te schakelen, raakt 
u de aanraaksensor  (6) gedurende 
minimum één seconde aan. Daarna 
schakelt het pilootlampje (7) in om 
aan te tonen dat het bedieningspaneel 
geblokkeerd is. Om de functie uit te 
schakelen, raakt u eenvoudig opnieuw 
de sensor  (6) aan. 

Als de aan/uit sensor  (1) wordt 
gebruikt om het apparaat uit te 
schakelen als de blokkeren functie 
ingeschakeld is, is het niet mogelijk de 
kookplaat opnieuw in te schakelen tot 
ze gedeblokkeerd is.  

De pieptoon uitschakelen

Als de kookplaat ingeschakeld 
is en u drukt gelijktijdig op de    
aanraaktoets (11) en de vergrendeling 
aanraaktoets  (6) gedurende drie 
seconden wordt de pieptoon die 
weerklinkt bij elke actie uitgeschakeld. 
De tijdsindicator (12) geeft “OF” weer.

Deze uitschakeling geldt niet voor alle 
functies, bijvoorbeeld de pieptoon voor 
aan/uit, als de tijdsduur van de timer 
verstreken is of het vergrendelen/
ontgrendelen van de aanraaktoetsen 
blijft ingeschakeld.

Als u de pieptoon opnieuw wilt 
inschakelen bij de acties drukt u 
opnieuw gelijktijdig op de aanraaktoets 

 (11) en de vergrendeling toets  
(6) gedurende drie seconden. De 
tijdsindicator (12) geeft “On” weer.

Stop&Go functie 

Deze functie schakelt de kookplaat op 
pauze. De timer wordt ook gepauzeerd 
als hij ingeschakeld is. 

De Stop-functie inschakelen.

Raak de Stop&Go-sensor  (6) aan. 
De vermogensindicatoren tonen het 

symbool    om aan te geven dat de 
kooktijd werd onderbroken.

De Stop-functie uitschakelen.

Raak de Stop&Go-sensor  (6) 
opnieuw aan. Het kookproces 
herneem met hetzelfde vermogen en 
timerinstellingen die voor de pauze 
werden ingesteld.

Stroomfunctie
Deze functie levert “extra” vermogen 

aan de plaat boven de nominale 
waarde. Dit vermogen hangt af 
van de grootte van de plaat met de 
mogelijkheid de maximum toegelaten 
waarde van de generator te behalen.

1	 Schuif  uw vinger boven de 
overeens temmende cursor 
s c h u i f r e g e l a a r  ( 2 )  t o t  d e 
stroomindicator (3) “9” weergeeft. 
Houd de v inger gedurende 
één seconde ingedrukt of raak 
onmiddellijk “  (11)” aan en houd 
uw vinger gedurende één seconde 
ingedrukt.

2	 De stroomniveau indicator (3) 
geeft het symbool P weer en de 
plaat begint het extra vermogen te 
leveren. 

De Stroomfunctie heeft een maximum 
duur gepreciseerd in Tabel 1. Als deze 
tijdsduur verstreken is, wordt het 
stroomniveau automatisch aangepast 
op 9. Er weerklinkt een geluidssignaal.

De Stroomfunctie kan worden 
uitgeschakeld voor de tijdsduur 
verstreken is met de aanraak cursor 
“schuifregelaar” om het stroomniveau 
te wijzigen of door stap 3 te herhalen.

Timer-functie (aftelklok)
Met deze functie is het gemakkelijker 
eten te bereiden omdat u niet 
voortdurend aanwezig moet blijven. 
U kunt een timer instellen voor een 
plaat en de plaat schakelt uit zodra 
de tijdsduur verstreken is. 

Voor deze modellen kunt u gelijktijdig 
elke plaat programmeren voor een 
tijdsduur van 1 tot 90 minuten.

Een timer instellen op een plaat.

Zodra het stroomniveau ingesteld 
is op de gewenste zone en terwijl 
het decimale punt van de zone 
ingeschakeld blijft, kunt u een timer 
instellen voor de kookplaat.

Dit doet u als volgt:

1	 Raak sensor  (10) of    (11) aan. 
De timer indicator (12) geeft “00” 
weer en de overeenstemmende 
zone indicator (3) geeft het symbool  

 weer dat alternerend knippert 

Tabel 1

MINIMUMDIAMETER VAN DE POTBODEM
VOOR ELKE KOOKZONE

gecentreerd 
op 1 punt

2 punten 
bedekkend

4 punten
verticaal
gedekt

8 cm 19 cm 24 cm

Afb.3
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met het huidige stroomniveau.

2	 Stel onmiddellijk daarna een 
bereidingsduur in tussen 1 en 99 
minuten met de sensoren  (10) 
ó    (11). Bij de eerste start de 
waarde met 60, en bij de tweede 
start ze met 01. Als u de sensoren 

 (10) ó    (11) ingedrukt houdt, 
wordt de waarde teruggeplaatst op 
00. Als er minder dan één minuut 
resteert, begint de klok af te tellen 
in seconden.

3	 Als de timer indicator (12) stopt met 
knipperen, begint hij automatisch 
af te tellen. De indicator (3) van 
de kookplaat met timer geeft 
alternerend het geselecteerde 

stroomniveau en het symbool       
weer.

Zodra de geselecteerde bereidingstijd 
verstreken is, schakelt de kookplaat 
met timer uit en de klok geeft een 
reeks pieptonen weer gedurende 
een aantal seconden. Om het 
hoorbare signaal uit te schakelen, 
raakt u een sensor aan. De timer 
indicator (12) geeft een knipperende 
00 weer naast het decimale punt (4) 
van de geselecteerde zone. Als de 
uitgeschakelde kookplaat warm is, 
geeft de stroomindicator alternerend 
het H-symbool en een “-“ weer.
. Als u gelijktijdig een timer wilt 
inschakelen op andere kookplaat moet 
u stappen 1 tot 3 herhalen.

Als u een timer hebt ingeschakeld 
voor een of meerdere zones geeft 
de timer indicator (12) standaard de 
kortste resterende tijdsduur weer, 
en een “t” verschijnt op de betrokken 
zone. De andere zones met timers 
geven op hun overeenstemmende 
indicatorzones een knipperend 
decimaal punt weer. Wanneer de 
cursor ‘schuifregelaar” of een andere 
timer ingedrukt is, geeft de timer de 
resterende tijdsduur van die zone 
weer gedurende een aantal seconden 
en de indicator geeft alternerend het 
stroomniveau of de “t” weer.

De geprogrammeerde tijdsduur 
wijzigen.

Om de geprogrammeerde tijdsduur 
te wijzigen, moet u de cursor 
“schuifregelaar” (2) van de zone met 

timer indrukken. Daarna kunt u de 
tijdsduur aflezen en wijzigen.

U kunt de geprogrammeerde tijdsduur 
wijzigen met de sensoren  (10) en 

   (11).

De klok loskoppelen 

: Als u de klok wilt stopzetten voor 
de geprogrammeerde ti jdsduur 
verstreken is, kunt u eenvoudig de 
waarde aanpassen op “--”.

1	 Selecteer de gewenste plaat. 

2	 Pas de waarde van de klok aan 
op “00” met de sensor  (10). De 
klok wordt geannuleerd. Dit is ook 
mogelijk door snel en gelijktijdig op 
de sensoren  (10) en    (11) te 
drukken.

Stroombeheerfunctie

Dit model is uitgerust met een 
ve rmogensbeperk ings func t i e 
(vermogensmanagement).  Deze 
functie biedt de mogelijkheid het 
totale vermogen van een kookplaat 
in te stellen op verschillende waarden 
geselecteerd door de gebruiker. 
In dit kader hebt u toegang tot het 
stroombeperking menu tijdens de 
eerste minuut nadat u de kookplaat 
hebt aangesloten op het netwerk.

1	 Druk gedurende drie seconden 
op de    (11) aanraaktoets. 
De PL letters verschijnen op de 
tijdsindicator (12

2	 Druk  op  de  verg rende l ing 
a a n r a a k t o e t s ( 6 ) .  D e 
verschillende stroomwaarden 
waarop de kookplaat kan worden 
beperkt verschijnen en deze 
kunnen worden gewijzigd met de 

   (11) en  (10) sensoren. 
3	 Zodra de waarde geselecteerd 

is, drukt u een maal op de 
vergrendeling aanraaktoets  
(6). De kookplaat wordt beperkt op 
de geselecteerde stroomwaarde.

Als u de waarde opnieuw wilt wijzigen, 
moet u de kookplaat loskoppelen en 
na een aantal seconden opnieuw 
inschakelen. Zo krijgt u opnieuw 
toegang tot het stroombeperking 
menu.

Elke maal het stroomniveau van een 
kookplaat wordt gewijzigd, zal de 
stroombeperker het totale vermogen 
berekenen dat wordt gegenereerd 
door de kookplaat. Als u de totale 
stroomlimiet hebt bereikt, zal de 
aanraakgevoelige bediening u niet 
toelaten het stroomniveau van die 
kookplaat te verhogen. De kookplaat 
geeft een pieptoon weer en het stroom 
controlelampje (3) zal knipperen 
op het niveau dat niet mag worden 
overschreden. Als u die waarde wilt 
overschrijden, moet u het vermogen 
van de andere kookplaten verlagen. 
Soms volstaat het niet een andere 
te verlagen met een niveau want 
dit hangt af van het vermogen van 
elke kookplaat en het ingestelde 
niveau. Het is mogelijk dat het 
vermogensniveau van meerdere 
kleine platen moet worden verlaagd 
om het vermogensniveau van een 
grote plaat te verhogen.

Als u de snelle inschakelfunctie 
gebruikt op maximum vermogen 
en deze waarde is hoger dan de 
waarde ingesteld door de limietwaarde 
wordt de kookplaat ingesteld op 
het maximum niveau. De kookplaat 
geeft een pieptoon weer en de 
stroomwaarde knippert twee maal op 
het controlelampje (3).

Speciale functies: CHEF

 Deze functie vereist dat de 
bodem van de gebruikte pot de 
twee “P”’s van de kookzone bedekt 
(zie afb. 4).
Afb.4

De Touch Control heeft speciale 
kenmerken die de gebruiker helpt 
gerechten te bereiden met de CHEF 
sensor  (16). 

Om een speciale functie te activeren 
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op een zone:

1	 Eerst moet ze worden geselecteerd; 
en daarna is het decimale punt (4) 
ingeschakeld op de stroomindicator 
(3).

2	 Klik nu op de CHEF sensor  
(16). Elke maal u de knop indrukt, 
verspringt u één voor één naar 
de volgende beschikbare CHEF 
functie in elke zone. Deze functies 
geven de activering weer met de 
overeenstemmende led-indicatoren 
(17), (18), (19) ,(20) ,(21) ,(22)en 
(23). 

Als u een speciale actieve functie wilt 
annuleren, moet u de schuifregelaar 
sensor (2) in de ‘’0’’-stand.

KEEP WARM FUNCTIE 

Deze functie stelt de geschikte 
vermogensfunctie automatisch in om 
het gekookte voedsel warm te houden.

Om deze functie in te schakelen, 
selecteert u de plaat en drukt u op de 
CHEF sensor   (16) tot de led (17) 
op het pictogram  oplicht. Zodra de 
functie ingeschakeld is, verschijnt het 
symbool  op de stroomindicator (3).

U kunt de functie op elk moment 
annuleren door de plaat uit te 
schakelen door het stroomniveau te 
wijzigen of om een andere speciale 
functie te kiezen.

MELTING FUNCTIE 

Deze functie stelt een geschikte 
vermogensfunctie automatisch in om 
een lage temperatuur te behouden 
in de kookzone.  Ideaal om eten te 
ontdooien of om andere etenswaren 
zoals chocolade, boter, etc. langzaam 
te smelten.

Om deze functie in te schakelen, 
selecteert u de plaat en drukt u op de 

CHEF sensor   (16) tot de led (18) 
op het pictogram  oplicht. Zodra de 
functie ingeschakeld is, verschijnt het 
symbool   op de stroomindicator (3).

U kunt de functie op elk moment 
annuleren door de plaat uit te 
schakelen door het stroomniveau te 
wijzigen of om een andere speciale 
functie te kiezen.

SIMMERING FUNCTIE 

Deze functie stelt de geschikte 
vermogensfunctie automatisch in om 
voedsel te laten sluimeren.  

Als uw gerechten klaar zijn, schakelt 
u de plaat in door ze te selecteren en 
drukt u op de CHEF sensor   (16) 
tot de led (19) op het pictogram  
oplicht. Zodra de functie ingeschakeld 
is, verschijnt het symbool  op de 
stroomindicator (3).

U kunt de functie op elk moment 
annuleren door de plaat uit te 

schakelen door het stroomniveau te 
wijzigen of om een andere speciale 
functie te kiezen.

Q U I C K  B O I L I N G  F U N C T I E 
(naargelang het model)

Deze functie biedt de mogelijkheid 
automatisch te koken. Deze functie 
is ideaal om pasta, rijst, eieren, etc. 
te koken. Ze is enkel beschikbaar in 
zones waar het symbool  verschijnt.

Conditie van de container

Voor een correcte werking van de 
Quick Boiling functie moet u een 
container gebruiken die voldoet aan 
de volgende voorwaarden:

- Diameter van de bodem zo dicht 
mogelijk bij de diameter van de 
plaat.

- 	 ZONDER DOP.

-	 Gevuld tot meer dan de helft 
van de capaciteit met water 

Afb.6

Afb.5
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aan kamertemperatuur (nooit 
verwarmd of heet water gebruiken).

He t  n i e t  na l even  van  deze 
voorwaarden heeft een negatieve 
invloed op de kookbewerking.

 Waarschuwing: gebruik 
deze functie niet voor een ander 
doeleinden dan om water te 
koken. Gebruik nooit olie want 
die kan oververhitten en vlammen 
veroorzaken.

Inschakeling van de functie.

Om de functie in te schakelen, 
selecteert u de plaat en drukt u op de 
CHEF sensor   (16) tot de led (20) 
op het pictogram  oplicht.

Eens de functie geactiveerd, verschijnt 
een bewegend segment op de 
stroomindicator (3) om aan te geven 
dat het kookproces wordt gestuurd 
door het systeem.

Wanneer het system detecteert dat het 
op het punt staat water te koken, zult u 
een geluidsignaal horen. Gebruik deze 
mogelijkheid om uw etenswaren voor 
te bereiden voor het koken of bakken.

Na 30 seconden hoort u een tweede 
geluidsignaal; als u het nog niet 
gedaan hebt, is dit het moment om de 
etenswaren in de pan te gieten.

Na het tweede geluidsignaal schakelt 
het systeem de timer en chronometer 
in voor u zodat u kunt controleren 
hoe lang de etenswaren koken,en 
het symbool   zal verschijnen op de 
stroomindicator  (3).

30 seconden na de inschakeling 
van de chronometer hoort u een 
derde geluidsignaal om aan te 
geven dat vanaf dat moment het 
systeem de geleverde stroom zal 
verlagen om de etenswaren zachte 
en doorlopend te laten koken. De 
timer blijft ingeschakeld tot het einde 
van het koken.

Indien gewenst, kunt u de timer 

uitschakelen en de tijdsduur instellen 
voor de aftelling en om de plaat 
automatisch uit te schakelen (zie 
sectie Timer functie).

Uitschakeling van de functie

U kunt de functie op elk moment 
annuleren door de plaat uit te 
schakelen door het stroomniveau te 
wijzigen of om een andere speciale 
functie te kiezen.

GRILLFUNCTIE

Deze functie stelt de geschikte 
vermogensfunctie automatisch in om 
te grillen.
Om deze te activeren, kiest u de 
plaat, drukt u op de CHEF-sensor 
(16)  totdat de leds (21) die zich 
op het pictogram   bevinden, 
aangaan. Eens de functie geactiveerd, 
verschijnt een bewegend segment 
op de stroomindicator (3) om aan te 
geven dat het kookproces de pot aan 
het voorverwarmen is. Zodra deze 
fase is afgelopen verschijnt het teken 

 op de vermogensindicator (3) en 
hoort u een beepgeluid dat het voedsel 
moet worden toegevoegd.
U kunt deze functie op elk moment 

overslaan door de plaat uit te 
schakelen door het vermogensniveau 
te wijzigen of door een andere speciale 
functie te kiezen.

GRILLPANFUNCTIE

Deze functie stelt de geschikte 
vermogensfunctie automatisch in om 
te bakken met een beetje olie of om 
te sauteren.
Om deze te activeren, kiest u de 
plaat, drukt u op de CHEF-sensor 
(16)  totdat de leds (22) die zich 
op het pictogram  bevinden, 
aangaan. Eens de functie geactiveerd, 
verschijnt een bewegend segment 
op de stroomindicator (3) om aan te 
geven dat het kookproces de pot aan 
het voorverwarmen is. Zodra deze fase 
is afgelopen verschijnt het teken  op 
de vermogensindicator (3) en hoort u 
een beepgeluid dat het voedsel moet 
worden toegevoegd.

U kunt deze functie op elk moment 
overslaan door de plaat uit te 
schakelen door het vermogensniveau 
te wijzigen of door een andere speciale 
functie te kiezen.

FUNCTIE FRITUREN

Afb. 8

Afb. 7
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Deze functie stelt de geschikte 
vermogensfunctie automatisch in om 
te bakken in veel olie (frituren).
Om deze te activeren, kiest u de 
plaat, drukt u op de CHEF-sensor 
(16)  totdat de leds (23) die zich 
op het pictogram   bevinden, 
aangaan. Eens de functie geactiveerd, 
verschijnt een bewegend segment 
op de stroomindicator (3) om aan te 
geven dat het kookproces de pot aan 
het voorverwarmen is. Zodra deze 
fase is afgelopen verschijnt het teken 

 op de vermogensindicator (3) en 
hoort u een beepgeluid dat het voedsel 
moet worden toegevoegd.

U kunt deze functie op elk moment 
overslaan door de plaat uit te 
schakelen door het vermogensniveau 
te wijzigen of door een andere speciale 
functie te kiezen.

Flex Zone functie

Met deze functie kunnen twee 
kookzones (links of rechts) samen 
in werking worden gesteld, een 
vermogensniveau worden gekozen 
en de timerfunctie voor beide zones 
worden geactiveerd. Met deze functie 
kunt u de afmetingen van de kookzone 
vergroten en grotere kookpotten 
gebruiken (zie afb. 5).

Om deze functie te activeren, drukt 
u op sensor  (14). U kiest zelf 
de gewenste flexibele zone (links of 
rechts) door achtereenvolgens op 
deze sensor te drukken. Hierdoor 
licht de decimaalpunt (4) van een van 
de gekoppelde zones op en wordt 
de waarde “0” weergegeven op de 
vermogensindicator (3) van de zone. 
De kooktijdindicator (12) toont drie 
segmenten met de gekozen flexibele 
zone (zie afb. 6). U hebt enkele 
seconden om de volgende handeling 
uit te voeren, zo niet wordt de functie 
automatisch weer uitgeschakeld. U 
kunt vermogen toewijzen door de 
geactiveerde schuifcursor (2) aan 
te raken. Zodra het vermogen werd 
geselecteerd, gaan de leds (9) op 
pictogram  of pictogram  branden.
Om deze functie te deactiveren moet 
u de schuifcursor (2) naar de “0”-stand 
schuiven.

Functie Full Flex 
Met deze functie kunnen vier 
kookzones samen in werking worden 
gesteld, een vermogensniveau 
worden gekozen en de timerfunctie 
voor alle zones worden geactiveerd. 
Met deze functie kunt u de afmetingen 
van de kookzone vergroten en grotere 
kookpotten gebruiken (zie afb. 7).

Om deze functie te activeren, drukt 
u op sensor   (15). Hierdoor licht 
de decimaalpunt (4) van een van 
de gekoppelde zones op en wordt 
de waarde “0” weergegeven op de 
vermogensindicator (3) van de zone. 
De kooktijdindicator (12) toont zes 
segmenten met de gekozen flexibele 
zone (zie afb. 8). U hebt enkele 
seconden om de volgende handeling 
uit te voeren, zo niet wordt de functie 
automatisch weer uitgeschakeld. U 
kunt vermogen toewijzen door de 
geactiveerde schuifcursor (2) aan 
te raken. Zodra het vermogen werd 
geselecteerd, gaat de led (8) op het 
pictogram  (15) branden.

Om deze functie te deactiveren moet 
u de schuifcursor (2) naar de “0”-stand 
schuiven.

Veiligheidsuitschakeling 

Worden per vergissing één of meerdere 
kookvelden niet uitgeschakeld, dan 
schakelt het toestel zich na een 
bepaalde tijd vanzelf uit (zie tabel 2). 
Tabel 2

Geselecteerd
vermogensniveau

MAXIMALE
WERKINGSTIJD

(in uren)

0 0

1 8

2 5

3 5

4 4

5 3

6 3

7 2

8 1,5

9 1,5

P 10 minuten , aangepast
naar niveau 9

Nadat de veiligheidsuitschakeling 
"uit- gevoerd is", verschijnt een 0 als 
de temperatuur van het  glasoppervlak 
niet gevaarlijk is voor de gebruiker, 
ofwel een H als er gevaar voor brand- 
wonden bestaat.

 Hou de bedieningszone van 
de kookvelden steeds vrij en droog.

 Bij elk manoeuvreerbaarheids- 
p r o b l e e m  o f  n i e t  i n  d e z e 
handleiding vermelde storing, 
moet u het apparaat uits- chakelen 
en de technische dienst van 
Küppersbusch waarschuwen.
 

Suggesties en 
aanbevelingen

*	 Gebruik potten en pannen met een 
dikke en volkomen platte bodem.

*	 Af te raden is het gebruik van 
potten en pannen met een diameter 
kleiner dan de tekening van van de 
kookzone.

*	 Niet met potten en pannen over 
het glas schuiven, dit kan krassen 
veroorzaken.

*	 Hoewel het glas schokken van grote 
potten en pannen zonder scherpe 
randen kan verdragen, vermijdt u 
toch best kloppen op het glas.

*	 Om schade te vermijden in het 
glaskeramiekoppervlak, schuift u 
best geen potten en pannen over 
het glas en houdt u de bodems 
van de pannen schoon en in goede 
staat.

 Voorkom dat suiker of suiker- 
houdende producten op het glas 
vallen, want als het glas verwarmd 
wordt, kunnen ze een reactie tewe- 
egbrengen en het oppervlak bes- 
chadigen.

Reinigen en 
instandhouding

Voor een goede instandhouding van 
de kookplaat moet u ze na afkoeling 
reinigen met de juiste producten en 
hulpmiddelen. Zo is schoonmaken 
gemakkelijker en vermijdt u dat het 
vuil zich ophoopt. Gebruik in geen 
geval agressieve reinigingsproducten 
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of producten die krassen op het 
oppervlak kunnen veroorzaken, noch 
stoomap- paraten.

Licht vuil kan met een vochtige doek 
en een zacht reinigingsmiddel of 
lauw zeepwater verwijderd worden. 
Maar voor hardnekkige vlekken of 
vet moet u een reinigingsmiddel voor 
keramisch glas gebruiken, conform 
de voorschriften van de fabrikant. Ten 
slotte kan vastplakkend aangebrand 
vuil verwijderd worden met een 
krabber met mesje.

Kleuririseringen worden geproduceerd 
door potten of pannen met droge 
vetresten op de bodem of vet tussen 
het glas en de pan tijdens het koken. 
Ze worden van het glasoppervlak ver- 
wijderd met een nikkelschuursponsje 
met water of met een speciale glaske- 
ramiekreiniger. Plastic voorwerpen, 
suiker of voedingsmiddelen die veel 
suiker bevatten en op de kookplaat 
gesmolten zijn, moeten onmiddellijk 
verwijderd worden met een krabber, 
als het glas nog warm is.

Metallische  glanzen  worden   veroor-
zaakt door het verschuiven van meta- 
len potten en pannen over het glas. 
Ze kunnen verwijderd worden door 
grondige reiniging met een speciale 
glaskeramiekreiniger, alhoewel het 
reinigen mogelijk herhaalde malen 
dient te gebeuren.

 Bevindt er zich gesmolten 
materiaal tussen uw pot of pan en 
het glas, dan kan de pan op het glas 
blij- ven plakken. Met een koude 
kookplaat de pot of pan niet pogen 
te verwijderen! Het keramische glas 
zou kunnen breken.

 Stap niet op het glas of steun 
er niet op, het zou kunnen breken 
en u verwonden. Geen voorwerpen 
plaatsen op het glas.

Küppersbusch Hausgeräte GmbH 
behoudt zich het recht voor in haar 
handleidingen  de wijzigingen aan 
te brengen die ze noodzakelijk of 
nuttig acht, zonder de wezenlijke 
kenmerkens te schaden.

Milieuaspecten

Het symbool    op het product 
of  zijn verpakking duidt aan dat dit 
product niet als gewoon huisvuil 
mag behandeld worden. Dit product 
moet voor recycling naar een verza- 
melpunt voor elektrische en elektro- 
nische apparatuur gebracht wor- 
den. Door u te verzekeren dat dit 
product correct verwijderd wordt, 
helpt u negatieve gevolgen voor het 
milieu en de openbare gezondheid  
te voorkomen, die zouden kunnen 
teweeggebracht worden door een 
onjuiste verwerking van dit product. 
Voor meer gedetailleerde informatie 
over de recycling van dit product, 
moet u contact opnemen met uw 
stadsadministratie, de dienst voor 
huisvuilophaling of de winkel waar  
u het product kocht.

De verpakkingsmaterialen zijn 
milieuvriendelijk en volledig recy- 
clebaar. De plastic componenten 
worden aangeduid met de markerin- 
gen >PE<, >LD<, >EPS<, etc. Verwij- 
der de verpakkingsmaterialen als 
huishoudafval in de betreffende 
container van uw gemeente.

Nakoming  met  de  Energ ie 
Efficiëntie van het apparaat:
-Apparaat is getest volgens de stan- 
dart EN 60350-2 en de verkregen 
waarde in Wh/Kg, is beschikbaar in 
het waardering plaat van apparaat.

De volgende aanwijzingen helpen 
u tijdens de bereiding energie te 
besparen:
*	 Gebruik indien mogelijk de juiste 

deksel voor iedere pan. Koken 
zonder deksel verbruikt meer 
energie.

*	 Gebruik pannen met vlakke bodems 
en geschikte bodemdiameters 
die passen op de kookzone. 
P a n n e n f a b r i k a n t e n  g e v e n 
doorgaans de diameter van de 
bovenkant van de pan, die altijd 
groter is dan de diameter van de 
bodem.

*	 Gebruik bij bereiding met water 
kleine hoeveelheden om de 
vitaminen en mineralen van de 
groenten te behouden en stel het 
minimale vermogensniveau in om 
het water aan de kook te houden. 
Een hoog vermogensniveau is 

onnodig en verspilt energie.
* Gebruik kleine pannen met kleine 

hoeveelheden voedsel.

Indien iets niet 
functioneert

Vóór u de technische dienst opbelt, 
controleert u best het volgende:

Het fornuis functioneert niet: 
Controleer of de netwerkkabel op het 
passende stopcontact aangesloten is.

De inductievelden warmen niet op: 
Onjuiste pot of pan (zonder ferromag- 
netische bodem of te klein). Controleer 
of de bodem van de pot of pan aange- 
trokken wordt door een magneet of 
gebruik een grotere pot of pan.
 
Bij de aanvang van het koken op 
de inductievelden is een gezoem te 
horen: In geval van weinig dikke potten 
of die niet uit æ©æ©nstuk gemaakt 
zijn, is het gezoem het resultaat van 
het rechts-treekse overdragen van de 
energie naar de bodem van de pot 
of pan. Dit gezoem is geen gebrek, 
maar wenst u het toch te vermijden, 
verminder dan lichtjes het gekozen 
vermogensniveau of gebruik een pot 
of pan met een dik-kere bodem en/of 
uit één stuk.

De aanraakbediening schakelt niet 
in of eens ingeschakeld, functione- 
ert ze niet:
Er werd geen enkele plaat geselecte- 
erd. Controleer of u een plaat geselec- 
teerd hebt, alvorens er iets mee te 
willen doen.
De sensoren zijn met vocht bedekt 
en/of u heeft vochtige vingers. Het 
oppervlak van de aanraakbediening 
en/of uw vingers droog en schoon 
houden.
De blokkering is geactiveerd. Deacti- 
veer de blokkering.

Tijdens het koken valt een ventila- 
tiegeluid te horen, dat ook met een 
uitgeschakeld fornuis nog steeds 
te horen is:
De  inductieve    zijn  voorzien  van 
een ventilator v  het koelen van het 
elektronische systeem. Deze functio- 
neert slechts bij een hoge temperatuur 
van het elektronische systeem, daalt 
deze dan wordt hij automatisch afge- 
zet, ook bij een geactiveerd fornuis.
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Het symbool  verschijnt in de 
vermogensindicator van een plaat: 
Het inductiesysteem merkt geen aan- 
wezigheid op van een pot of pan op de 
plaat of de pot of pan is niet geschikt 
voor gebruik.

Een plaat wordt uitgeschakeld en  
de melding C81 of C82 verschijnt 
in de indicatoren:
Overdreven temperatuur van het elek-
tronische systeem of van het glas. 
Wacht een tijdje tot het elektronische 
systeem afkoelt of verwijder de pot 
of pan om het glas te laten afkoelen.

Het apparaat schakelt uit en het 
bericht C90 verschijnt op de 
vermogensindicators (3):
De aanraakbediening neemt waar dat 
de aan/uit-sensor (1) afgedekt wordt 
en zorgt ervoor dat de kookplaat 
n iet  inschakel t .  Verwi jder  de 
mogelijke voorwerpen of vloeistoffen 
die zich op het oppervlak van de 
aanraakbediening bevinden, maak dit 
schoon en droog het totdat het bericht 
verdwijnt.
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Προειδοποιήσεις 
ασφαλείας:

 Προειδοποίηση. 
Εάν το κεραμικό 
γυαλί    σπάσει    ή 
ρ  α  γ   ί   σ   ε   ι   ,  
α π ο σ υ ν δ έ σ τ 
ε αμέσως την εστία 
για την αποφυγή 
ηλεκτροπληξίας.

 Α υ τ ή  η 
συσκευή δεν είναι 
σχεδιασμένη για 
να λειτουργεί	
σ ε  σ υ ν δ υ α σ μ ό 
με ε ξ ω τ ε ρ ι κ ό 
χρονόμετρο (όχι 
ενσωματωμένο στη 
συσκευή) ή με ένα 
ξεχωριστό σύστημα 
απομακρυσμένου 
ελέγχου.

 Μην καθαρίζετε 
τη συσκευή με ατμό.

 Προειδοποίηση. 
Η συσκευή και τα 
προσβάσιμα μέρη 
της ενδέχεται να 
θερμανθούν κατά 
τη δ ι ά ρ κ ε ι α 
λειτουργίας. Μην 
αγγίζετε τα θερμά 
στοιχεία.Παιδιά κάτω 
των 8 ετών πρέπει	
ν α  πα ρ α μ έ ν ο υ ν 
μακρ ιά  από  τ ι ς 
εστίες, εκτός εάν	
υπάρχει συνεχής 
επιτήρηση.

 Η	 σ υ σ κ ε υ ή 
μ π ο ρ ε ί  ν α 
χρησιμοποιε ί τα ι 
από παιδιά 8 ετών 
ή  μ ε γ α λ ύ τ ε ρ α , 
άτομα με μειωμένες 
αισθητηριακές      ή 
δ ι α ν ο η τ ι κ έ ς 
ικανότητες ή άτομα 
χωρίς   εμπειρία  και

 γνώση, ΜΟΝΟ ε φ 
ό σ ο ν επιτηρούνται 
ή έχουν εκπαιδευτεί 
επαρκώς στη χρήση 
της συσκευής ή 
κατανοούν τους
κ ι ν δ ύ ν ο υ ς  πο υ 
συνεπάγεται	 η
χ ρ ή σ η  τ η ς .  Ο 
καθαρισμός και η 
συντήρηση δεν
π ρ έ π ε ι  ν α 
διενεργείται από 
π α ι δ ι ά  χ ω ρ ί ς 
επιτήρηση.

 Τα παιδιά δεν 
πρέπει να παίζουν 
με τη συσκευή.

 Προειδοποίηση. 
Το μαγείρεμα με 
λίπος ή λάδι χωρίς να 
είστε παρόντες είναι 
επικίνδυνο γιατί τα 
υλικά αυτά μπορεί να 
αναφλεγούν. ΠΟΤΕ 
μην προσπαθείτε να 
σβήσετε τη φωτιά με 
νερό! Σε μια τέτοια 
περίπτωση, κλείστε 
τη  συσκευή και 
καλύψτε τις φλόγες 
με ένα καπάκι, ένα 
πιάτο ή μια κουβέρτα.

 Μ  η  ν 
αποθηκεύετε κανένα 
αντικείμενο στις 
ζώνες μαγειρέματος 
της επαγωγικής 
εστίας. Αποτρέψτε 
τον πιθανό κίνδυνο 
πυρκαγιάς.

 Η  γ ε ν ν ή τ ρ ι α 
επαγωγής  ε ίνα ι 
σύμφωνη με  τη 
τρέχουσα νομοθεσία 
της ΕΕ. Ωστόσο, 
συνιστούμε  όποιον
  φέρει μια συσκευή, 
όπως	βηματοδότη, 

να το αναφέρει στον 
ιατρό ή  σε π ε ρ ί π 
τ ω σ η αμφιβολίας	
 να απέχει  από 
τ η  χ ρ ή σ η  τ ω ν 
επαγωγικών ζωνών. 

 Μ ε τ α λ λ ι κ ά 
αντικείμενα όπως 
μαχαίρια, πιρούνια, 
κ ο υ τ ά λ ι α  κ α ι 
καπάκια δεν πρέπει 
να τοποθετούνται 
στην επιφάνεια της 
εστίας γιατί μπορεί 
να υπερθερμανθούν.

 Μετά από κάθε 
χρήση αποσυνδέετε 
τη  ζεστή εστ ία , 
μ η ν  α φ α ι ρ ε ί τ ε 
μόνο το ζεστό	  
σκεύος. Διαφορετικά 
μπορεί να προκύψει 
δυσλειτουργία εάν 
ακούσια τοποθετηθεί 
ένα άλλο σκεύος 
κατά  την περίοδο 
α ν ί χ ν ε υ σ η ς . 
Αποτρέψτε τυχόν 
ατυχήματα!

Εγκατάσταση

Τοποθέτηση  με  συρτάρ ι  γ ια 
μαχαιροπίρουνα

Εάν επιθυμείτε να τοποθετήσετε 
ένα έπιπλο ή ένα συρτάρι για 
μαχαιροπίρουνα κάτω από την εστία, 
πρέπει να τοποθετηθεί ανάμεσα στα 
δύο ένα διαχωριστικό πάνελ. Με τον 
τρόπο αυτό αποτρέπεται η τυχαία 
επαφή με τη ζεστή επιφάνεια του 
περιβλήματος της συσκευής.

Το διαχωριστικό πάνελ πρέπει να 
τοποθετηθεί 20 χιλιοστά κάτω από 
την κάτω πλευρά του άνω τμήματος.

Ηλεκτρική σύνδεση       

Προτού συνδέσετε το άνω τμήμα στην 
κεντρική τροφοδοσία, βεβαιωθείτε ότι 
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η τάση και η συχνότητα αντιστοιχούν 
με αυτές που καθορίζονται στην ετικέτα 
του άνω τμήματος, η οποία βρίσκεται 
στο κάτω μέρος, ή στο φυλλάδιο 
εγγύησης ή, εφόσον προβλέπεται, 
στο φύλλο τεχνικών δεδομένων, το 
οποίο  πρέπει να διατηρείται μαζί με 
το εγχειρίδιο για όλη τη διάρκεια ζωής 
του προϊόντος.
Η ηλεκτρική σύνδεση γίνεται μέσω 
ενός πολυπολικού ασφαλειοδιακόπτη 
ή πρίζας, όπου είναι εφικτό, σύμφωνα 
με το ρεύμα και την ελάχιστη απόσταση 
των 3 mm μεταξύ των επαφών. Έτσι 
εξασφαλίζεται η αποσύνδεση σε 
περιπτώσεις εκτάκτου ανάγκης και 
επιτρέπεται ο καθαρισμός του άνω 
τμήματος.

Βεβαιωθείτε ότι το καλώδιο εισόδου 
δεν έρχεται σε επαφή με το περίβλημα 
του άνω επαγωγικού τμήματος ή το 
περίβλημα του φούρνου, εάν είναι 
εγκατεστημένος στην ίδια μονάδα

Προειδοποίηση:

 Η ηλεκτρική σύνδεση πρέπει
να διαθέτει κατάλληλη γείωση, 
σύμφωνα με  την τρέχουσα 
ν ο μ ο θ ε σ ί α ,  δ ι α φ ο ρ ε τ ι κά  η 
επαγωγική εστία ενδέχεται να 
παρουσιάσει δυσλειτουργία.

Οι  ασυνήθ ιστα  υψηλές 
αυξομειώσεις τάσης μπορεί να 
προκαλέσουν βλάβη στο σύστημα 
ελέγχου (όπως και σε κάθε άλλη 
ηλεκτρική συσκευή).

Σ υ ν ι σ τ ά τ α ι  ν α  μ η 
χρησιμοποιείτε την επαγωγική 
εστία κατά τη διάρκεια του 
πυρολυτικού αυτοκαθαρισμού των 
φούρνων που διαθέτουν πυρόλυση 
λόγω της εξαιρετικά υψηλής 
θερμοκρασίας που αναπτύσσεται 
από αυτές τις συσκευές.

 Μόνο  οι  επίσημοι  τεχνικοί   
τηςKüppersbusch μπορούν να 
χειρίζονται ή να επισκευάζουν τη 
συσκευή, συμπεριλαμβανομένης	
της αντικατάστασης του καλωδίου 
ρεύματος.
 

 Πριν  αποσυνδέσετε  την εστία
από την κεντρική τροφοδοσία, 

σας προτείνουμε να κλείσετε το 
διακόπτη απενεργοποίησης και 
να περιμένετε για περίπου 25 
δευτερόλεπτα πριν βγάλετε το φις. 
Αυτός ο χρόνος απαι τείται γιατί 
επιτρέπει την πλήρη εκφόρτιση 
του ηλεκτρονικού κυκλώματος 
και έτσι αποκλείει την πιθανότητα 
ηλεκτροπληξίας από τις επαφές 
του φις.

  Διατηρείτε το Πιστοποιητικό 
Εγγύησης ή το φύλλο τεχνικών 
δεδομένων μαζί με το εγχειρίδιο 
οδηγιών για τη συνολική διάρκεια 
ζωής του προϊόντος. Σε αυτά 
περιλαμβάνονται σημαντικές 
τεχνικές πληροφορίες.

Χρήση και  
Συντήρηση

Οδηγίες χρήσης για το 
Χειριστήριο αφής

ΣΤΟΙΧΕΙΑ ΧΕΙΡΙΣΜΟΥ (εικ. 2)

1 Π λ ή κ τ ρ ο  α φ ή ς  Γ ε ν ι κ ή ς 
ενεργοποίησης/ απενεργοποίησης.

2  Συρόμενος δείκτης για έλεγχο 
της ισχύος.

3 Έ ν δ ε ι ξ η  ι σ χ ύ ο ς  κ α ι / ή 
υπολειπόμενης θερμότητας*.

4 Υποδιαστολή ένδειξης ισχύος και/ή 
υπολειπόμενης θερμότητας.

5  Απευθείας πρόσβαση στη 
λειτουργία «Ισχύς».

6 Πλήκτρο αφής ενεργοποίησης για 
λειτουργίες «Φραγή» ή «Σταμάτα-
Ξεκίνα».

7 Ενδεικτική λυχνία ενεργοποιημένης 
λειτουργίας «Φραγή»*.

8 Πλήκτρο αφής ενεργοποίησης για 
λειτουργία «Πλήρης Ευελιξία».

9 Ενδεικτική λυχνία ενεργοποιημένης 
λειτουργίας «Πλήρης Ευελιξία»*.

10  Πλήκτρο αφής «Πλην» για 
χρονοδιακόπτη.

11  Πλήκτρο αφής «Συν» γ ια 
χρονοδιακόπτη.

12  Ένδειξη χρονοδιακόπτη.
13 Υποδιαστολή του χρονοδιακόπτη.*
14 Πλήκτρο αφής ενεργοποίησης για 

λειτουργία «Ευέλικτη ζώνη».
15  Πλήκτρο αφής ενεργοποίησης 

για λειτουργία «Πλήρης Ευελιξία».
16 Πλήκτρο αφής ενεργοποίησης για 

λειτουργίες «Σεφ».
17 Ενδεικτική λυχνία ενεργοποιημένης 

λ ε ι τ ο υ ρ γ ί α ς  « Δ ι α τ ή ρ η σ η 
θερμότητας»*.
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18 Ενδεικτική λυχνία ενεργοποιημένης 
λειτουργίας «Λιώσιμο»*.

19 Ενδεικτική λυχνία ενεργοποιημένης 
λειτουργίας «Σιγοβράσιμο»*.

20 Ενδεικτική λυχνία ενεργοποιημένης 
λειτουργίας «Γρήγορο βράσιμο»*.

21 Ενδεικτική λυχνία ενεργοποιημένης 
λειτουργίας «Γκριλ»*.

22 Ενδεικτική λυχνία ενεργοποιημένης 
λειτουργίας «Τηγάνισμα»*.

23 Ενδεικτική λυχνία ενεργοποιημένης 
λειτουργίας «Φριτέζα»*.

*Ορατή μόνο κατά τη λειτουργία.

Οι χειρισμοί γίνονται με πλήκτρα 
αφής. Για να ενεργοποιήσετε την 
επιθυμητή λειτουργία, δεν χρειάζεται 
να πιέζετε το πλήκτρο αφής, παρά 
μόνο να το αγγίζετε με την άκρη του 
δακτύλου σας.

Κάθε ενέργεια επαληθεύεται με ένα 
ηχητικό σήμαμπιπ.

Χρησιμοποιήστε το συρόμενο 
ρυθμιστή (2) για να ρυθμίσετε τα 
επίπεδα ισχύος (0 - 9) σύροντας το 
δάκτυλό σας πάνω του. Σύροντας 
προς τα δεξιά, η τιμή αυξάνεται και 
σύροντας προς τα αριστερά, η τιμή 
μειώνεται.

Επίσης μπορείτε να επιλέξετε 
απευθείας ένα επίπεδο ισχύος, 
τοποθετώντας το δάκτυλό σας 
ακριβώς σε ένα επιθυμητό σημείο 
της κλίμακας του ρυθμιστή (2)

 Για να επιλέξετε μια εστία σε 
αυτά τα μοντέλα, αγγίξτε απευθείας 
τον αντίστοιχο συρόμενο ρυθμιστή 
(2).

ΕΝΕΡΓΟΠΟΙΗΣΗ ΤΗΣ ΣΥΣΚΕΥΗΣ
1  Αγγ ί ξ τ ε  το  πλήκτρο  αφής 

Ε ν ε ρ γ οπο ί η σ η   ( 1 )  γ ι α 
τουλάχιστον ένα δευτερόλεπτο. Το 

χειριστήριο αφής θα ενεργοποιηθεί, 
θα ακουστεί ένα μπιπ και οι 
ενδεικτικές λυχνίες (3) θα ανάψουν 
εμφανίζοντας την ένδειξη «-». Αν 
οποιαδήποτε εστία μαγειρέματος 
είναι θερμή, στη σχετική ένδειξη 
θα αναβοσβήνουν εναλλάξ «H» 
και «-».

Αν δεν κάνετε καμία ενέργεια στα 
ακόλουθα 10 δευτερόλεπτα, το 
χειριστήριο αφής θα απενεργοποιηθεί 
αυτόματα.

Όταν είναι ενεργοποιημένο το 
χειριστήριο αφής, μπορείτε να το 
αποσυνδέσετε οποιαδήποτε στιγμή 
αγγίζοντας το πλήκτρο αφής  (1), 
ακόμα και αν έχει κλειδωθεί (λειτουργία 
κλειδώματος ενεργοποιημένη). Το 
πλήκτρο αφής  (1) πάντα έχει 
προτεραιότητα για αποσύνδεση του 
χειριστηρίου αφής.

ΕΝΕΡΓΟΠΟΙΗΣΗ ΕΣΤΙΩΝ

Α φ ο ύ  τ ο  χ ε ι ρ ι σ τ ή ρ ι ο  α φ ή ς 
ενεργοποιηθεί με τον αισθητήρα 

 (1), μπορείτε να ενεργοποιήσετε 
οποιαδήποτε εστία με τα εξής βήματα: 

1 Σύρετε το δάκτυλο ή αγγίξετε 
οποιαδήποτε θέση ενός από τους 
«συρόμενους ρυθμιστές» (2). Η 
εστία έχει επιλεγεί και ταυτόχρονα 
το επίπεδο ισχύος θα ρυθμιστεί 
μεταξύ 0 και 9. Αυτή η τιμή ισχύος 
θα εμφανίζεται στην αντίστοιχη 
ένδειξη ισχύος και η υποδιαστολή 
της (4) θα διατηρηθεί αναμμένη για 
10 δευτερόλεπτα.

2 Χρησιμοποιήστε το συρόμενο 
ρυθμιστή (2) για να επιλέξετε ένα 
νέο επίπεδο μαγειρέματος μεταξύ 
0 και 9. 

Όσο είναι επιλεγμένη η εστία, δηλ. 
όσο είναι αναμμένη η υποδιαστολή 
(4), μπορείτε να τροποποιήσετε το 
αντίστοιχο επίπεδο ισχύος. 

ΑΠΕΝΕΡΓΟΠΟΙΗΣΗ ΜΙΑΣ ΕΣΤΙΑΣ 

Χρησιμοποιώντας το συρόμενο 
ρυθμιστή αφής (2) μειώστε την ισχύ 
στο επίπεδο 0. Η εστία μαγειρέματος 
θα απενεργοποιηθεί.

Όταν απενεργοποιείται μια εστία, 
θα εμφανίζεται ένα H στην ένδειξη 
ισχύος της (3),  αν η γυάλινη 
επιφάνεια της σχετικής ζώνης 
μαγειρέματος είναι ακόμα θερμή 
και υπάρχει κίνδυνος εγκαυμάτων. 
Αφού πέσει η θερμοκρασία, η 
ένδειξη (3) απενεργοποιείται (αν έχει 
απενεργοποιηθεί η πλάκα εστιών), 
διαφορετικά θα ανάψει το σύμβολο 
«-» αν η πλάκα εστιών είναι ακόμα 
ενεργοποιημένη.

ΑΠΕΝΕΡΓΟΠΟΙΗΣΗ ΟΛΩΝ ΤΩΝ 
ΕΣΤΙΩΝ

Μπορείτε να απενεργοποιήσετε όλες τις 
εστίες ταυτόχρονα, χρησιμοποιώντας 
τον αισθητήρα γενικής ενεργοποίησης/ 
απενεργοποίησης  (1). Όλες οι 
ενδείξεις εστιών (3) θα σβήσουν. 
Αν η εστία που απενεργοποιήθηκε 
είναι ακόμα ζεστή, στην ένδειξη θα 
εμφανίζεται ένα Η.

Ανιχνευτής σκεύους

 Βεβαιωθείτε ότι η βάση 
του σκεύους καλύπτει μία ή 
περισσότερες από τις γραμμές 
αναφοράς (+) στην επιφάνεια 
της πλάκας εστιών (βλ. εικ. 3 και 
πίνακα 1).

Οι επαγωγικές εστίες διαθέτουν 
ενσωματωμένο ανιχνευτή σκεύους. Με 
αυτό τον τρόπο, η εστία θα σταματήσει 
να λειτουργεί αν δεν υπάρχει σκεύος 
ή αν το σκεύος δεν είναι κατάλληλο.  

Η ένδειξη ισχύος (3) θα δείχνει ένα 
σύμβολο  για να επισημάνει ότι «δεν 

Εικ. 2
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υπάρχει σκεύος» αν, ενώ είναι

ενεργή η εστία, δεν ανιχνεύεται σκεύος 
ή το σκεύος δεν είναι κατάλληλο.
Αν ένα σκεύος αφαιρεθεί από την 
εστία κατά τη λειτουργία, η εστία θα 
σταματήσει αυτόματα να παρέχει ισχύ 
και θα δείξει το σύμβολο «δεν υπάρχει 
σκεύος». Αν τοποθετηθεί πάλι σκεύος 
πάνω στην εστία, η παροχή ισχύος θα 
συνεχιστεί στο ίδιο επίπεδο ισχύος 
που είχε επιλεγεί προηγουμένως.

Ο χρόνος γ ια αν ίχνευση του 
σκεύους είναι 30 δευτερόλεπτα.  
Αν δεν τοποθετηθεί σκεύος σε 
αυτό το χρονικό διάστημα, ή αν το 
σκεύος είναι ακατάλληλο, η εστία θα 
απενεργοποιηθεί. 

Ό τ α ν  τ ε λ ε ι ώ ν ε τ ε , 
απενεργοποιείτε πάντα την εστία 
χρησιμοποιώντας τα χειριστήρια 
αφής. Διαφορετικά θα μπορούσε να 
προκύψει ανεπιθύμητη λειτουργία 
αν τοποθετηθεί κατά λάθος ένα 
σκεύος στη ζώνη μαγειρέματος κατά 
τη διάρκεια των 30 δευτερολέπτων. 
Αποφύγετε ενδεχόμενα ατυχήματα!

Λειτουργία Κλειδώματος 
πλήκτρων

Με τη λε ι τουργ ία  «Κλε ίδωμα 

πλήκτρων» μπορείτε να θέσετε 
φραγή στους άλλους αισθητήρες εκτός 
από τον αισθητήρα ενεργοποίησης/ 
απενεργοποίησης  (1), για την 
αποφυγή ανεπιθύμητων ενεργειών 
χειρισμού. Αυτή η λειτουργία είναι 
χρήσιμη για την ασφάλεια των 
παιδιών. 

Για να ενεργοποιήσετε αυτή τη 
λειτουργία, αγγίξτε τον αισθητήρα 
(6) για τουλάχιστον ένα δευτερόλεπτο. 
Αφού το κάνετε αυτό, η ενδεικτική 
λυχνία (7) ανάβει υποδεικνύοντας ότι ο 
πίνακας χειρισμού είναι κλειδωμένος. 
Για να απενεργοποιήσετε αυτή τη 
λειτουργία, απλά αγγίξτε πάλι τον 
αισθητήρα  (6). 

Αν χρησιμοποιηθεί ο αισθητήρας 
ενεργοποίησης/ απενεργοποίησης 

 (1) για την απενεργοποίηση 
της συσκευής ενώ είναι ενεργή η 
λειτουργία κλειδώματος, δεν θα είναι 
εφικτή η εκ νέου ενεργοποίηση της 
επιφάνειας μαγειρέματος, εκτός αν 
ξεκλειδωθεί.  

Λειτουργία σίγασης του 
ηχητικού σήματος

Όταν είναι ενεργή η πλάκα εστιών, 
αν πατήσετε ταυτόχρονα για τρία 
δευτερόλεπτα, το πλήκτρο αφής   
(11) και το πλήκτρο αφής κλειδώματος 

 (6), το ηχητικό σήμαμπιπ - 
που συνοδεύει κάθε ενέργεια θα 
απενεργοποιηθεί. Στην ένδειξη ώρας 
(12) θα εμφανιστεί «OF».

Αυτή η απενεργοποίηση δεν θα 
ισχύει για όλες τις λειτουργίες, 
δηλαδή το μπιπ για ενεργοποίηση/ 
απενεργοποίηση, για το τέλος χρόνου 
χρονοδιακόπτη και για το κλείδωμα/
ξεκλείδωμα των πλήκτρων αφής θα 
είναι πάντα ενεργοποιημένο.

Για να ενεργοποιήσετε πάλι όλα τα 
μπιπ που συνοδεύουν κάθε ενέργεια, 
πατήστε πάλι ταυτόχρονα για τρία 
δευτερόλεπτα το πλήκτρο αφής   
(11) και το πλήκτρο αφής κλειδώματος 

 (6). Στην ένδειξη ώρας (12) θα 
εμφανιστεί «On».

Λειτουργία 
Διακοπή&Έναρξη 

Α υ τ ή  η  λ ε ι το υ ρ γ ί α  θ έ τ ε ι  τ η 
διαδικασία μαγειρέματος σε παύση. 
Ο χρονοδιακόπτης θα σταματήσει 
επίσης, αν είχε ενεργοποιηθεί. 

Ενεργοποίηση της λειτουργίας 
Διακοπής.

Αγγίξτε το πλήκτρο αφής Stop &Go 
 (6) . Οι ενδείξεις ισχύος θα δείξουν 

το σύμβολο    υποδεικνύοντας ότι 
υπάρχει παύση του μαγειρέματος.

Απενεργοποίηση της λειτουργίας 
Διακοπής.

Αγγίξτε πάλι το πλήκτρο αφής 
Σταμάτα-Ξεκίνα   (6). Το μαγείρεμα 
συνεχίζεται με τις ίδιες ρυθμίσεις 
ισχύος και χρονοδιακόπτη που είχαν 
καθοριστεί πριν την παύση.

Λειτουργία Ισχύος

Α υ τ ή  η  λ ε ι το υ ρ γ ί α  πα ρ έ χ ε ι 
«πρόσθετη» ισχύ στην εστία, πάνω 
από την ονομαστική της τιμή. Η ισχύς 
αυτή εξαρτάται από το μέγεθος της 
εστίας, με τη δυνατότητα επίτευξης 
της μέγιστης τιμής που επιτρέπει η 
γεννήτρια.

1	 Σύρετε το δάκτυλό σας πάνω από 
τον αντίστοιχο συρόμενο ρυθμιστή 
(2) έως ότου η ένδειξη ισχύος (3) 
δείξει «9» και κρατήστε το δάκτυλό 
σας για ένα δευτερόλεπτο, ή αγγίξτε 
απευθείας το «  (11)» και κρατήστε 
το πατημένο για ένα δευτερόλεπτο.

2	 Η ένδειξη επιπέδου ισχύος (3) θα 
δείξει το σύμβολο P, και η εστία θα 
αρχίσει να παρέχει πρόσθετη ισχύ. 

Η λειτουργία Ισχύος έχει τη μέγιστη 
διάρκεια που ορίζεται στον Πίνακα 

Πίνακας 1

ΕΛΑΧΙΣΤΗ ΔΙΑΜΕΤΡΟΣ ΒΑΣΗΣ ΣΚΕΥΟΥΣ
ΓΙΑ ΟΠΟΙΑΔΗΠΟΤΕ ΖΩΝΗ ΜΑΓΕΙΡΕΜΑΤΟΣ

κεντραρισμένο  
σε 1 σημείο

καλύπτονται 2 
σημεία

4 σημεία
κάθετα
καλύπτονται

8 εκ. 19 εκ. 24εκ.

Εικ. 3
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1. Μετά το χρόνο αυτό, το επίπεδο 
ισχύος θα αλλάξει αυτόματα πάλι στο 
9. Ακούγεται ένα μπιπ.

Η απενεργοποίηση της λειτουργίας 
Ισχύος πριν περάσει ο χρόνος 
λειτουργίας της, μπορεί να γίνει είτε 
αγγίζοντας το «συρόμενο ρυθμιστή» 
για να τροποποιήσετε το επίπεδο 
ισχύος της είτε επαναλαμβάνοντας 
το βήμα 3.

Λειτουργία 
χρονοδιακόπτη (ρολόι 

αντίστροφης μέτρησης)

Αυτή η λειτουργία διευκολύνει το 
μαγείρεμα, αφού δεν χρειάζεται να 
είστε εκεί. Μπορείτε να ρυθμίσετε ένα 
χρονοδιακόπτη για μια εστία, και αυτή 
θα απενεργοποιηθεί όταν περάσει ο 
ρυθμισμένος χρόνος. 

Σε αυτά τα μοντέλα μπορείτε 
να προγραμματίσετε κάθε εστία 
ανεξάρτητα για διάρκεια από 1 έως 
90 λεπτά.

Ρύθμιση χρονοδιακόπτη σε μια εστία.
Αφού ρυθμιστεί το επίπεδο ισχύος 
στην επιθυμητή εστία, και όσο 
αναβοσβήνει η υποδιαστολή της 
ένδειξης της εστίας, θα μπορεί να 
ρυθμιστεί ένας χρονοδιακόπτης για 
την εστία.
Για να το κάνετε αυτό:

1	 Αγγίξτε τον αισθητήρα  (10) ή   
(11). Η ένδειξη χρονοδιακόπτη (12) 
θα δείχνει «00» και η αντίστοιχη 
ένδειξη εστίας (3) θα δείχνει το 

σύμβολο που θα αναβοσβήνει 
εναλλάξ με το τρέχον επίπεδο 
ισχύος της εστίας.

2	 Αμέσως μετά, ρυθμίστε ένα χρόνο 
μαγειρέματος μεταξύ 1 και 99 
λεπτών, χρησιμοποιώντας τους 
αισθητήρες  (10) ή   (11). 
Με τον πρώτο η τιμή θα ξεκινήσει 
από το 60, ενώ με τον δεύτερο θα 
αρχίσει από το 01. Αν συνεχίσετε να 
κρατάτε πατημένο τον αισθητήρα 

 (10) ή   (11), θα γίνει 
επαναφορά της τιμής σε 00. Όταν 
έχει μείνει λιγότερο από ένα λεπτό, 
το ρολόι θα αρχίσει αντίστροφη 
μέτρηση σε δευτερόλεπτα.

3	 Όταν η ένδειξη χρονοδιακόπτη 

(12) σταματήσει να αναβοσβήνει, 
θα αρχίσει αυτόματα η αντίστροφη 
μέτρηση του χρόνου. Η ένδειξη 
(3) που σχετίζεται με την εστία με 
το χρονοδιακόπτη θα εμφανίζει 
εναλλάξ το επιλεγμένο επίπεδο 

ισχύος και το σύμβολο    .

Αφού περάσει ο χρόνος που επιλέχθηκε 
για την εστία, η εστία με το ρυθμισμένο 
χρονοδιακόπτη απενεργοποιείται 
και το ρολόι εκπέμπει μια σειρά από 
μπιπ για αρκετά δευτερόλεπτα. Για να 
απενεργοποιήσετε τα ηχητικά σήματα, 
αγγίξτε οποιονδήποτε αισθητήρα. 
Η ένδειξη χρονοδιακόπτη (12) θα 
εμφανίζει ένα 00 που αναβοσβήνει 
δίπλα από την υποδιαστολή (4) 
της επιλεγμένης εστίας. Αν η εστία 
που απενεργοποιήθηκε είναι ακόμα 
ζεστή, η ένδειξη ισχύος της (3) θα 
εμφανίζει εναλλάξ το σύμβολο H και 
μια παύλα «-».

. Αν θέλετε να ορίσετε χρονοδιακόπτη 
γ ια  άλλη  εστ ία  ταυτόχρονα , 
επαναλάβετε τα βήματα 1 έως 3.

Αν έχουν ήδη οριστεί χρονοδιακόπτες 
για μία ή περισσότερες εστίες, η ένδειξη 
χρονοδιακόπτη (12) θα δείχνει από 
προεπιλογή το συντομότερο χρόνο ως 
το τέλος κάποιου από τους χρόνους 
και ταυτόχρονα την ένδειξη «t» στη 
σχετική εστία. Οι υπόλοιπες εστίες 
με χρονοδιακόπτη θα εμφανίζουν 
στις αντίστοιχες ενδείξεις τους την 
υποδιαστολή που θα αναβοσβήνει. 
Όταν πατηθε ί  ο  «συρόμενος 
ρυθμιστής» μιας άλλης εστίας με 
χρονοδιακόπτη, ο χρονοδιακόπτης θα 
δείξει τον υπολειπόμενο χρόνο αυτής 
της εστίας για λίγα δευτερόλεπτα και 
η ένδειξή της θα δείχνει το επίπεδο 
ισχύος και το «t» εναλλάξ.

Αλλαγή του 
προγραμματισμένου 

χρόνου

Γ ι α  τ η ν  τ ρ ο π ο π ο ί η σ η  τ ο υ 
προγραμματισμένου χρόνου, πρέπει 
να πατηθεί ο «συρόμενος ρυθμιστής» 
(2) της εστίας με το χρονοδιακόπτη. 
Τότε θα είναι εφικτή η ανάγνωση και 
η τροποποίηση του χρόνου.

Με τους αισθητήρες  (10) και   

(11), μπορείτε να τροποποιήσετε τον 
προγραμματισμένο χρόνο.

Αποσύνδεση του ρολογιού 

: Αν θέλετε να σταματήσετε το ρολόι 
πριν λήξει ο προγραμματισμένος 
χρόνος, αυτό μπορεί να γίνει 
οποιαδήποτε στιγμή, απλά με ρύθμιση 
της τιμής του σε «--».

1	 Επιλέξτε την επιθυμητή εστία. 

2	 Ρυθμίστε την τιμή του ρολογιού 
σε «00» χρησιμοποιώντας τον 
αισθητήρα  (10). Το ρολόι 
ακυρώνεται. Αυτό μπορεί να γίνει 
πιο γρήγορα με άγγιγμα των 
αισθητήρων  (10) και   (11) 
ταυτόχρονα.

Λειτουργία Διαχείρισης 
ισχύος

Αυτό το μοντέλο είναι εξοπλισμένο 
με λειτουργία περιορισμού ισχύος 
(Διαχείριση ισχύος).  Αυτή η λειτουργία 
επιτρέπει η συνολική ισχύς που 
παράγεται από την πλάκα εστιών 
να ρυθμιστεί σε διαφορετικές τιμές 
που επιλέγει ο χρήστης. Για να το 
κάνετε αυτό, κατά το πρώτο λεπτό 
από τη σύνδεση της πλάκας εστιών 
στην παροχή ρεύματος, μπορείτε να 
αποκτήσετε πρόσβαση στο μενού 
περιορισμού ισχύος.

1	 Πατήστε το πλήκτρο αφής   
(11) για τρία δευτερόλεπτα. Θα 
εμφανιστεί το γράμμα PL στην 
ένδειξη χρονοδιακόπτη(12)

2	 Πατήστε  το  πλήκτρο αφής 
κ λ ε ι δ ώ μ α το ς    ( 6 ) .  Θ α 
ε μ φ α ν ι σ το ύ ν  ο ι  δ ι ά φ ο ρ ε ς 
τιμές ισχύος στις οποίες είναι 
εφικτό να περιοριστεί η πλάκα 
εστιών και αυτές μπορείτε να τις 
τροποποιήσετε χρησιμοποιώντας 
τους αισθητήρες   (11) και  
(10). 

3	 Αφού έχετε επιλέξει την τιμή, 
πατήστε άλλη μία φορά το πλήκτρο 
αφής κλειδώματος  (6). Η 
πλάκα εστιών θα περιοριστεί στην 
επιλεγμένη τιμή ισχύος.

Αν θέλετε να αλλάξετε πάλι την τιμή, 
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πρέπει να αποσυνδέσετε την πλάκα 
εστιών από την πρίζα και να τη 
συνδέσετε πάλι στην πρίζα μετά από 
λίγα δευτερόλεπτα. Με αυτό τον τρόπο 
θα μπορείτε να εισέλθετε πάλι στο 
μενού περιορισμού ισχύος.

Κάθε φορά που αλλάζετε το επίπεδο 
ισχύος μιας εστία, ο περιοριστής 
ισχύος θα υπολογίζει τη συνολική 
ισχύ που παράγει η πλάκα εστιών. Αν 
έχετε συμπληρώσει το όριο συνολικής 
ισχύος, το χειριστήριο αφής δεν θα 
σας επιτρέψει να αυξήσετε άλλο το 
επίπεδο ισχύος για αυτή την εστία. 
Η πλάκα εστιών θα παραγάγει ένα 
μπιπ και η ένδειξη ενεργοποίησης (3) 
θα αναβοσβήνει όταν έχετε φθάσει 
το επίπεδο που δεν είναι εφικτό να 
υπερβείτε. Αν θέλετε να υπερβείτε 
αυτή την τιμή, πρέπει να μειώσετε την 
ισχύ των άλλων εστιών. Ορισμένες 
φορές δεν θα αρκεί να μειώσετε μια 
άλλη κατά ένα επίπεδο, επειδή αυτό 
εξαρτάται από την ισχύ κάθε εστίας και 
ότι το επίπεδο αυτό έχει ρυθμιστεί σε: 
Είναι εφικτή η αύξηση του επιπέδου 
ισχύος μιας εστίας αλλά αυτό αρκετών 
μικρότερων πρέπει να μειωθεί.

Αν χρησιμοποιε ίτε την ταχεία 
ενεργοποίηση σε λειτουργία μέγιστης 
ισχύος και η εν λόγω τιμή είναι πάνω 
από την τιμή του ορίου, η εστία θα 
ρυθμιστεί στο μέγιστο δυνατό επίπεδο. 
Η εστία θα παράγει έναν ήχο μπιπ και 
η εν λόγω τιμή ισχύος θα αναβοσβήσει 
δύο φορές στην ένδειξη (3).

Ειδικές λειτουργίες: CHEF

Για τις λειτουργίες αυτές 
απαιτείται η βάση του σκεύους 
που χρησιμοποιείται να καλύπτει 
δύο «P» της ζώνης μαγειρέματος 
(βλ. εικ. 4).
εικ. 4

Το χειριστήριο αφής έχει ειδικές 
λειτουργίες που βοηθούν το χρήστη 

να μαγειρεύει μέσω του αισθητήρα 
CHEF (16).

Για να ενεργοποιήσετε μια ειδική 
λειτουργία σε μια εστία:

1	 Πρώτα πρέπει να την επιλέξετε 
και κατόπιν θα ενεργοποιηθεί η 
υποδιαστολή (4) στην ένδειξη 
ισχύος (3).

2	 Κατόπιν κάντε κλικ στον αισθητήρα 
CHEF  (16). Με διαδοχικά 
πατήματα μπορείτε να κινηθείτε 
σε όλες τις λειτουργίες CHEF που 
είναι διαθέσιμες σε κάθε εστία, 
μία προς μία. Αυτές οι λειτουργίες 
θα δείχνουν την κατάσταση 
ενεργοποίησης με τις αντίστοιχες 
Led (17), (18), (19) (20) ,(21) ,(22) 
και (23). 

Αν θέλετε να ακυρώσετε οποιαδήποτε 
στιγμή μια ειδική λειτουργία που 
είναι ενεργή, θα πρέπει να αγγίξετε 
τον αισθητήρα (2) του δρομέα 
τύπου «συρόμενου ρυθμιστή» της 
αντίστοιχης εστίας για να την επιλέξετε. 
Η υποδιαστολή (4) της ένδειξης ισχύος 
(3) θα ανάψει. Κατόπιν, αγγίξτε πάλι 
το «συρόμενο ρυθμιστή» (2) στη 
θέση «0» 

ΛΕΙΤΟΥΡΓΙΑ KEEP WARM 

Αυτή η λειτουργία καθορίζει ένα 
αυτόματο έλεγχο ισχύος κατάλληλο για 
διατήρηση καυτού του μαγειρεμένου 
φαγητού.

Για να την ενεργοποιήσετε, επιλέξτε 
την εστία και πατήστε τον αισθητήρα 
CHEF (16) έως ότου ανάψει η LED 
(17) που βρίσκεται στο εικονίδιο . 
Μόλις ενεργοποιηθεί η λειτουργία, θα 
εμφανιστεί το σύμβολο  στην ένδειξη 
τροφοδοσίας (3).

Μπορείτε να παρακάμψετε τη 
λειτουργία οποιαδήποτε στιγμή 
απενεργοποιώντας την εστία, 
αλλάζοντας το επίπεδο ισχύος ή 
επιλέγοντας μια διαφορετική ειδική 
λειτουργία.

ΛΕΙΤΟΥΡΓΙΑ MELTING 

Αυτή η λειτουργία καθορίζει ένα 
αυτόματο έλεγχο ισχύος κατάλληλο 
για διατήρηση χαμηλής θερμοκρασίας 
στη ζώνη μαγειρέματος.  Είναι ιδανική 

για απόψυξη τροφίμων ή για αργή 
τήξη άλλων τύπων τροφίμων όπως 
σοκολάτα βουτύρου κλπ.

Για να την ενεργοποιήσετε, επιλέξτε 
την εστία και πατήστε τον αισθητήρα 
CHEF  (16) έως ότου ανάψει η led 
(18) που βρίσκεται στο εικονίδιο . 
Μόλις ενεργοποιηθεί η λειτουργία, θα 
εμφανιστεί το σύμβολο  στην ένδειξη 
τροφοδοσίας (3).

Μπορείτε να παρακάμψετε τη 
λειτουργία οποιαδήποτε στιγμή 
απενεργοποιώντας την εστία, 
αλλάζοντας το επίπεδο ισχύος ή 
επιλέγοντας μια διαφορετική ειδική 
λειτουργία.

ΛΕΙΤΟΥΡΓΙΑ SIMMERING 

Αυτή η λειτουργία καθορίζει ένα 
αυτόματο έλεγχο ισχύος κατάλληλο για 
διατήρηση σιγοβρασίματος.  

Αφού πάρει βράση το φαγητό, 
ενεργοποιήστε την εστία επιλέγοντάς 
την και πατήστε τον αισθητήρα CHEF 

 (16) έως ότου ανάψει η led (19) 
που βρίσκεται στο εικονίδιο . 
Μόλις ενεργοποιηθεί η λειτουργία, θα 
εμφανιστεί το σύμβολο   στην ένδειξη 
τροφοδοσίας (3).

Μπορείτε να παρακάμψετε τη 
λειτουργία οποιαδήποτε στιγμή 
απενεργοποιώντας την εστία, 
αλλάζοντας το επίπεδο ισχύος ή 
επιλέγοντας μια διαφορετική ειδική 
λειτουργία.

ΛΕΙΤΟΥΡΓΙΑ QUICK BOILING 
(ανάλογα με το μοντέλο)

Αυτή η λειτουργία επιτρέπει τον 
αυτόματο έλεγχο του βρασίματος, 
κάτι που είναι πολύ σημαντικό για 
μαγείρεμα ζυμαρικών, ρυζιού, αυγών, 
για βράσιμο κάποιων τροφίμων 
κλπ. Διατίθεται μόνο σε εστίες όπου 
εμφανίζεται το σύμβολο .

Προϋποθέσεις για το σκεύος

Για τη σωστή χρήση της λειτουργίας 
QUICK BOILING, χρειάζεται ένα 
σκεύος που πληροί τις παρακάτω 
προϋποθέσεις:

- Μέγεθος βάσης όσο το δυνατόν 
πλησιέστερο στη διάμετρο της εστίας.
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  -ΧΩΡΙΣ ΚΑΠΑΚΙ.

-Γεμισμένο έως επάνω από τη μέση 
της χωρητικότητάς του με νερό 
θερμοκρασίας δωματίου (ποτέ μη 
χρησιμοποιήσετε χλιαρό ή καυτό 
νερό).

Η  μ η  τ ή ρ η σ η  α υ τ ώ ν  τ ω ν 
προϋποθέσεων θα επηρεάσει το 
σωστό έλεγχο του βρασμού.

Π Ρ Ο Ε Ι Δ Ο Π Ο Ι Η Σ Η :  μ η 
χ ρ η σ ι μ ο π ο ι ε ί τ ε  α υ τ ή  τ η 
δυνατότητα για διαφορετικό σκοπό 
μαγειρέματος εκτός από βράσιμο 
νερού. Ποτέ μη χρησιμοποιήσετε 
λάδι ,  μπορεί  να προκληθεί 
υπερθέρμανση και ανάφλεξη.

Ενεργοποίηση της λειτουργίας

Για να ενεργοποιήσετε τη λειτουργία, 
επιλέξτε την εστία και πατήστε τον 
αισθητήρα CHEF  (16) έως ότου 
ανάψει η led (20) που βρίσκεται στο 
εικονίδιο  .

Αφού ενεργοποιηθεί η λειτουργία στην 
ένδειξη ισχύος (3) θα εμφανιστεί ένα 
κινούμενο τμήμα που υποδεικνύει ότι 
το μαγείρεμα είναι υπό τον έλεγχο του 
συστήματος.

Όταν το σύστημα ανιχνεύσει ότι 
πρόκειται να αρχίσει ο βρασμός, θα 
ακουστεί πρώτα ένα σήμα «μπιπ». 
Χρησιμοποιήστε αυτή την ευκαιρία 
για να προετοιμάσετε το φαγητό για 
βράσιμο ή ψήσιμο, όπως επιθυμείτε.

Μετά από 30 δευτερόλεπτα, θα 
ακουστεί ένα δεύτερο «μπιπ» - αν 
δεν το έχετε ήδη κάνει, είναι ώρα να 
τοποθετήσετε τα τρόφιμα στο σκεύος.

Μετά το δεύτερο «μπιπ», το σύστημα 
θα ενεργοποιήσει το χρονοδιακόπτη 
και το χρονόμετρο, ώστε να μπορείτε 
να ρυθμίσετε πόση ώρα θα βράσει 
το φαγητό και το σύμβολο   θα 

εμφανιστεί στην ένδειξη ισχύος   (3).

3 0  δ ε υ τ ε ρ όλ ε π τ α  μ ε τ ά  τ η ν 
ενεργοποίηση του χρονομέτρου, 
θα ακουστεί ένα τρίτο «μπιπ» 
που ειδοποιεί ότι από αυτή τη 
στιγμή το σύστημα θα μειώσει την 
παρεχόμενη ισχύ για να διατηρήσει 
ένα σιγανό και συνεχόμενο βράσιμο. 
Ο χρονοδιακόπτης θα παραμείνει 
ενεργός ως το τέλος του μαγειρέματος.

Α ν  θ έ λ ε τ ε ,  μ π ο ρ ε ί τ ε  ν α 
απενεργοποιήσετε το χρονοδιακόπτη 
και να ορίσετε ένα χρονικό διάστημα 
για αντίστροφη μέτρηση του χρόνου 
και αυτόματο τερματισμό λειτουργίας 
της εστίας (βλ. ενότητα Λειτουργία 
χρονοδιακόπτη).

Απενεργοποίηση της λειτουργίας

Μπορείτε να παρακάμψετε τη 
λειτουργία οποιαδήποτε στιγμή 
απενεργοποιώντας την εστία, 
αλλάζοντας το επίπεδο ισχύος ή 
επιλέγοντας μια διαφορετική ειδική 
λειτουργία.

ΛΕΙΤΟΥΡΓΙΑ ΓΚΡΙΛ

Αυτή η λειτουργία καθορίζει ένα 
αυτόματο έλεγχο ισχύος κατάλληλο 
για μαγείρεμα στο γκριλ.
Για να την ενεργοποιήσετε, επιλέξτε 
την πλάκα και πατήστε το πλήκτρο 
αφής ΣΕΦ (16) , έως ότου ανάψουν 
οι LED (21) που βρίσκονται στο 
εικονίδιο  . Αφού ενεργοποιηθεί η 
λειτουργία, στην ένδειξη ισχύος (3) θα 
εμφανιστεί ένα κινούμενο τμήμα που 
υποδεικνύει ότι το μαγείρεμα είναι στη 
φάση προθέρμανσης του σκεύους. 
Αφού ολοκληρωθεί αυτή η φάση,θα 
εμφανιστεί το σύμβολο   στην ένδειξη 
ισχύος (3) και θα ακουστεί ένα ηχητικό 
σήμα που υποδεικνύει στον χρήστη ότι 
πρέπει να προσθέσει τα υλικά.
Μπορείτε να παρακάμψετε τη 
λειτουργία οποιαδήποτε στιγμή 
απενεργοποιώντας την εστία με το 
να αλλάξετε το επίπεδο ισχύος ή 
να επιλέξετε μια διαφορετική ειδική 
λειτουργία.

ΛΕΙΤΟΥΡΓΙΑ ΤΗΓΑΝΙΣΜΑ

εικ.  6

εικ.  5
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Αυτή η λειτουργία καθορίζει ένα 
αυτόματο έλεγχο ισχύος κατάλληλο για 
τηγάνισμα με λίγο λάδι ή σοτάρισμα.
Για να την ενεργοποιήσετε, επιλέξτε 
την πλάκα και πατήστε το πλήκτρο 
αφής ΣΕΦ (16) , έως ότου ανάψουν 
οι LED (22) που βρίσκονται στο 
εικονίδιο  . Αφού ενεργοποιηθεί η 
λειτουργία, στην ένδειξη ισχύος (3) θα 
εμφανιστεί ένα κινούμενο τμήμα που 
υποδεικνύει ότι το μαγείρεμα είναι στη 
φάση προθέρμανσης του σκεύους. 
Αφού ολοκληρωθεί αυτή η φάση,θα 
εμφανιστεί το σύμβολο   στην ένδειξη 
ισχύος (3) και θα ακουστεί ένα ηχητικό 
σήμα που υποδεικνύει στον χρήστη ότι 
πρέπει να προσθέσει τα υλικά.

Μπορείτε να παρακάμψετε τη 
λειτουργία οποιαδήποτε στιγμή 
απενεργοποιώντας την εστία με το 
να αλλάξετε το επίπεδο ισχύος ή 
να επιλέξετε μια διαφορετική ειδική 
λειτουργία.

ΛΕΙΤΟΥΡΓΙΑ ΦΡΙΤΕΖΑ

Αυτή η λειτουργία καθορίζει ένα 
αυτόματο έλεγχο ισχύος κατάλληλο 
για τηγάνισμα με άφθονο λάδι.
Για να την ενεργοποιήσετε, επιλέξτε 
την πλάκα και πατήστε το πλήκτρο 
αφής ΣΕΦ (16) , έως ότου ανάψουν 
οι LED (23) που βρίσκονται στο 
εικονίδιο . Αφού ενεργοποιηθεί η 
λειτουργία, στην ένδειξη ισχύος (3) θα 
εμφανιστεί ένα κινούμενο τμήμα που 
υποδεικνύει ότι το μαγείρεμα είναι στη 
φάση προθέρμανσης του σκεύους. 
Αφού ολοκληρωθεί αυτή η φάση,θα 
εμφανιστεί το σύμβολο  στην ένδειξη 
ισχύος (3) και θα ακουστεί ένα ηχητικό 
σήμα που υποδεικνύει στον χρήστη ότι 
πρέπει να προσθέσει τα υλικά.

Μπορείτε να παρακάμψετε τη 
λειτουργία οποιαδήποτε στιγμή 
απενεργοποιώντας την εστία με το 
να αλλάξετε το επίπεδο ισχύος ή 
να επιλέξετε μια διαφορετική ειδική 
λειτουργία.

Λειτουργία Flex Zone
Με αυτή τη λειτουργία, μπορείτε 
να ενεργοποιήσετε δύο ζώνες 

μαγειρέματος, αυτές στα αριστερά ή 
αυτές στα δεξιά, ώστε να λειτουργούν 
μαζί, και να επιλέξετε ένα επίπεδο 
ισχύος και να ενεργοποιήσετε τη 
λειτουργία χρονοδιακόπτη και για τις 
δύο ζώνες. Αυτή η λειτουργία σας 
επιτρέπει να αυξήσετε το μέγεθος 
της ζώνης μαγειρέματος και να 
χρησιμοποιήσετε μεγαλύτερα σκεύη 
(βλ. εικ. 5).
Για να ενεργοποιήσετε αυτή τη 
λειτουργία, πιέστε το πλήκτρο αφής 

(14). Μπορείτε να επιλέξετε την 
επιθυμητή ευέλικτη ζώνη (αριστερή 
ή δεξιά) πατώντας αυτό το πλήκτρο 
αφής επανειλημμένα. Όταν το 
κάνετε αυτό, η υποδιαστολή (4) 
μιας από τις συνδεδεμένες ζώνες θα 
ανάψουν και θα εμφανιστεί η τιμή 
«0» στην ένδειξη ισχύος του (3). Η 
ένδειξη χρονοδιακόπτη (12) θα δείξει 
τρία τμήματα υποδεικνύοντας την 
επιλεγμένη ευέλικτη ζώνη (βλ. εικ. 
6). Θα έχετε λίγα δευτερόλεπτα για 
να πραγματοποιήσετε τον επόμενο 
χειρισμό, διαφορετικά η λειτουργία θα 
απενεργοποιηθεί αυτόματα. Μπορείτε 
να επιλέξετε την ισχύ αγγίζοντας τον 
ενεργοποιημένο συρόμενο δείκτη 
(2). Αφού έχει επιλεγεί η ισχύς, 
θα ανάψουν οι LED (9) πάνω στο 
εικονίδιο  ή στο εικονίδιο .

Για να απενεργοποιήσετε αυτή 
λειτουργία, πρέπει να αγγίξετε τον 
συρόμενο δείκτη (2) στη θέση «0».

Λειτουργία Πλήρους 
Ευελιξίας 

Με αυτή τη λειτουργία, μπορείτε 
να ενεργοποιήσετε τέσσερις ζώνες 
μαγειρέματος ώστε να λειτουργούν 
μαζί, και να επιλέξετε ένα επίπεδο 
ισχύος και να ενεργοποιήσετε τη 
λειτουργία χρονοδιακόπτη και για τις 
δύο ζώνες. Αυτή η λειτουργία σας 
επιτρέπει να αυξήσετε το μέγεθος 
της ζώνης μαγειρέματος και να 
χρησιμοποιήσετε μεγαλύτερα σκεύη 
(βλ. εικ. 7).
Για να ενεργοποιήσετε αυτή τη 
λειτουργία, πιέστε το πλήκτρο αφής 

(15). Όταν το κάνετε αυτό, η 
υποδιαστολή (4) μιας από τις 
συνδεδεμένες ζώνες θα ανάψουν 
και θα εμφανιστεί η τιμή «0» στην 
ένδειξη ισχύος του (3). Η ένδειξη 
χρονοδιακόπτη (12) θα δείξει 
έξι τμήματα υποδεικνύοντας την 
επιλεγμένη ευέλικτη ζώνη (βλ. εικ. 
8). Θα έχετε λίγα δευτερόλεπτα για 
να πραγματοποιήσετε τον επόμενο 
χειρισμό, διαφορετικά η λειτουργία θα 

εικ.  8

εικ.  7
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απενεργοποιηθεί αυτόματα. Μπορείτε 
να επιλέξετε την ισχύ αγγίζοντας τον 
ενεργοποιημένο συρόμενο δείκτη 
(2). Αφού επιλεγεί η λειτουργίας, θα 
ανάψει η LED (8) στο εικονίδιο (15).
Για να απενεργοποιήσετε αυτή 
λειτουργία, πρέπει να αγγίξετε τον 
συρόμενο δείκτη (2) στη θέση «0».

Λειτουργία 
απενεργοποίησης 

ασφαλείας

Εάν λόγω κάποιου σφάλματος 
μία ή περισσότερες από τις ζώνες 
θέρμανσης δεν απενεργοποιούνται, 
η συσκευή θα αποσυνδεθεί αυτόματα 
μετά από μία συγκεκριμένη χρονική 
περίοδο (βλέπε Πίνακα 2).

Πίνακας 2
Επιλεγμένο
επίπεδο
ισχύος

ΜΕΓΙΣΤΟΣ ΧΡΟΝΟΣ
ΛΕΙΤΟΥΡΓΙΑΣ

(σε ώρες)

0 0

1 8

2 5

3 5

4 4

5 3

6 3

7 2

8 1,5

9 1,5

P 10 λεπτά, ρυθμίστηκε
επίπεδο 9

Όταν ενεργοποιηθεί η λειτουργία 
“απενεργοποίηση ασφαλείας”, στην 
οθόνη εμφανίζεται η ένδειξη 0 εάν η 
θερμοκρασία της γυάλινης επιφάνειας 
δεν είναι επικίνδυνη για το χρήστη, 
ή η ένδειξη H εάν υπάρχει κίνδυνος 
εγκαύματος

 Διατηρείτε τον πίνακα ελέγχου 
και τις ζώνες θέρμανσης πάντα 
καθαρά και στεγνά.

 Σ ε  π ε ρ ί π τ ω σ η 
δυσλειτουργίας ή καταστάσεων 
που δεν αναφέρονται στο παρόν 
εγχειρίδιο,  αποσυνδέστε τη 
συσκευή και επικοινωνήστε με το 
τμήμα τεχνικής υποστήριξης της 

Küppersbusch.

Συμβουλές και συστάσεις

*	 Χρησιμοποιείτε μαγειρικά σκεύη με 
μεγάλου πάχους, εντελώς επίπεδη 
βάση.

*	 Δεν συνιστάται η χρήση σκευών 
με μικρότερη διάμετρο από την 
θερμαινόμενη ζώνη.

*	 Μην σέρνετε τα σκεύη επάνω 
στο γυαλί, καθώς μπορεί να το 
γρατζουνίσετε.

*	 Παρόλο που το γυαλί μπορεί να 
αντέξει χτυπήματα από μεγάλα 
σκεύη χωρίς αιχμηρά άκρα, 
προσπαθήστε να αποφύγετε τα 
χτυπήματα επάνω σε αυτό.

*	 Για να αποφύγετε τη φθορά της 
υαλοκεραμικής επιφάνειας, μη 
σύρετε τα σκεύη επάνω στο 
γυαλί και κρατήστε την κάτω 
επιφάνειά τους καθαρή και σε 
καλή κατάσταση.

Προσπαθήστε να μην χύνετε 
ζάχαρη ή άλλα προϊόντα που 
περιέχουν ζάχαρη επάνω στο γυαλί 
όταν η επιφάνεια είναι ζεστή, καθώς 
μπορεί να προκληθεί φθορά

Καθαρισμός και 
συντήρηση

Για να διατηρήσετε τη συσκευή σας 
σε καλή κατάσταση, καθαρίστε την 
χρησιμοποιώντας κατάλληλα προϊόντα 
και εργαλεία αφού έχει πρώτα κρυώσει. 
Αυτό διευκολύνει τον καθαρισμό και 
αποτρέπει τη συσσώρευση βρωμιάς. 
Ποτέ μη χρησιμοποιείτε δυνατά 
προϊόντα καθαρισμού ή εργαλεία 
που θα μπορούσαν να χαράξουν 
την επιφάνεια, ούτε συσκευές που 
λειτουργούν με ατμό.

Η ελαφριά βρωμιά που δεν έχει 
κολλήσει στην επιφάνεια, μπορεί να 
καθαριστεί με ένα υγρό πανί και ένα 
απαλό καθαριστικό ή χλιαρό νερό με 
σαπούνι. Ωστόσο, για σκληρότερους 
λεκέδες ή λίπη χρησιμοποιήστε ένα 
ειδικό καθαριστικό για κεραμικές 
εστίες και ακολουθήστε τις οδηγίες 
της συσκευασίας. Η βρωμιά που 
έχει κολλήσει στην επιφάνεια λόγω 
επαναλαμβανόμενης καύσης, μπορεί 
να αφαιρεθεί με χρήση μίας ξύστρας 
με ειδική λεπίδα.

Οι μικρές αλλαγές στους χρωματικούς 
τόνους προκαλούνται από σκεύη 
που έχουν λερωμένο με λίπη πάτο ή 
εξαιτίας λίπους που βρίσκεται μεταξύ 
της επιφάνειας και του σκεύους 
κατά το μαγείρεμα. Αυτά μπορεί να 
αφαιρεθούν με χρήση ενός νίκελ 
σύρματος και νερού ή με ένα ειδικό 
καθαριστικό για κεραμικές εστίες. Τα 
πλαστικά αντικείμενα, η ζάχαρη ή τα 
φαγητά που περιέχουν πολύ ζάχαρη 
και έχουν λιώσει στην επιφάνεια, θα 
πρέπει να αφαιρούνται άμεσα με 
χρήση μιας ξύστρας.

Οι μεταλλικές λάμψεις προκαλούνται 
από το σύρσιμο μεταλλικών σκευών 
επάνω στη γυάλινη επιφάνεια. Αυτά 
μπορούν να αφαιρεθούν με καλό 
καθάρισμα και χρήση ενός ειδικού 
καθαριστικού   για   κεραμικές εστίες.
 
Είναι πιθανό να χρειαστεί  να 
επαναλάβετε αυτή τη διαδικασία 
αρκετές φορές.

Προειδοποίηση:

 Ένα σκεύος μπορεί να 
κολλήσει στο γυαλί σε περίπτωση 
που κάποιο προϊόν λιώσει ανάμεσα 
σε αυτό και την επιφάνεια. Μην 
προσπαθήσετε να σηκώσετε το 
σκεύος ενώ η επιφάνεια είναι 
κρύα! Υπάρχει κίνδυνος θραύσης 
του γυαλιού.

 Μην πατάτε ή στηρίζεστε 
επάνω στο γυαλί, καθώς μπορεί 
να σπάσει και να προκαλέσει 
τραυματισμό. Μην χρησιμοποιείτε 
το γυαλί σαν επιφάνεια για να 
ακουμπάτε αντικείμενα.

 Küppersbusch Hausgeräte 
GmbH διατηρεί το δικαίωμα να 
επιφέρει μετατροπές στα εγχειρίδιά 
της που θεωρεί απαραίτητες και 
χρήσιμες, χωρίς να επηρεάζονται 
τα βασικά χαρακτηριστικά των 
προϊόντων.

Περιβαλλοντικές 
παρατηρήσεις

Το σύμβολο  που εμφανίζεται 
στο προϊόν ή στη συσκευασία, 
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σημαίνει ότι αυτό το προϊόν 
δεν μπορεί να αντιμετωπιστεί 
ως τυπικό οικιακό απόβλητο. 
Αυτό το προϊόν θα πρέπει να 
μεταφερθεί σε ένα σημείο συλλογής 
ηλεκτρ ικών  συσκευών  γ ια 
ανακύκλωση. Εξασφαλίζοντας την 
κατάλληλη διάθεση του προϊόντος, 
αποφεύγετε την επιβάρυνση του 
περιβάλλοντος και της δημόσιας 
υγείας, κάτι που μπορεί να συμβεί 
σε περίπτωση λανθασμένης 
διάθεσης του προϊόντος. Για 
αναλυτικές πληροφορίες σχετικά 
με τη διαδικασία ανακύκλωσης για
αυτό το προϊόν, επικοινωνήστε με
τις αρμόδιες τοπικές αρχές, κάποια
ανακύκλωσης ή το υπηρεσία 
ηλεκτρικών κατάστημα συσκευών
από το οποίο αγοράσατε τη 
συσκευή.

Τα υλικά συσκευασίας που 
χρησιμοποιούνται είναι φιλικά 
προς το περιβάλλον και πλήρως 
ανακυκλώσιμα. Τα πλαστικά 
στοιχεία φέρουν σήμανση >PE<,

>LD<, >EPS<, κλπ. Η απόρριψη των
υλικών συσκευασίας, μπορεί να 
γίνεται όπως και για τα οικ ιακά 
απορρίμματα, στον κάδο της 
γειτονιάς σας.

Εκπλήρωση της συσκευής με την
ενεργειακή απόδοση: - Η συσκευή 
έχε ι  ελεγχθε ί  σύμφωνα με 
το πρότυπο EN 60350-2 και οι 
λαμβανόμενες αξίες πού είναι 
διαθέσιμες στην ετικέτα της 
συσκευής σε μονάδα μέτρησεων 
Wh/Kg.

Οι παρακάτω συμβουλές θα σας 
βοηθήσουν να εξοικονομείτε 
ενέργεια οποιαδήποτε στιγμή 
μαγειρεύετε:
*	 Χρησιμοποιείτε το σωστό καπάκι 

για κάθε σκεύος όταν αυτό είναι 
εφικτό. Για μαγείρεμα χωρίς καπάκι 
χρειάζεται μεγαλύτερη κατανάλωση 
ενέργειας.

*	 Χρησιμοποιείτε σκεύη με επίπεδες 
βάσεις και κατάλληλες διαμέτρους 
βάσης που είναι ίδιες με το μέγεθος 
της εκάστοτε ζώνης μαγειρέματος. 
Οι κατασκευαστές των σκευών 
συνήθως παρέχουν τη διάμετρο 
του πάνω τμήματος του σκεύους 
που είναι πάντα μεγαλύτερη από 
τη διάμετρο της βάσης.

*	 Όταν χρησιμοποιείτε νερό για 

μαγε ίρεμα,  χρησ ιμοπο ιε ί τ ε 
μόνο μικρές ποσότητες για να 
διατηρήσετε τις βιταμίνες και 
τα ανόργανα συστατικά των 
λαχανικών και ρυθμίζετε το ελάχιστο 
επίπεδο ισχύος που επιτρέπει τη 
διατήρηση του μαγειρέματος. Το 
υψηλό επίπεδο ισχύος δεν είναι 
απαραίτητο και αποτελεί άσκοπη 
σπατάλη ενέργειας.

*  Χρησιμοποιείτε μικρά σκεύη όταν 
έχετε μικρές ποσότητες τροφίμων.

Αν κάτι δεν λειτουργεί   

Πριν καλέσετε την τεχνική υποστήριξη,
διενεργήστε τους ελέγχους που
περιγράφονται παρακάτω.

Η συσκευή δεν λειτουργεί:
Βεβαιωθείτε ότι το καλώδιο ρεύματος
είναι στην πρίζα.

Οι επαγωγικές ζώνες δεν παράγουν
θερμότητα:
Το σκεύος δεν είναι κατάλληλο (δεν
διαθέτει σιδηρομαγνητική βάση ή είναι
πολύ μικρό). Βεβαιωθείτε ότι η βάση 
του σκεύους έλκει ένα μαγνήτη ή 
χρησιμοποιήστε μεγαλύτερο σκεύος.

Ακούγεται ένα βουητό όταν ξεκινάτε
το μαγείρεμα στις επαγωγικές 
ζώνες:
Με σκεύη που δεν έχουν βάση μεγάλου 
πάχους ή δεν είναι κατασκευασμένα 
από ένα κομμάτι, το βουητό προκύπτει 
από τη μετάδοση της ενέργειας 
απευθείας στη βάση του σκεύους. 
Το βουητό δεν αποτελεί ελάττωμα, 
αλλά αν θέλετε να το αποφύγετε, 
μειώστε ελαφρά το επίπεδο ισχύος 
ή χρησιμοποιήστε ένα σκεύος με 
βάση μεγαλύτερου πάχους ή/και 
μονοκόμματο.

Το χειριστήριο αφής δεν ανάβει ή 
ανάβει αλλά δεν λειτουργεί:
Δεν έχει  γ ίνε ι  επιλογή ζώνης 
θέρμανσης. Επιλέξτε μια ζώνη 
θέρμανσης πριν το ενεργοποιήσετε. 
Υπάρχει υγρασία στους αισθητήρες 
ή/και τα δάχτυλά σας είναι βρεγμένα. 
Διατηρείτε την επιφάνεια του 
χειριστηρίου αφής και τα δάχτυλά σας
καθαρά και στεγνά. Ενεργοποιείται η 
λειτουργία κλειδώματος. Ξεκλειδώστε 
τα χειριστήρια.

Κατά τη διάρκεια μαγειρέματος 
ακούγεται ένας ήχος ανεμιστήρα 

που συνεχίζει ακόμα και μετά το 
μαγείρεμα:
Οι επαγωγικές ζώνες έχουν έναν 
ανεμιστήρα για την ψύξη των 
ηλεκτρονικών κυκλωμάτων. Ο 
ανεμ ιστήρας λε ι τουργε ί  μόνο 
όταν θερμαίνονται τα ηλεκτρονικά 
κυκλώματα.  Η λε ιτουργία του 
διακόπτεται εκ νέου όταν τα κυκλώματα 
κρυώσουν, είτε είναι ενεργοποιημένη 
η εστία είτε όχι.

Το σύμβολο  εμφανίζεται στην 
ένδειξη ισχύος της εστίας:
Το σύστημα επαγωγής δεν βρίσκει 
μαγειρικό σκεύος στην εστία ή το σκεύ-
ος είναι ακατάλληλου τύπου.

Η εστία σβήνει και στις ενδείξεις
εμφανίζεται το μήνυμα C81 ή C82:
Υπερβολική θερμοκρασία στα κυκλώ- 
ματα ή στο κρύσταλλο. Περιμένετε
λίγο να κρυώσουν τα κυκλώματα ή 
βγάλτε το μαγειρικό σκεύος για να
μπορέσει να κρυώσει το κρύσταλλο.

Η συσκευή απενεργοποιείται και 
εμφανίζεται το μήνυμα C90 στις 
ενδείξεις ισχύος (3):
Το σύστημα χειρισμού αφής ανιχνεύει 
ότι το πλήκτρο αφής ενεργοποίησης/ 
απενεργοποίησης (1) είναι καλυμμένο 
και δεν επιτρέπει την ενεργοποίηση 
της επιφάνειας μαγειρέματος. 
Απομακρύνετε αντικείμενα ή υγρά 
που ενδεχομένως καλύπτουν την 
επιφάνεια του συστήματος χειρισμού 
αφής, καθαρίστε και στεγνώστε την 
περιοχή έως ότου σταματήσει να 
εμφανίζεται το μήνυμα.
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Т е х н и к а 
безопасности:

 В н и м а н и е 
! Н е м е д л е н н 
о о т к л ю ч и т е 
варочную панель 
от сети, чтобы и  з  б  
е  ж   а   т   ь п о  р  а  ж  
е  н  и  я э л е к т р и ч 
е с к и м током, если 
на ней появятся 
трещины или она 
разобъется.

 Этот прибор 
не предназначен 
для работы вместе 
с  в н е ш н и м  ( н е 
в с т р о е н н ы м  в 
прибор) таймером 
или отдельной с  и  
с  т  е  м  о  й   д и с 
т а н ц и о н н о г о 
управления.

 Н е л ь з я чистить 
устройство паром.

 Внимание! Во 
в р е м я  р а б о т ы 
устройство и его 
наружные части 
могут нагреваться. 
Нельзя касаться н 
а г р е в а ю щ и х 
элементов. Дети в 
возрасте до 8  лет  д   
о   л ж    н    ы  н а х о д 
и т ь с я вдалеке  от 
варочной панели, 
если за  ними  нет 
п о с т о я н н о г о 
присмотра.

 Э т и м у с т р о 
й с т в о м р а з р е 
ш а е т с я п о л ь з 
о в а т ь с я детям 
в возрасте 8 лет и      
старше,
 

людям с o г р а 
н и ч е н н ы м и 
физическими и у 
м с т в е н н ы м 
и возможностями, 
а также с o г р а 
н и ч е н и я м и 
органов чувств, 
и не имеющим д 
о с т а т о ч н ы 
х знаний и опыта 
лицам, ТОЛЬКО в 
тех случаях, когда 
они находятся под 
наблюдением или 
п  о  л  у  ч  и  л  и   
д о с т а т о ч н ы е 
инструкции по и с 
п о л ь з о в а н и ю 
изделия  и п о л н  
о  с  т  ь  ю п о н и 
м а ю т опасность,  
с которой такое и 
с п о л ь з о в а н и 
е связано. Детям 
нельзя чистить  и  
о б с л у ж и в а 
т ь изделие, если 
за ними никто не 
наблюдает.

 Детям нельзя 
играть с изделием.
   В н и м а н и 
е ! Очень опасно 
оставлять плиту 
без присмотра если 
вы готовите на жире 
или расти- тельном 
масле плиту без 
присмотрэто может 
привести к пожару. 
Н И К О Г Д А  н е 
пытайтесь тушить	
пожар водой! В     
таких с  л   у   ч а   
я х н е о б х о д и 
м о в ы к л ю ч и т 
ь электроприбор и 
накрыть пламя к р 
ы ш к о й , тарелькой 

или одеялом.
 Н е л ь з я 

хранить любые 
предметы	 на п о 
в е р х н о с т и и н 
д у к ц и о н н о й 
варочной панели. 
Пред упреждайте 
в о з м о ж н о с т ь 
пожара.

  И н д у к т о р   
с о о т в е т с т в 
у е т требованиям 
норм и стандартов, 
действующих    на 
т е р р и т о р и и Е 
в р о п е й с к о г о 
Союза. Несмотря 
на это,  мы р е к о м 
е н д у е м лицам	 с
ритмоводителем 
с  е  р  д  ц  а 
проконсультироват 
ь с я  с о  с в о и м 
лечащим врачом 
и л и ,  в  с л у ч а е 
с о м н е н и я , 
воздержаться от и 
с п о л ь з о в а н и 
я и н д у к ц и о н н 
ы х конфорок.

 Металлические 
п р е д м е т ы , 
например, ножи, 
в и л к и ,  л о ж к и , 
крышки, нельзя 
класть на варочную 
панель, так как они 
могут перегреться.

В с	е г д а в ы к л 
ю ч а й т е варочную 
панель п о с л е 
использования, не 
ограничивайтесь   
простым снятием 
к а с т р ю л и  и л и 
сковороды с нее. В 
противном случае 
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может произойти 
а в а р и я ,  е с л и 
случайно другая 
сковорода  или 
кастрюля окажется 
на горячей к о н 
ф о р к е . Пред 
упреждайте в о 
з м о ж н о с т ь 
происшествий!

Установка

Ус т а н о в к а  с  я щ и ком  д л я 
столовых приборов

При желании установить под 
варочной панелью мебель или 
ящик для столовых приборов, 
между ним и панелью необходимо 
поставить разделительную плиту. 
Таким образом, предупреждается 
случайное касание с горячей 
п о в е р х н о с т ь ю  к о р п у с а 
электроприбора.

Разделительная плита должна 
устанавливаться на 20 мм ниже 
нижней части варочной панели.

Подключение к 
электросети

Перед включением варочной 
панели в   сеть   убедитесь   в 
соответствии напряжения и 
частоты тока в сети значениям, 
указанным на заводской табличке, 
находящейся на нижней стороне 
панели, в гарантийном талоне или 
(в некоторых случаях) записанным 
в технический паспорт, который 
необходимо хранить вместе с этой 
инструкцией в течение всего срока 
службы изделия.

Подключение панели к электросети 
должно выполняться с помощью 
рубильника или же, по возможности, 
штепсельной вилки необходимой 
мощности, имеющих расстояние 
между контактами не менее 3 мм. 
Это позволяет быстро отключать 
панель от сети в аварийных 
ситуациях, а также для чистки.

При подключении необходимо 
убедиться в том, что кабель питания 
не соприкасается с корпусом 
варочной панели, а также с корпусом 
духовки, если она устанавливается 
рядом.

Внимание:

Эл е к т р и ч е с к о е  п о д к - 
л ю ч е н и е  д о л ж н о  и м е т ь 
правильно выполненное зазе- 
мление, отвечающее требо- 

ваниям действующих норм и 
правил электробезопасности, 
в противном случае в работе 
индукционной варочной панели 
могут наблюдаться сбои.

 Н е о б ы ч н о  в ы с о к и е 
броски напряжения питания 
могут  повредить  систему   упра 
вления (как и любого другого 
электрического прибора).

Рекомендуется не пользо- 
ваться индукционной варочной 
панелью во время выполнения 
пиролитической чистки  в 
пиролитических духовках, по 
причине их очень высокого 
нагрева.

Техническое обслуживание и 
ремонт этого бытового прибора, 
включая замену кабеля питания, 
разрешается выполнять только 
в официальных сервисных 
пунктах фирмы Küppersbusch.

Прежде чем отключать 
плиту от сети, рекомендуется 
выключить ее выключателем, 
подождать примерно 25 секунд, и 
только потом выдернуть вилку из 
розетки. Это время необходимо 
для того, чтобы электронные 
цепи полностью разрядились, 
чем устраняется возможность 
электри- ческого разряда через 
контакты штепсельной вилки

 Гарантийный сертификат 
или технический паспорт 
на  изделие  необходимо 
хранить вместе с настоящей 
и н с т р у к ц и е й  в  т еч е н и е 
всего срока его службы. В 
них  содерж атся  важные 
технические сведения.

Эксплуатация и 
техобслуживание

Инструкция для 
пользователя по 

сенсорному управлению

ЭЛЕМЕНТЫ УПРАВЛЕНИЯ (рис. 2)

1 Общий датчик включения/
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выключения.
2  К у р с о р  п о л з у н к а  д л я 

управления мощностью.
3  Индикатор мощности и/или 

остаточного тепла*.
4 Десятичный знак индикатора 

мощности и/или остаточного 
тепла*.

5  Прямой доступ к функции 
«Мощность».

6 Датчик активации для функций 
«Блокировка» и «Пауза и пуск».

7  К о н т р ол ь н ы й  с в ет о в о й 
индикатор активации функции 
«Блокировка»*.

8 Датчик активации для функции 
«Полная загрузка».

9 К о н т р о л ь н ы й  с в е т о в о й 
индикатор активации функции 
«Изменяемая зона»*.

10 Датчик «Минус» для таймера.
 11 Датчик «Плюс» для таймера.
12 Индикатор таймера.
13 Десятичный знак таймера.*
14 Датчик активации для функции 

«Изменяемая зона».
15 Датчик активации для функции 

«Полная загрузка».
16 Датчик активации для функций 

«Шеф».
17 К о н т р о л ь н ы й  с в е т о в о й 

индикатор активации функции 
«Подогрев»*.

18 К о н т р о л ь н ы й  с в е т о в о й 
индикатор активации функции 
«Растапливание»*.

19 К о н т р о л ь н ы й  с в е т о в о й 
индикатор активации функции 
«Тушение»*.

20 К о н т р о л ь н ы й  с в е т о в о й 
индикатор активации функции 
«Быстрое кипячение»*.

21 К о н т р о л ь н ы й  с в е т о в о й 
индикатор активации функции 
«Гриль»*.

22 К о н т р о л ь н ы й  с в е т о в о й 

индикатор активации функции 
«Пассерование»*.

23 К о н т р о л ь н ы й  с в е т о в о й 
индикатор активации функции 
«Глубокое прожаривание»*.

*Отображается только во время 
работы.

Операции осуществляются с 
помощью сенсорных клавиш. При 
нажатии требуемой сенсорной 
клавиши нет необходимости 
применять силу, для включения 
нужной функции ее необходимо 
нажать только кончиком пальца.

Каждое действие подтверждается 
звуковым сигналом.

С помощью ползунка курсора 
(2) отрегулируйте мощность 
(0-9), перемещая палец. При 
перемещении вправо значение 
у в е л и ч и в а е т с я ,  в л е в о  – 
уменьшается.

Также можно выбрать уровень 
мощности напрямую, установив 
палец в требуемую точку ползунка 
курсора (2).

 Для выбора конфорки в 
данных моделях необходимо 
нажать на ползунок курсора 
напрямую (2).

ВКЛЮЧЕНИЕ ПРИБОРА

1 	Нажмите на сенсорную клавишу 
«Вкл.»  (1) и удерживайте ее 
не менее 1 секунды. Сенсорное 
управление станет активным, 
будет слышен звуковой сигнал, 
и загорятся индикаторы (3), 
при этом будет отображаться 
знак «-». Если какая-либо из 
варочных зон будет горячей, на 
соответствующем индикаторе 
будет отображаться буква H и 

знак «-».

Если в течение последующих 
10 секунд не будет выполнена 
какая-либо операция, сенсорное 
управление будет отключено 
автоматически.

Когда сенсорное управление 
будет включено, его можно будет 
отключить в любой момент путем 
нажатия сенсорной клавиши  
(1), даже если она заблокирована 
(функция блокировки включена). 
Сенс орная  к лавиша  ( 1 ) 
всегда имеет преимущество при 
отключении сенсорного управления.

ВКЛЮЧЕНИЕ КОНФОРОК

После того ,  к ак  сенсорное 
управление будет включено с 
помощью сенсорной клавиши  
(1), можно будет включить любую 
конфорку, выполнив следующие 
шаги: 

1 Переместите палец или один 
из «ползунков» курсора (2) в 
любое  положение .  Будет 
выбрана соответствующая 
зона, и одновременно будет 
установлен уровень мощности 
от  0  до  9 .  Этот  уровень 
мощности будет отображаться 
на соответствующем индикаторе 
мощности, и десятичная точка 
(4) будет продолжать мигать в 
течение 10 секунд.

2 	С помощью ползунка курсора (2) 
выберите новый уровень готовки 
от 0 до 9. 

Когда конфорка будет выбрана, 
другими словами, когда загорится 
десятичная точка (4), ее уровень 
мощности может быть изменен. 

ВЫКЛЮЧЕНИЕ КОНФОРКИ 

С помощью сенсорной клавиши-

Рис. 2
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ползунка (2) уменьшите уровень 
мощности до 0. Конфорка будет 
выключена.

Когда конфорка выключена, 
на индикаторе мощности (3) 
будет отображаться буква H, 
если стеклянная поверхность 
с оответствующей варочной 
зоны будет горячей, и будет 
присутствовать риск получения 
ожогов .  Когда  температура 
понизится, индикатор (3) будет 
выключен (если конфорка будет 
отключена), в противном случае, 
загорится знак «-», если конфорка 
будет все еще подключена.

ВЫКЛЮЧЕНИЕ ВСЕХ КОНФОРОК

В с е  к о н ф о р к и  м о г у т  б ы т ь 
одновременно отключены с 
помощью общей сенсорной 
клавиши включения / выключения 

 (1). Все индикаторы конфорок 
(3) будут выключены. Если после 
выключения зона нагрева будет 
горячей, на соответствующем 
индикаторе будет отображаться 
буква «H».

Определитель посуды

 Убедитесь, что дно посуды 
закрывает одну или несколько 
отметок (+) на поверхности 
варочной панели; (см. Рис.3 и 
Таблицу 1).

В  и н д у к ц и о н н ы х  ва р оч н ы х 
зонах  имеется  встроенный 
определитель посуды. Поэтому 
конфорка перестанет работать при 
отсутствии на ней посуды либо ее 
несоответствия.  

Если варочная зона будет включена, 
и на ней будет отсутствовать 
посуда,  либо посуда будет 
несоответствующей,

на индикаторе мощности (3) будет 
отображаться соответствующий 
символ  , указывающий на то, что 
«посуда отсутствует».

Если во время работы конфорки 
посуда с нее будет убрана, 
поступление питания в конфорку 

автоматически будет прекращено, 
и отобразится символ «посуда 
отсутствует». Когда посуда будет 
снова помещена на варочную зону, 
подача питания возобновится при 
уровне мощности, который был 
установлен ранее.

Время обнаружения кастрюли/
сковороды составляет 30 секунд.  
Если в течение этого времени посуда 
не будет помещена на конфорку 
либо будет несоответствующей, 
варочная зона будет выключена. 

После завершения готовки 
выключите варочную зону с 
помощью соответствующих 
с е н с о р н ы х  э л е м е н т о в 
управления. В противном случае 
может возникнуть нежелательная 
операция,  если кастрюля/
сковорода будет случайно 
помещена в зону нагрева в 
течение 30 секунд. Избегайте 
возможных чрезвычайных 
ситуаций!

Функция блокировки

Во избежание нежелательных 
операций с помощью функции 
блокировки можно заблокировать 
другие сенсорные клавиши, за 
исключением клавиши включения 

/ выключения  (1). Эта функция 
является полезной для обеспечения 
безопасности детей. 

Для включения данной функции 
нажмите на сенсорную клавишу 

 (6) и удерживайте ее не 
менее одной секунды. После 
этого загорится индикатор (7), 
указывающий на то, что панель 
управления заблокирована. Для 
выключения этой функции просто 
нажмите на сенсорную клавишу 
(6) еще раз. 

Е с л и  к л а в и ш а  в к л ю ч е н и я 
/  выключения   (1 )  будет 
использоваться для выключения 
прибора, когда будет включена 
функция блокировки, повторное 
включение варочной зоны будет 
невозможным,  пок а  она не 
разблокируется.  

Отключение звукового 
сигнала

Когда варочная зона будет 
включена, при одновременном 
нажатии сенсорной клавиши   (11) 
и клавиши блокировки  (6) и ее 
удерживании в течение трех секунд, 
звуковой сигнал, сопровождающий 
каждое действие, будет отключен. 
На индикаторе времени (12) будет 
отображаться «ВЫКЛ» (OFF).

Данное отключение не будет 
применено ко всем функциям, 
как, например, звуковой сигнал 
для включения / выключения, 
завершение времени таймера 
или блокировка / разблокировка 
сенсорных клавиш всегда будет 
включена.
Для  повторного  включения 

Таблица 1

МИНИМАЛЬНЫЙ ДИАМЕТР ДНА ПОСУДЫ
ДЛЯ ЛЮБОЙ ЗОНЫ НАГРЕВА

с центром 
на 1 точку

закрыты 2 
точки

4 точки
вертикальный
закрыты

8 cm 19 cm 24 cm

Рис. 3
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в с е х  з в у к о в ы х  с и г н а л о в , 
сопровождающих каждое действие, 
необходимо снова одновременно 
нажать на сенсорную клавишу   
(11) и клавишу блокировки  (6)
и удерживать их в течение трех 
секунд. На индикаторе времени (12) 
будет отображаться «ВКЛ» (ON).

Функция Stop&Go 

С помощью данной функции процесс 
готовки можно приостановить. 
Таймер тоже будет приостановлен, 
если он был включен. 

Включение функции останова.

Нажмите сенсорную кнопку 
Пауза и пуск   (6).Индикаторы 

мощности отобразят символ , 
показывая, что приготовление пищи 
приостановлено.

Выключение функции останова.

Нажмите сенсорную кнопку Пауза 
и пуск   (6) снова. Приготовление 
пищи возобновляется при тех же 
настройках мощности и таймера, 
которые были установлены до 
паузы.

Функция мощности

С помощью этой функции возможно 
включение дополнительной 
мощности для конфорки (выше 
номинального значения). Уровень 
мощности зависит от размера 
к о н ф о р к и  с  воз м ож н о с т ь ю 
использования максимального 
значения, которое допускается 
генератором.

1	 П е р е м е с т и те  п а л е ц  н а д 
соответствующим ползунком 
курсора (2), пока на индикаторе 
уровня мощности (3) не будет 
отображаться значение «9», и 
удерживайте палец одну секунду, 
либо нажмите непосредственно 
на кнопку «  (11)» и продолжайте 
удерживать ее одну секунду.

2	 На индикаторе уровня мощности 
(3) отобразится символ «P», 
и конфорка начнет работать с 

дополнительной мощностью. 

Ф у н к ц и я  м о щ н о с т и  и м е ет 
максимальную продолжительность 
работы, указанную в Таблице 1. По 
истечении этого времени уровень 
мощности снова возвратится к 
значению 9. Раздастся звуковой 
сигнал.

Отключение функции мощности 
до того, как истечет время работы, 
может быть осуществлено как 
с помощью ползунка курсора и 
изменения уровня мощности, так и 
путем повторения шага 3.

Функция таймера 
(обратный отсчет часов)

Эта функция позволяет облегчить 
процесс готовки, при этом Ваше 
присутствие не требуется: Вы 
можете настроить таймер для 
конфорки, и она будет выключена 
по истечении требуемого времени. 

В  д а н н ы х  м од ел я х  м о ж н о 
одновременно запрограммировать 
каждую конфорку на время от 1 до 
90 минут.
Установка таймера для конфорки

После того, как уровень мощности 
для  требуемой зоны будет 
установлен, и десятичная точка 
этой зоны будет включена, для 
этой зоны можно будет установить 
требуемое время готовки.

Для этого:
1	 Н а ж м и т е  н а  с е н с о р н у ю 

клавишу  (10) или  (11). 
На индикаторе таймера (12) 
отобразится значение (00), и на 
индикаторе соответствующей 

зоны (3) отобразится символ 
, поочередно мигая с текущим 
уровнем мощности.

2	 Сразу после этого необходимо 
установить время готовки от 1 до 
99 минут с помощью сенсорных 
клавиш  (10) или   (11). 
В первом случае значение 
будет начинаться с 60, а во 
втором – с 01. При удерживании 
клавиш  (10) или   (11), 
будет восстановлено значение 

00. Когда до истечения времени 
будет оставаться менее одной 
минуты, часы начнут обратный 
отсчет в секундах.

3	 Когда индикатор таймера 
( 1 2 )  п е р е с та н ет  м и гат ь , 
а вт о м ат и ч е с к и  н ач н ет с я 
обратный отсчет времени. На 
индикаторе (3), относящемся к 
запрограмирванной конфорке, 
будет поочередно отображаться 

уровень мощности и символ    .

После того, как выбранное время 
готовки истечет, программируемая 
по времени зона нагрева будет 
выключена, и часы издадут серию 
звуковых сигналов, которые будут 
звучать в течение нескольких 
секунд. Для выключения звукового 
сигнала нажмите на сенсорную 
клавишу. На индикаторе времени 
(12)  отобразится мигающее 
значение 00 за десятичной 
точкой (4) выбранной зоны. Если 
выключенная зона нагрева будет 
горячей, на соответствующем 
и н д и к а т о р е  м о щ н о с т и  ( 3 ) 
поочередно будут отображаться 
символы H и «-»

. Если Вы одновременно хотите 
запрограммировать по времени 
другую конфорку, повторите шаги 
1 - 3.

Если была запрограммирована 
по времени одна или несколько 
зон, на индикаторе времени 
(12) по умолчанию отобразится 
самое короткое оставшееся 
время до завершения, при этом 
на соответствующей зоне будет 
отображаться буква t. На остальных 
зонах, запрограммированных по 
времени, на соответствующих 
индикаторах будет отображаться 
мигающая десятичная точка. Когда 
будет нажат ползунок курсора 
другой запрограммированной 
по времени зоны, на таймере 
в течение нескольких секунд 
будет отображаться оставшееся 
время работы этой зоны, и на 
соответствующем индикаторе 
поочередно будет отображаться 
уровень мощности и буква t.

И з м е н е н и е 
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запрограммированного  времени.

Д л я  и з м е н е н и я 
запрограммированного времени 
необходимо нажать ползунок 
курсора (2) запрограммированной 
зоны. Затем будет возможно 
прочитать и изменить время.

С помощью сенсорных клавиш 
 (10 и   (11) можно изменить 

запрограммированное время.

Отключение часов 

В  с л у ч а е  н е о б х о д и м о с т и 
отключения часов до истечения 
запрограммированного времени, 
это можно сделать в любое время, 
просто установив соответствующее 
значение на «--».

1	 Выберите требуемую конфорку. 

2	 Установите значение часов «00» 
с помощью клавиши  (10). 
Часы будут отключены. Также 
это можно сделать быстрее 
путем одновременного нажатия 
сенсорных клавиш  (10) и   
(11).

Функция управления 
мощностью 

Д а н н а я  м од ел ь  о с н а щ е н а 
функцией ограничения мощности 
(Управление мощностью).  Эта 
функция позволяет пользователю 
устанавливать общие значения 
м о щ н о с т и ,  г е н е р и р у е м о й 
конфоркой. Для этого в течение 
первой  минуты  с  момента 
подключения конфорки к источнику 
питания пользователь получает 
доступ к  меню ограничения 
мощности.

1	 Нажмите сенсорную клавишу 
  (11) и удерживайте ее три 

секунды. На индикаторе таймера 
(12) отобразятся буквы PL.

2	 Нажмите на сенсорную клавишу 
блокировки  (6). Отобразятся 
различные значения мощности, 
которыми можно ограничить 
мощность конфорки, и эти 
значения можно изменять с 
помощью сенсорных клавиш  

(10) и  (11). 

3	 После того, как требуемое 
значение будет выбрано, 
необходимо еще раз нажать 
клавишу блокировки  (6). 
Уровень мощности конфорки 
будет ограничено выбранным 
значением.

Если Вы снова захотите изменить 
это значение, необходимо будет 
извлечь штепсельную вилку 
варочной панели из розетки и 
включить ее снова через несколько 
секунд. Таким образом, Вы сможете 
снова войти в меню ограничения 
мощности.

Каждый раз при изменении 
уровня мощности конфорки, 
ограничитель мощности будет 
рассчитывать общую мощность, 
которую генерирует конфорка. 
При достижении лимита общей 
мощности, сенсорное управление 
не позволит увеличивать уровень 
мощности данной конфорки. 
Конфорка издаст звуковой сигнал, 
и индикатор мощности (3) будет 
мигать на уровне, который не 
может быть превышен. Если это 
значение должно быть превышено, 
следует уменьшить мощность 
других конфорок. Иногда будет 
достаточно уменьшить мощность 
на один уровень, так как это 
зависит от мощности каждой 
конфорки и уровня, который для 
них установлен. Возможно, что для 
повышения мощности конфорки 
потребуется снизить мощность 
нескольких конфорок меньшего 
размера.

При использовании быстрого 
включения на максимальной 
мощности и превышении указанного 
значения над значением, которое 
установлено пределом мощности, 
будет установлен максимально 
возможный уровень конфорки. 
Конфорка издаст звуковой сигнал, 
и на индикаторе (3) указанное 
значение мощности помигает два 
раза.

Специальные функции: 
CHEF

 Эти функции требуют, 
чтобы дно используемой посуды 
закрывало две отметки «Р» зоны 
нагрева; (см. Рис.4).

Рис.4

С е н с о р н о е  у п р а в л е н и е  и 
специальные функции, которые 
помогают пользователю готовить 
пищу посредством датчика CHEF 

(16). 

Чтобы активировать специальную 
функцию в зоне:

1	 Вначале следует выбрать 
эту функцию, после чего на 
индикаторе мощности (3) станет 
активной десятичная точка (4).

2	 Теперь нажмите на датчик  CHEF
 (16). Последовательным 

нажатием осуществляется 
последовательный переход 
между  всеми  функциями 
CHEF, доступными в каждой 
зоне. Эти функции показывают 
активацию с соответствующими 
светодиодами (17), (18), (19) ,(20) 
,(21) ,(22) и (23). 

Если Вы хотите отменить особую 
активную функцию в любое время, 
следует нажать на «бегущий» 
курсор датчика (2) соответствующей 
зоны, чтобы выбрать его. Загорится 
индикатор питания (3) десятичной 
точки (4). Затем, снова коснитесь 
“бегущего” (2) курсора в положении 
«0» 

Функция KEEP WARM 

Эта функция устанавливает 
автоматическое управление 
мощностью, подходящее для 
поддержания приготовленной пищи 
в подогретом состоянии.
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Чтобы её активировать,  выберите 
плиту, удерживайте датчик CHEF 

 (16) нажатым до тех пор, пока 
светодиод (17) расположенный на 
значке  не загорится. Как только 
функция будет активирована, на 
индикаторе питания (3) будет 
отображаться символ  .

Вы можете переопределить 
функцию в любое время, выключив 
плиту, путем изменения уровня 
питания или выбора различных 
специальных функций.

Функция MELTING 

Эта функция устанавливает 
автоматическое управление 
м о щ н о с т ь ю ,  п о д х о д я щ е е 
для низкой температуры зоны 
нагрева.  Идеально подходит для 
размораживания продуктов или для 
медленного таяния других видов 
продуктов питания, как шоколад, 
масло и др.

Чтобы её активировать,  выберите 
плиту, удерживайте датчик CHEF 

 (16) нажатым до тех пор, пока 
светодиод (18) расположенный на 
значке  не загорится. Как только 
функция будет активирована, на 
индикаторе питания (3) будет 
отображаться символ  .

Вы можете переопределить 
функцию в любое время, выключив 
плиту, путем изменения уровня 
питания или выбора различных 
специальных функций.

Функция SIMMERING 

Эта функция устанавливает 
автоматическое управление 
мощностью, подходящее для 
процесса тушения.  

После того, как еда закипит,  
активируйте плиту, выбрав ее и 
удерживайте датчик CHEF  (16) 
нажатым до тех пор, пока светодиод 
(19) расположенный на значке 
не загорится. Как только функция 
будет активирована, на индикаторе 
питания (3) будет отображаться 
символ  .

Вы можете переопределить 
функцию в любое время, выключив 

плиту, путем изменения уровня 
запитки или выбора различных 
специальных функций.

Функция QUICK BOILING  (в 
зависимости от модели)

Эта функция дает возможность 
а вто м ат и ч е с к о го  к о н т р ол я 
закипания, что является большим 
подспорьем при приготовлении 
мак арон ,  риса ,  яиц ,  варки 
некоторых пищевых продуктов и 
т. д. Она доступна только в зонах с 
символом .

Условия для посуды

Для правильной работы функции 
Q U I C K  B O I L I N G , с л е д у е т 
использовать посуду, отвечающую 
следующим условиям:

-	 Размер дна  должен быть как 
можно ближе к диаметру плиты.

-	 БЕЗ КРЫШКИ

-	 Посуда должна быть заполнена 
более, чем на половину своей 
вместимости водой комнатной 
температуры (никогда не 
пользуйтесь подогретой или 
горячей водой).

Несоблюдение этих условий 
приведет к нарушению правильного 
контроля закипания.

П р е д у п р е ж д е н и е :  н е 
используйте эту функцию для 
иных целей приготовления, 
кроме как для получения кипятка. 
Никогда не используйте масло, 
это может привести к перегреву 
и образованию пламени.
Активация функции

Чтобы активировать функцию,  
выберите плиту, удерживайте 
датчик CHEF  (16) нажатым 
до тех пор, пока светодиод (20) 
расположенный на значке  не 
загорится.

Как  тольк о  функция  будет 
активирована, на индикаторе 
мощности (3) появится движущийся 
сегмент,  ук азывающий,  что 
приготовление пищи находится 

под контролем системы.

Когда система обнаружит, что вода 
вот-вот начнет кипеть, раздастся 
первый сигнал. Воспользуйтесь 
этим, чтобы подготовить пищу для 
варки или запекания по желанию.

Через 30 секунд раздастся второй 
звуковой сигнал, указывающий, 
что настало время залить продукты 
питания в посуду.

После второго сигнала, система  
активирует таймер и секундомер, 
так что Вы можете управлять 
временем кипячения,и символ    
появится на индикаторе мощности 
(3).

Через 30 секунд после включения 
секундомера раздастся третий 
звуковой сигнал, указывающий 
на то,  что с этого момента 
система будет уменьшать питание 
для поддержания слабого и 
непрерывного кипения. Таймер 
останется активным до конца 
приготовления.

П р и  ж ел а н и и ,  В ы  м о ж ет е 
отключить таймер и задать 
время для обратного отсчета и 
автоматического выключения плиты 
(см. раздел функция таймера).

Выключение функции
Вы можете переопределить 
функцию в любое время, выключив 
плиту, путем изменения уровня 
питания или выбора различных 
специальных функций.

ФУНКЦИЯ ГРИЛЬ

Эта функция устанавливает 
автоматическое управление 
мощностью, подходящее для 
приготовления на гриле.
Для ее активации выберите 
нагревательную панель, нажмите 
и удерживайте сенсорную кнопку 
ШЕФ (16)  , пока не загорится 
светодиод (21), расположенный 
на значке . Как только функция 
будет активирована, на индикаторе 
мощности (3) появится движущийся 
сегмент,  ук азывающий,  что 
приготовление пищи находится в 
фазе предварительного нагрева 
посуды. По завершении этого 
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этапа на индикаторе мощности 
(3) появится знак  и раздастся 
звук овой  сигнал ,  у к азывая 
пользователю, что ему следует 
добавить продукты.
Вы можете в любой момент 
отменить функцию, выключив 
нагревательную панель, изменив 
уровень мощности или выбрав 
другую специальную функцию.

ФУНКЦИЯ ПАССЕРОВАНИЕ

Эта функция устанавливает 
автоматическое управление 
мощностью, подходящее для жарки 
с небольшим количеством масла 
или пассерования.
Для ее активации выберите 
нагревательную панель, нажмите 
и удерживайте сенсорную кнопку 
ШЕФ (16)  , пока не загорится 
светодиод (22), расположенный на 
значке . Как только функция 
будет активирована, на индикаторе 
мощности (3) появится движущийся 
сегмент,  ук азывающий,  что 
приготовление пищи находится в 
фазе предварительного нагрева 
посуды. По завершении этого 
этапа на индикаторе мощности 
(3) появится знак  и раздастся 
звук овой  сигнал ,  у к азывая 
пользователю, что ему следует 
добавить продукты.

Вы можете в любой момент 
отменить функцию, выключив 
нагревательную панель, изменив 
уровень мощности или выбрав 
другую специальную функцию.

Ф У Н К Ц И Я  Г Л У Б О К О Е 
ПРОЖАРИВАНИЕ

Эта функция устанавливает 
автоматическое управление 
мощностью, подходящее для жарки 
с большим количеством масла.
Для ее активации выберите 
нагревательную панель, нажмите 
и удерживайте сенсорную кнопку 

ШЕФ (16)  , пока не загорится 
светодиод (23), расположенный 
на значке . Как только функция 
будет активирована, на индикаторе 
мощности (3) появится движущийся 
сегмент,  ук азывающий,  что 
приготовление пищи находится в 
фазе предварительного нагрева 
посуды. По завершении этого 
этапа на индикаторе мощности 
(3) появится знак  и раздастся 
звук овой  сигнал ,  у к азывая 
пользователю, что ему следует 
добавить продукты.

Вы можете в любой момент 
отменить функцию, выключив 
нагревательную панель, изменив 
уровень мощности или выбрав 
другую специальную функцию.

Функция Flex Zone

Используя эту функцию можно 
обеспечить совместную работу двух 
зон нагрева, слева или справа, а 

также выбрать уровень мощности и 
активировать функцию таймера для 
обеих зон. Эта функция позволяет 
увеличить размер зоны нагрева 
и использовать более крупную 
посуду; (см. Рис.5).

Для активации этой функции 
нажмите сенсорную кнопку (14). 
Вы можете выбрать требуемую 
изменяемую зону (слева или 
справа), нажимая эту сенсорную 
кнопку несколько раз. Таким 
образом загорится десятичная 
точка (4) одной из связанных зон, 
а на ее индикаторе мощности 
(3) будет отображаться значение 
«0». Индикатор таймера часов 
(12) отобразит три сегмента, 
п о к аз ы ва ю щ и е  в ы б р а н н у ю 
изменяемую зону (см. Рис.6). У 
вас будет несколько секунд, чтобы 
выполнить следующую операцию, 
иначе функция будет отключена 
автоматически .  Вы можете 
установить мощность, коснувшись 
активированного курсора ползунка 

Рис.  6

Рис.  5
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(2). После выбора мощности 
загорятся светодиоды (9) на значке

 или значке .
Чтобы отключить эту функцию, вы 
должны установить курсор ползунка 
(2) в положение «0».

Функция Полная 
загрузка 

Используя эту функцию можно 
обеспечить совместную работу 
четырех зон нагрева, а также 
выбрать уровень мощности и 
активировать функцию таймера для 
всех зон. Эта функция позволяет 
увеличить размер зоны нагрева 
и использовать более крупную 
посуду; (см. Рис.7).

Для активации этой функции 
нажмите сенсорную кнопку 
(15). Таким образом загорится 
десятичная точка (4) одной из 
связанных зон, а на ее индикаторе 
мощности (3) будет отображаться 
з н а ч е н и е  « 0 » .  И н д и к а т о р 
таймера часов (12) отобразит 
шесть сегментов, показывающих 
выбранную изменяемую зону (см. 
Рис.8). У вас будет несколько секунд, 
чтобы выполнить следующую 
операцию, иначе функция будет 
отключена автоматически. Вы 
можете установить мощность, 
коснувшись активированного 
курсора ползунка (2). После выбора 
мощности загорится светодиод (8) 
на значке  (15).

Чтобы отключить эту функцию, вы 
должны установить курсор ползунка 
(2) в положение «0».

Функция отключения 
для безопасности

Если из-за какой-либо ошибки 
одна или несколько конфорок 
не выключаются, вся панель 
автоматически выключится по 
прошествии некоторого заранее 
определенного времени (см. 
таблицу 2).

Таблица 2
Выбранный
уровень
мощности

МАКСИМАЛЬНОЕ ВРЕМЯ
РАБОТЫ
(в часах)

0 0

1 8

2 5

3 5

4 4

5 3

6 3

7 2

8 1,5

9 1,5

P
10 минут ,

скорректированные
на уровень 9

Когда производится отключение 
для безопасности, на индикаторе 
высвечивается 0, если температура 
стеклянной поверхности неопасна, 
или же H, если имеется опасность 
обжечься.

 С о д е р ж и т е  п а н е л ь 

у п р а в л е н и я  к о н ф о р к а м и 
в чистоте; она должна быть 
постоянно чистой и сухой.

 П р и  в о з н и к н о в е н и и 
проблем или неисправностей, 
неупомянутых в этой инструкции, 
выключите бытовой прибор 
из сети и обратитесь в службу 
технического обслуживания 
фирмы Küppersbusch.

Предложения и 
рекомендации

*	 Пользуйтесь  к астрюлями 
и сковородками с толстым и 
полностью плоским дном.

*	 Использование посуды меньшего 
размера,  чем показанные 
на плите зоны нагрева, не 
рекомендуется.

*	 Не следует двигать кастрюли 
и сковородки по стеклу — это 
может его поцарапать.

*	 Несмотря на то, что стекло 
м ож ет  в ы д е р ж ат ь  уд а р ы 
больших кастрюль и сковородок с 
неострыми кромками, старайтесь 

Рис.   8

Рис.  7
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этого избегать.
*	 Чтобы избежать повреждения 

поверхности плиты, не двигайте 
кастрюли и сковородки по 
с те к л я н н о й  п о ве рх н о с т и 
и содержите их в чистоте и 
исправном состоянии.

 Старайтесь не рассыпать 
сахар   и   продукты, содержащие 
сахар, на стекло, поскольку 
это может повредить горячую 
поверхность варочной панели.

Чистка и обслуживание  

Для поддержания бытового 
прибора в хорошем состоянии, его 
необходимо чистить с применением 
соответствующих чистящих 
средств и инструментов после 
остывания. Это облегчит работу 
и позволит избежать скопления 
грязи. Никогда не пользуйтесь 
жесткими чистящими средствами 
или инструментами, которые могут 
поцарапать поверхность панели; 
кром того, нельзя чистить панель с 
помощью пара.

Легкую грязь, не приставшую 
к поверхности, можно счищать 
влажной тряпкой со слабым 
д е т е р г е н т о м  и л и  т е п л о й 
мыльной водой. Однако, более 
сильные пятна грязи следует 
удалять, пользуясь специальным 
очистителем для керамических 
варочных панелей и соблюдая 
инструкции на их упаковке. 
Засохшую грязь, появившуюся 
в результате неоднократного 
сгорания продуктов, можно удалять 
скребком с острым лезвием.

Слабые следы на поверхности 
о с т а ю т с я  о т  к а с т р ю л ь  и 
сковородок с жиром на дне 
или от попадания жира между 
кастрюлями и конфорками во время 
приготовления пищи. Их можно 
удалять с помощью никелевой 
мочалки  или  специального 
очистителя для керамических 
в а р о ч н ы х  п о в е р х н о с т е й . 
Пластмассовые предметы, сахар 
или пища с большим содержанием 
сахара,  расплавившиеся на 
поверхности плиты должны 

немедленно удаляться скребком.

Потертости с металлическим 
блеском получаются в результате 
сдвигания металлических кастрюль 
и сковородок по стеклу. Их можно 
у б р ат ь ,  во с п ол ь зо ва в ш и с ь 
с п е ц и а л ь н ы м  оч и с т и тел е м 
для керамических варочных 
поверхностей, хотя этот процесс 
придется, возможно, повторять 
несколько раз.

 Кастрюля или сковорода 
может пристать к стеклу из-за 
того, что между ними оказался 
какой- либо расплавившийся 
продукт. Не пытайтесь оторвать 
посуду, пока конфорка холодная! 
Это может повредить стекло.

 Н е  н а с т у п а й т е  и  н е 
опирайтесь на стеклянную 
поверхность плиты, потому 
что она может разбиться и 
стать причиной травмы. Не 
складывайте на стекло разные 
предметы.

Küppersbusch Hausgeräte GmbH 
оставляет за собой право вносить 
изменения в
свои руководства, которые она 
посчитает необходимыми или 
полезными, и которые не влияют на 
основные	 ф у н к ц и о н а л ь н ы е 
возможности продукции.

Экологические 
соображения

Символ  на изделии или 
упаковке означает, что с данным 
изделием нельзя обращаться, 
как  с  обычным бытовым 
мусором. Это изделие  следует 
утилизировать на специальных 
пунктах сбора электрических 
и  электронных приборов. 
Правильно утилизируя его, вы 
не причиняете вред окружающей 
с р е д е  и  о б щ е с т в е н н о м у 
здоровью,  что  могло  бы 
случиться при несоблюдении 
правил обращения с отходами. 
Для получения дополнительной 
подробной информации об 
утилизации этого изделия 

обращайтесь к местным властям, 
в службу утилизации отходов или 
в магазин, в котором изделие 
было приобретено.

Используемые упаковочные 
м а т е р и а л ы  я в л я ю т с я 
материалами, не наносящими 
вреда окружающей среде. 
И х  м о ж н о  п о л н о с т ь ю 
п е р е р а б а т ы в а т ь .  Н а 
п л а с т м а с с о в ы е  д е т а л и  
нанесена   маркировка  >PE<, > 
LD<, >EPS<, и т.д. Упаковочные 
материалы можно выбрасывать 
в контейнеры  с  бытовым 
мусором.

Энергоэффективность устро- 
йства:
-Устройство было протести- 
ровано на предмет соответствия 
с т а н д а р т у  E N  6 0 3 5 0 - 2  и 
полученный результат в Вт•ч/кг 
указан на заводской табличке 
устройства.

Следующие советы помогут 
вам экономно использовать 
э л е к т р о э н е р г и ю  п р и 
приготовлении пищи:
*	 Используйте подходящую крышку 

для каждой кастрюли, когда это 
возможно. При приготовлении 
пищи без крышки используется 
больше электроэнергии.

*	 И с п о л ь з у й т е  с к о в о р о д ы 
с  плоскими основаниями 
соответствующего диаметра, 
совпадающие с размером 
зоны нагрева. Производители 
сковород обычно указывают 
верхний диаметр сковороды, 
который всегда больше диаметра 
основания.

*	 Когда для приготовления пищи 
используется вода, используйте 
ее в небольшом количестве, 
чтобы сохранить витамины 
и минералы, содержащиеся 
в овощах, и устанавливайте 
м и н и м а л ь н ы й  у р о в е н ь 
мощности, который обеспечивает 
приготовление пищи. Высокий 
уровень мощности не требуется 
и является пустой тратой 
электроэнергии.

*  Используйте небольшие кастрюли 
с небольшим количеством пищи.

Если что-то не работает 
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Перед тем, как звонить в службу 
технического обслуживания, 
проведите описанные ниже 
проверки.

Прибор не работает:
убедитесь в том, что сетевой шнур 
подключен к сети.

Индукционные конфорки не 
греют: посуда для приготовления 
пищи не сооттветствует требованиям 
(ее дно не ферромагнитное, или оно 
слишком маленькое). Проверьте, 
притягивается   ли   к   дну посуды
ее дно. Гудение не является 
дефектом, но если его хочется 
избежать, следует немного понизить 
уровень мощности нагрева или 
воспользоваться посудой с более 
толстым дном и(или) состоящей из 
одной детали.

Сенсорное управление не 
включается, а если и включается, 
то не реагирует на касание 
кнопок:
ни одна из конфорок не была 
выбрана. Обязательно выберите 
конфорку, прежде чем подавать на 
нее команды управления.
На   сенсорах   осела   влага и(или)
Перед тем, как звонить в службу 
технического обслуживания, 
проведите описанные ниже 
проверки.
Во время приготовления пищи 
слышен шум вентилятора, 
который не прекращается и после 
окончания готовки:
индукционные конфорки снабжены
вентилятором для охлаждения 
электроники. Он включается только 
тогда, когда электронные цепи 
нагреваются. Он выключается, как
только электронные цепи остынут, 
независимо от того, включена ли 
варочная панель или нет.

На индикаторе одной из конфорок

появляется символ :
Система индукции не находит посу-
ду на конфорке, или размер этой
посуды не оптимален. 

К о н ф о р к а  г а с н е т,  и  н а 
и н д и к а т о р а х  п о я в л я е т с я 
сообщение С81 или С82:
Превышение температуры электро-
ники или стекла. Подождите немно-
го, чтобы электроника остыла, или

уберите посуду с конфорки.

На индикаторе одной из конфорок
появляется сообщение С85:
«Использована неподходящая посу-
да» Выключите плиту, снова
включите ее и попробуйте использо-
вать другую посуду. Перед тем, 
как звонить в службу технического 
о б с л у ж и в а н и я ,  п р о в е д и т е 
описанные ниже проверки.

Прибор не работает:
убедитесь в том, что сетевой шнур
подключен к сети.

Индукционные конфорки не 
греют:
посуда для приготовления пищи не
сооттветствует требованиям (ее дно
не ферромагнитное, или оно 
слишком маленькое). Проверьте, 
притягивается ли к дну посуды 
магнит, или же используйте посуду 
большего размера.

Прибор отключается и сообщение 
C90 отображается на индикаторах 
мощности (3):
Сенсорная панель управления 
определяет, что датчик включения/
выключения (1) чем-то закрыт 
и включение варочной панели 
невозможно. Удалите предметы или 
жидкости, возможно находящиеся 
на поверхности сенсорной панели 
управления, очистите и просушите 
поверхность, чтобы сообщение не 
отображалось.
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